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Wichtige Kennzahlen

Daimler-Konzern

2018 2017 18/17

€-Werte in Millionen Veränd. in %

Umsatz 167.362 164.154 2 +2 1 

Sachinvestitionen 7.534 6.744 +12

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 9.107 8.711 +5

Free Cash Flow des Industriegeschä� s 2.898 2.005 +45

EBIT 11.132 14.348 2 -22

Konzernergebnis 7.582 10.617 2 -29

Ergebnis je Aktie (in €) 6,78 9,61 2 -29

Dividende je Aktie (in €) 3,25 3,65 -11

Beschä� igte (31.12.) 298.683 289.321 +3

1 Bereinigt um Wechselkurseff ekte Umsatzanstieg um 4 %.
2 Die Werte wurden aufgrund der erstmaligen Anwendung von IFRS 15 und IFRS 9 angepasst. 
 Weitere Informationen können Anmerkung 1 des Konzernabschlusses entnommen werden.

Titelmotiv
Mit dem EQC (Stromverbrauch kombiniert: 20,8-19,7 kWh/100 km;
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)1 kommt das erste Mercedes-Benz 
Fahrzeug der Marke EQ auf die Straße. Mit seinem nahtlosen, klaren 
Design und markentypischen Farbakzenten ist er Vorreiter einer avant-
gardistischen Elektroästhetik. In puncto Qualität, Sicherheit und 
 Komfort ist der EQC der Mercedes-Benz unter den Elektrofahrzeugen. Er 
überzeugt in der Summe seiner Eigenscha� en, insbesondere auch durch 
seine beeindruckende Fahrdynamik und eine Reichweite von 445-471 km1 
nach NEFZ.

1 Stromverbrauch und Reichweite wurden auf der Grundlage der 
VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind 
 abhängig von der Fahrzeugkonfi guration (, insb. von der Auswahl 
der Höchstgeschwindigkeitsbegrenzung). 

Wichtige Kennzahlen

Daimler-Konzern

2018 2017 18/17

€-Werte in Millionen Veränd. in %

Umsatz 167.362 164.154 2 +2 1 

Sachinvestitionen 7.534 6.744 +12

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 9.107 8.711 +5

Free Cash Flow des Industriegeschä� s 2.898 2.005 +45

EBIT 11.132 14.348 2 -22

Konzernergebnis 7.582 10.617 2 -29

Ergebnis je Aktie (in €) 6,78 9,61 2 -29

Dividende je Aktie (in €) 3,25 3,65 -11

Beschä� igte (31.12.) 298.683 289.321 +3

1 Bereinigt um Wechselkurseff ekte Umsatzanstieg um 4 %.
2 Die Werte wurden aufgrund der erstmaligen Anwendung von IFRS 15 und IFRS 9 angepasst. 
 Weitere Informationen können Anmerkung 1 des Konzernabschlusses entnommen werden.

Titelmotiv
Mit dem EQC (Stromverbrauch kombiniert: 20,8-19,7 kWh/100 km;
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)1 kommt das erste Mercedes-Benz 
Fahrzeug der Marke EQ auf die Straße. Mit seinem nahtlosen, klaren 
Design und markentypischen Farbakzenten ist er Vorreiter einer avant-
gardistischen Elektroästhetik. In puncto Qualität, Sicherheit und 
 Komfort ist der EQC der Mercedes-Benz unter den Elektrofahrzeugen. Er 
überzeugt in der Summe seiner Eigenscha� en, insbesondere auch durch 
seine beeindruckende Fahrdynamik und eine Reichweite von 445-471 km1 
nach NEFZ.

1 Stromverbrauch und Reichweite wurden auf der Grundlage der 
VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind 
 abhängig von der Fahrzeugkonfi guration (, insb. von der Auswahl 
der Höchstgeschwindigkeitsbegrenzung). 

Wichtige Kennzahlen

Daimler-Konzern

2018 2017 18/17

€-Werte in Millionen Veränd. in %

Umsatz 167.362 164.154 2 +2 1 

Sachinvestitionen 7.534 6.744 +12

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 9.107 8.711 +5

Free Cash Flow des Industriegeschä� s 2.898 2.005 +45

EBIT 11.132 14.348 2 -22

Konzernergebnis 7.582 10.617 2 -29

Ergebnis je Aktie (in €) 6,78 9,61 2 -29

Dividende je Aktie (in €) 3,25 3,65 -11

Beschä� igte (31.12.) 298.683 289.321 +3

1 Bereinigt um Wechselkurseff ekte Umsatzanstieg um 4 %.
2 Die Werte wurden aufgrund der erstmaligen Anwendung von IFRS 15 und IFRS 9 angepasst. 
 Weitere Informationen können Anmerkung 1 des Konzernabschlusses entnommen werden.

Titelmotiv
Mit dem EQC (Stromverbrauch kombiniert: 20,8-19,7 kWh/100 km;
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)1 kommt das erste Mercedes-Benz 
Fahrzeug der Marke EQ auf die Straße. Mit seinem nahtlosen, klaren 
Design und markentypischen Farbakzenten ist er Vorreiter einer avant-
gardistischen Elektroästhetik. In puncto Qualität, Sicherheit und 
 Komfort ist der EQC der Mercedes-Benz unter den Elektrofahrzeugen. Er 
überzeugt in der Summe seiner Eigenscha� en, insbesondere auch durch 
seine beeindruckende Fahrdynamik und eine Reichweite von 445-471 km1 
nach NEFZ.

1 Stromverbrauch und Reichweite wurden auf der Grundlage der 
VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind 
 abhängig von der Fahrzeugkonfi guration (, insb. von der Auswahl 
der Höchstgeschwindigkeitsbegrenzung). 

P217119_Daimler_Tagesordnung_1_2_144_DE.indd   1 27.03.19   12:52



Inhaltsverzeichnis

ABSCHNITT A.

1.	�Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Daimler AG, des gebilligten Konzernabschlusses,  
des zusammengefassten Lageberichts für die Daimler AG und den Konzern mit dem erläuternden 
Bericht zu den Angaben nach §§ 289a Abs. 1, 315a Abs. 1 des Handelsgesetzbuches, sowie des 
Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2018� 1

2.	�Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns� 2

3.	�Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2018� 2

4.	�Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2018� 2

5.	�Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers� 3

6. 	�Beschlussfassung über die Billigung des Systems zur Vergütung der Mitglieder des Vorstands� 3

7.	� Beschlussfassung über die Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern� 4

8.	�Beschlussfassung über die Änderung von § 2 der Satzung (Gegenstand)� 6

9. 	�Beschlussfassung über die Zustimmung zum Vertrag über die Ausgliederung von Vermögens­
gegenständen und Verbindlichkeiten auf die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG� 7

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:  
Angaben zu den zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten� 8

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte� 10

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts� 10

Hinweise zum Datenschutz� 11

Details zum e-service für Aktionäre� 11

Verfahren für die Stimmabgabe durch Briefwahl� 12

Verfahren für die Stimmabgabe durch Bevollmächtigte� 13

Hinweis für im US-Aktienregister eingetragene Aktionäre� 16

Anfragen, Anträge, Wahlvorschläge, Auskunftsverlangen� 16

Internetseite mit Informationen und Unterlagen zur Hauptversammlung� 18

ABSCHNITT B.

Ausgliederungs- und Übernahmevertrag zwischen der Daimler AG, der Mercedes-Benz AG  
und der Daimler Truck AG� 20

Wesentlicher Inhalt der Anlagen zum Ausgliederungs- und Übernahmevertrag� 123

P217119_Daimler_Tagesordnung_1_2_144_DE.indd   2 26.03.19   15:01



   Daimler AG Hauptversammlung 2019 Einladung 

 

 

1 

  
 
 
 

Daimler AG 
Stuttgart 

 
 

- ISIN DE 000 710 000 0 - 
- Wertpapier-Kenn-Nr. 710 000 - 

 
 

Wir laden unsere Aktionärinnen und Aktionäre ein zur 
 

ordentlichen Hauptversammlung 
der Daimler AG 

 
am Mittwoch, dem 22. Mai 2019 um 10:00 Uhr, 

in der Messe Berlin, Tor 25 (Zufahrt P18), Hallen 26 und 25 
Jafféstraße 2, 14055 Berlin 

 
 
 

ABSCHNITT A 
 

Tagesordnung 
 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Daimler AG, des gebilligten Konzernabschlus-

ses, des zusammengefassten Lageberichts für die Daimler AG und den Konzern mit dem erläu-

ternden Bericht zu den Angaben nach §§ 289a Abs. 1, 315a Abs. 1 des Handelsgesetzbuches so-

wie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2018 

 

 Die genannten Unterlagen nebst zusammengefasstem gesondertem nichtfinanziellen Bericht für 

die Gesellschaft und den Konzern sind mit Ausnahme des Jahresabschlusses der Daimler AG im 

Geschäftsbericht 2018 enthalten. Der Geschäftsbericht und der Jahresabschluss der Daimler AG 

sind unter www.daimler.com/ir/hv2019 zugänglich. 
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Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss und Konzernabschluss zum 

31. Dezember 2018 gebilligt; der Jahresabschluss ist damit festgestellt. Gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen ist demzufolge zu Tagesordnungspunkt 1 keine Beschlussfassung der Hauptver-

sammlung vorgesehen. 

 

 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 

 

 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2018 in Höhe von 

3.476.971.702,75 € wie folgt zu verwenden: 

 

 

 

Ausschüttung einer Dividende von 3,25 € 

je dividendenberechtigter Stückaktie 

 

 

 

3.476.971.702,75 € 

 

 

Gemäß § 58 Abs. 4 Satz 2 Aktiengesetz ist der Anspruch auf Auszahlung der Dividende am dritten 

auf den Hauptversammlungsbeschluss folgenden Geschäftstag fällig, mithin am 27. Mai 2019. 

 

 Für den Fall, dass die Gesellschaft zum Zeitpunkt der Hauptversammlung eigene Aktien hält, die 

gemäß § 71b Aktiengesetz nicht dividendenberechtigt sind, wird der Hauptversammlung vorge-

schlagen, bei einer unveränderten Dividende von 3,25 € je dividendenberechtigter Stückaktie den 

auf nicht dividendenberechtigte Stückaktien entfallenden Teilbetrag des Bilanzgewinns in die Ge-

winnrücklagen einzustellen. 

 

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2018 

 

 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2018 amtierenden Mitgliedern des 

Vorstands für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

 

 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 

2018 

 

 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2018 amtierenden Mitgliedern des 

Aufsichtsrats für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 
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5. Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers 

 

a) Gestützt auf die Empfehlung des Prüfungsausschusses schlägt der Aufsichtsrat vor, die 

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, zum Abschlussprüfer, zum Konzernab-

schlussprüfer und zum Prüfer für die prüferische Durchsicht von Zwischenfinanzberichten 

für das Geschäftsjahr 2019 zu bestellen. 

b) Gestützt auf die Empfehlung des Prüfungsausschusses schlägt der Aufsichtsrat vor, die 

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, zum Prüfer für die prüferische Durch-

sicht von Zwischenfinanzberichten für das Geschäftsjahr 2020 im Zeitraum bis zur nächs-

ten ordentlichen Hauptversammlung im Geschäftsjahr 2020 zu bestellen. 

 

Der Prüfungsausschuss hat in seiner Empfehlung erklärt, dass diese frei von ungebührlicher Ein-

flussnahme durch Dritte ist und ihm keine Klausel der in Art. 16 Abs. 6 der EU Abschlussprü-

ferverordnung genannten Art auferlegt wurde (Verordnung (EU) Nr. 537/2014 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 16. April 2014 über spezifische Anforderungen an die Abschluss-

prüfung bei Unternehmen von öffentlichem Interesse und zur Aufhebung des Beschlusses 

2005/909/EG der Kommission). 

 

 

6. Beschlussfassung über die Billigung des Systems zur Vergütung der Mitglieder des Vorstands 

 

Nach § 120 Abs. 4 Aktiengesetz in der bei Veröffentlichung dieser Einberufung geltenden Fassung 

kann die Hauptversammlung über die Billigung des Systems zur Vergütung der Vorstandsmitglie-

der beschließen. Das bis einschließlich 2018 bestehende System zur Vergütung der Vorstands-

mitglieder wurde durch die Hauptversammlung vom 9. April 2014 gebilligt.  

 

Im Dezember 2018 hat der Aufsichtsrat die Weiterentwicklung des Vorstandsvergütungssystems 

mit Wirkung zum 1. Januar 2019 beschlossen. Künftig wird der Jahresbonus den fundamentalen 

technologischen Veränderungen und den damit einhergehenden Änderungen im Wettbewerbsum-

feld unserer Industrie, den Änderungen im Kundenverhalten und den notwendigen signifikanten 

Investitionen deutlicher Rechnung tragen. Zentrales Anliegen der Anpassung ist es, die Anreize 

beim Jahresbonus auf die Implementierung der neuen Unternehmensstrategie der zukunftssi-

chernden Transformation und Nachhaltigkeit auszurichten: Die Daimler AG will ein führender 

Fahrzeughersteller bleiben und sich gleichzeitig zu einem führenden Anbieter von Mobilität entwi-

ckeln.  

 

Darüber hinaus werden die Schärfung kollektiver nichtfinanzieller Ziele und Kriterien, die Reduzie-

rung der methodischen Komplexität und ein höherer Grad an Transparenz angestrebt. 

 

Die übrigen Vergütungsbestandteile und deren Verhältnis zueinander bleiben unverändert. 
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Das mit Wirkung zum 1. Januar 2019 geänderte System zur Vergütung der Vorstandsmitglieder 

soll der Hauptversammlung zur Billigung vorgelegt werden. Das Vergütungssystem und die Ände-

rungen mit Wirkung zum 1. Januar 2019 sind ausführlich im Vergütungsbericht dargestellt, der im 

Geschäftsbericht 2018 veröffentlicht ist. Der Vergütungsbericht sowie eine zusammenfassende 

Übersicht über das Vergütungssystem und die Änderungen stehen auch im Internet unter 

www.daimler.com/ir/hv2019 zur Verfügung. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, 

 

das seit dem 1. Januar 2019 geltende System zur Vergütung der Mitglieder des Vorstands der 

Daimler AG zu billigen. 

 

 

7. Beschlussfassung über die Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern 

 

Mit Beendigung der Hauptversammlung am 22. Mai 2019 endet die Amtszeit von Joe Kaeser und 

Dr. Bernd Pischetsrieder als Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat. 

 

Der Aufsichtsrat setzt sich nach §§ 96 Abs. 1, 101 Abs. 1 Aktiengesetz und § 7 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 3 des Gesetzes über die Mitbestimmung der Arbeitnehmer aus je zehn Mitgliedern der Anteils-

eigner und der Arbeitnehmer und gemäß § 96 Abs. 2 Satz 1 Aktiengesetz zu mindestens 30 % aus 

Frauen (also mindestens sechs) und zu mindestens 30 % aus Männern (also mindestens sechs) 

zusammen. Die Geschlechterquote ist vom Aufsichtsrat insgesamt zu erfüllen, wenn nicht gemäß 

§ 96 Abs. 2 Satz 3 Aktiengesetz die Seite der Anteilseigner- oder Arbeitnehmervertreter der Ge-

samterfüllung widerspricht. Der Gesamterfüllung wurde nicht widersprochen. 

 

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Einberufung gehören dem Aufsichtsrat insgesamt 

sechs Frauen an, davon jeweils drei auf Anteilseigner- und auf Arbeitnehmerseite. Das Mindestan-

teilsgebot ist damit erfüllt und wäre auch nach der Wahl der vorgeschlagenen Kandidaten weiter-

hin erfüllt. 

 

Die nachfolgenden Wahlvorschläge beruhen auf den Empfehlungen des Nominierungsausschus-

ses des Aufsichtsrats und streben die Ausfüllung des vom Aufsichtsrat erarbeiteten Anforde-

rungsprofils für das Gesamtgremium an, welches Ziele für dessen Zusammensetzung, ein Kompe-

tenzprofil und ein Diversitätskonzept in sich vereint. Das Anforderungsprofil sowie der Stand sei-

ner Umsetzung sind in der mit dem Corporate Governance Bericht zusammengefassten Erklärung 

zur Unternehmensführung veröffentlicht, die im Internet unter www.daimler.com/ir/hv2019 als 

separates Dokument und als Bestandteil des Geschäftsberichts zur Verfügung steht. 
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Der Aufsichtsrat schlägt vor, 

 

a) Joe Kaeser, Arnbruck 

Vorsitzender des Vorstands der Siemens AG  

 

b) Dr. Bernd Pischetsrieder, Breitbrunn-Urfahrn, 

Vorsitzender des Aufsichtsrats der Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft Aktiengesell-

schaft in München 

 

mit Wirkung ab Beendigung dieser Hauptversammlung bis zum Ablauf der Hauptversammlung, die 

über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt, als An-

teilseignervertreter in den Aufsichtsrat zu wählen. Das Geschäftsjahr, in dem die Amtszeit be-

ginnt, wird nicht mitgerechnet. 

 

Es ist beabsichtigt, die Hauptversammlung im Wege der Einzelabstimmung über die Kandidaten 

entscheiden zu lassen. 

 

Joe Kaeser ist Mitglied in folgenden weiteren gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten und 

vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien: 

 

Allianz Deutschland AG  

NXP Semiconductors N. V., Niederlande (börsennotiert) 

Siemens Ltd., Indien (börsennotiert) 

 

Dr. Bernd Pischetsrieder ist Mitglied in folgenden weiteren gesetzlich zu bildenden Auf-

sichtsräten und vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien: 

 

Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft Aktiengesellschaft 

in München (börsennotiert) – Vorsitzender 

Tetra Laval Group, Schweiz 

 

Nach Einschätzung des Aufsichtsrats steht keiner der vorgeschlagenen Kandidaten in einer per-

sönlichen oder geschäftlichen Beziehung zur Daimler AG oder deren Konzernunternehmen, den 

Organen der Daimler AG oder einem wesentlich an der Daimler AG beteiligten Aktionär, deren Of-

fenlegung gemäß Ziffer 5.4.1 des Deutschen Corporate Governance Kodex in der zum Zeitpunkt 

der Veröffentlichung dieser Einberufung geltenden Fassung empfohlen wird. 

 

Der Aufsichtsrat hat sich bei den vorgeschlagenen Kandidaten vergewissert, dass sie den für das 

Amt zu erwartenden Zeitaufwand erbringen können. 
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Die Lebensläufe der zur Wahl vorgeschlagenen Kandidaten sind im Anschluss an die Tagesord-

nung abgedruckt und stehen im Internet unter www.daimler.com/ir/hv2019 zur Verfügung. 

 

 

8. Beschlussfassung über die Änderung von § 2 der Satzung (Gegenstand) 

 

Der in § 2 der Satzung geregelte Gegenstand des Unternehmens der Daimler AG soll ak-

tualisiert und an die wachsende Bedeutung der Mobilitätsdienstleistungen angepasst wer-

den.  

 

Eine änderungsmarkierte Fassung von § 2 der Satzung ist als Service für unsere Aktionäre 

im Internet unter www.daimler.com/ir/hv2019 abrufbar.  

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

§ 2 der Satzung (Gegenstand) wird wie folgt neu gefasst: 

 

» § 2 Gegenstand 

 

(1) Gegenstand des Unternehmens ist die unmittelbare oder mittelbare Tätigkeit auf 

dem Gebiet der Entwicklung, der Herstellung und des Vertriebs von Erzeugnissen und der 

Erbringung von Dienstleistungen, insbesondere in folgenden Geschäftszweigen: 

 

• Fahrzeuge, Motoren und technische Antriebe aller Art einschließlich deren Teile, 

Baugruppen und Zubehör,  

• sonstige Erzeugnisse der Verkehrstechnik, 

• elektronische Geräte, Anlagen und Systeme, 

• Kommunikations- und Informationstechnik, 

• Mobilitäts- und Transportdienstleistungen und -konzepte, 

• Bank- und Versicherungsgeschäfte, Finanz- und Zahlungsdienstleistungen sowie Ver-

sicherungsvermittlungen und 

• Verwaltung und Entwicklung von Immobilien. 

 

(2) Die Gesellschaft ist zu allen Handlungen und Maßnahmen berechtigt, die der Errei-

chung des Gesellschaftszwecks dienen. Sie kann ihre Tätigkeit auch auf einen Teil der in 

Absatz 1 genannten Geschäftszweige beschränken. 

 

(3) Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen im In- und Ausland errichten sowie sich 

an anderen Unternehmen beteiligen. Die Gesellschaft kann Unternehmen erwerben oder 

sie veräußern, sie unter einheitlicher Leitung zusammenfassen und Unternehmensverträge 

mit ihnen schließen, Dienstleistungen für diese Unternehmen erbringen oder sich auf die 
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Verwaltung der Beteiligung beschränken. Sie ist berechtigt, ihren Betrieb ganz oder teil-

weise in Beteiligungsunternehmen auszugliedern. 

 

(4)  Die Gesellschaft darf erlaubnispflichtige Bank- oder Versicherungsgeschäfte, Finanz- 

oder Zahlungsdienstleistungen oder erlaubnispflichtige Immobiliengeschäfte nicht unmit-

telbar selbst ausführen.« 

 
 

9. Beschlussfassung über die Zustimmung zum Vertrag über die Ausgliederung von Vermögensge-

genständen und Verbindlichkeiten auf die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG 

 

Die Daimler AG beabsichtigt, das operative Geschäft des Daimler-Konzerns durch die Bündelung 

der Geschäftsfelder Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans sowie der Geschäftsfelder 

Daimler Trucks und Daimler Buses in jeweils rechtlich selbständigen Einheiten neu zu strukturie-

ren und zusammenzufassen. Das operative Geschäft der so zusammengefassten Geschäftsfelder 

Mercedes-Benz Cars & Vans sowie Daimler Trucks & Buses soll auf die Mercedes-Benz AG bzw. 

die Daimler Truck AG übertragen werden. Auf diese Weise sollen unter dem Dach der Daimler AG 

zusammen mit dem rechtlich bereits verselbständigten Geschäftsfeld Daimler Financial Services 

zukünftig drei Säulen entstehen. Die Daimler AG wird als Dachgesellschaft Corporate Gover-

nance-, Strategie- und Steuerungsfunktionen wahrnehmen sowie konzernübergreifende Dienst-

leistungen erbringen. 

 

Zur Umsetzung dieses Ziels haben die Daimler AG als übertragender Rechtsträger und die Merce-

des-Benz AG sowie die Daimler Truck AG als übernehmende Rechtsträger am 25. März 2019 ei-

nen Ausgliederungs- und Übernahmevertrag („Ausgliederungsvertrag“) geschlossen. Danach über-

trägt die Daimler AG im Wege der Ausgliederung zur Aufnahme gemäß § 123 Abs. 3 Nr. 1 Um-

wandlungsgesetz und nach Maßgabe der weiteren Bestimmungen des Ausgliederungsvertrags  

 

a) den das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffenden Teil ihres Vermögens als Gesamtheit auf 

die Mercedes-Benz AG als übernehmenden Rechtsträger gegen Gewährung von Aktien an 

der Mercedes-Benz AG und 

b) den das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffenden Teil ihres Vermögens als Gesamtheit 

auf die Daimler Truck AG als übernehmenden Rechtsträger gegen Gewährung von Aktien 

an der Daimler Truck AG.  

 

Die Übertragung des jeweiligen auszugliedernden Vermögens erfolgt im Verhältnis zwischen der 

Daimler AG und der Mercedes-Benz AG sowie zwischen der Daimler AG und der Daimler Truck AG 

jeweils mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag 1. Januar 2019, 0:00 Uhr. 
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Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, 

 

dem am 25. März 2019 zur Niederschrift des Notars Hagen Krzywon, Stuttgart, beurkundeten 

Ausgliederungsvertrag zwischen der Daimler AG als übertragendem Rechtsträger und der Merce-

des-Benz AG sowie der Daimler Truck AG als übernehmenden Rechtsträgern, der in Abschnitt B 

dieser Einberufung abgedruckt ist und dessen Anlagen in Abschnitt B erläutert sind, zuzustimmen. 

 

Die Ausgliederung ist im gemeinsamen Ausgliederungsbericht des Vorstands der Daimler AG, des 

Vorstands der Mercedes-Benz AG und des Vorstands der Daimler Truck AG vom 26. März 2019 

ausführlich rechtlich und wirtschaftlich erläutert und begründet. Gemäß § 125 Satz 2 Umwand-

lungsgesetz ist die im Ausgliederungsvertrag vorgesehene Ausgliederung nicht von einem gericht-

lich zu bestellenden sachverständigen Prüfer zu prüfen. Der Ausgliederungsbericht nebst den wei-

teren Unterlagen zur Ausgliederung steht im Internet unter www.daimler.com/ir/hv2019 zur Ver-

fügung. 

 

 

***** 

 

 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:  

 

Angaben zu den zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten  

 

Joe Kaeser, Arnbruck 

Vorsitzender des Vorstands der Siemens AG  

Nationalität: Deutsch 

Joe Kaeser wurde 1957 in Arnbruck/Kreis Regen geboren. Nach seinem Studienabschluss zum Dipl.-

Betriebswirt (FH) trat er 1980 in die Siemens AG ein. 

Nach verschiedenen Stationen in kaufmännischen Leitungsfunktionen und in Führungspositionen im Ad-

ministrations-, Finanz-, und Strategiebereich der Siemens AG wurde Joe Kaeser im Jahr 2006 als Chief 

Financial Officer in den Vorstand der Siemens AG berufen.  

Seit August 2013 ist Joe Kaeser Vorsitzender des Vorstands der Siemens AG (börsennotiert).  
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Joe Kaeser ist Mitglied in folgenden weiteren gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten und vergleichbaren 

Kontrollgremien:  

• Allianz Deutschland AG 

• NXP Semiconductors N.V., Niederlande (börsennotiert) 

• Siemens Ltd., Indien (börsennotiert) 

In den Aufsichtsrat der Daimler AG wurde Joe Kaeser erstmals 2014 gewählt. 

 

Dr. Bernd Pischetsrieder, Breitbrunn-Urfahrn 

Vorsitzender des Aufsichtsrats der Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft Aktiengesellschaft in 

München 

Nationalität: Deutsch 

Dr. Ing. e.h. Dipl.-Ing. Bernd Pischetsrieder wurde 1948 in München geboren. Er schloss 1973 ein Ma-

schinenbaustudium an der Technischen Universität in München ab.  

Im Jahr 1973 trat er in die Fertigungsplanung der BMW AG ein. Seine Laufbahn führte ihn von 1982 bis 

1985 als Technischer Direktor nach Südafrika. 1989 wurde er in den Vorstand der BMW AG berufen, 

dessen Vorsitz er 1993 übernahm.  

Im Jahr 2000 wechselte Dr. Pischetsrieder als Mitglied des Vorstands zur Volkswagen AG und war von 

2002 bis 2006 Vorsitzender des Vorstands der VW AG. Nach seiner Vorstandstätigkeit war Dr. Pischets-

rieder von 2007 bis 2012 als Berater des Vorstands der VW AG tätig.  

Dr. Pischetsrieder ist Mitglied in folgenden weiteren gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten und ver-

gleichbaren Kontrollgremien: 

• Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft Aktiengesellschaft in München (börsennotiert) – 

Vorsitzender seit 2013 

• Tetra Laval Group, Schweiz 

In den Aufsichtsrat der Daimler AG wurde Dr. Bernd Pischetsrieder erstmals 2014 gewählt. 

 

 

***** 
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Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte 
 

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung ist das Grundkapital der Gesellschaft eingeteilt in 

1.069.837.447 Aktien, die jeweils eine Stimme gewähren.  

 

 

***** 

 

 

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und  
die Ausübung des Stimmrechts 

 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind diejenigen Aktionäre 

berechtigt, die am Tage der Hauptversammlung im Aktienregister der Gesellschaft als Aktionäre einge-

tragen sind und sich bei der Gesellschaft in Textform oder auf elektronischem Weg so rechtzeitig ange-

meldet haben, dass der Gesellschaft die Anmeldung spätestens bis Freitag, 17. Mai 2019, 24:00 Uhr, 

zugegangen ist. 

 

Aktionäre, die im Aktienregister eingetragen sind, können sich beim Aktionärsservice der Daimler AG 

unter 

 

Daimler 

Aktionärsservice 

Postfach 1460 

61365 Friedrichsdorf 

Fax +49 69 2222 34282 

E-Mail: daimler.service@linkmarketservices.de 

 

oder ab dem 23. April 2019 unter Nutzung des zugangsgeschützten e-service für Aktionäre unter der In-

ternetadresse  

 

https://register.daimler.com 

 

zur Hauptversammlung anmelden. 

 

Die Aktien werden durch die Anmeldung zur Hauptversammlung nicht blockiert. Die Aktionäre können 

über ihre Aktien auch nach erfolgter Anmeldung verfügen. Für das Teilnahme- und Stimmrecht ist der 

am Tag der Hauptversammlung im Aktienregister eingetragene Aktienbestand maßgebend. Dieser wird 

dem Bestand zum Anmeldeschluss am 17. Mai 2019, 24:00 Uhr, entsprechen, da aus arbeitstechni-

schen Gründen im Zeitraum vom Ablauf des 17. Mai 2019 bis zum Schluss der Hauptversammlung keine 
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Umschreibungen im Aktienregister vorgenommen werden (Umschreibestopp). Technisch maßgeblicher 

Bestandsstichtag (sogenannter Technical Record Date) ist daher der Ablauf des 17. Mai 2019. 

 

Wir bitten um Verständnis, dass wir aufgrund der erfahrungsgemäß großen Zahl an Anmeldungen zu un-

serer Hauptversammlung jedem Aktionär grundsätzlich maximal zwei Eintrittskarten überlassen können. 

 

Eintrittskarten und Stimmkartenblöcke erhalten nur zur Teilnahme berechtigte Aktionäre oder Bevoll-

mächtigte. Anders als die Anmeldung ist die Eintrittskarte jedoch nicht Teilnahmevoraussetzung, son-

dern dient lediglich der Vereinfachung des Ablaufs an der Einlasskontrolle für den Zugang zur Hauptver-

sammlung. 

 

Hinweise zum Datenschutz 

 

Wenn Sie sich für die Hauptversammlung der Daimler AG anmelden, per Briefwahl abstimmen oder eine 

Stimmrechtsvollmacht erteilen, ob über den e-service für Aktionäre oder in Textform unter der in diesem 

Abschnitt »Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimm-

rechts« für die Anmeldung genannten Anschrift, Telefax-Nummer oder E-Mail-Adresse, ferner wenn sie 

als Aktionär oder Aktionärsvertreter an der Hauptversammlung teilnehmen, verarbeiten wir personenbe-

zogene Daten über Sie und/oder den/die Bevollmächtigte(n), um unseren Aktionären die Ausübung ih-

rer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen.  

 

Die Daimler AG verarbeitet diese Daten als Verantwortlicher unter Beachtung der Bestimmungen der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie aller anderen einschlägigen Rechtsvorschriften. Weiter-

gehende Informationen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und zu Ihren Rechten gemäß 

der DSGVO finden Sie im Internet unter www.daimler.com/ir/hv2019. 

 

 

***** 

 

 

Details zum e-service für Aktionäre 
 

Die Einberufung der Hauptversammlung auf den 22. Mai 2019 wird per Post an alle im Aktienregister 

eingetragenen Aktionäre übersandt, die bislang einer Übermittlung per E-Mail nicht zugestimmt haben. 

Auf der Rückseite des per Post übersandten Einladungsschreibens sind die Anmeldedaten für unseren e-

service für Aktionäre vermerkt, d. h. die Aktionärsnummer und die individuelle Zugangsnummer. Bereits 

registrierte Nutzer des e-service für Aktionäre können ihre selbst vergebene Benutzerkennung und ihr 

selbst vergebenes Passwort verwenden. 
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Mit diesen Daten können sich die Aktionäre ab dem 23. April 2019 im e-service für Aktionäre zur Haupt-

versammlung anmelden, Eintrittskarten bestellen, im Rahmen der Eintrittskartenbestellung einen Dritten 

bevollmächtigen, Vollmacht und Weisung an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft erteilen oder ihre 

Stimme per Briefwahl abgeben. Nach erfolgter rechtzeitiger Anmeldung können über den e-service für 

Aktionäre Eintrittskartenbestellung, Briefwahl sowie Vollmacht und Weisung an die Stimmrechtsvertreter 

der Gesellschaft bis kurz vor Beginn der Abstimmung am Tag der Hauptversammlung, in jedem Fall aber 

bis 12:00 Uhr, auch geändert beziehungsweise widerrufen werden. 

 

Über den e-service für Aktionäre besteht auch die Möglichkeit, die Eintrittskarte selbst auszudrucken. 

Darüber hinaus bieten wir unseren Aktionären an, sich die Eintrittskarte bei Nutzung des e-service für 

Aktionäre in Form eines Mobile-Ticket mit QR-Code an die von ihnen angegebene E-Mail-Adresse über-

mitteln zu lassen. 

 

Diejenigen Aktionäre, die dem E-Mail-Versand der Hauptversammlungsunterlagen zugestimmt haben, 

erhalten die E-Mail mit einem Link auf die Einberufung sowie einem weiteren Link auf den e-service für 

Aktionäre an die von ihnen hierfür bestimmte E-Mail-Adresse. 

 

Bitte beachten Sie, dass über den e-service für Aktionäre keine Wortmeldungen, Fragen, Anträge oder 

Wahlvorschläge von Aktionären für die Hauptversammlung entgegengenommen beziehungsweise vorge-

bracht und keine Widersprüche gegen Hauptversammlungsbeschlüsse erklärt werden können. 

 

 

***** 

 

 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Briefwahl 
 

Aktionäre, die am Tag der Hauptversammlung im Aktienregister eingetragen sind, können ihre Stimme 

auch ohne an der Hauptversammlung teilzunehmen per Briefwahl abgeben. Auch für diese Form der 

Stimmabgabe ist die rechtzeitige Anmeldung unerlässlich. 

 

Briefwahlstimmen können über den e-service für Aktionäre abgegeben und, rechtzeitige Anmeldung vo-

rausgesetzt, auf diesem Weg noch bis kurz vor Beginn der Abstimmung am Tag der Hauptversammlung, 

in jedem Fall aber bis 12:00 Uhr, widerrufen oder geändert werden. 

 

Briefwahlstimmen können der Gesellschaft auch in Textform unter der oben im Abschnitt »Voraussetzun-

gen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts« für die Anmeldung 

genannten Anschrift, Telefax-Nummer oder E-Mail-Adresse bis zum 17. Mai 2019, 24:00 Uhr (Zugang), 

übermittelt werden. Im Vorfeld der Hauptversammlung können rechtzeitig eingegangene Briefwahlstim-

men auf diesen Wegen, eingehend bis zum 21. Mai 2019, 24:00 Uhr, auch widerrufen oder geändert 

werden. 
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Soweit für die Stimmabgabe durch Briefwahl nicht der e-service für Aktionäre genutzt wird, bitten wir, 

den zusammen mit dem Einladungsschreiben versandten Antwortbogen zu verwenden. 

 

Die persönliche Teilnahme eines Aktionärs oder eines bevollmächtigten Dritten an der Hauptversamm-

lung gilt automatisch als Widerruf der zuvor abgegebenen Briefwahlstimmen. 

 

Die Stimmabgabe per Briefwahl zu Tagesordnungspunkt 2 zählt auch mit, wenn wegen Änderung der 

Zahl der für das abgelaufene Geschäftsjahr 2018 dividendenberechtigten Stückaktien über den ange-

passten Gewinnverwendungsvorschlag abgestimmt wird. 

 

Sollte zu einem Tagesordnungspunkt eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, so gilt eine Stimmab-

gabe zu diesem Tagesordnungspunkt insgesamt auch als entsprechende Stimmabgabe für jeden Punkt 

der Einzelabstimmung. 

 

Bitte beachten Sie, dass Sie - auch bei Nutzung des e-service für Aktionäre - keine Briefwahlstimmen für 

mögliche Abstimmungen über eventuelle, erst in der Hauptversammlung vorgebrachte Gegenanträge 

oder Wahlvorschläge oder sonstige, nicht im Vorfeld der Hauptversammlung nach den gesetzlichen Best-

immungen zugänglich bzw. bekannt gemachte Anträge einschließlich Verfahrensanträge abgeben kön-

nen. Ebenso wenig können im Vorfeld oder während der Hauptversammlung durch Briefwahl Wortmel-

dungen, Fragen, Anträge oder Wahlvorschläge entgegengenommen beziehungsweise vorgebracht oder 

Widersprüche gegen Hauptversammlungsbeschlüsse erklärt werden. 

 

Bevollmächtigte Kreditinstitute, Aktionärsvereinigungen und diesen gemäß § 135 Abs. 8 und 10 Aktien-

gesetz gleichgestellte Personen oder Institutionen können sich ebenfalls der Briefwahl bedienen. 

 

 

***** 

 

 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Bevollmächtigte 
 

Aktionäre, die am Tag der Hauptversammlung im Aktienregister eingetragen sind, können ihr Stimm-

recht auch durch Bevollmächtigte, zum Beispiel ein Kreditinstitut oder eine Aktionärsvereinigung oder 

die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft, ausüben lassen. Auch in diesen Fällen ist für die rechtzeitige 

Anmeldung durch den Aktionär oder durch einen Bevollmächtigten Sorge zu tragen. 

 

Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder mehrere von die-

sen zurückweisen. 
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Bevollmächtigung  

 

Wenn weder ein Kreditinstitut noch eine Aktionärsvereinigung noch eine andere diesen nach § 135 

Abs. 8 und 10 Aktiengesetz gleichgestellte Person oder Institution bevollmächtigt wird, kann Vollmacht 

im Rahmen der Eintrittskartenbestellung über den e-service für Aktionäre erteilt und, rechtzeitige Anmel-

dung vorausgesetzt, auf diesem Weg noch bis kurz vor Beginn der Abstimmung am Tag der Hauptver-

sammlung, in jedem Fall aber bis 12:00 Uhr, widerrufen werden. 

 

Wird der e-service für Aktionäre nicht genutzt, sind die Vollmacht und ihr Widerruf entweder (i) in Text-

form an die oben im Abschnitt »Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die 

Ausübung des Stimmrechts« für die Anmeldung genannte Anschrift, Telefax-Nummer oder E-Mail-Ad-

resse zu übermitteln oder (ii) in Textform gegenüber dem Bevollmächtigten zu erteilen. Im letztgenann-

ten Fall bedarf es des Nachweises gegenüber der Gesellschaft in Textform. Der Nachweis kann der Ge-

sellschaft unter der oben im Abschnitt »Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

und die Ausübung des Stimmrechts« für die Anmeldung genannten Anschrift, Telefax-Nummer oder E-

Mail-Adresse übermittelt werden. Am Tag der Hauptversammlung kann der Nachweis auch an der Ein- 

und Ausgangskontrolle zur Hauptversammlung erbracht werden. Für die Erteilung und den Nachweis der 

Vollmacht kann auch der zusammen mit dem Einladungsschreiben versandte Antwortbogen verwendet 

werden. 

 

Die persönliche Teilnahme des Aktionärs an der Hauptversammlung gilt automatisch als Widerruf der 

einem Dritten zuvor erteilten Vollmacht. 

 

Für die Erteilung der Vollmacht in der Hauptversammlung an anwesende Mitaktionäre, anwesende Aktio-

närsvertreter oder die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft können auch die im Stimmkartenblock ent-

haltenen Vollmachtskarten verwendet werden. 

 

Für die Bevollmächtigung von Kreditinstituten, Aktionärsvereinigungen oder anderen diesen nach § 135 

Abs. 8 und 10 Aktiengesetz gleichgestellten Personen oder Institutionen sowie den Widerruf und den 

Nachweis einer solchen Bevollmächtigung oder des Widerrufs gelten die gesetzlichen Bestimmungen, 

insbesondere § 135 Aktiengesetz. Bitte beachten Sie auch die von den Kreditinstituten, Aktionärsverei-

nigungen und anderen gleichgestellten Personen und Institutionen insofern gegebenenfalls vorgegebe-

nen Regelungen. 

 

Sind im vorstehenden Absatz genannte Personen oder Institutionen im Aktienregister eingetragen, so 

können diese das Stimmrecht für Aktien, die ihnen nicht gehören, nur aufgrund einer Ermächtigung aus-

üben. 
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Stimmrechtsausübung durch Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 

 

Aktionäre können sich nach Maßgabe ihrer Weisungen auch durch von der Gesellschaft benannte 

Stimmrechtsvertreter bei der Stimmrechtsausübung in der Hauptversammlung vertreten lassen. Die Er-

teilung der Vollmacht, die Erteilung von Weisungen und deren Änderung sowie der Widerruf der Voll-

macht sind auf den nachfolgend beschriebenen Wegen möglich: 

 

Vollmacht und Weisungen an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft können über den e-service für 

Aktionäre erteilt und, rechtzeitige Anmeldung vorausgesetzt, auf diesem Weg noch bis kurz vor Beginn 

der Abstimmung am Tag der Hauptversammlung, in jedem Fall aber bis 12:00 Uhr, widerrufen oder ge-

ändert werden. 

 

Vollmacht und Weisungen an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft können der Gesellschaft auch in 

Textform unter der oben im Abschnitt »Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

und die Ausübung des Stimmrechts« für die Anmeldung genannten Anschrift, Telefax-Nummer oder E-

Mail-Adresse bis spätestens 17. Mai 2019, 24:00 Uhr (Zugang), übermittelt werden. Im Vorfeld der 

Hauptversammlung können rechtzeitig eingegangene Vollmachten und Weisungen an die Stimmrechts-

vertreter der Gesellschaft auf diesen Wegen, eingehend bis zum 21. Mai 2019, 24:00 Uhr, auch widerru-

fen oder geändert werden. 

 

Soweit für Vollmachts- und Weisungserteilung nicht der e-service für Aktionäre genutzt wird, bitten wir, 

den zusammen mit dem Einladungsschreiben versandten Antwortbogen zu verwenden. 

 

Am Tag der Hauptversammlung können die Vollmachts- und Weisungserteilung an die Stimmrechtsver-

treter der Gesellschaft sowie deren Änderung oder Widerruf in Textform bis zum Beginn der Abstimmung 

auch an der Ein- und Ausgangskontrolle der Hauptversammlung erfolgen. 

 

Die persönliche Teilnahme des Aktionärs oder eines bevollmächtigten Dritten an der Hauptversammlung 

gilt automatisch als Widerruf einer zuvor erteilten Vollmacht an die Stimmrechtsvertreter der Gesell-

schaft. 

 

Die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft werden die Stimmrechte der Aktionäre entsprechend den 

ihnen erteilten Weisungen ausüben; sie sind auch bei erteilter Vollmacht nur zur Stimmrechtsausübung 

befugt, soweit eine ausdrückliche Weisung zu den einzelnen Tagesordnungspunkten oder den vor der 

Hauptversammlung zugänglich gemachten Gegenanträgen und Wahlvorschlägen vorliegt. 

 

Die Weisung an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft zu Tagesordnungspunkt 2 gilt auch, wenn we-

gen Änderung der Zahl der für das abgelaufene Geschäftsjahr 2018 dividendenberechtigten Stückaktien 

über den angepassten Gewinnverwendungsvorschlag abgestimmt wird. Sollte zu einem Tagesordnungs-

punkt eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, so gilt eine Weisung zu diesem Tagesordnungspunkt 

insgesamt entsprechend für jeden Punkt der Einzelabstimmung. 
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In möglichen Abstimmungen über eventuelle, erst in der Hauptversammlung vorgebrachte Gegenanträge 

oder Wahlvorschläge oder sonstige, nicht im Vorfeld der Hauptversammlung nach den gesetzlichen Best-

immungen zugänglich bzw. bekannt gemachte Anträge können die Stimmrechtsvertreter der Gesell-

schaft auch bei erteilter Vollmacht keine Stimmrechte ausüben. Weder im Vorfeld noch während der 

Hauptversammlung können sie Weisungen zu Verfahrensanträgen, Aufträge zu Wortmeldungen, zum 

Stellen von Fragen, Anträgen oder Wahlvorschlägen oder zur Erklärung von Widersprüchen gegen Haupt-

versammlungsbeschlüsse entgegennehmen. 

 

 

***** 

 
 

Hinweis für im US-Aktienregister eingetragene Aktionäre 
 

Im US-Aktienregister eingetragene Aktionäre können sich auch über 

 

Daimler AG 

c/o American Stock Transfer & Trust Company, LLC 

6201 15th Avenue 3rd Floor 

Brooklyn, NY 11219 

USA 

Fax No. +1 718 765 8730 

 

anmelden und dort weitere Informationen erhalten. 

 

 

***** 

 

 

Anfragen, Anträge, Wahlvorschläge, Auskunftsverlangen 
 

Angaben zu den Rechten der Aktionäre nach §§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127, 131 Abs. 1 Aktiengesetz 

 

Tagesordnungsergänzungsverlangen gemäß § 122 Abs. 2 Aktiengesetz 

 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den anteiligen Betrag von 500.000 € des Grundkapitals der Daimler 

AG erreichen (entsprechend 174.216 Aktien), können verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesord-

nung gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine 

Beschlussvorlage beiliegen. Das Verlangen ist schriftlich an den Vorstand der Daimler AG zu richten und 

muss der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Hauptversammlung, also spätestens am 21. April 

2019, 24:00 Uhr, zugehen. 
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Bitte richten Sie entsprechende Verlangen an die nachfolgende Adresse: 

 

Daimler AG  

Vorstand 

z. Hdn. Dr. Michael Hörtig, COB/CO 

HPC 096 - F600 

70546 Stuttgart 

 

Die betreffenden Aktionäre haben gemäß § 122 Abs. 2 i. V. m. Abs. 1 Aktiengesetz nachzuweisen, dass 

sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens Inhaber der erforderlichen Zahl 

an Aktien sind und dass sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands über das Verlangen halten. 

Für die Berechnung der Aktienbesitzzeit findet § 70 Aktiengesetz Anwendung, für die Fristberechnung 

gilt §121 Abs. 7 Aktiengesetz entsprechend. 

 

Bekannt zu machende Ergänzungen der Tagesordnung werden, soweit sie nicht bereits mit der Einberu-

fung der Hauptversammlung bekannt gemacht wurden, unverzüglich nach Zugang des Verlangens im 

Bundesanzeiger veröffentlicht. Sie werden außerdem unter der Internetadresse  

www.daimler.com/ir/hv2019/antraege bekannt gemacht und den im Aktienregister eingetragenen Ak-

tionären mitgeteilt. 

 

Gegenanträge und Wahlvorschläge, §§ 126 Abs. 1, 127 Aktiengesetz 

 

Gegenanträge gegen Vorschläge von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten Punkten der Tages-

ordnung sowie Wahlvorschläge, die vor der Hauptversammlung zugänglich gemacht werden sollen, sind 

ausschließlich zu richten an: 

 

Daimler AG 

Investor Relations 

HPC 096 – F343 

70546 Stuttgart 

(Fax +49 711/17-94075) 

 

oder via E-Mail an: 

investor.relations@daimler.com 

 

Zugänglich zu machende Gegenanträge und Wahlvorschläge, die bis spätestens 14 Tage vor der Haupt-

versammlung, d. h. bis zum 7. Mai 2019, 24:00 Uhr, bei der im vorstehenden Absatz genannten Adresse 

eingehen, werden wir unverzüglich nach ihrem Eingang einschließlich des Namens des Aktionärs sowie 

zugänglich zu machender Begründungen – gegebenenfalls versehen mit den nach § 127 Satz 4 Aktien-
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gesetz zu ergänzenden Inhalten - unter der Internetadresse www.daimler.com/ir/hv2019/antraege ver-

öffentlichen. Eventuelle Stellungnahmen der Verwaltung werden ebenfalls unter der genannten Internet-

adresse veröffentlicht. 

 

Gegenanträge und Wahlvorschläge sowie die Begründung von Gegenanträgen müssen unter den Voraus-

setzungen des § 126 Abs. 2 Aktiengesetz nicht zugänglich gemacht werden. Ein Wahlvorschlag muss 

auch dann nicht zugänglich gemacht werden, wenn er nicht Namen, ausgeübten Beruf und Wohnort der 

vorgeschlagenen Person und bei Vorschlägen zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern keine Angaben zu 

Mitgliedschaften des vorgeschlagenen Kandidaten in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten im 

Sinne von § 125 Abs. 1 Satz 5 Aktiengesetz enthält. 

 

Auskunftsrecht gemäß § 131 Abs. 1 Aktiengesetz 

 

Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vorstand Auskunft über Angelegenhei-

ten der Gesellschaft, die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu verbundenen 

Unternehmen sowie die Lage des Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unterneh-

men zu geben, soweit die Auskunft zur sachgemäßen Beurteilung eines Gegenstandes der Tagesordnung 

erforderlich ist. 

 

Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre 

 

Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre nach §§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127, 131 Abs. 1 Aktienge-

setz finden sich auch unter der Internetadresse www.daimler.com/ir/hv2019. 

 

 

***** 

 

 

Internetseite mit Informationen und Unterlagen zur Hauptversammlung 
 

Die Informationen und Unterlagen nach § 124a Aktiengesetz einschließlich der Einberufung der Haupt-

versammlung, des Geschäftsberichts 2018, des Vergütungsberichts und der Unterlagen zu Tagesord-

nungspunkt 9 nebst sonstiger den Aktionären zugänglich zu machenden Unterlagen und Anträgen und 

weitere Informationen stehen vom Tag der Einberufung der Hauptversammlung an zum Abruf im Internet 

unter www.daimler.com/ir/hv2019 zur Verfügung. Sämtliche der Hauptversammlung kraft Gesetzes zu-

gänglich zu machenden Informationen sind auch in der Hauptversammlung zugänglich. 
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Übertragung der Hauptversammlung im Internet 

 

Aktionäre, die keine Gelegenheit zur persönlichen Teilnahme an der Hauptversammlung haben, können 

die einleitenden Ausführungen des Aufsichtsratsvorsitzenden und die Rede des Vorstandsvorsitzenden 

im Internet ebenfalls über www.daimler.com/ir/hv2019 verfolgen. Unter dieser Internetadresse können 

auch weitere Informationen zur Hauptversammlung und später die Abstimmungsergebnisse abgerufen 

werden. 

 

Die Einberufung der Hauptversammlung ist im Bundesanzeiger vom 3. April 2019 veröffentlicht. 
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ABSCHNITT B 
 

Ausgliederungs- und Übernahmevertrag zwischen der Daimler AG, 
der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG 

 
 
Der Ausgliederungs- und Übernahmevertrag hat folgenden Wortlaut: 

 
AUSGLIEDERUNGS- UND ÜBERNAHMEVERTRAG 

 
zwischen 

 

 

der 

Daimler AG, 

Stuttgart, 

 

als übertragendem Rechtsträger 

 

 

und 

 

 

der 

Mercedes-Benz AG, 

Stuttgart, 

 

sowie 

 

der 

Daimler Truck AG, 

Stuttgart 

 

als übernehmenden Rechtsträgern 

 

 

vom 25. März 2019 
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Präambel 

A. Die Daimler AG hat ihren Sitz in Stuttgart und ist im Handelsregister des Amtsgerichts Stuttgart 
unter HRB 19360 eingetragen. Das Grundkapital der Daimler AG beträgt bei Abschluss dieses 
Ausgliederungs- und Übernahmevertrags (nachfolgend der "Ausgliederungsvertrag") 
EUR 3.069.671.971,76 und ist eingeteilt in 1.069.837.447 Stückaktien. 

B. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG haben ihren Sitz jeweils in Stuttgart und sind 
im Handelsregister des Amtsgerichts Stuttgart unter HRB 762873 bzw. HRB 762884 eingetragen. 
Das Grundkapital der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG beträgt bei Abschluss dieses 
Ausgliederungsvertrags jeweils EUR 50.000 und ist jeweils eingeteilt in 50.000 auf den Namen 
lautende Stückaktien. Alleinige Aktionärin der Mercedes-Benz AG sowie der Daimler Truck AG ist 
die Daimler AG. 

C. Die Daimler AG ist die Obergesellschaft des Daimler-Konzerns, dessen operatives Geschäft in fünf 
verschiedene Geschäftsfelder unterteilt ist: Mercedes-Benz Cars, Mercedes-Benz Vans, Daimler 
Trucks, Daimler Buses und Daimler Financial Services. Die Geschäftstätigkeit der Daimler AG um-
fasst im Kern die Entwicklung, die Produktion und den Vertrieb von Pkw, Transportern (Vans) und 
Lkw sowie die Steuerung des Unternehmens. Die Produktion und der Vertrieb von Bussen wird in 
Deutschland durch die EvoBus GmbH, eine Tochtergesellschaft der Daimler AG, durchgeführt. 
Insgesamt verfügt der Daimler-Konzern über ein internationales Produktionsnetzwerk und ein 
weltweites Vertriebsnetz. Dem Geschäftsfeld Daimler Financial Services sind in- und ausländische 
Tochtergesellschaften der Daimler AG zugeordnet, zu deren Produktportfolio namentlich Finan-
zierung, Leasing und Versicherungslösungen für Endkunden und Händler, Flottenmanagement, 
Anlageprodukte sowie vielfältige und innovative Mobilitätsdienstleistungen zählen.  

D. Die Daimler AG beabsichtigt, das operative Geschäft des Daimler-Konzerns durch die Bündelung 
der Geschäftsfelder Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans sowie der Geschäftsfelder 
Daimler Trucks und Daimler Buses in jeweils rechtlich selbständigen Einheiten neu zu strukturie-
ren und zusammenzufassen. Das operative Geschäft der so zusammengefassten Geschäftsfelder 
Mercedes-Benz Cars & Vans sowie Daimler Trucks & Buses soll auf die Mercedes-Benz AG bzw. 
die Daimler Truck AG übertragen werden. Auf diese Weise sollen unter dem Dach der Daimler AG 
zusammen mit dem rechtlich bereits verselbständigten Geschäftsfeld Daimler Financial Services 
zukünftig drei Säulen entstehen. Die Daimler AG wird als Dachgesellschaft Corporate Gover-
nance-, Strategie- und Steuerungs-Funktionen wahrnehmen sowie konzernübergreifende Dienst-
leistungen erbringen. 

E. Das Geschäftsfeld Cars & Vans der Daimler AG besteht aus den derzeitigen Geschäftsfeldern 
Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans (nachfolgend das "Geschäftsfeld Cars & Vans"). 
Die Aktivitäten des Geschäftsfelds Cars & Vans bestehen zum einen in der Entwicklung, der Her-
stellung und dem Vertrieb von Fahrzeugen der Marke Mercedes-Benz mit den Submarken Merce-
des-AMG und Mercedes-Maybach, der Marke smart und der neuen Marke EQ für Elektromobilität 
sowie in der Erbringung zugehöriger Dienstleistungen und Services, unter anderem unter der 
Marke Mercedes me. Die Pkw-Produktion findet bisher zu einem erheblichen Teil auf Ebene der 
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Daimler AG statt, die hierfür Werke unter anderem in Sindelfingen, Bremen, Rastatt, Untertürk-
heim, Berlin, Hamburg und Kuppenheim unterhält. Daneben existiert ein Produktionsnetzwerk auf 
vier Kontinenten mit mehr als 30 Standorten. Die Aktivitäten des Geschäftsfelds Cars & Vans be-
stehen zum anderen in der Entwicklung, der Herstellung und dem Vertrieb von Transportern 
(Vans) der Marken Mercedes-Benz und Freightliner sowie in der Erbringung zugehöriger Dienst-
leistungen und Services, unter anderem unter der Marke Mercedes PRO. Das Produktangebot von 
Mercedes-Benz Vans umfasst sowohl Fahrzeuge im gewerblichen Segment wie auch Modelle für 
Privatkunden. Die Produktion findet in insgesamt sieben Ländern statt und umfasst neben Düs-
seldorf und Ludwigsfelde in Deutschland unter anderem Produktionsstandorte in Spanien, den 
USA, Argentinien, China (im Rahmen des Gemeinschaftsunternehmens Fujian Benz Automotive 
Co., Ltd.) und Russland. Die Fertigung des Citan und der Mercedes-Benz X-Klasse ist Bestandteil 
der strategischen Allianz mit Renault-Nissan. Insbesondere die zum steuerlichen Teilbetrieb ge-
hörenden Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten des Geschäftsfelds Cars & Vans sowie 
weitere Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten, die zum Geschäftsfeld Cars & Vans gehö-
ren, sollen nach Maßgabe dieses Ausgliederungsvertrags auf die Mercedes-Benz AG übertragen 
werden.  

F. Das Geschäftsfeld Trucks & Buses der Daimler AG besteht aus den derzeitigen Geschäftsfeldern 
Daimler Trucks und Daimler Buses (nachfolgend das "Geschäftsfeld Trucks & Buses"). Die Aktivi-
täten des Geschäftsfelds Trucks & Buses bestehen zum einen in der Entwicklung, der Herstellung 
und dem Vertrieb von Lkw der Marken Mercedes-Benz, Freightliner, Western Star, FUSO und Bha-
ratBenz in einem globalen Verbund. Die Lkw-Produktion erfolgt an insgesamt 26 Standorten durch 
die Daimler AG sowie lokale Gesellschaften in der NAFTA-Region, in Europa, in Asien und in Süd-
amerika. In China fertigt die Beijing Foton Daimler Automotive Co., Ltd. (BFDA), ein Gemein-
schaftsunternehmen mit dem chinesischen Partner Beiqi Foton Motor Co., Ltd., seit dem Jahr 
2012 Lkw der Marke Auman. In Deutschland findet die Lkw- und Aggregate-Produktion in den 
Werken in Wörth, Kassel, Mannheim und Gaggenau statt. Die Aktivitäten des Geschäftsfelds 
Trucks & Buses bestehen zum anderen in der Entwicklung, der Herstellung und dem Vertrieb von 
Stadt-, Überland- und Reisebussen sowie Fahrgestellen der Marken Mercedes-Benz, Setra und 
BharatBenz. Diese Geschäftstätigkeit wird von in- und ausländischen Tochtergesellschaften der 
Daimler AG durchgeführt, in Deutschland vor allem von der EvoBus GmbH. Die größten der ins-
gesamt 14 Produktionsstandorte liegen in Deutschland, Frankreich, Spanien, der Türkei, Argenti-
nien, Brasilien, Mexiko und seit dem Jahr 2015 auch in Indien. Daneben zählen auch die heute 
dem Geschäftsfeld Daimler Trucks zugehörigen Busse der Marken Thomas Built Buses und FUSO 
zum Produktportfolio des Geschäftsfelds Trucks & Buses. Insbesondere die zum steuerlichen Teil-
betrieb gehörenden Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten des Geschäftsfelds 
Trucks & Buses sowie weitere Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten, die zum Geschäfts-
feld Trucks & Buses gehören, sollen nach Maßgabe dieses Ausgliederungsvertrags auf die Daimler 
Truck AG übertragen werden. 
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Dies vorausgeschickt, vereinbaren die Daimler AG als übertragender Rechtsträger sowie die Mercedes-
Benz AG und die Daimler Truck AG als übernehmende Rechtsträger (die Mercedes-Benz AG und die Daim-
ler Truck AG werden nachfolgend jeweils auch als ein "übernehmender Rechtsträger" und zusammen als 
die "übernehmenden Rechtsträger" sowie gemeinsam mit der Daimler AG als die "Vertragsparteien" be-
zeichnet) was folgt: 

I. Ausgliederung, Ausgliederungsstichtag, Schlussbilanz 

1. Ausgliederung 

1.1 Die Daimler AG mit Sitz in Stuttgart überträgt als übertragender Rechtsträger im Wege der Aus-
gliederung zur Aufnahme gemäß § 123 Abs. 3 Nr. 1 UmwG und nach Maßgabe der weiteren Best-
immungen dieses Ausgliederungsvertrags 

(a) den das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffenden und in den Ziffern 3 bis 21 beschriebe-
nen Teil ihres Vermögens (auszugliederndes Vermögen Cars & Vans wie in Ziffer 3.1 de-
finiert) als Gesamtheit auf die Mercedes-Benz AG mit Sitz in Stuttgart als übernehmenden 
Rechtsträger gegen Gewährung von Aktien der Mercedes-Benz AG gemäß Ziffer 50.1; 

(b) den das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffenden und in den Ziffern 22 bis 40 be-
schriebenen Teil ihres Vermögens (auszugliederndes Vermögen Trucks & Buses wie in 
Ziffer 22.1 definiert) als Gesamtheit auf die Daimler Truck AG mit Sitz in Stuttgart als 
übernehmenden Rechtsträger gegen Gewährung von Aktien der Daimler Truck AG gemäß 
Ziffer 50.2. 

Das gesamte nach lit. (a) und lit. (b) zu übertragende Vermögen wird nachfolgend als das "auszu-

gliedernde Vermögen" bezeichnet. 

1.2 Soweit in diesem Ausgliederungsvertrag die Begriffe "Vermögensgegenstand" oder "Vermögens-
gegenstände" verwendet werden, sind hiervon – vorbehaltlich abweichender Regelungen in die-
sem Ausgliederungsvertrag – Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens i.S.v. § 126 Abs. 1 
Nr. 9 UmwG der Daimler AG mit allen Rechten und Pflichten umfasst, einschließlich Vertragsver-
hältnissen und sonstigen Rechtsverhältnissen und Rechtspositionen aller Art, Forderungen und 
Verbindlichkeiten, ungewissen Verbindlichkeiten, Eventualverbindlichkeiten und künftigen, be-
dingten Forderungen und Verbindlichkeiten, deren Rechtsgrund bereits gelegt ist, und zwar un-
abhängig davon, ob diese bilanzierungspflichtig oder bilanzierungsfähig oder tatsächlich bilanziert 
sind oder nicht. 

2. Ausgliederungsstichtag, steuerlicher Übertragungsstichtag und Schlussbilanz 

2.1 Die Übertragung des jeweiligen auszugliedernden Vermögens erfolgt im Verhältnis zwischen der 
Daimler AG und der Mercedes-Benz AG sowie zwischen der Daimler AG und der Daimler Truck AG 
jeweils mit Wirkung zum 1. Januar 2019, 0:00 Uhr (nachfolgend der "Ausgliederungsstichtag"). 
Von diesem Zeitpunkt an gelten im Innenverhältnis die Handlungen und Geschäfte der Daimler 
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AG hinsichtlich des jeweiligen auszugliedernden Vermögens als für Rechnung des jeweiligen über-
nehmenden Rechtsträgers vorgenommen. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG bzw. die 
Daimler AG und die Daimler Truck AG werden sich daher im Innenverhältnis so stellen, als wäre 
das jeweilige auszugliedernde Vermögen bereits am Ausgliederungsstichtag auf den jeweiligen 
übernehmenden Rechtsträger übergegangen. 

2.2 Der steuerliche Übertragungsstichtag für die Ausgliederung ist der 31. Dezember 2018, 24:00 
Uhr (nachfolgend der "steuerliche Übertragungsstichtag"). Abweichend hiervon ist steuerlicher 
Übertragungsstichtag für die in den Anlagen 11.1, 15.2, 30.1 und 34.2 aufgeführten Beteiligun-
gen an Kapitalgesellschaften, soweit sie nicht zum steuerlichen Teilbetrieb Cars & Vans bzw. 
Trucks & Buses gehören, der Vollzugszeitpunkt im Sinne von Ziffer 41.1. 

2.3 Als Schlussbilanz nach §§ 125 Satz 1, 17 Abs. 2 UmwG wird der Ausgliederung die Bilanz der 
Daimler AG nach HGB zum 31. Dezember 2018, 24:00 Uhr, zugrunde gelegt (nachfolgend die 
"Schlussbilanz"). Die Schlussbilanz wurde von dem Abschlussprüfer KPMG AG Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft im Rahmen des Jahresabschlusses, der geprüft und mit einem uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk versehen ist, geprüft. 

2.4 Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG werden die auf sie übergehenden Gegenstände 
des Aktiv- und Passivvermögens unter Fortführung der bei der Daimler AG in der Schlussbilanz 
angesetzten Buchwerte übernehmen und in ihren Handelsbilanzen mit den jeweils von der Daim-
ler AG übernommenen Buchwerten fortführen, soweit dies gesetzlich zulässig ist. In steuerlicher 
Hinsicht werden die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG die auf sie übergehenden Ge-
genstände des Aktiv- und Passivvermögens unter Fortführung der bei der Daimler AG zum jewei-
ligen steuerlichen Übertragungsstichtag angesetzten Buchwerte übernehmen und in ihren Steu-
erbilanzen mit den jeweils von der Daimler AG übernommenen Buchwerten fortführen, soweit 
dies gesetzlich zulässig ist. 

2.5 Falls die Ausgliederung nicht bis zum 29. Februar 2020 in das Handelsregister der Daimler AG 
eingetragen worden ist, gilt abweichend von Ziffer 2.1 der 1. Januar 2020, 0:00 Uhr, als Ausglie-
derungsstichtag. In diesem Fall wird der Ausgliederung die auf den 31. Dezember 2019 aufzustel-
lende Bilanz der Daimler AG als Schlussbilanz zugrunde gelegt. Bei einer weiteren Verzögerung 
der Eintragung über den 28. Februar des Folgejahres hinaus verschieben sich der Ausgliederungs-
stichtag und der Stichtag der Schlussbilanz jeweils um ein Jahr. Entsprechendes gilt für den steu-
erlichen Übertragungsstichtag. Soweit in diesem Ausgliederungsvertrag auf die Schlussbilanz Be-
zug genommen wird, ist diese Ziffer 2.5 zu beachten. 
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II. Das auszugliedernde Vermögen Cars & Vans 

3. Gegenstand der Ausgliederung 

3.1 Zum auf die Mercedes-Benz AG auszugliedernden Vermögen gehören alle materiellen und imma-
teriellen Vermögensgegenstände der Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen 
und insbesondere in den nachfolgenden Ziffern 3.2 bis 21 dieses Ausgliederungsvertrags näher 
bezeichnet sind, soweit sie nicht ausdrücklich von der Übertragung ausgenommen sind (das "aus-

zugliedernde Vermögen Cars & Vans").  

3.2 Die Ausgliederung der Vermögensgegenstände des Geschäftsfelds Cars & Vans umfasst die Über-
tragung der in Anlage 3.2 aufgeführten Betriebe bzw. Betriebsteile. 

3.3 Das auszugliedernde Vermögen Cars & Vans umfasst insbesondere die in der aus der Schlussbi-
lanz entwickelten Ausgliederungsbilanz für das Geschäftsfeld Cars & Vans zum 1. Januar 2019, 
0:00 Uhr, erfassten Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens; außerdem bildet die so entwi-
ckelte Ausgliederungsbilanz weitere Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens ab, die ihre 
Grundlage in den zwischen der Mercedes-Benz AG und der Daimler AG in diesem Ausgliederungs-
vertrag im Zusammenhang mit dem Geschäftsfeld Cars & Vans getroffenen Vereinbarungen ha-
ben und die mit Wirksamwerden der Ausgliederung zum Vollzugszeitpunkt ebenfalls auf die Mer-
cedes-Benz AG übergehen (nachfolgend die "Ausgliederungsbilanz Cars & Vans" – Anlage 3.3). 
Soweit es für die Zuordnung eines Vermögensgegenstands zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans nach diesem Ausgliederungsvertrag auf den Umfang der Nutzung durch das Ge-
schäftsfeld Cars & Vans oder die anderen Geschäftsfelder oder Funktionsbereiche der Daimler 
AG ankommt, ist – soweit dieser Ausgliederungsvertrag keine anderweitigen Regelungen enthält 
– der Umfang der Nutzung am Stichtag der Schlussbilanz maßgeblich. Für die Ermittlung des 
Nutzungsumfangs zum Stichtag der Schlussbilanz ist – soweit für den betreffenden Vermögens-
gegenstand sachgerecht – ein angemessener Zeitraum vor dem Stichtag der Schlussbilanz zu-
grunde zu legen. Die Regelungen in Ziffer 42 bleiben unberührt. 

3.4 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören insbesondere (i) alle funktional wesentli-
chen Betriebsgrundlagen des steuerlichen Teilbetriebs Cars & Vans der Daimler AG und die nach 
wirtschaftlichen Zusammenhängen dem Teilbetrieb Cars & Vans zuordenbaren Vermögensgegen-
stände (insbesondere wie sie in den Geschäftsfeldern Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz 
Vans in der Segmentberichterstattung der Daimler AG zum 31. Dezember 2018 abgebildet sind), 
einschließlich des dem steuerlichen Teilbetrieb Cars & Vans zuzurechnenden Geschäfts- und Fir-
menwerts (goodwill), sowie (ii) alle funktional wesentlichen Betriebsgrundlagen des Sonderbe-
triebsvermögens der Daimler AG bei Beteiligungen an Personengesellschaften, die steuerlich eine 
Mitunternehmerschaft darstellen und nach Ziffer 11.2 zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören. Dies gilt auch dann, wenn 

(a) die Vermögensgegenstände in den Ziffern 4 bis 21 und den zugehörigen Anlagen nicht 
ausdrücklich aufgeführt sind,  
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(b) sie erst nach dem Stichtag der Schlussbilanz, aber vor dem Vollzugszeitpunkt in das 
rechtliche oder wirtschaftliche Eigentum der Daimler AG gelangt sind,  

(c) trotz umfassender entsprechender Aufklärungsbemühungen nicht rechtzeitig erkannt 
worden ist, dass es sich um funktional wesentliche Betriebsgrundlagen oder nach wirt-
schaftlichen Zusammenhängen zuordenbare Wirtschaftsgüter handelt, oder 

(d) trotz umfassender entsprechender Aufklärungsbemühungen nicht rechtzeitig erkannt 
worden ist, dass es sich um funktional wesentliche Betriebsgrundlagen des Sonderbe-
triebsvermögens der Daimler AG bei Beteiligungen an Personengesellschaften handelt, 
die steuerlich eine Mitunternehmerschaft darstellen. 

3.5 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören weiterhin insbesondere alle Vermögens-
gegenstände, die am 1. Januar 2019 in den in Anlage 3.5a aufgeführten Buchungskreisen und 
untergeordneten Geschäftsbereichen im Buchhaltungssystem der Daimler AG (nachfolgend das 
"Buchhaltungssystem NACOS") abgebildet sind (nachfolgend bezogen auf den 1. Januar 2019 die 
"Buchungskreise Cars & Vans"). Zum Zwecke der Klarstellung und Abgrenzung enthält An-
lage 3.5b die Buchungskreise der Daimler AG, in denen die Vermögensgegenstände abgebildet 
sind, die bei der Daimler AG verbleiben und damit nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören. 

3.6 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden 

(a) die nicht dem steuerlichen Teilbetrieb Cars & Vans zuzuordnenden, nachfolgend aufge-
führten Vermögensgegenstände, die zwar teilweise einen Bezug zum Geschäftsfeld 
Cars & Vans und/oder Geschäftsfeld Trucks & Buses aufweisen, jedoch von der Konzern-
funktion Treasury verwaltet werden:  

(i) sämtliche Einlagen bei Banken, Finanzinstitutionen und sonstigen Dritten sowie 
sämtliche Bank- und Kontoverträge und damit im Zusammenhang stehende Ver-
träge (z.B. Überweisungsbedingungen, Fax-Vereinbarungen etc.), mit Ausnahme 
der in Ziffer 16.5 genannten Industriekonten Cars & Vans sowie deren Guthaben 
bzw. Überziehungen und mit Ausnahme des in Ziffer 12.1(d) genannten Gutha-
bens; 

(ii) sämtliche Überziehungs-, Darlehens- und Avalkreditverträge mit Banken, Finan-
zinstituten oder sonstigen Dritten, mit Ausnahme der in Ziffer 16.5(a) genannten 
EIB-Darlehensverträge Cars & Vans; 

(iii) sämtliche Bürgschaften, Garantien, Patronatserklärungen und sonstigen Haf-
tungserklärungen der Daimler AG zugunsten Dritter, mit Ausnahme der in Zif-
fer 16.5(g) genannten Financial Services Risk Sharing Agreements Cars & Vans; 
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(iv) sämtliche Rechte und Pflichten der Daimler AG bezüglich Bürgschaften, Garan-
tien und sonstigen Haftungserklärungen von Banken, Finanzinstitutionen, Versi-
cherungen und sonstigen Dritten zugunsten Dritter, deren Ausstellung von der 
Daimler AG beauftragt wurde (nachfolgend die "Bankgarantien"); 

(v) sämtliche Bürgschaften, Garantien und sonstigen Sicherheiten zugunsten der 
Daimler AG als Sicherheiten für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche, die 
nicht auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden; 

(vi) sämtliche Anleihen (z.B. EMTN-Programm), Commercial Paper Programme und 
sonstige Kapitalaufnahmen (nachfolgend die "Kapitalaufnahmen") der Daimler 
AG sowie sämtliche Garantien, Bürgschaften, Patronatserklärungen und andere 
Haftungserklärungen der Daimler AG zugunsten Dritter für Kapitalaufnahmen 
von verbundenen Unternehmen; 

(vii) sämtliche Derivate, Termingeschäfte und Kassageschäfte (inkl. der jeweiligen 
Rahmenverträge) hinsichtlich der Absicherung von Zins-, Währungs- und Roh-
stoffrisiken, die zwischen der Daimler AG und einem konzernfremden Dritten 
bzw. zwischen der Daimler AG und einem ihrer verbundenen Unternehmen ab-
geschlossen wurden (nachfolgend die "Derivate"); 

(viii) sämtliche Verträge hinsichtlich Cash-Pool und Cash-Management, die zwischen 
der Daimler AG und einem konzernfremden Dritten bzw. zwischen der Daimler 
AG und einem ihrer verbundenen Unternehmen abgeschlossen wurden; 

(ix) sämtliche Verträge hinsichtlich der Finanzierung verbundener Unternehmen des 
Daimler-Konzerns (z.B. IC-Loans und Ausleihungen an verbundene Unterneh-
men) und der Finanzierung der Daimler AG durch verbundene Unternehmen; 

(b) sämtliche Beherrschungsverträge, Gewinnabführungsverträge sowie Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsverträge der Daimler AG mit verbundenen Unternehmen sowie 

(c) Vermögensgegenstände, die steuerrechtlich Sonderbetriebsvermögen der Daimler AG 
bei Personengesellschaften darstellen, die nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören, mit Ausnahme der in Anlage 11.1 genannten Beteiligungen an Ka-
pitalgesellschaften Cars & Vans. 

4. Immaterialgüterrechte 

4.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, die ausschließlich dem Geschäftsfeld Cars & Vans 
zuzuordnenden Immaterialgüterrechte sowie Anmeldungen von Immaterialgüterrechten, insbe-
sondere eingetragene und nicht-eingetragene gewerbliche Schutzrechte sowie Urheberrechte 
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und verwandte Schutzrechte mit Ausnahme von Rechten an Computerprogrammen und vergleich-
baren Werken im Sinne von Ziffer 6 dieses Ausgliederungsvertrags, sowie Nutzungsrechte (wie 
Bildrechte, Filmrechte, Musikrechte etc.) hieran (nachfolgend die "single-use Marken und IP-

Rechte Cars & Vans"), insbesondere 

(a) die in Anlage 4.1(a) aufgeführten Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmarken und 
Wort- und Bildmarken, in den jeweiligen Waren- und Dienstleistungsklassen und darüber 
hinaus sonstige nicht-registrierte Kennzeichnungsrechte, welche durch die Bekanntheit 
oder Benutzung der Marken entstanden sind, jeweils einschließlich des zugehörigen 
"goodwill", 

(b) die in Anlage 4.1(b) aufgeführten Designs und Geschmacksmuster sowie 

(c) die in Anlage 4.1(c) aufgeführten Domainnamen samt aller an diesen bestehenden Rech-
ten. 

4.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden solche Immaterialgüterrechte, die zugleich von mehreren Ge-
schäftsfeldern (Cars & Vans, Trucks & Buses, Daimler Financial Services) genutzt werden oder 
genutzt werden könnten (nachfolgend die "multi-use Marken und IP-Rechte"), insbesondere 

(a) die in Anlage 4.2(a) aufgeführten Patente, Gebrauchsmuster und sonstigen technischen 
Schutzrechte, 

(b) die in Anlage 4.2(b) aufgeführten Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmarken und 
Wort- und Bildmarken, in den jeweiligen Waren- und Dienstleistungsklassen und darüber 
hinaus sonstige nicht-registrierte Kennzeichnungsrechte, welche durch die Bekanntheit 
oder Benutzung der Marken entstanden sind, jeweils einschließlich des zugehörigen 
"goodwill", 

(c) die in Anlage 4.2(c) aufgeführten registrierten Designs sowie darüber hinaus nicht-re-
gistrierte Designs sowie 

(d) die in Anlage 4.2(d) aufgeführten Domainnamen. 

4.3 Ergänzend zu diesem Ausgliederungsvertrag schließen die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG 
in Bezug auf eine Vielzahl der durch Ziffer 4.1 übertragenen single-use Marken und IP-Rechte 
Cars & Vans den als Anlage 4.3 beigefügten IP-Treuhand- und Allokationsvertrag. Im Rahmen die-
ses IP-Treuhand- und Allokationsvertrags beauftragt die Mercedes-Benz AG die Daimler AG wider-
ruflich mit der umfassenden treuhänderischen Betreuung der an sie übertragenen single-use Mar-
ken und IP-Rechte Cars & Vans. Außerdem enthält der IP-Treuhand- und Allokationsvertrag Rege-
lungen in Bezug auf zukünftig von der, bei der oder für die Mercedes-Benz AG generierten Imma-
terialgüterrechte. Sinn und Zweck dieser Regelungen des IP-Treuhand- und Allokationsvertrags 
ist es sicherzustellen, dass sämtliche registrierbaren gewerblichen Schutzrechte, einschließlich 
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Arbeitnehmererfindungen, unabhängig vom wirtschaftlichen Eigentum hieran, formalrechtlich 
konzernweit bei der Daimler AG allokiert werden. Soweit bei der Mercedes-Benz AG Erfindungen 
gemacht werden oder auf andere Art und Weise in deren Verfügungsmacht gelangen, etwa durch 
Arbeitnehmererfindungen, Erfindungen durch beauftragte Dienstleister und/oder Tochterunter-
nehmen, soll die Mercedes-Benz AG nach dem IP-Treuhand- und Allokationsvertrag sämtliche 
Rechte an diesen Erfindungen auf Verlangen an die Daimler AG abtreten.  

5. Know-how 

5.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich 
zuzuordnenden technischen, wissenschaftlichen oder sonstigen Informationen (einschließlich 
einlizenzierte und zugekaufte Informationen), einschließlich Informationen und Wissen in Bezug 
auf nicht-patentierte und nicht-angemeldete Erfindungen (unabhängig davon, ob patentierbar  
oder nicht), Entdeckungen, Entwicklungen, Verbesserungen, Geschäfts- und Betriebsgeheim-
nisse, Technologien, Hilfsmittel, Methoden, Prozesse, Praktiken, Formeln, Anleitungen, Instrukti-
onen, Techniken, verschriftlichte Ideen, technische Verbesserungen, Designs, Zeichnungen, Fer-
tigungs- und Herstellungsabläufe, Organisationsregeln, Apparate, Spezifikationen, Ergebnisse so-
wie Sicherheits-, Herstellungs- und Qualitätskontrollinformationen. 

5.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören insbesondere 

(a) die Informationen, die im Zusammenhang mit den nach Ziffer 9 übergehenden Gegen-
ständen stehen, 

(b) die dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich zuzuordnenden Informationen zu For-
schungs- und Entwicklungsarbeiten der Daimler AG, einschließlich Informationen und 
Wissen in Bezug auf produktbezogene, komponentenbezogene oder prozessbezogene 
nicht-patentierte und nicht-angemeldete Erfindungen (unabhängig davon, ob patentier-
bar oder nicht) und Entwicklungen, und damit zusammenhängende Test- und Versuchs-
ergebnisse, -anordnungen und -unterlagen, 

(c) sämtliche Informationen, die im Zusammenhang mit den nach Ziffer 4.1 auszugliedern-
den Immaterialgüterrechten stehen, 

(d) das dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich zuzuordnende Produkt-Know-how, 
einschließlich Produktspezifikationen, Komponentenspezifikationen, Teilelisten, Produkt-
design-Topologien, CAD-Zeichnungen, Montagezeichnungen, Fertigungszeichnungen 
und sonstige Zeichnungen, jeweils unabhängig davon ob zweidimensional oder dreidi-
mensional, Qualitätsmerkmale, Qualitätstests, Produktanleitungen und Bedienungsanlei-
tungen, 
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(e) das dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich zuzuordnende Herstellungs- und Mon-
tage-Know-how, einschließlich Herstellungs- und Montageprozesse und -methoden, da-
mit zusammenhängende Anleitungen, Formeln, Rezepte, Stoffzusammensetzungen, 
Grenzwerte, Zeitabläufe und Toleranzen, Fertigungs- und Montagepläne, Organisations-
pläne und -abläufe, Schulungs- und Fortbildungspläne und -unterlagen, 

(f) das dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich zuzuordnende Lieferanten- und Ein-
kaufs-Know-how, einschließlich Informationen zu Lieferanten, Händlern, Zwischenhänd-
lern, Herstellern, Aufbauherstellern, deren Angebot, Preisen, Mengen und anderen Ver-
tragsbedingungen, Materialquellen, Beschaffungsmöglichkeiten, Einkaufsbedingungen, 
Logistik und Abläufen sowie 

(g) das dem Geschäftsfeld Cars & Vans ausschließlich zuzuordnende Vertriebs- und Marke-
ting-Know-how, Verkaufs- und Absatzzahlen, Verkaufs- und Absatzprognosen, Preisent-
wicklungen, Produktlebenszyklen, Kosten- und Preisberechnungen, Marktinformationen, 
Verkaufsstrategien, Verkaufskanäle, Marketing-Materialien, einschließlich Fotografien, 
audio-visuelle Medien, Flyer, Broschüren, Preislisten und Webseiten. 

6. Software 

6.1 Das Geschäftsfeld Cars & Vans nutzt folgende Arten von Software: 

(a) Produktionssoftware bezeichnet alle Computerprogramme und vergleichbaren Werke, 
welche Produktionsprozesse steuern oder mit dem Vertrieb, der Entwicklung oder der 
Herstellung von Waren und/oder Dienstleistungen des Geschäftsfelds Cars & Vans oder 
des Geschäftsfelds Trucks & Buses im Zusammenhang stehen. 

(b) Produktsoftware bezeichnet alle Computerprogramme und vergleichbaren Werke, von 
welchen Vervielfältigungsexemplare in Waren und/oder Dienstleistungen des Geschäfts-
felds Cars & Vans oder des Geschäftsfelds Trucks & Buses (jeweils insbesondere in Fahr-
zeugen) enthalten sind. 

(c) Unternehmenssoftware bezeichnet alle Computerprogramme und vergleichbaren Werke, 
die (i) zur Unterstützung bestimmter Zentralfunktionen eingesetzt werden, wie etwa aus 
den übergeordneten organisatorischen Bereichen des Finanz- und Rechnungswesens, 
der Lohn- und Reisekostenabrechnung, der Personalzeiterfassung sowie des Einkaufs 
und der Beschaffung und (ii) regelmäßig in allen Geschäftsfeldern genutzt werden.  

(d) Spezialsoftware bezeichnet alle Computerprogramme und vergleichbaren Werke, die (i) 
zu anderen als den in Ziffer 6.1(a) bis (c) genannten Zwecken dienen und (ii) regelmäßig 
von mehr als einem Geschäftsfeld der Daimler AG eingesetzt und genutzt werden, wie 
etwa Programme zur Verschlüsselung oder der Signatur elektronischer Dokumente. 
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6.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören sämtliche der nachfolgend spezifizierten 
Rechte und Verträge, die am Stichtag der Schlussbilanz allein vom Geschäftsfeld Cars & Vans 
genutzt werden oder die zu diesem Zweck beschafft bzw. geschlossen worden sind: 

(a) Rechte an Produktionssoftware und Produktsoftware, an welcher (i) die Daimler AG Inha-
berin aller vermögensrechtlichen Befugnisse ist, insbesondere solche, die unmittelbar 
von Arbeitnehmern der Daimler AG geschaffen wurde bzw. derzeit geschaffen wird (etwa 
iSv § 69b UrhG), oder (ii) der Daimler AG ausschließliche Nutzungsrechte urheberrecht-
lich-dinglich oder schuldrechtlich eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder 
überlassen wurden;  

(b) Rechte an Produktionssoftware und Produktsoftware, an welcher der Daimler AG nicht-
ausschließliche Nutzungsrechte eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder 
überlassen wurden, insbesondere alle Rechte zur Nutzung der entsprechenden Verviel-
fältigungsexemplare zu eigenen Zwecken jedweder Art sowie verwandte Rechtspositio-
nen aufgrund einer vertragslosen Duldung der Nutzung durch den Rechtsinhaber, und 

(c) Verträge, Vertragsangebote und sonstige Schuld- und Rechtsverhältnisse, in welchen der 
Daimler AG Rechte eingeräumt oder anderweitig gewährt oder überlassen wurden oder 
werden sollen, welche diese berechtigen, Produktionssoftware oder Produktsoftware in 
jeder Art (i) zu vervielfältigen, (ii) zu bearbeiten, umzugestalten, zu übersetzen, zu arran-
gieren oder anderweitig umzuarbeiten, (iii) in eigene Werke oder Produkte zu integrieren, 
einzubauen oder anderweitig mit diesen zu verbinden bzw. (iv) diese in der ursprünglichen 
bzw. der bearbeiteten, umgestalteten, übersetzten, arrangierten oder anderweitig umge-
arbeiteten Fassung isoliert oder gemeinsam mit eigenen Werken oder Produkten gegen-
über Dritten zu verkaufen, zu vermieten oder anderweitig zu verbreiten und/oder unkör-
perlich öffentlich wiederzugeben oder zugänglich zu machen sowie verwandte Rechtspo-
sitionen aufgrund einer vertragslosen Duldung der Nutzung durch den Rechtsinhaber. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die in Anlage 6.2 aufgeführten Computerprogramme und ver-
gleichbaren Werke, jeweils unter Einschluss der hiermit jeweils verbundenen vertraglich gewähr-
ten oder der Daimler AG sonst zustehenden Rechte und Informationen an Weiterentwicklungen, 
Anpassungen und Einstellungen, insbesondere durch Arbeiten zum Customizing und zur Para- 
metrisierung. 

6.3 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden (i) alle Rechte an Computerprogrammen und vergleichbaren 
Werken gemäß Anlagen 6.4, 6.7 und 6.8, insbesondere Rechte an Unternehmenssoftware, an 
Produktionssoftware und an Produktsoftware, die von Ziffer 6.4 erfasst ist, und (ii) alle damit zu-
sammenhängenden Verträge. Diesbezüglich erfolgt die Einräumung von Rechten sowie die Er-
möglichung einer Nutzung nach Maßgabe der Ziffern 6.4, 6.7 und 6.8. 
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6.4 Die Daimler AG räumt der Mercedes-Benz AG mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag mit urhe-
berrechtlich-dinglicher Wirkung nicht-ausschließliche, zeitlich, örtlich und inhaltlich unbegrenzte 
Nutzungsrechte an Produktionssoftware und an Produktsoftware ein, an welcher 

(a) die Daimler AG Inhaberin aller vermögensrechtlichen Befugnisse ist, insbesondere wel-
che unmittelbar von Arbeitnehmern der Daimler AG geschaffen wurde bzw. derzeit ge-
schaffen wird (etwa i.S.v. § 69b UrhG), oder  

(b) der Daimler AG ausschließliche Nutzungsrechte urheberrechtlich-dinglich oder schuld-
rechtlich eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder überlassen wurden, 

insbesondere hinsichtlich der in Anlage 6.4 aufgeführten Computerprogramme und vergleichba-
ren Werke, sofern diese am Stichtag der Schlussbilanz innerhalb der bisherigen Daimler AG auch, 
aber nicht allein vom Geschäftsfeld Cars & Vans genutzt wurden oder zu diesem Zweck beschafft 
worden sind, soweit die Daimler AG hierzu berechtigt ist.  

Diese Rechtseinräumung umfasst insbesondere (i) jede Art der Vervielfältigung i.S.v. § 69c Nr. 1 
UrhG, (ii) jede Art der Übersetzung, der Bearbeitung, des Arrangements oder einer anderweitigen 
Umarbeitung samt der Vervielfältigung der erzielten Ergebnisse i.S.v. § 69c Nr. 2 UrhG, (iii) das 
Recht, diese in eigene Werke oder Produkte zu integrieren, einzubauen oder anderweitig mit die-
sen zu verbinden, (iv) diese in der ursprünglichen bzw. der bearbeiteten, umgestalteten, übersetz-
ten, arrangierten oder anderweitig umgearbeiteten Fassung isoliert oder gemeinsam mit eigenen 
Werken oder Produkten gegenüber Dritten zu verkaufen, zu vermieten und anderweitig i.S.v. 
§ 69c Nr. 3 UrhG zu verbreiten sowie (v) unkörperlich öffentlich wiederzugeben und zugänglich 
zu machen i.S.v. § 69c Nr. 4 UrhG. 

6.5 Die Daimler AG verpflichtet sich zudem unwiderruflich und unbefristet, ab dem Vollzugszeitpunkt,  

(a) vorbehaltlich der Regelung in Satz 2, auf die Nutzung und Ausübung aller Rechte an der 
Produktionssoftware und an der Produktsoftware i.S.v. Ziffer 6.4 zu eigenen Zwecken zu 
verzichten und, 

(b) unbeschadet der Einräumung inhaltlich gleicher Nutzungsrechte an die Daimler Truck AG, 
Dritten Rechte an Produktionssoftware oder Produktsoftware i.S.v. Ziffer 6.4 allein auf 
Anweisung der Mercedes-Benz AG oder der Daimler Truck AG einzuräumen, anderweitig 
zu gewähren, zu überlassen oder deren Nutzung zu dulden. 

Hiervon ausgenommen ist die in Anlage 6.5 aufgeführte Produktionssoftware und/oder Pro-
duktsoftware, in Bezug auf welche sich die Daimler AG vorbehält, die ihr zustehenden Rechte 
auch weiterhin zu nutzen und auszuüben, (i) soweit dies dazu dient, Konzerninteressen zu wahren, 
wie etwa allgemeine Sicherheit herzustellen oder aufrechtzuerhalten, die Einhaltung der Regel-
konformität im Daimler-Konzern zu überprüfen oder vergleichbare Aufgaben zur Wahrung und 
Durchsetzung der Grundsätze der Unternehmensführung innerhalb des Daimler-Konzerns zu er-
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füllen, oder (ii) soweit sich diese Nutzung ausschließlich auf solche Elemente dieser Produktions-
software oder Produktsoftware beschränkt, die für sich betrachtet Computerprogramme und ver-
gleichbare Werke i.S.v. Ziffer 6.1(c) oder 6.1(d) darstellen würden. 

6.6 Die Daimler AG ermächtigt die Mercedes-Benz AG hiermit ferner, die ihr gemäß Ziffer 6.4 einge-
räumten Rechte in Streitfällen jedweder Art gegenüber Dritten im eigenen Namen durchzusetzen 
und zu verteidigen, insbesondere alle Rechte geltend zu machen, die sich aus einer unautorisier-
ten Nutzung durch Dritte ergeben, und verpflichtet sich, der Mercedes-Benz AG auf entspre-
chende Anforderung hin alle hierfür notwendigen Vollmachten und sonstigen Erklärungen zu er-
teilen und diese bei der Geltendmachung zu unterstützen.  

6.7 Sofern am Stichtag der Schlussbilanz sonstige, von einer Regelung in den Ziffern 6.2 oder 6.4 
ganz oder teilweise nicht erfasste Produktionssoftware, Produktsoftware sowie Unternehmens-
software innerhalb der bisherigen Daimler AG auch, aber nicht allein vom Geschäftsfeld 
Cars & Vans genutzt wurden, zu diesem Zweck beschafft bzw. entsprechende Verträge hierzu ge-
schlossen worden sind, insbesondere die in Anlage 6.7 aufgeführten Computerprogramme und 
vergleichbaren Werke, verpflichtet sich die Daimler AG, der Mercedes-Benz AG mit Wirkung zum 
Ausgliederungsstichtag deren Nutzung zu ermöglichen, solange und soweit die Daimler AG hierzu 
berechtigt ist. Sollte hierfür im Einzelfall die Zustimmung Dritter erforderlich sein, wird sich die 
Daimler AG bemühen, eine selbige mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag zu erhalten. Soweit 
ein Dritter eine erforderliche Zustimmung nicht erteilt, werden sich die Vertragsparteien über ge-
eignete andere Maßnahmen abstimmen, um der Mercedes-Benz AG die weitere Nutzung der be-
troffenen Computerprogramme oder vergleichbaren Werke mit Wirkung zum Ausgliederungs-
stichtag zu ermöglichen. 

6.8 Die Daimler AG verpflichtet sich ferner, der Mercedes-Benz AG mit Wirkung zum Ausgliederungs-
stichtag die Nutzung der in Anlage 6.8 aufgeführten Spezialsoftware zu ermöglichen, solange und 
soweit die Daimler AG hierzu berechtigt ist. 

6.9 Die Regelungen dieser Ziffer 6 gelten ungeachtet von Ziffer 16 und gehen den Regelungen von 
Ziffer 16 (einschließlich der dazugehörigen Anlagen) vor. 

7. Datenbanken und Kundenstamm 

7.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuord-
nenden Inhalte von technischen Datenbanken, Kundendatenbanken und sonstigen Datenbanken 
(nachfolgend die "Datenbankinhalte Cars & Vans"). Datenbanken können auch ausschließliche 
Inhalte für andere Einheiten, Geschäftsfelder oder Funktionsbereiche der Daimler AG beinhalten. 
Durch geeignete Maßnahmen (z.B. Zugriffs- und Berechtigungskonzepte) wird deshalb sicherge-
stellt, dass die Mercedes-Benz AG, soweit sich aus den nachfolgenden Regelungen nichts Abwei-
chendes ergibt, lediglich Zugriff auf die Datenbankinhalte Cars & Vans erhält, auch wenn sie ge-
meinsam mit Datenbankinhalten anderer Einheiten, Geschäftsfelder und Funktionsbereiche ge-
speichert sind.  
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7.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören insbesondere auch sämtliche Kunden-
stammdaten, die aus den gemäß Ziffer 16 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehö-
renden Verträgen und Rechtsbeziehungen resultieren. Für diese Kundenstammdaten gelten die 
Regelungen der Ziffer 7.1 entsprechend.  

7.3 Für Datenbankinhalte (einschließlich Kundenstammdaten), die im Zusammenhang mit Verträgen 
und Rechtsbeziehungen stehen, die gemäß Ziffer 16.7 nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören, gelten die nachfolgenden Beschränkungen. Die Mercedes-Benz AG ist unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher und sonstiger rechtlicher Vorgaben berechtigt, auf solche Da-
tenbankinhalte (einschließlich Kundenstammdaten) zuzugreifen und diese zu nutzen, die im Zu-
sammenhang mit Verträgen oder Rechtsbeziehungen stehen, für die nach den Ziffern 16.8 oder 
16.10 ein Innenausgleich unter Einbeziehung der Mercedes-Benz AG vereinbart wurde und die 
zumindest auch dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind. Durch geeignete Maßnahmen 
(z.B. Zugriffs- und Berechtigungskonzepte) wird dies sichergestellt.  

7.4 Es bleibt den Vertragsparteien unbenommen, mit Wirkung zum Vollzugszeitpunkt oder zu einem 
späteren Zeitpunkt zu vereinbaren, dass Zugriffe auf Datenbankinhalte oder Kundenstammdaten 
einer anderen Vertragspartei für konkrete Zwecke und unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
und sonstiger rechtlicher Erfordernisse eingeräumt werden, soweit diese Zwecke der Übertragung 
des Geschäftsfelds Cars & Vans auf die Mercedes-Benz AG nicht zuwider laufen.  

8. Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände 

Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche sonstigen in den Buchungskreisen 
Cars & Vans abgebildeten oder sonst ausschließlich dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen-
den immateriellen Vermögensgegenstände. 

9. Gegenstände des Sachanlagevermögens 

9.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen Cars & Vans 
abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Gegenstände des Sach-
anlagevermögens. Hierzu zählen unter anderem die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen-
den 

(a) technischen Anlagen und Maschinen sowie Werkzeuge, Vorrichtungen und Lehren, auch 
soweit diese im Besitz von Dritten stehen, 

(b) anderen Anlagen und Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung, 

(c) vermieteten Gegenstände, insbesondere Fahrzeuge, sowie 
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(d) Rechte und Rechtspositionen, insbesondere Ansprüche, aus auf Sachanlagen geleisteten 
Anzahlungen und Sachanlagen im Bau. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in An-

lage 9.1 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Gegenstände des Sachanlagevermögens. 

9.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören darüber hinaus alle dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden geringwertigen Wirtschaftsgüter. Hiervon erfasst sind insbesondere 
die von den in Anlage 3.2 unter Angabe der jeweiligen Stellenkurzbezeichnung genannten, auf die 
Mercedes-Benz AG übergehenden Funktionsbereichen regelmäßig genutzten geringwertigen Wirt-
schaftsgüter. 

10. Beschränkte persönliche Dienstbarkeiten und sonstige grundbuchliche Rechte 

10.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören sämtliche beschränkten persönlichen 
Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte (insbesondere dingliche Vorkaufsrechte 
und Eigentumsvormerkungen), die zugunsten der Daimler AG oder eines ihrer Rechtsvorgänger 
im Grundbuch eingetragen sind und die Errichtung, Nutzung oder Erschließung von Gegenständen 
des auszugliedernden Vermögens Cars & Vans sichern oder Gegenstände des auszugliedernden 
Vermögens Cars & Vans (insbesondere Miet- und/oder Pachtverträge und sich daraus ergebende 
Rechte und Ansprüche) sonst betreffen. 

10.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören insbesondere die in Anlage 10.2 genann-
ten, auf die darin aufgeführten Grundstücke oder Gebäude bezogenen beschränkten persönlichen 
Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte zugunsten der Daimler AG oder eines ih-
rer Rechtsvorgänger sowie durch Vormerkung gesicherten Ansprüche auf Eintragung einer be-
schränkten persönlichen Dienstbarkeit, eines Vorkaufsrechts oder eines sonstigen grundbuchli-
chen Rechts. 

10.3 Soweit die von Ziffer 10 erfassten beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen 
grundbuchlichen Rechte nicht schon kraft Gesetzes mit der Eintragung der Ausgliederung in das 
Handelsregister auf die Mercedes-Benz AG übergehen, verpflichtet sich die Daimler AG, diese 
beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte auf die Mer-
cedes-Benz AG zu übertragen. Die Mercedes-Benz AG verpflichtet sich, die Übertragung anzuneh-
men. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als 
wären sämtliche von Ziffer 10 erfassten beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonsti-
gen grundbuchlichen Rechte bereits am Ausgliederungsstichtag auf die Mercedes-Benz AG über-
gegangen. Insbesondere überlässt die Daimler AG der Mercedes-Benz AG die Ausübung der be-
schränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte. Soweit die 
Daimler AG oder ein mit ihr verbundenes Unternehmen die beschränkten persönlichen Dienstbar-
keiten oder die sonstigen grundbuchlichen Rechte ebenfalls zur Sicherung, Errichtung, Nutzung 
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oder Erschließung ihrer Vermögensgegenstände benötigt oder einem Dritten zur Ausübung ver-
sprochen hat, räumt die Mercedes-Benz AG auf Verlangen der Daimler AG ein entsprechendes 
Mitnutzungsrecht ein. 

11. Beteiligungen 

11.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören alle von der Daimler AG gehaltenen An-
teile und Beteiligungen an den in Anlage 11.1 aufgeführten Kapitalgesellschaften (nachfolgend 
die "Beteiligungen an Kapitalgesellschaften Cars & Vans"). 

11.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören darüber hinaus alle von der Daimler AG 
gehaltenen Anteile und Beteiligungen an den in Anlage 11.2 aufgeführten Personengesellschaften 
(nachfolgend die "Beteiligungen an Personengesellschaften Cars & Vans" und zusammen mit den 
Beteiligungen an Kapitalgesellschaften Cars & Vans die "Beteiligungen Cars & Vans"). Soweit Be-
teiligungen an Personengesellschaften Cars & Vans steuerlich als Mitunternehmerschaften anzu-
sehen sind, gehören Vermögensgegenstände des Sonderbetriebsvermögens der Daimler AG bei 
der jeweiligen Mitunternehmerschaft, soweit sie funktional wesentliche Betriebsgrundlagen dar-
stellen, zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans.  

11.3 Soweit nicht in diesem Ausgliederungsvertrag ausdrücklich abweichend geregelt, schließt die Zu-
ordnung einer Beteiligung zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans sämtliche damit verbun-
denen Rechte und Pflichten, insbesondere alle Gewinnbezugsrechte und Verlustübernahmeerklä-
rungen, ein. Entsprechendes gilt für mit einer Beteiligung zusammenhängende oder auf diese be-
zogene Konsortialverträge und sonstige Gesellschaftervereinbarungen sowie, sollte eine Beteili-
gung nicht gesellschaftsrechtlich, sondern nur wirtschaftlich gehalten werden (z.B. über ein Treu-
handverhältnis), für die Rechtsposition, welche die wirtschaftliche Beteiligung vermittelt. 

11.4 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden die Anteile und Beteiligungen an den in Anlage 11.4 genannten 
Kapitalgesellschaften und Personengesellschaften (einschließlich ihrer jeweiligen Tochtergesell-
schaften und Beteiligungen). 

12. Forderungen 

12.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen Cars & Vans 
abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Forderungen. Hierzu 
zählen unter anderem die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden 

(a) operativen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, einschließlich solcher Forde-
rungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Unternehmen, mit denen ein Beteili-
gungsverhältnis besteht, 
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(b) Forderungen gegen Finanzbehörden aus Lohn- und Kirchensteuern der jeweiligen Löhne 
und Gehälter der übergehenden Arbeitnehmer Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 definiert) 
und der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Cars & Vans (wie in Ziffer 20.2 definiert), 

(c) Kassenbestände und Guthaben auf Industriekonten Cars & Vans (wie in Ziffer 16.5 defi-
niert), 

(d) auf dem NACOS-Konto 16212000 im Buchungskreis 0110 verbuchten Guthaben, die 
sich aus der Saldierung von im Dezember 2018 vorfällig erfüllten Forderungen und Ver-
bindlichkeiten, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind und im Rahmen der 
Ausgliederung auf die Mercedes-Benz AG übergegangen wären, wenn sie nicht vor dem 
Ausgliederungsstichtag erfüllt worden wären, ergeben und zur Erfüllung von Verpflichtun-
gen aus gemäß Ziffer 16.11 übertragenen Derivaten dienen, 

(e) Dokumentenakkreditive, Wechsel, Schecks und anderen Zahlungsinstrumente zugunsten 
der Daimler AG sowie 

(f) anderen Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in An-

lage 12.1 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Forderungen. Die für eine zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörende Forderung 
bestellten Sicherheiten gehören ebenfalls zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans. 

12.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden 

(a) sämtliche Forderungen, die aus den nach Ziffer 3.6 von der Übertragung auf die Merce-
des-Benz AG ausgenommenen Verträgen resultieren, sowie 

(b) sämtliche übrigen (d.h. nicht von Ziffer 12.1(b) erfassten) Steuerforderungen. 

13. Vorräte und sonstige Gegenstände des Umlaufvermögens sowie aktive Rechnungsabgrenzungs-

posten 

Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen Cars & Vans 
abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Vorräte und sonstigen 
Gegenstände des Umlaufvermögens. Hierzu zählen unter anderem die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden 

(a) Vorräte, insbesondere Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, unfertige Erzeugnisse und Leistun-
gen, fertige Erzeugnisse und Waren, jeweils einschließlich aller Rechte und Rechtspositi-
onen, insbesondere Ansprüche, aus geleisteten und erhaltenen Anzahlungen sowie 
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(b) Rechtsverhältnisse, die den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten zugrunde liegen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in An-
lage 13 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens sowie die gebuchten aktiven Rech-
nungsabgrenzungsposten.  

14. Verbindlichkeiten und Verpflichtungen, Risiken und Lasten  

14.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen Cars & Vans 
abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Verbindlichkeiten und 
Verpflichtungen, einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten, Eventualverbindlichkeiten und 
künftiger Verbindlichkeiten der Daimler AG, deren Rechtsgrund bereits gelegt ist, unabhängig da-
von, ob diese Verbindlichkeiten bilanzierungsfähig sind oder nicht. Hierzu zählen unter anderem 
die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden  

(a) operativen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, einschließlich solcher Ver-
bindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen oder Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht, 

(b) Verbindlichkeiten gegenüber Finanzbehörden aus Lohn- und Kirchensteuern der jeweili-
gen Löhne und Gehälter der übergehenden Arbeitnehmer Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 
definiert) und der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Cars & Vans (wie in Ziffer 20.2 defi-
niert) sowie Verbindlichkeiten aus Quellensteuern, 

(c) sonstigen Verbindlichkeiten, einschließlich Überziehungen auf Industriekonten 
Cars & Vans (wie in Ziffer 16.5 definiert), 

(d) ungewissen Verbindlichkeiten, Verpflichtungen und Lasten, die den Rückstellungen zu-
grunde liegen, einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten und Verpflichtungen aus be-
stehenden Performance Phantom Share Plänen der Daimler AG gegenüber (i) übergehen-
den Arbeitnehmern Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 definiert), (ii) ausgeschiedenen Arbeit-
nehmern Cars & Vans (wie in Ziffer 20.2 definiert), sowie (iii) den in Anlage 14.1(d) unter 
Bezugnahme auf die Konzernidentifikationsnummern aufgeführten, vor dem Ausgliede-
rungsstichtag ausgeschiedenen Arbeitnehmern und Betriebsrentnern, die im Zeitpunkt 
ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren (dabei gelten für 
Pensionsverbindlichkeiten die unter Ziffer 15 aufgeführten Verfahrensweisen) sowie 

(e) Rechtsverhältnisse, die den passiven Rechnungsabgrenzungsposten zugrunde liegen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in An-

lage 14.1a unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
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Verbindlichkeiten und gebuchten passiven Rechnungsabgrenzungsposten sowie die dem Ge-
schäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in Anlage 14.1b unter Angabe der für die betreffenden 
Rückstellungen geltenden Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
ungewissen Verbindlichkeiten und Verpflichtungen sowie darüber hinaus weiteren Risiken und 
Lasten.  

14.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden 

(a) sämtliche Verbindlichkeiten und Verpflichtungen (einschließlich ungewisser und künfti-
ger Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten), die aus den nach Ziffer 3.6 von 
der Übertragung auf die Mercedes-Benz AG ausgenommenen Verträgen resultieren, 

(b) Pensionsverpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern, die bei der Daimler AG verbleiben 
(aufgrund Zuordnung oder Widerspruchs gegen den Übergang des Arbeitsverhältnisses), 

(c) sämtliche übrigen (d.h. nicht von Ziffer 14.1(b) erfassten) gewissen und ungewissen 
Steuerverbindlichkeiten sowie 

(d) ungewisse Verbindlichkeiten und Verpflichtungen sowie Risiken und Lasten, soweit diese 
auf angeblich fehlerhafter Kapitalmarktinformation durch die Daimler AG beruhen. 

14.3 Soweit und solange eine Übertragung von zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehö-
renden Verbindlichkeiten (einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten, unabhängig davon, ob für 
sie Rückstellungen gebildet wurden oder nicht) im Wege der Ausgliederung nicht zulässig oder 
nicht möglich ist, tritt die Mercedes-Benz AG als Gesamtschuldnerin allen Verpflichtungen der 
Daimler AG aus der betreffenden (ungewissen) Verbindlichkeit bei und stellt die Daimler AG von 
dieser (ungewissen) Verbindlichkeit umfassend im Innenverhältnis frei, sodass die Bilanzierung 
dieser (ungewissen) Verbindlichkeit ausschließlich bei der Mercedes-Benz AG erfolgt ("befreien-
der Schuldbeitritt"). 

15. Verbindlichkeiten aus betrieblicher Altersversorgung, Altersteilzeit- und Langzeitkonten, Insol-

venzsicherung 

15.1 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans alle bei der Daimler AG bestehenden 
Pensionsverpflichtungen (aus Pensionsverbindlichkeiten und Anwartschaften) gegenüber den 
übergehenden Arbeitnehmern Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 definiert), einschließlich solcher ge-
genüber aus den Pensionsverpflichtungen berechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberech-
tigten Personen und einschließlich solcher aus Entgeltumwandlung (Zukunftskapital und Zu-
kunftskapital LFK) (nachfolgend die "übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans") 
sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte. 
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Für einen Teil dieser übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans hat die Daimler AG 
auf Grundlage des Treuhandvertrags zwischen der Daimler AG und dem Daimler Pension Trust 
e.V. (nachfolgend der "DPT") vom 23. Dezember 1999 in der Fassung vom 20. Dezember 2013, 
einschließlich der danach durch die Einbeziehungserklärungen vom 26. Juni 2018 (Schuldbeitritt 
Daimler Brand & IP Management GmbH & Co. KG), vom 16. November 2018 (DUK Versorgungs-
verpflichtungen) und vom 7. Dezember 2018 (Ansprüche nach § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG) erfolg-
ten Änderungen (nachfolgend der "Treuhandvertrag 'alte bAV'" – Anlage 15.1a), eine Sicherung 
eingerichtet, die in dem vom DPT gehaltenen Treuhandvermögen i.S.v. § 2 Treuhandvertrag 'alte 
bAV' (nachfolgend das "Treuhandvermögen 'alte bAV'") besteht und die der DPT als Sicherungs-
treuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten hält.  

Für einen anderen Teil dieser übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans hat die 
Daimler AG auf Grundlage des Treuhandvertrags zwischen der Daimler AG und dem DPT vom 
13. Dezember 2012, einschließlich der danach durch Einbeziehungserklärung vom 19. Dezember 
2013 erfolgten Änderungen (nachfolgend der "Treuhandvertrag 'neue bAV'" – Anlage 15.1b), eine 
Sicherung eingerichtet, die in dem vom DPT gehaltenen Treuhandvermögen i.S.v. § 2 Treuhand-
vertrag 'neue bAV' (nachfolgend das "Treuhandvermögen 'neue bAV'") besteht und die der DPT 
als Sicherungstreuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten hält. 

Für einen weiteren Teil dieser übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans hat die 
Daimler AG auf Grundlage des Treuhandvertrags zwischen der Daimler AG und der Allianz Treu-
hand GmbH (nachfolgend die "ATG") vom 11. Dezember 2012 in der Fassung vom 19. Dezember 
2013 (nachfolgend der "Treuhandvertrag 'Zukunftskapital'" – Anlage 15.1c) eine Sicherung ein-
gerichtet, die in dem von der ATG gehaltenen Treuhandvermögen i.S.v. § 2 Treuhandvertrag 'Zu-
kunftskapital' (nachfolgend das "Treuhandvermögen 'Zukunftskapital'") besteht und die die ATG 
als Sicherungstreuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten hält. 

Die Daimler AG wird die durch den Treuhandvertrag 'alte bAV', durch den Treuhandvertrag 'neue 
bAV' und durch den Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' eingerichtete Sicherung für die durch diese 
Treuhandverträge abgesicherten übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans (nach-
folgend jeweils die "zu übertragende Sicherung Cars & Vans") nach Maßgabe der Ziffern 15.1 bis 
15.6 auf die Mercedes-Benz AG übertragen. 

15.2 Zur Übertragung der Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans, 
die durch den Treuhandvertrag 'alte bAV' gesichert werden, werden die Daimler AG, die Merce-
des-Benz AG und der DPT unter Einschluss der Daimler Truck AG eine Vereinbarung (nachfolgend 
die "Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV'") schließen, aufgrund derer die Mercedes-
Benz AG, aufschiebend bedingt auf das Wirksamwerden der Ausgliederung, die Rechte und Pflich-
ten der Daimler AG aus dem Treuhandvertrag 'alte bAV' schuldbefreiend übernimmt, soweit sich 
diese Rechte und Pflichten auf die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans bezie-
hen (die aus der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' insoweit hervorgehende Verein-
barung zwischen der Mercedes-Benz AG und dem DPT nachfolgend auch der "Treuhandvertrag 

Mercedes-Benz AG 'alte bAV'"). 
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(a) In der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' werden sich die Parteien so stellen, 
als sei die Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans mit 
wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag übertragen worden. 

(b) Der Wert der zu übertragenden Sicherung Cars & Vans besteht in Bezug auf das Treu-
handvermögen 'alte bAV' in Höhe der Bedeckungsquote der Defined Benefit Obligation 
nach IFRS der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans zum Ausgliede-
rungsstichtag, sofern die Defined Benefit Obligation aller vom DPT nach dem Treuhand-
vertrag 'alte bAV' gesicherten Versorgungsverpflichtungen zum Ausgliederungsstichtag 
höher ist als der Wert dieser Versorgungsverpflichtungen nach HGB, anderenfalls in Höhe 
der Bedeckungsquote nach HGB. 

(c) Der Gegenstand der zu übertragenden Sicherung Cars & Vans ist derjenige Teil des Treu-
handvermögens mit dem erforderlichen Wert, auf den sich der Treuhandvertrag Merce-
des-Benz AG 'alte bAV' erstreckt. Die zu übertragende Sicherung Cars & Vans muss den 
Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung i.S.v. § 11 (7) des Treuhandvertrags 'alte 
bAV' (nachfolgend die "gleichwertige Sicherung") genügen. 

(d) In Bezug auf das Treuhandvermögen 'alte bAV' sollen, soweit möglich und über die An-
forderungen an die gleichwertige Sicherung hinausgehend, zum Ausgliederungsstichtag 
folgende Vermögensgegenstände des Treuhandvermögens 'alte bAV' dem Treuhandver-
mögen unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' zugeordnet werden: 

(i) soweit die im Treuhandvermögen 'alte bAV' gehaltenen Vermögensgegenstände 
teilbar sind, der Teil, der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der überge-
henden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'alte 
bAV' an dem Gesamt-Verpflichtungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'alte 
bAV' entspricht, es sei denn, teilbare Vermögensgegenstände sind ausschließ-
lich jeweils einem der jeweiligen Treuhandvermögen 'alte bAV' zugeordnet wor-
den, die der DPT für die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG oder die Daimler 
Truck AG hält; 

(ii) soweit die im Treuhandvermögen gehaltenen Vermögensgegenstände nicht teil-
bar sind, einzelne Vermögensgegenstände; 

(iii) soweit die erforderliche Bedeckungsquote nicht erreicht wird, ein Spitzenaus-
gleich durch teilbare Vermögensgegenstände oder in Barmitteln. 

In Bezug auf die Daimspain S.L. wird derjenige Anteil dem Treuhandvermögen unter dem 
Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' zugeordnet, der zum Ausgliederungsstich-
tag dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Cars & Vans i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'alte bAV' an dem Gesamtverpflichtungswert i.S.v. 
§ 11 (2) Treuhandvertrag 'alte bAV' entspricht. Die solchermaßen dem Treuhandvermö-
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gen unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' zuzuordnenden Vermö-
gensgegenstände sind in Anlage 15.2 aufgeführt. In Anlage 15.2 können etwa nach 
§ 613a Abs. 6 BGB wirksam widersprechende Arbeitnehmer noch nicht berücksichtigt 
werden. Die Aufstellung in Anlage 15.2 wird bis zum Vollzugszeitpunkt fortgeschrieben 
und enthält dann, soweit möglich und über die Anforderungen an die gleichwertige Si-
cherung hinausgehend, die dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag Merce-
des-Benz AG 'alte bAV' zum Vollzugszeitpunkt zuzuordnenden und nach dem Treuhand-
vertrag 'alte bAV' für die Sicherung der übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Cars & Vans benötigten Vermögensgegenstände des Treuhandvermögens 'alte bAV'. In 
Bezug auf diese Vermögensgegenstände und einen etwa zum Vollzugszeitpunkt erforder-
lichen Spitzenausgleich durch teilbare Vermögensgegenstände oder in Barmitteln wer-
den sich die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG und der DPT jeweils so stellen, als be-
stünden die Sicherungen für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans 
ab dem Ausgliederungsstichtag. 

(e) Bis zum Vollzugszeitpunkt darf die Daimler AG den DPT anweisen, die Gegenstände des 
Treuhandvermögens 'alte bAV' zum Zwecke, aber nicht beschränkt darauf, der Übertra-
gung zum Vollzugszeitpunkt zu teilen, zu ersetzen oder in jeder anderen geeigneten Form 
umzustrukturieren, wobei hierbei nicht nur die auf die Mercedes-Benz AG zu übertra-
gende Sicherung Cars & Vans, sondern auch die auf die Daimler Truck AG zu übertra-
gende Sicherung Trucks & Buses (wie in Ziffer 34.1 definiert) und die bei der Daimler AG 
verbleibende Sicherung zu beachten sind. 

15.3 Zur Übertragung der Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans, 
die durch den Treuhandvertrag 'neue bAV' gesichert werden, werden die Daimler AG, die Merce-
des-Benz AG und der DPT ferner unter Einschluss der Daimler Truck AG eine weitere Vereinbarung 
(nachfolgend die "Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV'") schließen, aufgrund derer die 
Mercedes-Benz AG, aufschiebend bedingt auf das Wirksamwerden der Ausgliederung, die Rechte 
und Pflichten der Daimler AG aus dem Treuhandvertrag 'neue bAV' übernimmt, soweit sich diese 
Rechte und Pflichten auf die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans beziehen 
(die aus der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV' insoweit hervorgehende Vereinba-
rung zwischen der Mercedes-Benz AG und dem DPT nachfolgend auch der "Treuhandvertrag Mer-

cedes-Benz AG 'neue bAV'"). 

(a) In der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV' werden sich die Parteien so stel-
len, als sei die Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans 
mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag übertragen worden. 

(b) Der Wert der zu übertragenden Sicherung Cars & Vans besteht in Bezug auf das Treu-
handvermögen 'neue bAV' in Höhe der Bedeckungsquote der Defined Benefit Obligation 
nach IFRS der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans zum Ausgliede-
rungsstichtag, sofern die Defined Benefit Obligation aller vom DPT nach dem Treuhand-
vertrag 'neue bAV' gesicherten Versorgungsverpflichtungen zum Ausgliederungsstichtag 
höher ist als der Wert der Versorgungsverpflichtungen nach HGB, anderenfalls in Höhe 
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der Bedeckungsquote nach HGB. Über die Anforderungen an eine gleichwertige Siche-
rung hinausgehend, erhöht sich der Wert der zu übertragenden Sicherung Cars & Vans in 
Bezug auf das Treuhandvermögen 'neue bAV' um den Wert derjenigen teilbaren Vermö-
gensgegenstände zum Ausgliederungsstichtag, die nicht individuellen Versorgungskon-
ten zugeordnet sind (insbesondere Bargeld und Einlagen, die dem operativen Manage-
ment dienen, z.B. der Vornahme von Korrekturen auf Versorgungskonten), und zwar in 
Höhe des Werts des Teils der teilbaren Vermögensgegenstände zum Ausgliederungs-
stichtag, der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehenden Versorgungs-
verpflichtungen Cars & Vans i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'neue bAV' an dem Gesamt-Ver-
pflichtungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'neue bAV' entspricht. 

(c) Der Gegenstand der zu übertragenden Sicherung Cars & Vans ist derjenige Teil des Treu-
handvermögens mit dem erforderlichen Wert, auf den sich der Treuhandvertrag Merce-
des-Benz AG 'neue bAV' erstreckt. Die zu übertragende Sicherung Cars & Vans muss den 
Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung i.S.v. § 11 (7) des Treuhandvertrags 
'neue bAV' (ebenfalls "gleichwertige Sicherung") genügen. 

(d) In Bezug auf das Treuhandvermögen 'neue bAV' soll, über die Anforderungen an eine 
gleichwertige Sicherung hinausgehend, zum Ausgliederungsstichtag das den individuel-
len Versorgungskonten der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans zu-
geordnete Pensionsvermögen dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag Mer-
cedes-Benz AG 'neue bAV' zugeordnet werden. Soweit im Treuhandvermögen 'neue bAV' 
teilbare Vermögensgegenstände enthalten sind, die nicht individuellen Versorgungskon-
ten zugeordnet sind (insbesondere Bargeld und Einlagen, die dem operativen Manage-
ment dienen, z.B. der Vornahme von Korrekturen auf Versorgungskonten), wird der Teil, 
der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehenden Versorgungsverpflich-
tungen Cars & Vans i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'neue bAV' an dem Gesamt-Verpflich-
tungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'neue bAV' entspricht, dem Treuhandvermögen 
unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'neue bAV' zugeordnet. 

Die solchermaßen dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz 
AG 'neue bAV' zuzuordnenden Vermögensgegenstände sind in Anlage 15.3 aufgeführt. 
In Anlage 15.3 können etwa nach § 613a Abs. 6 BGB wirksam widersprechende Arbeit-
nehmer noch nicht berücksichtigt werden. Die Aufstellung in Anlage 15.3 wird bis zum 
Vollzugszeitpunkt fortgeschrieben und enthält dann, über die Anforderungen an die 
gleichwertige Sicherung hinausgehend, die dem Treuhandvermögen unter dem Treu-
handvertrag Mercedes-Benz AG 'neue bAV' zum Vollzugszeitpunkt zuzuordnenden und 
nach dem Treuhandvertrag 'neue bAV' für die Sicherung der übergehenden Versorgungs-
verpflichtungen Cars & Vans benötigten Vermögensgegenstände des Treuhandvermö-
gens 'neue bAV'. 

(e) Bis zum Vollzugszeitpunkt darf die Daimler AG den DPT anweisen, die Gegenstände des 
Treuhandvermögens 'neue bAV' zum Zwecke, aber nicht beschränkt darauf, der Übertra-
gung zum Vollzugszeitpunkt zu teilen, zu ersetzen oder in jeder anderen geeigneten Form 
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umzustrukturieren, wobei hierbei nicht nur die auf die Mercedes-Benz AG zu übertra-
gende Sicherung Cars & Vans, sondern auch die auf die Daimler Truck AG zu übertra-
gende Sicherung Trucks & Buses (wie in Ziffer 34.1 definiert) und die bei der Daimler AG 
verbleibende Sicherung zu beachten sind. 

15.4 Zur Übertragung der durch den Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' eingerichteten Sicherung für 
die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans, die durch den Treuhandvertrag 'Zu-
kunftskapital' gesichert werden, wird die Mercedes-Benz AG mit der ATG im Einklang mit dem 
Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' und zur Einrichtung einer gleichwertigen Sicherung im Sinne 
des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' bis zum Vollzugszeitpunkt einen neuen Treuhandvertrag 
abschließen (nachfolgend der "Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'Zukunftskapital'") und die 
ATG schriftlich anweisen, im Einklang mit § 12 (1) des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' zum 
Vollzugszeitpunkt denjenigen Anteil des Treuhandvermögens 'Zukunftskapital', der die überge-
henden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans sichert, dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz 
AG 'Zukunftskapital' zuzuweisen. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG sind sich einig, dass 
sie sich dabei so stellen, als sei die Sicherung mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliede-
rungsstichtag übertragen worden. Derjenige Teil des Treuhandvermögens 'Zukunftskapital', der 
die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans sichert, ist mit dem Stand zum Aus-
gliederungsstichtag in Anlage 15.4 aufgeführt. In Anlage 15.4 können etwa nach § 613a Abs. 6 
BGB wirksam widersprechende Arbeitnehmer nicht berücksichtigt werden. Die Aufstellung in An-
lage 15.4 wird bis zum Vollzugszeitpunkt fortgeschrieben und enthält dann, soweit möglich und 
über die Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung hinausgehend, die dem Treuhandvermö-
gen unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'Zukunftskapital' zum Vollzugszeitpunkt zu-
zuordnenden und nach dem Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' für die Sicherung der übergehen-
den Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans benötigten Vermögensgegenstände des Treuhand-
vermögens 'Zukunftskapital'. 

15.5 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören auch alle bei der Daimler AG bestehenden 
Pensionsverpflichtungen (aus Pensionsverbindlichkeiten und Anwartschaften) gegenüber den Ar-
beitnehmern Cars & Vans und neuen Arbeitnehmern Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 definiert), de-
ren Arbeitsverhältnisse in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt geendet 
haben bzw. enden und die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Cars & Vans zu-
geordnet waren (ausgeschiedene Arbeitnehmer Cars & Vans im Sinne von Ziffer 20.2), einschließ-
lich solcher gegenüber aus den Pensionsverpflichtungen berechtigten Hinterbliebenen und aus-
gleichsberechtigten Personen und einschließlich solcher aus Entgeltumwandlung (Zukunftskapi-
tal und Zukunftskapital LFK) (ebenfalls "übergehende Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans") 
sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte. Für die Übertragung der hierfür bestehenden 
Sicherung, die auf Grundlage des Treuhandvertrags 'alte bAV', des Treuhandvertrags 'neue bAV' 
und des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' für diese übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Cars & Vans eingerichtet worden ist, auf die Mercedes-Benz AG gelten die vorstehenden Zif-
fern 15.2 bis 15.4. 
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15.6 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören darüber hinaus alle bei der Daimler AG 
bestehenden Pensionsverpflichtungen gegenüber bereits vor dem Ausgliederungsstichtag ausge-
schiedenen Betriebsrentnern und vor dem Ausgliederungsstichtag unverfallbar ausgeschiedenen 
Versorgungsanwärtern (einschließlich solcher gegenüber aus den Pensionsverpflichtungen be-
rechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberechtigten Personen, einschließlich solcher aus Ent-
geltumwandlung (Zukunftskapital und Zukunftskapital LFK) und einschließlich solcher aus laten-
ten Ansprüchen, bspw. aus § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG), die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem 
Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren (ebenfalls "übergehende Versorgungsverpflichtun-

gen Cars & Vans"), sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte, und zwar im Hinblick auf die 
bereits vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebsrentner in folgenden Fällen: 

(a) sofern die Versorgungsverpflichtungen gegenüber den begünstigten Betriebsrentnern 
nicht auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragen worden sind, d.h. insoweit, als die 
Daimler Pensionsfonds AG sich nicht zur Durchführung von Leistungszusagen gemäß § 1 
Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 2 Nr. 1 BetrAVG verpflichtet hat, die von der Daimler AG als Di-
rektzusagen gewährt worden waren; 

(b) falls die Versorgungsverpflichtungen gegenüber den begünstigten Betriebsrentnern mit 
Vertrag vom 7. Dezember 2018 (nachfolgend der "Pensionsfondsvertrag") auf die Daim-
ler Pensionsfonds AG übertragen worden sind (Übernahme der Durchführung von Leis-
tungszusagen gemäß § 1 Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 2 Nr. 1 BetrAVG, die von der Daimler 
AG als Direktzusagen gewährt worden waren) insoweit, als ggf. (latente) Ansprüche der 
begünstigten Betriebsrentner gegen die Daimler AG bestehen (bspw. aus § 1 Abs. 1 
Satz 3 BetrAVG). 

Diese Betriebsrentner, unverfallbar ausgeschiedenen Versorgungsanwärter und sonstigen Be-
rechtigten sind in den Anlagen 15.6a und 15.6b unter Bezugnahme auf die Rentennummern oder 
sonstige Identifikationsnummern aufgeführt; die Listen werden bis zum Vollzugszeitpunkt aktua-
lisiert. Für die Übertragung der für diese übergehenden Versorgungsverpflichtungen Cars & Vans 
bestehenden Sicherung, die auf Grundlage des Treuhandvertrags 'alte bAV', des Treuhandver-
trags 'neue bAV' und des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' für diese übergehenden Versor-
gungsverpflichtungen Cars & Vans eingerichtet worden ist, auf die Mercedes-Benz AG gelten die 
vorstehenden Ziffern 15.2 bis 15.4. 

15.7 Soweit die Daimler AG von der Daimler Pensionsfonds AG im Hinblick auf Versorgungsverpflich-
tungen, die durchzuführen die Daimler Pensionsfonds AG sich gemäß Ziffer 2.1 des Pensions-
fondsvertrags verpflichtet hat, in Anspruch genommen wird, ist die Mercedes-Benz AG verpflich-
tet, die Daimler AG von einem solchen Anspruch insoweit freizustellen, als der Anspruch sich auf 
vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedene Betriebsrentner (einschließlich der aus den Pen-
sionsverpflichtungen berechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberechtigten Personen) be-
zieht, die im Zeitpunkt der Übertragung ihrer Versorgungsverpflichtungen auf die Daimler Pensi-
onsfonds AG i.S.v. Ziffer 15.6(b) dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren. Dieser An-
spruch gilt insoweit als erfüllt, als zur Erfüllung der Nachschussverpflichtung Beträge aus dem 
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Treuhandvermögen, welches unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' verwaltet 
wird, gemäß dem folgenden Absatz zur Verfügung gestellt werden. 

Soweit die Daimler AG von der Daimler Pensionsfonds AG wegen der Übernahme der Durchfüh-
rung von Leistungszusagen gemäß dem Pensionsfondsvertrag in Anspruch genommen wird und 
die Daimler AG insoweit einen Freistellungsanspruch gegen die Mercedes-Benz AG nach dem vor-
stehenden Absatz hat, kann die Daimler AG von der Mercedes-Benz AG verlangen, dass diese vom 
DPT verlangt, den zur Erfüllung der Nachschussverpflichtung erforderlichen Betrag aus dem Treu-
handvermögen, welches unter dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' verwaltet wird, 
in der Höhe zur Verfügung zu stellen, die sich aus dem Verhältnis der von der Daimler Pensions-
fonds AG übernommenen Leistungszusagen gegenüber Betriebsrentnern des Geschäftsfelds 
Cars & Vans zu den insgesamt von der Daimler Pensionsfonds AG übernommenen Leistungszu-
sagen zum Stichtag der Schlussbilanz ergibt. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG verpflich-
ten sich, dies in der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' zu vereinbaren; kommt diese 
Vereinbarung deshalb nicht zustande, weil der DPT ihr nicht zustimmt, ist die Mercedes-Benz AG 
verpflichtet, die Daimler AG so zu stellen, als sei die Vereinbarung zustande gekommen. 

Sofern eine Überdeckung der Daimler Pensionsfonds AG entsteht, die eine (Rück-) Übertragung 
von Vermögensgegenständen seitens der Daimler Pensionsfonds AG i.S.v. § 3b (1) Treuhandver-
trag 'alte bAV' erlaubt, ist die Daimler AG verpflichtet, dafür zu sorgen, dass die Daimler Pensi-
onsfonds AG die freizugebenden Vermögensgegenstände in Höhe des Anteils, den die Mercedes-
Benz AG im Verhältnis zu allen von der Mercedes-Benz AG, der Daimler Truck AG und der Daimler 
AG als Nachschuss an die Daimler Pensionsfonds AG gezahlten Beträgen an die Daimler Pensi-
onsfonds AG gezahlt hat, für Rechnung der Mercedes-Benz AG unmittelbar auf den DPT zur Aus-
finanzierung und Sicherung der nach dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' gesi-
cherten Versorgungsansprüche zu übertragen; § 3b (1) Treuhandvertrag 'alte bAV' ist sinngemäß 
anzuwenden. 

Sofern eine Überdeckung der Daimler Pensionsfonds AG entsteht, die eine (Rück-) Übertragung 
von Vermögensgegenständen seitens der Daimler Pensionsfonds AG an die Daimler AG erlaubt, 
welche über die im vorstehenden Absatz genannte Rückübertragungspflicht hinausgeht, ist die 
Daimler AG verpflichtet, dafür zu sorgen, dass die Daimler Pensionsfonds AG einen Teil der frei-
zugebenden Vermögensgegenstände für Rechnung der Mercedes-Benz AG unmittelbar auf den 
DPT zur Ausfinanzierung und Sicherung der nach dem Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte 
bAV' gesicherten Versorgungsansprüche überträgt; dieser Teil wird ermittelt, indem der Verpflich-
tungswert der auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragenen Versorgungsverpflichtungen, die 
dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren, ins Verhältnis zu dem Verpflichtungswert aller 
auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragenen Versorgungsverpflichtungen zum Stichtag der 
Schlussbilanz gesetzt wird. 

15.8 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans zudem alle bei der Daimler AG beste-
henden Verpflichtungen aus Altersteilzeit- und Langzeitkonten gegenüber den übergehenden Ar-
beitnehmern Cars & Vans (wie in Ziffer 20.1 definiert) sowie damit in Zusammenhang stehende 



 Daimler AG Hauptversammlung 2019 Einladung 

 
 

53 

Rechte. Die Daimler AG erfüllt ihre gesetzlichen Pflichten zur Insolvenzsicherung nach § 8a AltTZG 
und § 7e SGB IV durch Sicherungsübereignung von Fuhrpark- und Vorführfahrzeugen auf den DPT 
auf der Grundlage eines Treuhandvertrags zwischen der Daimler AG und dem DPT vom 1. Juli 
2004 in der bei Abschluss dieses Ausgliederungsvertrags geltenden Fassung vom 15. November 
2011 (nachfolgend in der jeweils geltenden Fassung und einschließlich etwaiger Änderungen, die 
die Daimler AG und der DPT bis zum Vollzugszeitpunkt vereinbaren werden, der "Zeitkonten-CTA-

Treuhandvertrag"). Durch den Zeitkonten-CTA-Treuhandvertrag werden außerdem Verpflichtun-
gen der EvoBus GmbH, der Mercedes-Benz Ludwigsfelde GmbH und der Daimler 
Brand & IP Management GmbH & Co. KG gegenüber deren Arbeitnehmern aus Altersteilzeitkon-
ten und Langzeitkonten insolvenzgeschützt; in diesem Zusammenhang hat die Daimler AG am 
1. Juli 2004 mit der EvoBus GmbH und der Mercedes-Benz Ludwigsfelde GmbH und am 26. Juni 
2018 mit der Daimler Brand & IP Management GmbH & Co. KG jeweils einen Geschäftsbesor-
gungsvertrag sowie am 10. Dezember 2018 eine Nachtragsvereinbarung zu den Geschäftsbesor-
gungsverträgen vom 1. Juli 2004 mit der EvoBus GmbH und der Mercedes-Benz Ludwigsfelde 
GmbH abgeschlossen (nachfolgend zusammen mit der dazu abgeschlossenen Nachtragsverein-
barung die "Zeitkonten-Geschäftsbesorgungsverträge"). Der Zeitkonten-CTA-Treuhandvertrag 
und die Zeitkonten-Geschäftsbesorgungsverträge gehören zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans. 

15.9 Die Mercedes-Benz AG und die Daimler AG werden einen weiteren Geschäftsbesorgungsvertrag 
abschließen, der ab dem Wirksamwerden der Ausgliederung die Verpflichtungen der Mercedes-
Benz AG als neuer Treugeber im Hinblick auf die Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern der 
Daimler AG aus Altersteilzeitkonten und Langzeitkonten regeln wird. Außerdem werden die Mer-
cedes-Benz AG und die Daimler Truck AG rechtzeitig vor dem 1. Januar 2022 einen weiteren Ge-
schäftsbesorgungsvertrag abschließen, der ab dem 1. Januar 2022 die Verpflichtungen der Mer-
cedes-Benz AG als neuer Treugeber im Hinblick auf die Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern 
der Daimler Truck AG aus Altersteilzeitkonten und Langzeitkonten regeln wird. Für den Zeitraum 
ab dem Vollzugszeitpunkt bis zum 31. Dezember 2021 vereinbaren die Mercedes-Benz AG und 
die Daimler Truck AG hiermit Folgendes: Die Daimler Truck AG beauftragt die Mercedes-Benz AG 
hiermit, bis zum 31. Dezember 2021 die Ansprüche der Mitarbeiter der Daimler Truck AG gemäß 
§ 8a AltTZG, einschließlich des darauf entfallenden Arbeitgeberanteils am Gesamtsozialversiche-
rungsbeitrag, und die Ansprüche der Mitarbeiter der Daimler Truck AG aus Arbeitszeitkonten, 
einschließlich des darauf entfallenden Arbeitgeberanteils am Gesamtsozialversicherungsbeitrag, 
auf der Grundlage des Zeitkonten-CTA-Treuhandvertrags gegen das Risiko der Zahlungsunfähig-
keit der Daimler Truck AG abzusichern. Die Mercedes-Benz AG nimmt den Auftrag an. Für die 
Durchführung dieses Auftrags erhält die Mercedes-Benz AG eine Vergütung. Sie beläuft sich auf 
0,3 % des Sicherungsvolumens mit Stichtag 30. Juni und 0,3 % des Sicherungsvolumens mit Stich-
tag 31. Dezember und wird am 25. des der Rechnungsstellung folgenden Monats zur Zahlung 
fällig. Für das Jahr 2019 beträgt die anteilige Vergütung für den Zeitraum ab dem Vollzugszeit-
punkt bis zum 31. Dezember 2019 einmalig 0,3 % des Sicherungsvolumens mit Stichtag 31. De-
zember 2019. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG sind berechtigt, die vereinbarte 
Vergütung von 0,3 % des Sicherungsvolumens einvernehmlich zu ändern, soweit sie eine solche 
Anpassung zur Vereinbarung einer marktüblichen Vergütung für erforderlich oder zweckdienlich 
halten. Die zur Berechnung des abzusichernden Wertguthabens notwendigen Informationen wird 
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die Daimler Truck AG auf Anforderung der Mercedes-Benz AG zur Verfügung stellen. Die Daimler 
Truck AG und die Mercedes-Benz AG können diesen bis zum 31. Dezember 2021 befristeten Auf-
trag vor dem 31. Dezember 2021 jederzeit mit einer Frist von sechs Monaten zum Monatsende 
kündigen. Das Recht zur Vertragskündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Mit Ende des 
Auftrags enden die Rechte und Pflichten der Vertragspartner aus diesem Auftrag. 

16. Verträge und sonstige Rechtsverhältnisse 

16.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuord-
nenden Verträge, Vertragsangebote und sonstigen Schuld- und Rechtsverhältnisse, einschließlich 
der jeweils dazugehörigen Rechte und Pflichten. Hiervon erfasst sind auch Rechtsverhältnisse, 
die bedingt, befristet, noch nicht vollständig wirksam geworden oder bereits erfüllt sind, sowie 
solche, die ein zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörendes Rechtsverhältnis ergän-
zen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen. Ebenso erfasst sind sämtliche Nebenabreden, 
die im Vorfeld oder im Zusammenhang mit dem betreffenden Vertragsabschluss getroffen wurden 
oder werden, oder Abreden jedweder Art, die im Zuge der Ausführung der betreffenden Verträge 
getroffen wurden oder werden. Soweit Verträge, die neben dem Geschäftsfeld Cars & Vans auch 
das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffen, nicht bereits anderweitig in diesem Ausgliederungs-
vertrag dem auszugliedernden Vermögen Cars & Vans oder dem auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses zugeordnet oder nach Ziffer 16.7 ausdrücklich von der Übertragung ausgenom-
men sind, gehören sie dann zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans, wenn sie nach dem 
Schwerpunkt der Nutzung dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind. Für die Übertragung 
der Arbeitsverhältnisse und arbeitnehmerbezogenen Vermögensgegenstände gilt Ziffer 20. 

16.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören unter anderem die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden 

(a) Einkaufs- und Beschaffungsverträge, 

(b) Vertriebsverträge, 

(c) Dienstleistungs- und Werkverträge mit Dritten, die nicht Gesellschaften des Daimler-Kon-
zerns sind, 

(d) Lizenzverträge oder sonstige Verträge über die Einräumung von Nutzungsrechten an 
Dritte oder durch Dritte, 

(e) Miet- und Pachtverträge über Grundstücke und/oder Gebäude, 

(f) Kooperations- und Partnerschaftsverträge, 

(g) Verträge mit Zeitarbeitsfirmen und sonstige arbeitnehmerbezogene Verträge mit Dritten, 
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(h) privatrechtlichen Zertifizierungen (soweit nicht in anderen Kategorien erfasst) sowie 

(i) Verträge zur Regelung konzerninterner Lieferungs- und Leistungsbeziehungen und ähnli-
chen Verträge mit Gesellschaften des Daimler-Konzerns. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die in der zentralen Vertragsdatenbank der Daimler AG, dem 
Daimler Contract Repository (nachfolgend das "DCR"), dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeord-
neten und in Anlage 16.2 mit der ihnen im DCR zugewiesenen Vertragsnummer aufgeführten Ver-
träge. Soweit in Anlage 16.2 Verträge aufgeführt sind, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld 
Cars & Vans betreffen, gelten die Regelungen der Ziffer 16.8(a) entsprechend. 

16.3 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören insbesondere auch die in Anlage 16.3 mit 
der ihnen im DCR zugewiesenen Vertragsnummer aufgeführten Verträge und sonstigen Rechts-
verhältnisse, die neben anderen Geschäftsfeldern jedenfalls auch das Geschäftsfeld Cars & Vans 
betreffen. 

16.4 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören zudem die ausschließlich oder nach dem 
Schwerpunkt der Nutzung dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Verträge und sonsti-
gen Rechtsverhältnisse der nachfolgenden Kategorien: 

(a) Verträge über den Verkauf von Neu-, Vorführ- oder Gebrauchtfahrzeugen, die unter den 
in lit. E der Präambel zu diesem Ausgliederungsvertrag genannten Marken vertrieben 
werden, an Endkunden (unter Einschluss von Mitarbeitern der Daimler AG oder mit ihr 
verbundener Unternehmen); 

(b) Vereinbarungen mit der Daimler Financial Services AG oder mit ihr verbundenen Unter-
nehmen in Bezug auf von diesen abgeschlossene Leasing- und Serviceverträge über Neu- 
oder Gebrauchtfahrzeuge, die unter den in lit. E der Präambel zu diesem Ausgliederungs-
vertrag genannten Marken vertrieben werden; 

(c) Rückkaufverträge über Fahrzeuge im Zusammenhang mit einer "Plus3-Finanzierung", 
dem Ablauf eines Fremdleasings oder einem freien Ankauf; 

(d) Gutscheine für Serviceleistungen, Zubehör, Produkte und sonstige Leistungen der Daim-
ler AG und mit ihr verbundener Unternehmen; 

(e) Verträge über die Gewährung von volumenabhängigen Rabatten oder sonstigen unmit-
telbaren und mittelbaren Preisnachlässen bei Abnahme von bestimmten Leistungen, Zu-
behör oder Produkten der Daimler AG oder mit ihr verbundener Unternehmen; 

(f) Anträge von Partnern der Daimler AG auf Gewährung von besonderen Konditionen, ins-
besondere Sonderrabatte, die über das "Sondergeschäft-Tool" eingereicht und beschie-
den werden, sowie 
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(g) Vereinbarungen und sonstige Erklärungen der Daimler AG in Bezug auf die Vergabe, Lö-
schung oder Änderung von Kundenrabattkennzeichen (KRK) im Zusammenhang mit dem 
Abschluss von kundenspezifischen Rabattabkommen. 

Soweit die Verträge oder sonstigen Rechtsverhältnisse dieser Kategorien nicht ausschließlich das 
Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen und diesem nach dem Schwerpunkt der Nutzung zuzuordnen 
sind, gelten die Regelungen der Ziffer 16.8(a) entsprechend. 

16.5 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören weiterhin die folgenden, dem Geschäfts-
feld Cars & Vans zuzuordnenden Verträge und sonstigen Rechtsverhältnisse, die von der Konzern-
funktion Treasury verwaltet werden (nachfolgend die "Treasury-Verträge Cars & Vans"): 

(a) Das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffende Darlehensverträge der Daimler AG mit der 
Europäischen Investitionsbank (die "EIB-Darlehensverträge Cars & Vans"); 

(b) Forfaitierungs-, Factoring- und Reverse-Factoring-Vereinbarungen (z.B. Supply Chain Fi-
nance) für Forderungen aus Liefer- oder Leistungsverträgen bzw. Verbindlichkeiten aus 
Einkaufsverträgen des Geschäftsfelds Cars & Vans und damit in Zusammenhang ste-
hende Vereinbarungen mit Banken, Finanzinstitutionen und sonstigen Dritten; 

(c) Bürgschaften, Garantien und sonstige Sicherheiten zugunsten der Daimler AG als Sicher-
heiten für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche des Geschäftsfelds Cars & Vans, die 
auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden; 

(d) Versicherungsdeckungen von Warenkreditversicherungen sowie staatlichen Exportkre-
ditversicherungen (z.B. Euler Hermes) für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche des 
Geschäftsfelds Cars & Vans, die auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden, und alle 
Vereinbarungen und Erklärungen der Daimler AG in diesem Zusammenhang; 

(e) Vereinbarungen und Erklärungen der Daimler AG gegenüber staatlichen Exportkreditver-
sicherungen und finanzierenden Banken im Rahmen von Finanzkreditdeckungen im Zu-
sammenhang mit Liefer- oder Leistungsverträgen des Geschäftsfelds Cars & Vans, wenn 
die jeweiligen Liefer- oder Leistungsverträge von der Daimler AG auf die Mercedes-Benz 
AG übertragen werden; 

(f) Investitionsgarantien der Bundesrepublik Deutschland zugunsten der Daimler AG für Be-
teiligungen Cars & Vans; 

(g) Bürgschaften, Garantien oder sonstige Haftungserklärungen der Daimler AG zugunsten 
einer Daimler Financial Services Gesellschaft zur Absicherung von Verbindlichkeiten Drit-
ter im Zusammenhang mit Liefer- oder Leistungsverträgen des Geschäftsfelds 
Cars & Vans (die "Financial Services Risk Sharing Agreements Cars & Vans") sowie 
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(h) Zahlungszielverlängerungen und Stundungsvereinbarungen hinsichtlich Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen gemäß Ziffer 12.1(a). 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden, in An-

lage 16.5a nach den genannten Kategorien geordnet aufgeführten Treasury-Verträge 
Cars & Vans. Überdies gehören auch alle Rechte und Pflichten aus den Bank- und Kontoverträgen 
hinsichtlich der in Anlage 16.5b aufgeführten Konten (die "Industriekonten Cars & Vans") zum 
auszugliedernden Vermögen Cars & Vans. 

16.6 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören überdies alle Rechtspositionen aus dem 
Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Beschaffungen, die dem öffentlichen Vergaberecht un-
terliegen. 

16.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden 

(a) Verträge und sonstige Rechtsverhältnisse, Rechte oder Pflichten, die neben dem Ge-
schäftsfeld Cars & Vans auch bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten (ein-
schließlich Daimler Financial Services) betreffen oder aus sonstigen Gründen weiterhin 
von der Daimler AG verwaltet werden sollen, insbesondere die der Daimler AG im DCR 
zugeordneten und in Anlage 16.7(a) mit der ihnen zugewiesenen Vertragsnummer aufge-
führten Verträge, darunter auch solche, die aufgrund von Übertragungsbeschränkungen 
nicht auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden, 

(b) kartellrechtliche Schadensersatzansprüche gegen Lieferanten und dazu abgeschlossene 
Verträge (z.B. Verjährungsverzichts- oder Vergleichsvereinbarungen) einschließlich der 
auf diesen Verträgen beruhenden weiteren Rechte, 

(c) der Treuhandvertrag 'alte bAV' und der Treuhandvertrag 'neue bAV' zwischen der Daimler 
AG und dem Daimler Pension Trust e.V. (wie in Ziffer 15.1 definiert) sowie der Treuhand-
vertrag 'Zukunftskapital' zwischen der Daimler AG und der Allianz Treuhand GmbH (wie 
in Ziffer 15.1 definiert), 

(d) sämtliche D&O-Versicherungsverträge mit den Vertragsnummern Y551511580, 
Y551513898, Y551513638, Y551514954, Y551515137 der Daimler AG zugunsten ihrer 
Organe und leitenden Angestellten sowie zugunsten der Organe und leitenden Angestell-
ten von mit der Daimler AG verbundenen Unternehmen, einschließlich der zum auszuglie-
dernden Vermögen Cars & Vans gehörenden Beteiligungen Cars & Vans, sowie der Cor-
porate Protection Vertrag mit der Versicherungsscheinnummer HV.KRG.8000666, 

(e) sämtliche Mitgliedschaften und sonstigen Rechtsstellungen und Pflichten der Daimler AG 
in Verbänden, Vereinen und Organisationen sowie 
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(f) sämtliche Rahmenverträge sowie Auftrags- und Beratungsverhältnisse mit Rechtsanwäl-
ten. 

16.8 Im Hinblick auf die folgenden, nicht ausschließlich dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen-
den Verträge und sonstigen Rechtsverhältnisse treffen die Vertragsparteien die weiteren nachfol-
genden Regelungen:  

(a) Hinsichtlich der nach den Ziffern 16.1 Satz 4 und 16.3 zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehörenden Verträge, die nicht Miet- und Pachtverträge sind, werden sich 
die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG darüber ins Benehmen setzen, ob bei 
dem jeweiligen Vertragspartner darauf hingewirkt werden soll, dass diese Verträge der-
gestalt geändert oder neue Verträge abgeschlossen werden, dass künftig die Mercedes-
Benz AG und die Daimler Truck AG beide aus dem betreffenden Vertrag oder jeweils allein 
aus einem eigenen Vertrag berechtigt und verpflichtet sind. Bis zum Zeitpunkt einer et-
waigen Vertragsumstellung werden die Rechte und Pflichten aus den nach Ziffern 16.1 
Satz 4 und 16.3 übertragenen Verträgen, soweit rechtlich zulässig, im Außenverhältnis 
von der Mercedes-Benz AG wahrgenommen. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler 
Truck AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, dass der Daimler Truck AG die 
Rechte und Pflichten aus diesen Verträgen mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag 
in dem Umfang anteilig zufallen, der auf das Geschäftsfeld Trucks & Buses entfällt, soweit 
sich nicht aus den Umständen etwas anderes ergibt. Die Regelungen dieser Ziffer 16.8(a) 
gelten für alle Rechte und Pflichten (d.h. sowohl Primär- als auch Sekundärrechte und -
pflichten) aus oder im Zusammenhang mit dem betreffenden Vertrag, einschließlich aller 
Chancen und Risiken aus damit in Zusammenhang stehenden Prozessen oder sonstigen 
Verfahren.  

(b) Hinsichtlich der nach Ziffer 16.7(a) nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans 
gehörenden Verträge, die nicht Miet- und Pachtverträge sind, werden sich die Daimler 
AG und die Mercedes-Benz AG darüber ins Benehmen setzen, ob sie bei dem jeweiligen 
Vertragspartner darauf hinwirken, dass die nicht übertragenen Verträge dergestalt geän-
dert oder neue Verträge abgeschlossen werden, dass künftig die Daimler AG und die 
Mercedes-Benz AG beide aus dem betreffenden Vertrag oder jeweils allein aus einem 
eigenen Vertrag berechtigt und verpflichtet sind. Bis zum Zeitpunkt einer etwaigen Ver-
tragsumstellung werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verbleiben-
den Verträgen im Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die 
Daimler AG und die Mercedes-Benz AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, dass 
der Mercedes-Benz AG die Rechte und Pflichten aus diesen Verträgen mit Wirkung ab 
dem Ausgliederungsstichtag in dem Umfang anteilig zufallen, der auf das Geschäftsfeld 
Cars & Vans entfällt, soweit sich nicht aus den Umständen etwas anderes ergibt. Die Re-
gelungen dieser Ziffer 16.8(b) gelten für alle Rechte und Pflichten (d.h. sowohl Primär- 
als auch Sekundärrechte und -pflichten) aus oder im Zusammenhang mit dem betreffen-
den Vertrag, einschließlich aller Chancen und Risiken aus damit in Zusammenhang ste-
henden Prozessen oder sonstigen Verfahren. 
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16.9 Hinsichtlich der nach Ziffer 16.7(b) nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören-
den Ansprüche und weiteren Rechte werden sich die Vertragsparteien im Innenverhältnis so stel-
len, als seien diese, soweit sie dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind, mit wirtschaftli-
cher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Mercedes-Benz AG übertragen worden, und 
wird die Daimler AG für die Mercedes-Benz AG tätig. Demgemäß stehen alle im Zusammenhang 
mit diesen dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnenden Ansprüchen und weiteren Rechten er-
zielten Erlöse allein der Mercedes-Benz AG zu und wird die Daimler AG diese Ansprüche und wei-
teren Rechte im Verhältnis zu Dritten im eigenen Namen, jedoch ausschließlich für die Mercedes-
Benz AG halten, verwalten und verwerten. Die Mercedes-Benz AG ist berechtigt, diese Abrede 
jederzeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist schriftlich zu kündigen. Das Weisungsrecht der 
Daimler AG aus dem zwischen der Daimler AG und der Mercedes-Benz AG bestehenden Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag bleibt unberührt. 

16.10 Im Hinblick auf die nach diesem Ausgliederungsvertrag auf die Mercedes-Benz AG übergehenden 
bzw. nicht übergehenden Miet- und Pachtverträge gelten die nachfolgenden Regelungen: 

(a) Hinsichtlich der nach Ziffer 16.3 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören-
den Miet- und/oder Pachtverträge (i) schließen die Mercedes-Benz AG und die Daimler 
AG die in Anlage 16.10(a)/1 beigefügten Untermietverträge und (ii) schließen die Merce-
des-Benz AG und die Daimler Truck AG die in Anlage 16.10(a)/2 beigefügten Untermiet-
verträge.  

(b) Hinsichtlich der nach Ziffer 16.7(a) nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans 
gehörenden Miet- und/oder Pachtverträge schließen die Daimler AG und die Mercedes-
Benz AG die in Anlage 16.10(b) beigefügten Untermietverträge. 

(c) Die Vertragsparteien sind durch die in den vorstehenden lit. (a) und (b) in Bezug genom-
menen Untermietverträge nicht gehindert, die jeweiligen Verträge zu ändern oder zu be-
enden und zukünftig ihre Beziehungen durch andere Verträge zu regeln. 

16.11 Hinsichtlich Derivaten, die nach Ziffer 3.6(a)(vii) nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören, sind sich die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG einig, dass die in An-

lage 16.11 aufgeführten Derivate und die jeweiligen Rechte und Pflichten wirtschaftlich, jedoch 
nicht rechtlich, nach dem in Anlage 16.11 festgelegten Verteilungsschlüssel auf die Mercedes-
Benz AG übergehen sollen. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler AG werden sich im Innenver-
hältnis so stellen, als wären sämtliche Rechte und Pflichten aus den in Anlage 16.11 aufgeführten 
Derivaten zum beizulegenden Zeitwert am Ausgliederungsstichtag, was nach dem Willen der Ver-
tragsparteien den Anschaffungskosten entspricht, entsprechend dem festgelegten Verteilungs-
schlüssel mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Mercedes-Benz AG übergegangen. 
Hinsichtlich der Rechte und Pflichten aus Bankgarantien, die nach Ziffer 3.6(a)(iv) nicht zum aus-
zugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, sich jedoch auf Verträge bzw. Verpflichtungen der 
Daimler AG beziehen, die auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden, sind sich die Daimler AG 
und die Mercedes-Benz AG einig, dass die jeweiligen Rechte und Pflichten, soweit sie das Ge-
schäftsfeld Cars & Vans betreffen, im Zusammenhang mit diesen Bankgarantien wirtschaftlich, 
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jedoch nicht rechtlich, auf die Mercedes-Benz AG übergehen sollen. Die Mercedes-Benz AG und 
die Daimler AG werden sich auch diesbezüglich im Innenverhältnis so stellen, als wären sämtliche 
Rechte und Pflichten der Daimler AG im Zusammenhang mit den vorstehend genannten Bankga-
rantien mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Mercedes-Benz AG übergegangen. 
Ziffer 42.1 findet entsprechende Anwendung. 

16.12 Soweit Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Verbindlichkeiten aus Verträgen und sonsti-
gen Rechtsverhältnissen in den Buchungskreisen Cars & Vans abgebildet sind, geht die so ge-
troffene Zuordnung dieser Forderungen und (gewissen sowie ungewissen) Verbindlichkeiten zum 
auszugliedernden Vermögen Cars & Vans der Zuordnung der zugrunde liegenden Vertrags- oder 
sonstigen Rechtsverhältnisse im Falle einer Abweichung in der folgenden Weise vor:  

(a) In den Buchungskreisen Cars & Vans abgebildete, dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzu-
ordnende Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Verbindlichkeiten gehören auch 
dann zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans, wenn das zugrunde liegende Ver-
trags- oder sonstige Rechtsverhältnis nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehört; 

(b) in den Buchungskreisen Cars & Vans nicht abgebildete, dem Geschäftsfeld Cars & Vans 
nicht zuzuordnende Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Verbindlichkeiten ge-
hören auch dann nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans, wenn das zu-
grunde liegende Vertrags- oder sonstige Rechtsverhältnis zum auszugliedernden Vermö-
gen Cars & Vans gehört. 

Soweit eine Forderung gemäß Ziffer 12.1 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehört, 
das zugrundeliegende Vertragsverhältnis dagegen nicht übertragen wird, und soweit umgekehrt 
eine Forderung nicht übertragen wird, das zugrundeliegende Vertragsverhältnis aber gemäß Zif-
fern 16.1 bis 16.6 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehört, wird die Vertragspartei, 
der das Vertragsverhältnis zugewiesen ist, dieses nicht in einer Weise ändern oder Rechte daraus 
in einer Weise ausüben, die die der anderen Vertragspartei zugewiesene Forderung beeinträch-
tigt. 

17. Öffentlich-rechtliche Berechtigungen  

17.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, alle dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen-
den Rechte und Pflichten der Daimler AG aus öffentlich-rechtlichen Berechtigungen, insbeson-
dere aus Genehmigungen, Erlaubnissen, Bewilligungen, Zulassungen, Befreiungen, Zertifikaten, 
Konzessionen, Zuteilungen, Anzeigen und ähnlichen Berechtigungen sowie öffentlich-rechtlichen 
Verträgen sowie aus sonstigen öffentlich-rechtlichen Anordnungen, Verfügungen, Entscheidun-
gen, Bestätigungen und anderen hoheitlichen Maßnahmen gleich welcher Art. Hiervon erfasst 
sind auch öffentlich-rechtliche Berechtigungen, die bedingt, befristet oder noch nicht vollständig 
wirksam geworden sind, sowie solche, die eine zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans 
gehörende Berechtigung ergänzen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen. 
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17.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören unter anderem alle dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) sämtlichen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen für die auf die Mercedes-Benz AG nach 
diesem Ausgliederungsvertrag übertragenen genehmigungsbedürftigen Anlagen, unter 
anderem Baugenehmigungen, Genehmigungen nach dem Bundes-Immissionsschutzge-
setz und anlagenbezogene wasserrechtliche Genehmigungen, 

(b) sämtlichen inländischen und ausländischen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen in Be-
zug auf Produkte der Daimler AG und auf die Mercedes-Benz AG nach diesem Ausgliede-
rungsvertrag übertragenen sonstigen Gegenstände des Sachanlagevermögens im Sinne 
von Ziffer 9.1, 

(c) nationalen und ausländischen Typgenehmigungen und allen sonstigen behördlichen Zu-
lassungen und Zertifizierungen von Fahrzeugen, Systemen, Bauteilen, Bauteilgruppen 
und Fertigungserzeugnissen, 

(d) Erklärungen und Anzeigen gegenüber den zuständigen Behörden, die sich auf Anlagen, 
Maschinen, Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung, Produkte oder darin 
enthaltene Bestandteile sowie sonstige Gegenstände des Sachanlagevermögens im 
Sinne von Ziffer 9.1 beziehen, sowie 

(e) öffentlich-rechtlichen Verträgen in Bezug auf die auf die Mercedes-Benz AG nach diesem 
Ausgliederungsvertrag übertragenen Gegenstände des Sachanlagevermögens im Sinne 
von Ziffer 9.1. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die im DCR dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordneten und 
in Anlage 17.2 unter Angabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten öffentlich-
rechtlichen Berechtigungen. Soweit in Anlage 17.2 öffentlich-rechtliche Berechtigungen aufge-
führt sind, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen, gelten die Regelun-
gen der Ziffer 17.5 entsprechend. 

17.3 Soweit öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 17.1, die nicht bereits anderwei-
tig in diesem Ausgliederungsvertrag dem auszugliedernden Vermögen Cars & Vans oder dem aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses zugeordnet oder nach Ziffer 17.7 ausdrücklich von der 
Übertragung ausgenommen sind, neben dem Geschäftsfeld Cars & Vans auch das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses oder bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betreffen, gehören sie 
dann zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans, wenn sie schwerpunktmäßig dem Geschäfts-
feld Cars & Vans zuzuordnen sind. Soweit die öffentlich-rechtlichen Berechtigungen dem Ge-
schäftsfeld Cars & Vans nicht schwerpunktmäßig dienen, gehören sie nicht zum auszugliedern-
den Vermögen Cars & Vans und werden demgemäß nicht auf die Mercedes-Benz AG übertragen. 

17.4 Hinsichtlich der zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörenden öffentlich-rechtlichen 
Berechtigungen werden sich die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG über die erforderlichen 
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Verfahrensschritte zur Umsetzung der Übertragung dieser Berechtigungen und zur Übernahme 
aller hiermit verbundenen Pflichten abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich akzeptables 
und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

17.5 Hinsichtlich der nach Ziffer 17.3 Satz 1 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören-
den öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden die Rechte und Pflichten aus den übertragenen 
öffentlich-rechtlichen Berechtigungen im Außenverhältnis von der Mercedes-Benz AG wahrge-
nommen. Die Mercedes-Benz AG wird die Daimler AG bzw. die Daimler Truck AG im Innenverhält-
nis so stellen, dass die Rechte und Pflichten aus diesen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen der 
Daimler AG bzw. der Daimler Truck AG anteilig, d.h. in dem Umfang zufallen, der auf die bei der 
Daimler AG verbleibenden Geschäftsaktivitäten bzw. das Geschäftsfeld Trucks & Buses entfällt. 
Hinsichtlich dieser öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden sich die Vertragsparteien über 
die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des Innenausgleichs abstimmen und ein für 
alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

17.6 Im Hinblick auf öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 17.3 Satz 2, die neben 
dem Geschäftsfeld Cars & Vans schwerpunktmäßig bei der Daimler AG verbleibende Geschäfts-
aktivitäten betreffen, werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verbleibenden 
Berechtigungen im Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die Daimler 
AG und die Mercedes-Benz AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als wären die öffentlich-
rechtlichen Berechtigungen in dem zum Betrieb der Mercedes-Benz AG erforderlichen Umfang 
übertragen worden. Im Innenverhältnis fallen die Rechte und Pflichten aus diesen Berechtigungen 
der Mercedes-Benz AG anteilig, d.h. in dem Umfang zu, der auf das Geschäftsfeld Cars & Vans 
entfällt. Hinsichtlich dieser öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden sich die Daimler AG und 
die Mercedes-Benz AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des Innenaus-
gleichs abstimmen und ein für alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorgehen 
vereinbaren. Die vorstehenden Sätze dieser Ziffer 17.6 finden keine Anwendung, sofern das In-
nehaben der Berechtigungen für die operative Funktionsfähigkeit und rechtliche Zulässigkeit des 
wirtschaftlichen Betriebs der Mercedes-Benz AG erforderlich ist und deshalb die Mercedes-Benz 
AG die Berechtigungen selbst erwerben wird bzw. erworben hat. 

17.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnende unternehmens- 
bzw. personen- oder tätigkeitsbezogene öffentlich-rechtliche Berechtigungen sowie Berechtigun-
gen, deren Übergang gesetzlich ausgeschlossen ist, insbesondere die in Anlage 17.7 unter An-
gabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten Berechtigungen. Hierzu zählen alle 
Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) Zertifizierungen von Managementsystemen, 

(b) behördlichen Registrierungen der Bestellung von Beauftragten, Verantwortlichen und Be-
vollmächtigten, 
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(c) wasserrechtlichen Genehmigungen, Erlaubnissen und Bewilligungen für die Benutzung 
von Gewässern und das Einleiten von Abwasser mit gefährlichen Stoffen in öffentliche 
Abwasseranlagen, soweit etwaige gesetzliche Rechtsnachfolgetatbestände nicht erfüllt 
sind, 

(d) abfallrechtlichen Anzeigen, Erlaubnissen, Kennnummern, Entsorgungsnachweisen, Fest-
stellungen hinsichtlich der Verwertung und Andienungspflichten, Freistellungen von 
Nachweisführungs- oder Registerpflichten, 

(e) der Anerkennung als Werkfeuerwehr und Werkstatt für die Durchführung von Abgasun-
tersuchungen und Sicherheitsprüfungen sowie aus Werkstattkarten, 

(f) den Anzeigen eines Gewerbes und aus Gewerbeummeldungen sowie aus Erlaubnissen 
nach dem Gaststättengesetz, 

(g) Erlaubnissen nach dem Waffengesetz, Genehmigungen zur Errichtung einer zentralen Be-
schaffungsstelle nach dem Arzneimittelgesetz sowie aus Anzeigen und Genehmigungen 
nach dem Sprengstoffgesetz, der Röntgenverordnung und der Strahlenschutzverord-
nung, 

(h) Erlaubnissen nach dem Energiesteuergesetz und genehmigten Überwachungsplänen 
nach dem Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz sowie 

(i) luftfahrtrechtlichen Zulassungen zum bekannten Versender und außenwirtschaftsrechtli-
chen Bewilligungen im Rahmen der vereinfachten Zollanmeldung. 

17.8 Soweit für die operative Funktionsfähigkeit und rechtliche Zulässigkeit des wirtschaftlichen Be-
triebs erforderliche öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 17.1 nicht übertrag-
bar sind oder der Übergang der Berechtigungen gesetzlich ausgeschlossen ist und die Berechti-
gungen deshalb nach Ziffer 17.7 nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans zählen, wird 
die Daimler AG die Mercedes-Benz AG unterstützen, diese Berechtigungen selbst zu erwerben. 
Entsprechendes gilt, soweit solche öffentlich-rechtlichen Berechtigungen dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans nicht schwerpunktmäßig dienen und nach Ziffer 17.3 Satz 2 nicht zum auszuglie-
dernden Vermögen Cars & Vans zählen. 

18. Zuwendungen 

18.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören, soweit in diesem Ausgliederungsvertrag 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, alle dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen-
den Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus Subventionen, Beihilfen, Förderungen, 
Finanzhilfen, Zulagen, Zuschüssen und anderen hoheitlichen Zuwendungen. Hiervon erfasst sind 
auch Zuwendungen, die bedingt, befristet oder noch nicht vollständig wirksam geworden sind, 
sowie solche, die eine zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörende Zuwendung er-
gänzen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen.  
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18.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören unter anderem alle dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) Forschungsförderungen der EU, die auf standardisierten Vertragsmustern, sogenannten 
Model Grant Agreements, basieren, 

(b) nationalen Forschungsförderungen auf Bundesebene sowie 

(c) sonstigen Zuwendungen, einschließlich nicht-EU-ausländischer Zuwendungen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die im DCR dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordneten und 
in Anlage 18.2 unter Angabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten Zuwendungen. 
Soweit in Anlage 18.2 Zuwendungen aufgeführt sind, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld 
Cars & Vans betreffen, gelten die Regelungen der Ziffer 18.5 entsprechend. 

18.3 Soweit Zuwendungen im Sinne von Ziffer 18.1, die nicht bereits anderweitig in diesem Ausgliede-
rungsvertrag dem auszugliedernden Vermögen Cars & Vans oder dem auszugliedernden Vermö-
gen Trucks & Buses zugeordnet oder nach Ziffer 18.7 ausdrücklich von der Übertragung ausge-
nommen sind, neben dem Geschäftsfeld Cars & Vans auch das Geschäftsfeld Trucks & Buses  
oder bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betreffen, gehören sie dann zum aus-
zugliedernden Vermögen Cars & Vans, wenn sie schwerpunktmäßig dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnen sind. Soweit die Zuwendungen dem Geschäftsfeld Cars & Vans nicht 
schwerpunktmäßig dienen, gehören sie nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans und 
werden demgemäß nicht auf die Mercedes-Benz AG übertragen. 

18.4 Hinsichtlich der zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörenden Zuwendungen werden 
sich die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur 
Umsetzung der Übertragung dieser Zuwendungen und zur Übernahme aller hiermit verbundenen 
Pflichten abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorge-
hen vereinbaren. 

18.5 Hinsichtlich der nach Ziffer 18.3 Satz 1 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören-
den Zuwendungen werden die Rechte und Pflichten aus den übertragenen Zuwendungen im Au-
ßenverhältnis von der Mercedes-Benz AG wahrgenommen. Die Mercedes-Benz AG wird die Daim-
ler AG bzw. die Daimler Truck AG im Innenverhältnis so stellen, dass die Forderungen, Rechte und 
Pflichten aus diesen Zuwendungen der Daimler AG bzw. der Daimler Truck AG anteilig, d.h. in dem 
Umfang zufallen, der auf die bei der Daimler AG verbleibenden Geschäftsaktivitäten bzw. das Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses entfällt. Hinsichtlich dieser Zuwendungen werden sich die Vertrags-
parteien über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des Innenausgleichs abstim-
men und ein für alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

18.6 Im Hinblick auf Zuwendungen im Sinne von Ziffer 18.3 Satz 2, die neben dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans schwerpunktmäßig bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betreffen, 
werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verbleibenden Zuwendungen im 
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Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die Daimler AG und die Merce-
des-Benz AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als wären die Zuwendungen in dem erfor-
derlichen Umfang übertragen worden. Im Innenverhältnis fallen die Forderungen, Rechte und 
Pflichten aus diesen Zuwendungen der Mercedes-Benz AG anteilig, d.h. in dem Umfang zu, der 
auf das Geschäftsfeld Cars & Vans entfällt. Hinsichtlich dieser Zuwendungen werden sich die 
Daimler AG und die Mercedes-Benz AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung 
des Innenausgleichs abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumut-
bares Vorgehen vereinbaren. 

18.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden alle Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 
Zuwendungen, die an persönliche Voraussetzungen gebunden sind, die die Mercedes-Benz AG 
nicht erfüllt. 

19. Prozess- und Verfahrensverhältnisse 

19.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören sämtliche auf Gegenstände des auszu-
gliedernden Vermögens Cars & Vans bezogenen oder sonst ausschließlich dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnenden Prozess- und Verfahrensverhältnisse, insbesondere (i) zivilgerichtli-
che Verfahren (einschließlich Mahnverfahren, selbständige Beweisverfahren, Verfahren im einst-
weiligen Rechtsschutz und Zwangsvollstreckungsverfahren) und Schiedsverfahren, (ii) Verwal-
tungsverfahren (einschließlich aller behördlichen Verfahren und Untersuchungen) und verwal-
tungsgerichtliche Verfahren, (iii) sonstige verfahrensrechtliche Rechtsverhältnisse, (iv) prozessu-
ale Rechtspositionen gegenüber Dritten, (v) vertragliche Vereinbarungen mit Dritten betreffend 
die Anerkennung und/oder Umsetzung von Ergebnissen solcher Verfahren oder die Geltendma-
chung von Rechten, die den Verfahrensbeteiligten vorbehalten sind, sowie (vi) vollstreckbare Titel 
aus zum Vollzugszeitpunkt rechtskräftig abgeschlossenen Mahnverfahren und sonstigen Prozess-
rechtsverhältnissen, jeweils unabhängig davon, ob die Daimler AG als Partei oder in anderer Weise 
beteiligt ist sowie einschließlich der in diesen Prozess- und Verfahrensverhältnissen jeweils gel-
tend gemachten Rechte und Pflichten der Daimler AG. Die wesentlichen zum auszugliedernden 
Vermögen Cars & Vans gehörenden Prozess- und Verfahrensverhältnisse sind in Anlage 19.1 
durch Bezeichnung mittels Aktenzeichen aus dem internen Aktenführungssystem der Daimler AG 
aufgeführt. 

19.2 Soweit nach den Vorschriften der jeweils anwendbaren Verfahrensordnung der vollständige Über-
gang der Parteistellung von der Daimler AG auf die Mercedes-Benz AG von weiteren Umständen 
abhängt (etwa der Zustimmung von Prozessbeteiligten), werden sich die Daimler AG und die Mer-
cedes-Benz AG darüber verständigen, ob sie sich um das Eintreten dieser Umstände und einen 
Partei- bzw. Beteiligtenwechsel bemühen. 

19.3 Sofern in den nach Ziffer 19.1 zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehörenden Pro-
zess- und Verfahrensverhältnissen weder ein gesetzlicher noch ein gewillkürter Partei- bzw. Be-
teiligtenwechsel stattfindet, führt die Daimler AG alle Prozess- und Verfahrensverhältnisse zu-
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nächst weiter, ohne dass dadurch die Übertragung von Rechten und Pflichten nach diesem Aus-
gliederungsvertrag infrage gestellt wird. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG werden sich 
im Innenverhältnis so stellen, als wären die Prozess- und Verfahrensverhältnisse zum Ausgliede-
rungsstichtag übertragen worden. Dabei wird die Daimler AG die Verfahren gemäß den Vorgaben 
der Mercedes-Benz AG fortführen. Die Daimler AG wird keine Verfahrenshandlungen (insbeson-
dere Vergleich, Verzicht, Anerkenntnis, Geständnis, Klagerücknahme oder Klageänderung) ohne 
vorherige Zustimmung der Mercedes-Benz AG vornehmen. Das Weisungsrecht der Daimler AG 
aus dem zwischen der Daimler AG und der Mercedes-Benz AG bestehenden Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag bleibt unberührt. Die Mercedes-Benz AG stellt die Daimler AG von allen 
Verbindlichkeiten und Kosten aus diesen Verfahren frei, einschließlich solcher Verbindlichkeiten, 
die aus der Beauftragung von Rechtsbeiständen oder Beratern entstehen. Die der Daimler AG 
durch die Führung der Verfahren entstandenen Aufwendungen sind von der Mercedes-Benz AG 
zu ersetzen. 

20. Personenbezogenes Vermögen 

20.1 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans die Arbeitsverhältnisse, einschließlich 
aller daraus resultierenden Rechte und Pflichten, mit sämtlichen Arbeitnehmern der Daimler AG, 
die 

(a) am Ausgliederungsstichtag dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren (nachfol-
gend die "Arbeitnehmer Cars & Vans") oder 

(b) dem Geschäftsfeld Cars & Vans in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugs-
zeitpunkt zugeordnet werden (nachfolgend die "neuen Arbeitnehmer Cars & Vans"), 

jeweils soweit die in lit. (a) und (b) genannten Arbeitnehmer zum Vollzugszeitpunkt weiterhin dem 
Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet sind und dem Übergang ihres Arbeitsverhältnisses nicht 
gemäß § 613a Abs. 6 BGB widersprechen (gemeinsam die "übergehenden Arbeitnehmer 

Cars & Vans"). Die Konzernidentifikationsnummern der Arbeitnehmer Cars & Vans sind in An-
lage 20.1 aufgeführt. Die Liste wird bis zum Vollzugszeitpunkt aktualisiert und enthält mit Stand 
zum Vollzugszeitpunkt die Konzernidentifikationsnummern der übergehenden Arbeitnehmer 
Cars & Vans (vorbehaltlich etwaiger nach dem Vollzugszeitpunkt erklärter, wirksamer Widersprü-
che gemäß § 613a Abs. 6 BGB). Für den Fall des Widerspruchs eines Arbeitnehmers gemäß 
§ 613a Abs. 6 BGB und für den Fall des Wechsels eines Arbeitnehmers zu einem der Daimler AG 
bzw. der Daimler Truck AG zuzuordnenden Funktionsbereich regelt Ziffer 48 den wirtschaftlichen 
Ausgleich zwischen den Vertragsparteien im Innenverhältnis. 

20.2 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören zudem alle Rechte und Pflichten aus be-
endeten Arbeitsverhältnissen mit Arbeitnehmern Cars & Vans und neuen Arbeitnehmern 
Cars & Vans, deren Arbeitsverhältnisse in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugs-
zeitpunkt geendet haben bzw. enden und die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld 
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Cars & Vans zugeordnet waren (die "ausgeschiedenen Arbeitnehmer Cars & Vans"). Die ausge-
schiedenen Arbeitnehmer Cars & Vans werden bis zum Vollzugszeitpunkt in einer Liste erfasst, 
die der Struktur von Anlage 20.1 entspricht. 

20.3 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören darüber hinaus alle Rechte und Pflichten 
aus beendeten Arbeitsverhältnissen mit vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Ar-
beitnehmern, die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet 
waren. 

20.4 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören auch alle sonstigen mit den Arbeitsver-
hältnissen der übergehenden Arbeitnehmer Cars & Vans sowie mit den beendeten Arbeitsverhält-
nissen der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Cars & Vans zusammenhängenden Verträge und sons-
tigen Rechtsverhältnisse. 

20.5 Der Übergang von Versorgungsverpflichtungen sowie von Verpflichtungen aus Altersteilzeit- und 
Langzeitkonten und die Übertragung der damit in Zusammenhang stehenden Sicherung ist in Zif-
fer 15 gesondert geregelt. Diese Regelungen in Ziffer 15 bleiben unberührt. 

21. Sonstige Vermögensgegenstände des Geschäftsfelds Cars & Vans 

21.1 Zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören auch die folgenden Vermögensgegen-
stände der Abteilung Mercedes-Benz Classic Archive (nachfolgend "MS/MCA"): 

(a) Sämtliche Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung sowie 

(b) die auf den in Anlage 9.1 aufgeführten Konten der Buchungskreise Cars & Vans verbuch-
ten Gegenstände aus der Fahrzeugsammlung bei MS/MCA. 

21.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und demgemäß nicht auf die Mer-
cedes-Benz AG übertragen werden die unternehmens- und produktbezogenen Archivalien bei 
MS/MCA, insbesondere 

(a) alle Archivalien des Unternehmensarchivs einschließlich Aktenbestände, Protokolle, Be-
stände zur Geschichte des Unternehmens, Statistiken der Daimler AG und ihrer Ur-
sprungsunternehmen, Werbeanzeigen und Werbeplakate, Pressemappen und Pressein-
formationen, 

(b) alle Archivalien des dem Unternehmensarchiv angeschlossenen Medienarchivs und der 
Archivbibliothek einschließlich Fotos und Filme sowie Bücher und Zeitschriften zur Auto-
mobil-, Wirtschafts-, Unternehmens-, Produkt- und Motorsportgeschichte, 
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(c) alle Archivalien des Produktarchivs einschließlich Produktkataloge, Preislisten, Farb- und 
Polstermuster, Bedienungsanleitungen, Ersatzteillisten, Werkstattliteratur, Kommissions-
bücher und Datenkarten, Konstruktionszeichnungen, Versuchs- und Entwicklungsbe-
richte sowie 

(d) alle Archivalien des dem Produktarchiv angeschlossenen Motorsportarchivs einschließ-
lich Aktenbeständen zur Motorsportgeschichte mit Informationen zu Fahrern, Fahrzeu-
gen und Rennen. 

21.3 Die Daimler AG räumt der Mercedes-Benz AG hinsichtlich der nicht zum auszugliedernden Ver-
mögen Cars & Vans gehörenden unternehmens- und produktbezogenen Archivalien bei MS/MCA 
Einsichts- und Nutzungsrechte ein, soweit die Mercedes-Benz AG diese im Rahmen ihrer Ge-
schäftstätigkeit benötigt und berechtigte Interessen der Daimler AG einer Einsichtnahme und 
Nutzung durch die Mercedes-Benz AG nicht entgegenstehen. 

III. Das auszugliedernde Vermögen Trucks & Buses 

22. Gegenstand der Ausgliederung 

22.1 Zum auf die Daimler Truck AG auszugliedernden Vermögen gehören alle materiellen und immate-
riellen Vermögensgegenstände der Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuord-
nen und insbesondere in den nachfolgenden Ziffern 22.2 bis 40 dieses Ausgliederungsvertrags 
näher bezeichnet sind, soweit sie nicht ausdrücklich von der Übertragung ausgenommen sind 
(das "auszugliedernde Vermögen Trucks & Buses").  

22.2 Die Ausgliederung der Vermögensgegenstände des Geschäftsfelds Trucks & Buses umfasst die 
Übertragung der in Anlage 22.2 aufgeführten Betriebe bzw. Betriebsteile. 

22.3 Das auszugliedernde Vermögen Trucks & Buses umfasst insbesondere die in der aus der Schluss-
bilanz entwickelten Ausgliederungsbilanz für das Geschäftsfeld Trucks & Buses zum 1. Januar 
2019, 0:00 Uhr, erfassten Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens; außerdem bildet die so 
entwickelte Ausgliederungsbilanz weitere Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens ab, die 
ihre Grundlage in den zwischen der Daimler Truck AG und der Daimler AG in diesem Ausgliede-
rungsvertrag im Zusammenhang mit dem Geschäftsfeld Trucks & Buses getroffenen Vereinbarun-
gen haben und die mit Wirksamwerden der Ausgliederung zum Vollzugszeitpunkt ebenfalls auf die 
Daimler Truck AG übergehen (nachfolgend die "Ausgliederungsbilanz Trucks & Buses" – An-

lage 22.3). Soweit es für die Zuordnung eines Vermögensgegenstands zum auszugliedernden Ver-
mögen Trucks & Buses nach diesem Ausgliederungsvertrag auf den Umfang der Nutzung durch 
das Geschäftsfeld Trucks & Buses oder die anderen Geschäftsfelder oder Funktionsbereiche der 
Daimler AG ankommt, ist – soweit dieser Ausgliederungsvertrag keine anderweitigen Regelungen 
enthält – der Umfang der Nutzung am Stichtag der Schlussbilanz maßgeblich. Für die Ermittlung 
des Nutzungsumfangs zum Stichtag der Schlussbilanz ist – soweit für den betreffenden Vermö-
gensgegenstand sachgerecht – ein angemessener Zeitraum vor dem Stichtag der Schlussbilanz 
zugrunde zu legen. Die Regelungen in Ziffer 42 bleiben unberührt. 
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22.4 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören insbesondere (i) alle funktional we-
sentlichen Betriebsgrundlagen des steuerlichen Teilbetriebs Trucks & Buses der Daimler AG und 
die nach wirtschaftlichen Zusammenhängen dem Teilbetrieb Trucks & Buses zuordenbaren Ver-
mögensgegenstände (insbesondere wie sie in den Geschäftsfeldern Daimler Trucks und Daimler 
Buses in der Segmentberichterstattung der Daimler AG zum 31. Dezember 2018 abgebildet sind), 
einschließlich des dem steuerlichen Teilbetrieb Trucks & Buses zuzurechnenden Geschäfts- und 
Firmenwerts (goodwill), sowie (ii) alle funktional wesentlichen Betriebsgrundlagen des Sonderbe-
triebsvermögens der Daimler AG bei Beteiligungen an Personengesellschaften, die steuerlich eine 
Mitunternehmerschaft darstellen und nach Ziffer 30.2 zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören. Dies gilt auch dann, wenn 

(a) die Vermögensgegenstände in den Ziffern 23 bis 40 und den zugehörigen Anlagen nicht 
ausdrücklich aufgeführt sind,  

(b) sie erst nach dem Stichtag der Schlussbilanz, aber vor dem Vollzugszeitpunkt in das 
rechtliche oder wirtschaftliche Eigentum der Daimler AG gelangt sind,  

(c) trotz umfassender entsprechender Aufklärungsbemühungen nicht rechtzeitig erkannt 
worden ist, dass es sich um funktional wesentliche Betriebsgrundlagen oder nach wirt-
schaftlichen Zusammenhängen zuordenbare Wirtschaftsgüter handelt, oder 

(d) trotz umfassender entsprechender Aufklärungsbemühungen nicht rechtzeitig erkannt 
worden ist, dass es sich um funktional wesentliche Betriebsgrundlagen des Sonderbe-
triebsvermögens der Daimler AG bei Beteiligungen an Personengesellschaften handelt, 
die steuerlich eine Mitunternehmerschaft darstellen. 

22.5 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören weiterhin insbesondere alle Vermö-
gensgegenstände, die am 1. Januar 2019 in den in Anlage 22.5 aufgeführten Buchungskreisen 
und untergeordneten Geschäftsbereichen im Buchhaltungssystem NACOS abgebildet sind (nach-
folgend bezogen auf den 1. Januar 2019 die "Buchungskreise Trucks & Buses"). Zum Zwecke der 
Klarstellung und Abgrenzung enthält Anlage 3.5b die Buchungskreise der Daimler AG, in denen 
die Vermögensgegenstände abgebildet sind, die bei der Daimler AG verbleiben und damit nicht 
zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. 

22.6 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden 

(a) die nicht dem steuerlichen Teilbetrieb Trucks & Buses zuzuordnenden, nachfolgend auf-
geführten Vermögensgegenstände, die zwar teilweise einen Bezug zum Geschäftsfeld 
Trucks & Buses und/oder Geschäftsfeld Cars & Vans aufweisen, jedoch von der Konzern-
funktion Treasury verwaltet werden:  
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(i) sämtliche Einlagen bei Banken, Finanzinstitutionen und sonstigen Dritten sowie 
sämtliche Bank- und Kontoverträge und damit im Zusammenhang stehende Ver-
träge (z.B. Überweisungsbedingungen, Fax-Vereinbarungen etc.), mit Ausnahme 
der in Ziffer 35.5 genannten Industriekonten Trucks & Buses sowie deren Gutha-
ben bzw. Überziehungen und mit Ausnahme des in Ziffer 31.1(d) genannten Gut-
habens; 

(ii) sämtliche Überziehungs-, Darlehens- und Avalkreditverträge mit Banken, Finan-
zinstituten oder sonstigen Dritten, mit Ausnahme der in Ziffer 35.5(a) genannten 
EIB-Darlehensverträge Trucks & Buses; 

(iii) sämtliche Bürgschaften, Garantien, Patronatserklärungen und sonstigen Haf-
tungserklärungen der Daimler AG zugunsten Dritter, mit Ausnahme der in Zif-
fer 35.5(g) genannten Financial Services Risk Sharing Agreements Trucks & Bu-
ses; 

(iv) sämtliche Rechte und Pflichten der Daimler AG bezüglich Bankgarantien (wie in 
Ziffer 3.6(a)(iv) definiert); 

(v) sämtliche Bürgschaften, Garantien und sonstigen Sicherheiten zugunsten der 
Daimler AG als Sicherheiten für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche, die 
nicht auf die Daimler Truck AG übertragen werden; 

(vi) sämtliche Kapitalaufnahmen (wie in Ziffer 3.6(a)(vi) definiert) der Daimler AG so-
wie sämtliche Garantien, Bürgschaften, Patronatserklärungen und andere Haf-
tungserklärungen der Daimler AG zugunsten Dritter für Kapitalaufnahmen von 
verbundenen Unternehmen; 

(vii) sämtliche Derivate (wie in Ziffer 3.6(a)(vii) definiert);  

(viii) sämtliche Verträge hinsichtlich Cash-Pool und Cash-Management, die zwischen 
der Daimler AG und einem konzernfremden Dritten bzw. zwischen der Daimler 
AG und einem ihrer verbundenen Unternehmen abgeschlossen wurden; 

(ix) sämtliche Verträge hinsichtlich der Finanzierung verbundener Unternehmen des 
Daimler-Konzerns (z.B. IC-Loans und Ausleihungen an verbundene Unterneh-
men) und der Finanzierung der Daimler AG durch verbundene Unternehmen; 

(b) sämtliche Beherrschungsverträge, Gewinnabführungsverträge sowie Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsverträge der Daimler AG mit verbundenen Unternehmen sowie 

(c) Vermögensgegenstände, die steuerrechtlich Sonderbetriebsvermögen der Daimler AG 
bei Personengesellschaften darstellen, die nicht zum auszugliedernden Vermögen 
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Trucks & Buses gehören, mit Ausnahme der in Anlage 30.1 genannten Beteiligungen an 
Kapitalgesellschaften Trucks & Buses. 

23. Immaterialgüterrechte 

23.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, die ausschließlich dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden Immaterialgüterrechte sowie Anmeldungen von Immaterialgüter-
rechten, insbesondere eingetragene und nicht-eingetragene gewerbliche Schutzrechte sowie Ur-
heberrechte und verwandte Schutzrechte mit Ausnahme von Rechten an Computerprogrammen 
und vergleichbaren Werken im Sinne von Ziffer 25 dieses Ausgliederungsvertrags, sowie Nut-
zungsrechte (wie Bildrechte, Filmrechte, Musikrechte etc.) hieran (nachfolgend die "single-use 

Marken und IP-Rechte Trucks & Buses"), insbesondere 

(a) die in Anlage 23.1(a) aufgeführten Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmarken und 
Wort- und Bildmarken, in den jeweiligen Waren- und Dienstleistungsklassen und darüber 
hinaus sonstige nicht-registrierte Kennzeichnungsrechte, welche durch die Bekanntheit 
oder Benutzung der Marken entstanden sind, jeweils einschließlich des zugehörigen 
"goodwill", 

(b) die in Anlage 23.1(b) aufgeführten Designs und Geschmacksmuster sowie 

(c) die in Anlage 23.1(c) aufgeführten Domainnamen samt aller an diesen bestehenden 
Rechten. 

23.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden solche Immaterialgüterrechte, die zugleich von mehreren 
Geschäftsfeldern (Cars & Vans, Trucks & Buses, Daimler Financial Services) genutzt werden oder 
genutzt werden könnten, insbesondere die in Ziffer 4.2 und den zugehörigen Anlagen aufgeführ-
ten multi-use Marken und IP-Rechte. 

23.3 Ergänzend zu diesem Ausgliederungsvertrag schließen die Daimler AG und die Daimler Truck AG 
in Bezug auf eine Vielzahl der durch Ziffer 23.1 übertragenen single-use Marken und IP-Rechte 
Trucks & Buses den als Anlage 23.3 beigefügten IP-Treuhand- und Allokationsvertrag. Im Rahmen 
dieses IP-Treuhand- und Allokationsvertrags beauftragt die Daimler Truck AG die Daimler AG wi-
derruflich mit der umfassenden treuhänderischen Betreuung der an sie übertragenen single-use 
Marken und IP-Rechte Trucks & Buses. Außerdem enthält der IP-Treuhand- und Allokationsvertrag 
Regelungen in Bezug auf zukünftig von der, bei der oder für die Daimler Truck AG generierten 
Immaterialgüterrechte. Sinn und Zweck dieser Regelungen des IP-Treuhand- und Allokationsver-
trags ist es sicherzustellen, dass sämtliche registrierbaren gewerblichen Schutzrechte, ein-
schließlich Arbeitnehmererfindungen, unabhängig vom wirtschaftlichen Eigentum hieran, formal-
rechtlich konzernweit bei der Daimler AG allokiert werden. Soweit bei der Daimler Truck AG Er-
findungen gemacht werden oder auf andere Art und Weise in deren Verfügungsmacht gelangen, 
etwa durch Arbeitnehmererfindungen, Erfindungen durch beauftragte Dienstleister und/oder 
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Tochterunternehmen, soll die Daimler Truck AG nach dem IP-Treuhand- und Allokationsvertrag 
sämtliche Rechte an diesen Erfindungen auf Verlangen an die Daimler AG abtreten.  

24. Know-how 

24.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses aus-
schließlich zuzuordnenden technischen, wissenschaftlichen oder sonstigen Informationen (ein-
schließlich einlizenzierte und zugekaufte Informationen), einschließlich Informationen und Wissen 
in Bezug auf nicht-patentierte und nicht-angemeldete Erfindungen (unabhängig davon, ob paten-
tierbar oder nicht), Entdeckungen, Entwicklungen, Verbesserungen, Geschäfts- und Betriebsge-
heimnisse, Technologien, Hilfsmittel, Methoden, Prozesse, Praktiken, Formeln, Anleitungen, In-
struktionen, Techniken, verschriftlichte Ideen, technische Verbesserungen, Designs, Zeichnun-
gen, Fertigungs- und Herstellungsabläufe, Organisationsregeln, Apparate, Spezifikationen, Ergeb-
nisse sowie Sicherheits-, Herstellungs- und Qualitätskontrollinformationen. 

24.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören insbesondere 

(a) die Informationen, die im Zusammenhang mit den nach Ziffer 28 übergehenden Gegen-
ständen stehen, 

(b) die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses ausschließlich zuzuordnenden Informationen zu 
Forschungs- und Entwicklungsarbeiten der Daimler AG, einschließlich Informationen und 
Wissen in Bezug auf produktbezogene, komponentenbezogene oder prozessbezogene 
nicht-patentierte und nicht-angemeldete Erfindungen (unabhängig davon, ob patentier-
bar oder nicht) und Entwicklungen, und damit zusammenhängende Test- und Versuchs-
ergebnisse, -anordnungen und -unterlagen, 

(c) sämtliche Informationen, die im Zusammenhang mit den nach Ziffer 23.1 auszugliedern-
den Immaterialgüterrechten stehen, 

(d) das dem Geschäftsfeld Trucks & Buses ausschließlich zuzuordnende Produkt-Know-how, 
einschließlich Produktspezifikationen, Komponentenspezifikationen, Teilelisten, Produkt-
design-Topologien, CAD-Zeichnungen, Montagezeichnungen, Fertigungszeichnungen 
und sonstige Zeichnungen, jeweils unabhängig davon ob zweidimensional oder dreidi-
mensional, Qualitätsmerkmale, Qualitätstests, Produktanleitungen und Bedienungsanlei-
tungen, 

(e) das dem Geschäftsfeld Trucks & Buses ausschließlich zuzuordnende Herstellungs- und 
Montage-Know-how, einschließlich Herstellungs- und Montageprozesse und -methoden, 
damit zusammenhängende Anleitungen, Formeln, Rezepte, Stoffzusammensetzungen, 
Grenzwerte, Zeitabläufe und Toleranzen, Fertigungs- und Montagepläne, Organisations-
pläne und -abläufe, Schulungs- und Fortbildungspläne und -unterlagen, 
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(f) das dem Geschäftsfeld Trucks & Buses ausschließlich zuzuordnende Lieferanten- und 
Einkaufs-Know-how, einschließlich Informationen zu Lieferanten, Händlern, Zwischen-
händlern, Herstellern, Aufbauherstellern, deren Angebot, Preisen, Mengen und anderen 
Vertragsbedingungen, Materialquellen, Beschaffungsmöglichkeiten, Einkaufsbedingun-
gen, Logistik und Abläufen sowie 

(g) das dem Geschäftsfeld Trucks & Buses ausschließlich zuzuordnende Vertriebs- und Mar-
keting-Know-how, Verkaufs- und Absatzzahlen, Verkaufs- und Absatzprognosen, Preis-
entwicklungen, Produktlebenszyklen, Kosten- und Preisberechnungen, Marktinformatio-
nen, Verkaufsstrategien, Verkaufskanäle, Marketing-Materialien, einschließlich Fotogra-
fien, audio-visuelle Medien, Flyer, Broschüren, Preislisten und Webseiten. 

25. Software 

25.1 Das Geschäftsfeld Trucks & Buses nutzt die in Ziffer 6.1 definierten Arten von Software. 

25.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören sämtliche der nachfolgend spezifizier-
ten Rechte und Verträge, die am Stichtag der Schlussbilanz allein vom Geschäftsfeld Trucks & Bu-
ses genutzt werden oder die zu diesem Zweck beschafft bzw. geschlossen worden sind: 

(a) Rechte an Produktionssoftware und Produktsoftware, an welcher (i) die Daimler AG Inha-
berin aller vermögensrechtlichen Befugnisse ist, insbesondere solche, die unmittelbar 
von Arbeitnehmern der Daimler AG geschaffen wurde bzw. derzeit geschaffen wird (etwa 
iSv § 69b UrhG), oder (ii) der Daimler AG ausschließliche Nutzungsrechte urheberrecht-
lich-dinglich oder schuldrechtlich eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder 
überlassen wurden; 

(b) Rechte an Produktionssoftware und Produktsoftware, an welcher der Daimler AG nicht-
ausschließliche Nutzungsrechte eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder 
überlassen wurden, insbesondere alle Rechte zur Nutzung der entsprechenden Verviel-
fältigungsexemplare zu eigenen Zwecken jedweder Art sowie verwandte Rechtspositio-
nen aufgrund einer vertragslosen Duldung der Nutzung durch den Rechtsinhaber, und 

(c) Verträge, Vertragsangebote und sonstige Schuld- und Rechtsverhältnisse, in welchen der 
Daimler AG Rechte eingeräumt oder anderweitig gewährt oder überlassen wurden oder 
werden sollen, welche diese berechtigen, Produktionssoftware oder Produktsoftware in 
jeder Art (i) zu vervielfältigen, (ii) zu bearbeiten, umzugestalten, zu übersetzen, zu arran-
gieren oder anderweitig umzuarbeiten, (iii) in eigene Werke oder Produkte zu integrieren, 
einzubauen oder anderweitig mit diesen zu verbinden bzw. (iv) diese in der ursprünglichen 
bzw. der bearbeiteten, umgestalteten, übersetzten, arrangierten oder anderweitig umge-
arbeiteten Fassung isoliert oder gemeinsam mit eigenen Werken oder Produkten gegen-
über Dritten zu verkaufen, zu vermieten oder anderweitig zu verbreiten und/oder unkör-
perlich öffentlich wiederzugeben oder zugänglich zu machen sowie verwandte Rechtspo-
sitionen aufgrund einer vertragslosen Duldung der Nutzung durch den Rechtsinhaber. 
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Hiervon erfasst sind insbesondere die in Anlage 25.2 aufgeführten Computerprogramme und ver-
gleichbaren Werke, jeweils unter Einschluss der hiermit jeweils verbundenen vertraglich gewähr-
ten oder der Daimler AG sonst zustehenden Rechte und Informationen an Weiterentwicklungen, 
Anpassungen und Einstellungen, insbesondere durch Arbeiten zum Customizing und zur Paramet-
risierung. 

25.3 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden (i) alle Rechte an Computerprogrammen und vergleichbaren 
Werken gemäß Anlagen 6.4, 6.7 und 6.8, insbesondere Rechte an Unternehmenssoftware, an 
Produktionssoftware und an Produktsoftware, die von Ziffer 25.4 erfasst ist, und (ii) alle damit 
zusammenhängenden Verträge. Diesbezüglich erfolgt die Einräumung von Rechten sowie die Er-
möglichung einer Nutzung nach Maßgabe der Ziffern 25.4, 25.7 und 25.8. 

25.4 Die Daimler AG räumt der Daimler Truck AG mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag mit urhe-
berrechtlich-dinglicher Wirkung nicht-ausschließliche, zeitlich, örtlich und inhaltlich unbegrenzte 
Nutzungsrechte an Produktionssoftware und an Produktsoftware ein, an welcher 

(a) die Daimler AG Inhaberin aller vermögensrechtlichen Befugnisse ist, insbesondere wel-
che unmittelbar von Arbeitnehmern der Daimler AG geschaffen wurde bzw. derzeit ge-
schaffen wird (etwa i.S.v. § 69b UrhG), oder  

(b) der Daimler AG ausschließliche Nutzungsrechte urheberrechtlich-dinglich oder schuld-
rechtlich eingeräumt, übertragen oder anderweitig gewährt oder überlassen wurden, 

insbesondere hinsichtlich der in Anlage 6.4 aufgeführten Computerprogramme und vergleichba-
ren Werke, sofern diese am Stichtag der Schlussbilanz innerhalb der bisherigen Daimler AG auch, 
aber nicht allein vom Geschäftsfeld Trucks & Buses genutzt wurden oder zu diesem Zweck be-
schafft worden sind, soweit die Daimler AG hierzu berechtigt ist.  

Diese Rechtseinräumung umfasst insbesondere (i) jede Art der Vervielfältigung i.S.v. § 69c Nr. 1 
UrhG, (ii) jede Art der Übersetzung, der Bearbeitung, des Arrangements oder einer anderweitigen 
Umarbeitung samt der Vervielfältigung der erzielten Ergebnisse i.S.v. § 69c Nr. 2 UrhG, (iii) das 
Recht, diese in eigene Werke oder Produkte zu integrieren, einzubauen oder anderweitig mit die-
sen zu verbinden, (iv) diese in der ursprünglichen bzw. der bearbeiteten, umgestalteten, übersetz-
ten, arrangierten oder anderweitig umgearbeiteten Fassung isoliert oder gemeinsam mit eigenen 
Werken oder Produkten gegenüber Dritten zu verkaufen, zu vermieten und anderweitig i.S.v. 
§ 69c Nr. 3 UrhG zu verbreiten sowie (v) unkörperlich öffentlich wiederzugeben und zugänglich 
zu machen i.S.v. § 69c Nr. 4 UrhG. 

25.5 Die Daimler AG verpflichtet sich zudem unwiderruflich und unbefristet, ab dem Vollzugszeitpunkt,  

(a) vorbehaltlich der Regelung in Satz 2, auf die Nutzung und Ausübung aller Rechte an der 
Produktionssoftware und an der Produktsoftware i.S.v. Ziffer 25.4 zu eigenen Zwecken 
zu verzichten und, 
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(b) unbeschadet der Einräumung inhaltlich gleicher Nutzungsrechte an die Mercedes-Benz 
AG, Dritten Rechte an Produktionssoftware oder Produktsoftware i.S.v. Ziffer 25.4 allein 
auf Anweisung der Mercedes-Benz AG oder der Daimler Truck AG einzuräumen, ander-
weitig zu gewähren, zu überlassen oder deren Nutzung zu dulden. 

Hiervon ausgenommen ist die in Anlage 6.5 aufgeführte Produktionssoftware und/oder Pro-
duktsoftware, in Bezug auf welche sich die Daimler AG vorbehält, die ihr zustehenden Rechte 
auch weiterhin zu nutzen und auszuüben, (i) soweit dies dazu dient, Konzerninteressen zu wahren, 
wie etwa allgemeine Sicherheit herzustellen oder aufrechtzuerhalten, die Einhaltung der Regel-
konformität im Daimler-Konzern zu überprüfen oder vergleichbare Aufgaben zur Wahrung und 
Durchsetzung der Grundsätze der Unternehmensführung innerhalb des Daimler-Konzerns zu er-
füllen, oder (ii) soweit sich diese Nutzung ausschließlich auf solche Elemente dieser Produktions-
software oder Produktsoftware beschränkt, die für sich betrachtet Computerprogramme und ver-
gleichbare Werke i.S.v. Ziffer 6.1(c) oder 6.1(d) darstellen würden. 

25.6 Die Daimler AG ermächtigt die Daimler Truck AG hiermit ferner, die ihr gemäß Ziffer 25.4 einge-
räumten Rechte in Streitfällen jedweder Art gegenüber Dritten im eigenen Namen durchzusetzen 
und zu verteidigen, insbesondere alle Rechte geltend zu machen, die sich aus einer unautorisier-
ten Nutzung durch Dritte ergeben, und verpflichtet sich, der Daimler Truck AG auf entsprechende 
Anforderung hin alle hierfür notwendigen Vollmachten und sonstigen Erklärungen zu erteilen und 
diese bei der Geltendmachung zu unterstützen.  

25.7 Sofern am Stichtag der Schlussbilanz sonstige, von einer Regelung in den Ziffern 25.2 oder 25.4 
ganz oder teilweise nicht erfasste Produktionssoftware, Produktsoftware sowie Unternehmens-
software innerhalb der bisherigen Daimler AG auch, aber nicht allein vom Geschäftsfeld 
Trucks & Buses genutzt wurden, zu diesem Zweck beschafft bzw. entsprechende Verträge hierzu 
geschlossen worden sind, insbesondere die in Anlage 6.7 aufgeführten Computerprogramme und 
vergleichbaren Werke, verpflichtet sich die Daimler AG, der Daimler Truck AG mit Wirkung zum 
Ausgliederungsstichtag deren Nutzung zu ermöglichen, solange und soweit die Daimler AG hierzu 
berechtigt ist. Sollte hierfür im Einzelfall die Zustimmung Dritter erforderlich sein, wird sich die 
Daimler AG bemühen, eine selbige mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag zu erhalten. Soweit 
ein Dritter eine erforderliche Zustimmung nicht erteilt, werden sich die Vertragsparteien über ge-
eignete andere Maßnahmen abstimmen, um der Daimler Truck AG die weitere Nutzung der be-
troffenen Computerprogramme oder vergleichbaren Werke mit Wirkung zum Ausgliederungs-
stichtag zu ermöglichen. 

25.8 Die Daimler AG verpflichtet sich ferner, der Daimler Truck AG mit Wirkung zum Ausgliederungs-
stichtag die Nutzung der in Anlage 6.8 aufgeführten Spezialsoftware zu ermöglichen, solange und 
soweit die Daimler AG hierzu berechtigt ist. 

25.9 Die Regelungen dieser Ziffer 25 gelten ungeachtet von Ziffer 35 und gehen den Regelungen von 
Ziffer 35 (einschließlich der dazugehörigen Anlagen) vor. 
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26. Datenbanken und Kundenstamm 

26.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
zuzuordnenden Inhalte von technischen Datenbanken, Kundendatenbanken und sonstigen Daten-
banken (nachfolgend die "Datenbankinhalte Trucks & Buses"). Datenbanken können auch aus-
schließliche Inhalte für andere Einheiten, Geschäftsfelder oder Funktionsbereiche der Daimler AG 
beinhalten. Durch geeignete Maßnahmen (z.B. Zugriffs- und Berechtigungskonzepte) wird deshalb 
sichergestellt, dass die Daimler Truck AG, soweit sich aus den nachfolgenden Regelungen nichts 
Abweichendes ergibt, lediglich Zugriff auf die Datenbankinhalte Trucks & Buses erhält, auch wenn 
sie gemeinsam mit Datenbankinhalten anderer Einheiten, Geschäftsfelder und Funktionsbereiche 
gespeichert sind.  

26.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören insbesondere auch sämtliche Kunden-
stammdaten, die aus den gemäß Ziffer 35 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses ge-
hörenden Verträgen und Rechtsbeziehungen resultieren. Für diese Kundenstammdaten gelten die 
Regelungen der Ziffer 26.1 entsprechend.  

26.3 Für Datenbankinhalte (einschließlich Kundenstammdaten), die im Zusammenhang mit Verträgen 
und Rechtsbeziehungen stehen, die gemäß Ziffer 35.7 nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören, gelten die nachfolgenden Beschränkungen. Die Daimler Truck AG ist 
unter Beachtung datenschutzrechtlicher und sonstiger rechtlicher Vorgaben berechtigt, auf sol-
che Datenbankinhalte (einschließlich Kundenstammdaten) zuzugreifen und diese zu nutzen, die 
im Zusammenhang mit Verträgen oder Rechtsbeziehungen stehen, für die nach den Ziffern 35.8 
oder 35.10 ein Innenausgleich unter Einbeziehung der Daimler Truck AG vereinbart wurde und 
die zumindest auch dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind. Durch geeignete Maß-
nahmen (z.B. Zugriffs- und Berechtigungskonzepte) wird dies sichergestellt.  

26.4 Es bleibt den Vertragsparteien unbenommen, mit Wirkung zum Vollzugszeitpunkt oder zu einem 
späteren Zeitpunkt zu vereinbaren, dass Zugriffe auf Datenbankinhalte oder Kundenstammdaten 
einer anderen Vertragspartei für konkrete Zwecke und unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
und sonstiger rechtlicher Erfordernisse eingeräumt werden, soweit diese Zwecke der Übertragung 
des Geschäftsfelds Trucks & Buses auf die Daimler Truck AG nicht zuwider laufen.  

27. Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände 

Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche sonstigen in den Buchungskreisen 
Trucks & Buses abgebildeten oder sonst ausschließlich dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzu-
ordnenden immateriellen Vermögensgegenstände. 
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28. Gegenstände des Sachanlagevermögens 

28.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen 
Trucks & Buses abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Ge-
genstände des Sachanlagevermögens. Hierzu zählen unter anderem die dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden 

(a) technischen Anlagen und Maschinen sowie Werkzeuge, Vorrichtungen und Lehren, auch 
soweit diese im Besitz von Dritten stehen, 

(b) anderen Anlagen und Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung, 

(c) vermieteten Gegenstände, insbesondere Fahrzeuge, sowie 

(d) Rechte und Rechtspositionen, insbesondere Ansprüche, aus auf Sachanlagen geleisteten 
Anzahlungen und Sachanlagen im Bau. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in An-
lage 28.1 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Gegenstände des Sachanlagevermögens. 

28.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören darüber hinaus alle dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden geringwertigen Wirtschaftsgüter. Hiervon erfasst sind insbeson-
dere die von den in Anlage 22.2 unter Angabe der jeweiligen Stellenkurzbezeichnung genannten, 
auf die Daimler Truck AG übergehenden Funktionsbereichen regelmäßig genutzten geringwerti-
gen Wirtschaftsgüter. 

29. Beschränkte persönliche Dienstbarkeiten und sonstige grundbuchliche Rechte 

29.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören sämtliche beschränkten persönlichen 
Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte (insbesondere dingliche Vorkaufsrechte 
und Eigentumsvormerkungen), die zugunsten der Daimler AG oder eines ihrer Rechtsvorgänger 
im Grundbuch eingetragen sind und die Errichtung, Nutzung oder Erschließung von Gegenständen 
des auszugliedernden Vermögens Trucks & Buses sichern oder Gegenstände des auszugliedern-
den Vermögens Trucks & Buses (insbesondere Miet- und/oder Pachtverträge und sich daraus er-
gebende Rechte und Ansprüche) sonst betreffen. 

29.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören insbesondere die in Anlage 29.2 ge-
nannten, auf die darin aufgeführten Grundstücke oder Gebäude bezogenen beschränkten persön-
lichen Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte zugunsten der Daimler AG oder 
eines ihrer Rechtsvorgänger sowie durch Vormerkung gesicherten Ansprüche auf Eintragung ei-
ner beschränkten persönlichen Dienstbarkeit, eines Vorkaufsrechts oder eines sonstigen grund-
buchlichen Rechts. 
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29.3 Soweit die von Ziffer 29 erfassten beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen 
grundbuchlichen Rechte nicht schon kraft Gesetzes mit der Eintragung der Ausgliederung in das 
Handelsregister auf die Daimler Truck AG übergehen, verpflichtet sich die Daimler AG, diese be-
schränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte auf die Daimler 
Truck AG zu übertragen. Die Daimler Truck AG verpflichtet sich, die Übertragung anzunehmen. 
Die Daimler AG und die Daimler Truck AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als wären 
sämtliche von Ziffer 29 erfassten beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen 
grundbuchlichen Rechte bereits am Ausgliederungsstichtag auf die Daimler Truck AG übergegan-
gen. Insbesondere überlässt die Daimler AG der Daimler Truck AG die Ausübung der beschränkten 
persönlichen Dienstbarkeiten und sonstigen grundbuchlichen Rechte. Soweit die Daimler AG oder 
ein mit ihr verbundenes Unternehmen die beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten oder die 
sonstigen grundbuchlichen Rechte ebenfalls zur Sicherung, Errichtung, Nutzung oder Erschlie-
ßung ihrer Vermögensgegenstände benötigt oder einem Dritten zur Ausübung versprochen hat, 
räumt die Daimler Truck AG auf Verlangen der Daimler AG ein entsprechendes Mitnutzungsrecht 
ein. 

30. Beteiligungen 

30.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören alle von der Daimler AG gehaltenen 
Anteile und Beteiligungen an den in Anlage 30.1 aufgeführten Kapitalgesellschaften (nachfolgend 
die "Beteiligungen an Kapitalgesellschaften Trucks & Buses"). 

30.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören darüber hinaus alle von der Daimler 
AG gehaltenen Anteile und Beteiligungen an den in Anlage 30.2a aufgeführten Personengesell-
schaften (nachfolgend die "Beteiligungen an Personengesellschaften Trucks & Buses" und zusam-
men mit den Beteiligungen an Kapitalgesellschaften Trucks & Buses die "Beteiligungen 

Trucks & Buses"). Soweit Beteiligungen an Personengesellschaften Trucks & Buses steuerlich als 
Mitunternehmerschaften anzusehen sind, gehören Vermögensgegenstände des Sonderbetriebs-
vermögens der Daimler AG bei der jeweiligen Mitunternehmerschaft, soweit sie funktional we-
sentliche Betriebsgrundlagen darstellen, zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses. 
Hierzu zählen auch alle von der Daimler AG gehaltenen Anteile und Beteiligungen an den in An-

lage 30.2b aufgeführten Kapitalgesellschaften. 

30.3 Soweit nicht in diesem Ausgliederungsvertrag ausdrücklich abweichend geregelt, schließt die Zu-
ordnung einer Beteiligung zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses sämtliche damit ver-
bundenen Rechte und Pflichten, insbesondere alle Gewinnbezugsrechte und Verlustübernahme-
erklärungen, ein. Entsprechendes gilt für mit einer Beteiligung zusammenhängende oder auf diese 
bezogene Konsortialverträge und sonstige Gesellschaftervereinbarungen sowie, sollte eine Betei-
ligung nicht gesellschaftsrechtlich, sondern nur wirtschaftlich gehalten werden (z.B. über ein Treu-
handverhältnis), für die Rechtsposition, welche die wirtschaftliche Beteiligung vermittelt. 
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30.4 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden die Anteile und Beteiligungen an den in Anlage 11.4 ge-
nannten Kapitalgesellschaften und Personengesellschaften (einschließlich ihrer jeweiligen Toch-
tergesellschaften und Beteiligungen). 

31. Forderungen 

31.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen 
Trucks & Buses abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden For-
derungen. Hierzu zählen unter anderem die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden 

(a) operativen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, einschließlich solcher Forde-
rungen gegen verbundene Unternehmen und gegen Unternehmen, mit denen ein Beteili-
gungsverhältnis besteht, 

(b) Forderungen gegen Finanzbehörden aus Lohn- und Kirchensteuern der jeweiligen Löhne 
und Gehälter der übergehenden Arbeitnehmer Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.1 defi-
niert) und der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.2 defi-
niert), 

(c) Kassenbestände und Guthaben auf Industriekonten Trucks & Buses (wie in Ziffer 35.5 
definiert), 

(d) auf dem NACOS-Konto 16212000 im Buchungskreis 0120 verbuchten Guthaben, die 
sich unter anderem aus der Saldierung von im Dezember 2018 vorfällig erfüllten Forde-
rungen und Verbindlichkeiten, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind 
und im Rahmen der Ausgliederung auf die Daimler Truck AG übergegangen wären, wenn 
sie nicht vor dem Ausgliederungsstichtag erfüllt worden wären, ergeben und zur Erfüllung 
von Verpflichtungen aus gemäß Ziffer 35.11 übertragenen Derivaten dienen, 

(e) Dokumentenakkreditive, Wechsel, Schecks und anderen Zahlungsinstrumente zugunsten 
der Daimler AG sowie 

(f) anderen Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in An-
lage 31.1 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Forderungen. Die für eine zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörende Forderung 
bestellten Sicherheiten gehören ebenfalls zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses. 

31.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden 
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(a) sämtliche Forderungen, die aus den nach Ziffer 22.6 von der Übertragung auf die Daimler 
Truck AG ausgenommenen Verträgen resultieren, sowie 

(b) sämtliche übrigen (d.h. nicht von Ziffer 31.1(b) erfassten) Steuerforderungen. 

32. Vorräte und sonstige Gegenstände des Umlaufvermögens sowie aktive Rechnungsabgrenzungs-

posten 

Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen 
Trucks & Buses abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Vor-
räte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens. Hierzu zählen unter anderem die dem 
Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden 

(a) Vorräte, insbesondere Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, unfertige Erzeugnisse und Leistun-
gen, fertige Erzeugnisse und Waren, jeweils einschließlich aller Rechte und Rechtspositi-
onen, insbesondere Ansprüche, aus geleisteten und erhaltenen Anzahlungen sowie 

(b) Rechtsverhältnisse, die den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten zugrunde liegen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in An-
lage 32 unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens sowie die gebuchten aktiven Rech-
nungsabgrenzungsposten.  

33. Verbindlichkeiten und Verpflichtungen, Risiken und Lasten  

33.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche in den Buchungskreisen 
Trucks & Buses abgebildeten oder sonst dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Ver-
bindlichkeiten und Verpflichtungen, einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten, Eventualver-
bindlichkeiten und künftiger Verbindlichkeiten der Daimler AG, deren Rechtsgrund bereits gelegt 
ist, unabhängig davon, ob diese Verbindlichkeiten bilanzierungsfähig sind oder nicht. Hierzu zäh-
len unter anderem die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden  

(a) operativen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, einschließlich solcher Ver-
bindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen oder Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht, 

(b) Verbindlichkeiten gegenüber Finanzbehörden aus Lohn- und Kirchensteuern der jeweili-
gen Löhne und Gehälter der übergehenden Arbeitnehmer Trucks & Buses (wie in Zif-
fer 39.1 definiert) und der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Trucks & Buses (wie in Zif-
fer 39.2 definiert) sowie Verbindlichkeiten aus Quellensteuern, 
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(c) sonstigen Verbindlichkeiten, einschließlich Überziehungen auf Industriekonten 
Trucks & Buses (wie in Ziffer 35.5 definiert), 

(d) ungewissen Verbindlichkeiten, Verpflichtungen und Lasten, die den Rückstellungen zu-
grunde liegen, einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten und Verpflichtungen aus be-
stehenden Performance Phantom Share Plänen der Daimler AG gegenüber (i) übergehen-
den Arbeitnehmern Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.1 definiert), (ii) ausgeschiedenen Ar-
beitnehmern Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.2 definiert), sowie (iii) den in Anlage 33.1(d) 
unter Bezugnahme auf die Konzernidentifikationsnummern aufgeführten, vor dem Aus-
gliederungsstichtag ausgeschiedenen Arbeitnehmern und Betriebsrentnern, die im Zeit-
punkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren (dabei 
gelten für Pensionsverbindlichkeiten die unter Ziffer 34 aufgeführten Verfahrensweisen) 
sowie 

(e) Rechtsverhältnisse, die den passiven Rechnungsabgrenzungsposten zugrunde liegen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in An-
lage 33.1a unter Angabe der Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführten 
Verbindlichkeiten und gebuchten passiven Rechnungsabgrenzungsposten sowie die dem Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in Anlage 33.1b unter Angabe der für die betreffen-
den Rückstellungen geltenden Kontonummern aus dem Buchhaltungssystem NACOS aufgeführ-
ten ungewissen Verbindlichkeiten und Verpflichtungen sowie darüber hinaus weiteren Risiken 
und Lasten.  

33.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden 

(a) sämtliche Verbindlichkeiten und Verpflichtungen (einschließlich ungewisser und künfti-
ger Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten), die aus den nach Ziffer 22.6 von 
der Übertragung auf die Daimler Truck AG ausgenommenen Verträgen resultieren, 

(b) Pensionsverpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern, die bei der Daimler AG verbleiben 
(aufgrund Zuordnung oder Widerspruchs gegen den Übergang des Arbeitsverhältnisses), 

(c) sämtliche übrigen (d.h. nicht von Ziffer 33.1(b) erfassten) gewissen und ungewissen 
Steuerverbindlichkeiten sowie 

(d) ungewisse Verbindlichkeiten und Verpflichtungen sowie Risiken und Lasten, soweit diese 
auf angeblich fehlerhafter Kapitalmarktinformation durch die Daimler AG beruhen. 

33.3 Soweit und solange eine Übertragung von zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses ge-
hörenden Verbindlichkeiten (einschließlich ungewisser Verbindlichkeiten, unabhängig davon, ob 
für sie Rückstellungen gebildet wurden oder nicht) im Wege der Ausgliederung nicht zulässig oder 
nicht möglich ist, tritt die Daimler Truck AG als Gesamtschuldnerin allen Verpflichtungen der 
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Daimler AG aus der betreffenden (ungewissen) Verbindlichkeit bei und stellt die Daimler AG von 
dieser (ungewissen) Verbindlichkeit umfassend im Innenverhältnis frei, sodass die Bilanzierung 
dieser (ungewissen) Verbindlichkeit ausschließlich bei der Daimler Truck AG erfolgt ("befreiender 
Schuldbeitritt"). 

34. Verbindlichkeiten aus betrieblicher Altersversorgung, Altersteilzeit- und Langzeitkonten, Insol-

venzsicherung 

34.1 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses alle bei der Daimler AG bestehen-
den Pensionsverpflichtungen (aus Pensionsverbindlichkeiten und Anwartschaften) gegenüber den 
übergehenden Arbeitnehmern Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.1 definiert), einschließlich solcher 
gegenüber aus den Pensionsverpflichtungen berechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberech-
tigten Personen und einschließlich solcher aus Entgeltumwandlung (Zukunftskapital und Zu-
kunftskapital LFK) (nachfolgend die "übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Bu-

ses") sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte. 

Für diese übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses hat die Daimler AG auf 
Grundlage der in Ziffer 15.1 genannten Treuhandverträge (Treuhandvertrag 'alte bAV', Treuhand-
vertrag 'neue bAV' und Treuhandvertrag 'Zukunftskapital') eine Sicherung eingerichtet, die in den 
ebenfalls dort genannten Treuhandvermögen (Treuhandvermögen 'alte bAV', Treuhandvermögen 
'neue bAV' und Treuhandvermögen 'Zukunftskapital') besteht und die der DPT bzw. die ATG als 
Sicherungstreuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten hält.  

Die Daimler AG wird die durch den Treuhandvertrag 'alte bAV', durch den Treuhandvertrag 'neue 
bAV' und durch den Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' eingerichtete Sicherung für die durch diese 
Treuhandverträge abgesicherten übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses 
(nachfolgend jeweils die "zu übertragende Sicherung Trucks & Buses") nach Maßgabe der Zif-
fern 34.1 bis 34.6 auf die Daimler Truck AG übertragen. 

34.2 Zur Übertragung der Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Bu-
ses, die durch den Treuhandvertrag 'alte bAV' gesichert werden, werden die Daimler AG, die 
Daimler Truck AG und der DPT unter Einschluss der Mercedes-Benz AG die Teilvertragsübernah-
mevereinbarung 'alte bAV' schließen, aufgrund derer die Daimler Truck AG, aufschiebend bedingt 
auf das Wirksamwerden der Ausgliederung, die Rechte und Pflichten der Daimler AG aus dem 
Treuhandvertrag 'alte bAV' schuldbefreiend übernimmt, soweit sich diese Rechte und Pflichten 
auf die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses beziehen (die aus der Teilver-
tragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' insoweit hervorgehende Vereinbarung zwischen der 
Daimler Truck AG und dem DPT nachfolgend auch der "Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte 

bAV'"). 

(a) In der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' werden sich die Parteien so stellen, 
als sei die Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses 
mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag übertragen worden. 
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(b) Der Wert der zu übertragenden Sicherung Trucks & Buses besteht in Bezug auf das Treu-
handvermögen 'alte bAV' in Höhe der Bedeckungsquote der Defined Benefit Obligation 
nach IFRS der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses zum Ausglie-
derungsstichtag, sofern die Defined Benefit Obligation aller vom DPT nach dem Treu-
handvertrag 'alte bAV' gesicherten Versorgungsverpflichtungen zum Ausgliederungs-
stichtag höher ist als der Wert dieser Versorgungsverpflichtungen nach HGB, anderen-
falls in Höhe der Bedeckungsquote nach HGB. 

(c) Der Gegenstand der zu übertragenden Sicherung Trucks & Buses ist derjenige Teil des 
Treuhandvermögens mit dem erforderlichen Wert, auf den sich der Treuhandvertrag 
Daimler Truck AG 'alte bAV' erstreckt. Die zu übertragende Sicherung Trucks & Buses 
muss den Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung i.S.v. § 11 (7) des Treuhand-
vertrags 'alte bAV' genügen.  

(d) In Bezug auf das Treuhandvermögen 'alte bAV' sollen, soweit möglich und über die An-
forderungen an die gleichwertige Sicherung hinausgehend, zum Ausgliederungsstichtag 
folgende Vermögensgegenstände des Treuhandvermögens 'alte bAV' dem Treuhandver-
mögen unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' zugeordnet werden: 

(i) soweit die im Treuhandvermögen 'alte bAV' gehaltenen Vermögensgegenstände 
teilbar sind, der Teil, der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der überge-
henden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 
'alte bAV' an dem Gesamt-Verpflichtungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 
'alte bAV' entspricht, es sei denn, teilbare Vermögensgegenstände sind aus-
schließlich jeweils einem der jeweiligen Treuhandvermögen 'alte bAV' zugeord-
net worden, die der DPT für die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG oder die 
Daimler Truck AG hält; 

(ii) soweit die im Treuhandvermögen gehaltenen Vermögensgegenstände nicht teil-
bar sind, einzelne Vermögensgegenstände; 

(iii) soweit die erforderliche Bedeckungsquote nicht erreicht wird, ein Spitzenaus-
gleich durch teilbare Vermögensgegenstände oder in Barmitteln. 

In Bezug auf die Daimspain S.L. wird derjenige Anteil dem Treuhandvermögen unter dem 
Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' zugeordnet, der zum Ausgliederungsstich-
tag dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Trucks & Buses i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'alte bAV' an dem Gesamtverpflichtungswert 
i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'alte bAV' entspricht. Die solchermaßen dem Treuhand-
vermögen unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' zuzuordnenden Ver-
mögensgegenstände sind in Anlage 34.2 aufgeführt. In Anlage 34.2 können etwa nach 
§ 613a Abs. 6 BGB wirksam widersprechende Arbeitnehmer noch nicht berücksichtigt 
werden. Die Aufstellung in Anlage 34.2 wird bis zum Vollzugszeitpunkt fortgeschrieben 
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und enthält dann, soweit möglich und über die Anforderungen an die gleichwertige Si-
cherung hinausgehend, die dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag Daimler 
Truck AG 'alte bAV' zum Vollzugszeitpunkt zuzuordnenden und nach dem Treuhandver-
trag 'alte bAV' für die Sicherung der übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Trucks & Buses benötigten Vermögensgegenstände des Treuhandvermögens 'alte bAV'. 
In Bezug auf diese Vermögensgegenstände und einen etwa zum Vollzugszeitpunkt erfor-
derlichen Spitzenausgleich durch teilbare Vermögensgegenstände oder in Barmitteln 
werden sich die Daimler AG, die Daimler Truck AG und der DPT jeweils so stellen, als 
bestünden die Sicherungen für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen 
Trucks & Buses ab dem Ausgliederungsstichtag. 

(e) Bis zum Vollzugszeitpunkt darf die Daimler AG den DPT anweisen, die Gegenstände des 
Treuhandvermögens 'alte bAV' zum Zwecke, aber nicht beschränkt darauf, der Übertra-
gung zum Vollzugszeitpunkt zu teilen, zu ersetzen oder in jeder anderen geeigneten Form 
umzustrukturieren, wobei hierbei nicht nur die auf die Daimler Truck AG zu übertragende 
Sicherung Trucks & Buses, sondern auch die auf die Mercedes-Benz AG zu übertragende 
Sicherung Cars & Vans (wie in Ziffer 15.1 definiert) und die bei der Daimler AG verblei-
bende Sicherung zu beachten sind. 

34.3 Zur Übertragung der Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Bu-
ses, die durch den Treuhandvertrag 'neue bAV' gesichert werden, werden die Daimler AG, die 
Daimler Truck AG und der DPT ferner unter Einschluss der Mercedes-Benz AG die Teilvertrags-
übernahmevereinbarung 'neue bAV' schließen, aufgrund derer die Daimler Truck AG, aufschie-
bend bedingt auf das Wirksamwerden der Ausgliederung, die Rechte und Pflichten der Daimler 
AG aus dem Treuhandvertrag 'neue bAV' übernimmt, soweit sich diese Rechte und Pflichten auf 
die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses beziehen (die aus der Teilvertrags-
übernahmevereinbarung 'neue bAV' insoweit hervorgehende Vereinbarung zwischen der Daimler 
Truck AG und dem DPT nachfolgend auch der "Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'neue bAV'"). 

(a) In der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV' werden sich die Parteien so stel-
len, als sei die Sicherung für die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Bu-
ses mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag übertragen worden. 

(b) Der Wert der zu übertragenden Sicherung Trucks & Buses besteht in Bezug auf das Treu-
handvermögen 'neue bAV' in Höhe der Bedeckungsquote der Defined Benefit Obligation 
nach IFRS der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses zum Ausglie-
derungsstichtag, sofern die Defined Benefit Obligation aller vom DPT nach dem Treu-
handvertrag 'neue bAV' gesicherten Versorgungsverpflichtungen zum Ausgliederungs-
stichtag höher ist als der Wert der Versorgungsverpflichtungen nach HGB, anderenfalls 
in Höhe der Bedeckungsquote nach HGB. Über die Anforderungen an eine gleichwertige 
Sicherung hinausgehend, erhöht sich der Wert der zu übertragenden Sicherung 
Trucks & Buses in Bezug auf das Treuhandvermögen 'neue bAV' um den Wert derjenigen 
teilbaren Vermögensgegenstände zum Ausgliederungsstichtag, die nicht individuellen 
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Versorgungskonten zugeordnet sind (insbesondere Bargeld und Einlagen, die dem ope-
rativen Management dienen, z.B. der Vornahme von Korrekturen auf Versorgungskon-
ten), und zwar in Höhe des Werts des Teils der teilbaren Vermögensgegenstände zum 
Ausgliederungsstichtag, der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehen-
den Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'neue bAV' 
an dem Gesamt-Verpflichtungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'neue bAV' ent-
spricht. 

(c) Der Gegenstand der zu übertragenden Sicherung Trucks & Buses ist derjenige Teil des 
Treuhandvermögens mit dem erforderlichen Wert, auf den sich der Treuhandvertrag 
Daimler Truck AG 'neue bAV' erstreckt. Die zu übertragende Sicherung Trucks & Buses 
muss den Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung i.S.v. § 11 (7) des Treuhand-
vertrags 'neue bAV' genügen.  

(d) In Bezug auf das Treuhandvermögen 'neue bAV' soll, über die Anforderungen an eine 
gleichwertige Sicherung hinausgehend, zum Ausgliederungsstichtag das den individuel-
len Versorgungskonten der übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses 
zugeordnete Pensionsvermögen dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag 
Daimler Truck AG 'neue bAV' zugeordnet werden. Soweit im Treuhandvermögen 'neue 
bAV' teilbare Vermögensgegenstände enthalten sind, die nicht individuellen Versor-
gungskonten zugeordnet sind (insbesondere Bargeld und Einlagen, die dem operativen 
Management dienen, z.B. der Vornahme von Korrekturen auf Versorgungskonten), wird 
der Teil, der jeweils dem Anteil des Verpflichtungswerts der übergehenden Versorgungs-
verpflichtungen Trucks & Buses i.S.v. § 5 Treuhandvertrag 'neue bAV' an dem Gesamt-
Verpflichtungswert i.S.v. § 11 (2) Treuhandvertrag 'neue bAV' entspricht, dem Treuhand-
vermögen unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'neue bAV' zugeordnet. 

Die solchermaßen dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 
'neue bAV' zuzuordnenden Vermögensgegenstände sind in Anlage 34.3 aufgeführt. In 
Anlage 34.3 können etwa nach § 613a Abs. 6 BGB wirksam widersprechende Arbeitneh-
mer noch nicht berücksichtigt werden. Die Aufstellung in Anlage 34.3 wird bis zum Voll-
zugszeitpunkt fortgeschrieben und enthält dann, über die Anforderungen an die gleich-
wertige Sicherung hinausgehend, die dem Treuhandvermögen unter dem Treuhandver-
trag Daimler Truck AG 'neue bAV' zum Vollzugszeitpunkt zuzuordnenden und nach dem 
Treuhandvertrag 'neue bAV' für die Sicherung der übergehenden Versorgungsverpflich-
tungen Trucks & Buses benötigten Vermögensgegenstände des Treuhandvermögens 
'neue bAV'. 

(e) Bis zum Vollzugszeitpunkt darf die Daimler AG den DPT anweisen, die Gegenstände des 
Treuhandvermögens 'neue bAV' zum Zwecke, aber nicht beschränkt darauf, der Übertra-
gung zum Vollzugszeitpunkt zu teilen, zu ersetzen oder in jeder anderen geeigneten Form 
umzustrukturieren, wobei hierbei nicht nur die auf die Daimler Truck AG zu übertragende 
Sicherung Trucks & Buses, sondern auch die auf die Mercedes-Benz AG zu übertragende 
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Sicherung Cars & Vans (wie in Ziffer 15.1 definiert) und die bei der Daimler AG verblei-
bende Sicherung zu beachten sind. 

34.4 Zur Übertragung der durch den Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' eingerichteten Sicherung für 
die übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses, die durch den Treuhandvertrag 
'Zukunftskapital' gesichert werden, wird die Daimler Truck AG mit der ATG im Einklang mit dem 
Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' und zur Einrichtung einer gleichwertigen Sicherung im Sinne 
des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' bis zum Vollzugszeitpunkt einen neuen Treuhandvertrag 
abschließen (nachfolgend der "Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'Zukunftskapital'") und die ATG 
schriftlich anweisen, im Einklang mit § 12 (1) des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' zum Voll-
zugszeitpunkt denjenigen Anteil des Treuhandvermögens 'Zukunftskapital', der die übergehenden 
Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses sichert, dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'Zu-
kunftskapital' zuzuweisen. Die Daimler AG und die Daimler Truck AG sind sich einig, dass sie sich 
dabei so stellen, als sei die Sicherung mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstich-
tag übertragen worden. Derjenige Teil des Treuhandvermögens 'Zukunftskapital', der die überge-
henden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses sichert, ist mit dem Stand zum Ausgliede-
rungsstichtag in Anlage 34.4 aufgeführt. In Anlage 34.4 können etwa nach § 613a Abs. 6 BGB 
wirksam widersprechende Arbeitnehmer nicht berücksichtigt werden. Die Aufstellung in An-
lage 34.4 wird bis zum Vollzugszeitpunkt fortgeschrieben und enthält dann, soweit möglich und 
über die Anforderungen an eine gleichwertige Sicherung hinausgehend, die dem Treuhandvermö-
gen unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'Zukunftskapital' zum Vollzugszeitpunkt zuzu-
ordnenden und nach dem Treuhandvertrag 'Zukunftskapital' für die Sicherung der übergehenden 
Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses benötigten Vermögensgegenstände des Treuhand-
vermögens 'Zukunftskapital'.  

34.5 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören auch alle bei der Daimler AG beste-
henden Pensionsverpflichtungen (aus Pensionsverbindlichkeiten und Anwartschaften) gegenüber 
den Arbeitnehmern Trucks & Buses und neuen Arbeitnehmern Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.1 
definiert), deren Arbeitsverhältnisse in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeit-
punkt geendet haben bzw. enden und die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zugeordnet waren (ausgeschiedene Arbeitnehmer Trucks & Buses im Sinne von 
Ziffer 39.2), einschließlich solcher gegenüber aus den Pensionsverpflichtungen berechtigten Hin-
terbliebenen und ausgleichsberechtigten Personen und einschließlich solcher aus Entgeltum-
wandlung (Zukunftskapital und Zukunftskapital LFK) (ebenfalls "übergehende Versorgungsver-

pflichtungen Trucks & Buses") sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte. Für die Übertra-
gung der hierfür bestehenden Sicherung, die auf Grundlage des Treuhandvertrags 'alte bAV', des 
Treuhandvertrags 'neue bAV' und des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' für diese übergehenden 
Versorgungsverpflichtungen Trucks & Buses eingerichtet worden ist, auf die Daimler Truck AG 
gelten die vorstehenden Ziffern 34.2 bis 34.4. 

34.6 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören darüber hinaus alle bei der Daimler AG 
bestehenden Pensionsverpflichtungen gegenüber bereits vor dem Ausgliederungsstichtag ausge-
schiedenen Betriebsrentnern und vor dem Ausgliederungsstichtag unverfallbar ausgeschiedenen 
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Versorgungsanwärtern (einschließlich solcher gegenüber aus den Pensionsverpflichtungen be-
rechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberechtigten Personen, einschließlich solcher aus Ent-
geltumwandlung (Zukunftskapital und Zukunftskapital LFK) und einschließlich solcher aus laten-
ten Ansprüchen, bspw. aus § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG), die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem 
Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren (ebenfalls "übergehende Versorgungsverpflich-
tungen Trucks & Buses"), sowie damit in Zusammenhang stehende Rechte, und zwar im Hinblick 
auf die bereits vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebsrentner in folgenden 
Fällen: 

(a) sofern die Versorgungsverpflichtungen gegenüber den begünstigten Betriebsrentnern 
nicht auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragen worden sind, d.h. insoweit, als die 
Daimler Pensionsfonds AG sich nicht zur Durchführung von Leistungszusagen gemäß § 1 
Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 2 Nr. 1 BetrAVG verpflichtet hat, die von der Daimler AG als Di-
rektzusagen gewährt worden waren; 

(b) falls die Versorgungsverpflichtungen gegenüber den begünstigten Betriebsrentnern ge-
mäß dem Pensionsfondsvertrag auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragen worden 
sind (Übernahme der Durchführung von Leistungszusagen gemäß § 1 Abs. 1 Satz 1 oder 
Abs. 2 Nr. 1 BetrAVG, die von der Daimler AG als Direktzusagen gewährt worden waren) 
insoweit, als ggf. (latente) Ansprüche der begünstigten Betriebsrentner gegen die Daim-
ler AG bestehen (bspw. aus § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG). 

Diese Betriebsrentner, unverfallbar ausgeschiedenen Versorgungsanwärter und sonstigen Be-
rechtigten sind in den Anlagen 34.6a und 34.6b unter Bezugnahme auf die Rentennummern oder 
sonstige Identifikationsnummern aufgeführt; die Listen werden bis zum Vollzugszeitpunkt aktua-
lisiert. Für die Übertragung der für diese übergehenden Versorgungsverpflichtungen Trucks & Bu-
ses bestehenden Sicherung, die auf Grundlage des Treuhandvertrags 'alte bAV', des Treuhand-
vertrags 'neue bAV' und des Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' für diese übergehenden Versor-
gungsverpflichtungen Trucks & Buses eingerichtet worden ist, auf die Daimler Truck AG gelten 
die vorstehenden Ziffern 34.2 bis 34.4. 

34.7 Soweit die Daimler AG von der Daimler Pensionsfonds AG im Hinblick auf Versorgungsverpflich-
tungen, die durchzuführen die Daimler Pensionsfonds AG sich gemäß Ziffer 2.1 des Pensions-
fondsvertrags verpflichtet hat, in Anspruch genommen wird, ist die Daimler Truck AG verpflichtet, 
die Daimler AG von einem solchen Anspruch insoweit freizustellen, als der Anspruch sich auf vor 
dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedene Betriebsrentner (einschließlich der aus den Pensi-
onsverpflichtungen berechtigten Hinterbliebenen und ausgleichsberechtigten Personen) bezieht, 
die im Zeitpunkt der Übertragung ihrer Versorgungsverpflichtungen auf die Daimler Pensions-
fonds AG i.S.v. Ziffer 34.6(b) dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren. Dieser An-
spruch gilt insoweit als erfüllt, als zur Erfüllung der Nachschussverpflichtung Beträge aus dem 
Treuhandvermögen, welches unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' verwaltet 
wird, gemäß dem folgenden Absatz zur Verfügung gestellt werden. 
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Soweit die Daimler AG von der Daimler Pensionsfonds AG wegen der Übernahme der Durchfüh-
rung von Leistungszusagen gemäß dem Pensionsfondsvertrag in Anspruch genommen wird und 
die Daimler AG insoweit einen Freistellungsanspruch gegen die Daimler Truck AG nach dem vor-
stehenden Absatz hat, kann die Daimler AG von der Daimler Truck AG verlangen, dass diese vom 
DPT verlangt, den zur Erfüllung der Nachschussverpflichtung erforderlichen Betrag aus dem Treu-
handvermögen, welches unter dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' verwaltet wird, 
in der Höhe zur Verfügung zu stellen, die sich aus dem Verhältnis der von der Daimler Pensions-
fonds AG übernommenen Leistungszusagen gegenüber Betriebsrentnern des Geschäftsfelds 
Trucks & Buses zu den insgesamt von der Daimler Pensionsfonds AG übernommenen Leistungs-
zusagen zum Stichtag der Schlussbilanz ergibt. Die Daimler AG und die Daimler Truck AG ver-
pflichten sich, dies in der Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' zu vereinbaren; kommt 
diese Vereinbarung deshalb nicht zustande, weil der DPT ihr nicht zustimmt, ist die Daimler Truck 
AG verpflichtet, die Daimler AG so zu stellen, als sei die Vereinbarung zustande gekommen. 

Sofern eine Überdeckung der Daimler Pensionsfonds AG entsteht, die eine (Rück-) Übertragung 
von Vermögensgegenständen seitens der Daimler Pensionsfonds AG i.S.v. § 3b (1) Treuhandver-
trag 'alte bAV' erlaubt, ist die Daimler AG verpflichtet, dafür zu sorgen, dass die Daimler Pensi-
onsfonds AG die freizugebenden Vermögensgegenstände in Höhe des Anteils, den die Daimler 
Truck AG im Verhältnis zu allen von der Mercedes-Benz AG, der Daimler Truck AG und der Daimler 
AG als Nachschuss an die Daimler Pensionsfonds AG gezahlten Beträgen an die Daimler Pensi-
onsfonds AG gezahlt hat, für Rechnung der Daimler Truck AG unmittelbar auf den DPT zur Ausfi-
nanzierung und Sicherung der nach dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' gesicherten 
Versorgungsansprüche zu übertragen; § 3b (1) Treuhandvertrag 'alte bAV' ist sinngemäß anzu-
wenden. 

Sofern eine Überdeckung der Daimler Pensionsfonds AG entsteht, die eine (Rück-) Übertragung 
von Vermögensgegenständen seitens der Daimler Pensionsfonds AG an die Daimler AG erlaubt, 
welche über die im vorstehenden Absatz genannte Rückübertragungspflicht hinausgeht, ist die 
Daimler AG verpflichtet, dafür zu sorgen, dass die Daimler Pensionsfonds AG einen Teil der frei-
zugebenden Vermögensgegenstände für Rechnung der Daimler Truck AG unmittelbar auf den DPT 
zur Ausfinanzierung und Sicherung der nach dem Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' 
gesicherten Versorgungsansprüche überträgt; dieser Teil wird ermittelt, indem der Verpflich-
tungswert der auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragenen Versorgungsverpflichtungen, die 
dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren, ins Verhältnis zu dem Verpflichtungswert 
aller auf die Daimler Pensionsfonds AG übertragenen Versorgungsverpflichtungen zum Stichtag 
der Schlussbilanz gesetzt wird. 

34.8 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses zudem alle bei der Daimler AG 
bestehenden Verpflichtungen aus Altersteilzeit- und Langzeitkonten gegenüber den übergehen-
den Arbeitnehmern Trucks & Buses (wie in Ziffer 39.1 definiert) sowie damit in Zusammenhang 
stehende Rechte. Hinsichtlich des auf die Mercedes-Benz AG übergehenden Zeitkonten-CTA-
Treuhandvertrags treffen die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG die in Ziffer 15.9 ent-
haltenen Abreden. 



 Daimler AG Hauptversammlung 2019 Einladung 

 
 

89 

35. Verträge und sonstige Rechtsverhältnisse 

35.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, sämtliche dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
zuzuordnenden Verträge, Vertragsangebote und sonstigen Schuld- und Rechtsverhältnisse, ein-
schließlich der jeweils dazugehörigen Rechte und Pflichten. Hiervon erfasst sind auch Rechtsver-
hältnisse, die bedingt, befristet, noch nicht vollständig wirksam geworden oder bereits erfüllt sind, 
sowie solche, die ein zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörendes Rechtsver-
hältnis ergänzen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen. Ebenso erfasst sind sämtliche Ne-
benabreden, die im Vorfeld oder im Zusammenhang mit dem betreffenden Vertragsabschluss ge-
troffen wurden oder werden, oder Abreden jedweder Art, die im Zuge der Ausführung der betref-
fenden Verträge getroffen wurden oder werden. Soweit Verträge, die neben dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses auch das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen, nicht bereits anderweitig in die-
sem Ausgliederungsvertrag dem auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses oder dem auszu-
gliedernden Vermögen Cars & Vans zugeordnet oder nach Ziffer 35.7 ausdrücklich von der Über-
tragung ausgenommen sind, gehören sie dann zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses, 
wenn sie nach dem Schwerpunkt der Nutzung dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen 
sind. Für die Übertragung der Arbeitsverhältnisse und arbeitnehmerbezogenen Vermögensgegen-
stände gilt Ziffer 39. 

35.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören unter anderem die dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden 

(a) Einkaufs- und Beschaffungsverträge, 

(b) Vertriebsverträge, 

(c) Dienstleistungs- und Werkverträge mit Dritten, die nicht Gesellschaften des Daimler-Kon-
zerns sind, 

(d) Lizenzverträge oder sonstige Verträge über die Einräumung von Nutzungsrechten an 
Dritte oder durch Dritte, 

(e) Miet- und Pachtverträge über Grundstücke und/oder Gebäude, 

(f) Kooperations- und Partnerschaftsverträge, 

(g) Verträge mit Zeitarbeitsfirmen und sonstige arbeitnehmerbezogene Verträge mit Dritten, 

(h) privatrechtlichen Zertifizierungen (soweit nicht in anderen Kategorien erfasst) sowie 

(i) Verträge zur Regelung konzerninterner Lieferungs- und Leistungsbeziehungen und ähnli-
chen Verträge mit Gesellschaften des Daimler-Konzerns. 
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Hiervon erfasst sind insbesondere die im DCR dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordneten 
und in Anlage 35.2 mit der ihnen im DCR zugewiesenen Vertragsnummer aufgeführten Verträge. 
Soweit in Anlage 35.2 Verträge aufgeführt sind, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses betreffen, gelten die Regelungen der Ziffer 35.8(a) entsprechend. 

35.3 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören insbesondere auch die in Anlage 35.3 
mit der ihnen im DCR zugewiesenen Vertragsnummer aufgeführten Verträge und sonstigen 
Rechtsverhältnisse, die neben anderen Geschäftsfeldern jedenfalls auch das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses betreffen. 

35.4 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören zudem die ausschließlich oder nach 
dem Schwerpunkt der Nutzung dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Verträge und 
sonstigen Rechtsverhältnisse der nachfolgenden Kategorien:  

(a) Verträge über den Verkauf von Neu-, Vorführ- oder Gebrauchtfahrzeugen, die unter den 
in lit. F der Präambel zu diesem Ausgliederungsvertrag genannten Marken vertrieben 
werden, an Endkunden (unter Einschluss von Mitarbeitern der Daimler AG oder mit ihr 
verbundener Unternehmen); 

(b) Vereinbarungen mit der Daimler Financial Services AG oder mit ihr verbundenen Unter-
nehmen in Bezug auf von diesen abgeschlossene Leasing- und Serviceverträge über Neu- 
oder Gebrauchtfahrzeuge, die unter den in lit. F der Präambel zu diesem Ausgliederungs-
vertrag genannten Marken vertrieben werden; 

(c) Rückkaufverträge über Fahrzeuge im Zusammenhang mit einer "Plus3-Finanzierung", 
dem Ablauf eines Fremdleasings oder einem freien Ankauf; 

(d) Gutscheine für Serviceleistungen, Zubehör, Produkte und sonstige Leistungen der Daim-
ler AG und mit ihr verbundener Unternehmen; 

(e) Verträge über die Gewährung von volumenabhängigen Rabatten oder sonstigen unmit-
telbaren und mittelbaren Preisnachlässen bei Abnahme von bestimmten Leistungen, Zu-
behör oder Produkten der Daimler AG oder mit ihr verbundener Unternehmen; 

(f) Anträge von Partnern der Daimler AG auf Gewährung von besonderen Konditionen, ins-
besondere Sonderrabatte, die über das "Sondergeschäft-Tool" eingereicht und beschie-
den werden, sowie 

(g) Vereinbarungen und sonstige Erklärungen der Daimler AG in Bezug auf die Vergabe, Lö-
schung oder Änderung von Kundenrabattkennzeichen (KRK) im Zusammenhang mit dem 
Abschluss von kundenspezifischen Rabattabkommen. 
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Soweit die Verträge oder sonstigen Rechtsverhältnisse dieser Kategorien nicht ausschließlich das 
Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffen und diesem nach dem Schwerpunkt der Nutzung zuzu-
ordnen sind, gelten die Regelungen der Ziffer 35.8(a) entsprechend. 

35.5 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören weiterhin die folgenden, dem Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Verträge und sonstigen Rechtsverhältnisse, die von 
der Konzernfunktion Treasury verwaltet werden (nachfolgend die "Treasury-Verträge Trucks & Bu-

ses"): 

(a) Das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffende Darlehensverträge der Daimler AG mit der 
Europäischen Investitionsbank (die "EIB-Darlehensverträge Trucks & Buses"); 

(b) Forfaitierungs-, Factoring- und Reverse-Factoring-Vereinbarungen (z.B. Supply Chain Fi-
nance) für Forderungen aus Liefer- oder Leistungsverträgen bzw. Verbindlichkeiten aus 
Einkaufsverträgen des Geschäftsfelds Trucks & Buses und damit in Zusammenhang ste-
hende Vereinbarungen mit Banken, Finanzinstitutionen und sonstigen Dritten; 

(c) Bürgschaften, Garantien und sonstige Sicherheiten zugunsten der Daimler AG als Sicher-
heiten für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche des Geschäftsfelds Trucks & Buses, 
die auf die Daimler Truck AG übertragen werden; 

(d) Versicherungsdeckungen von Warenkreditversicherungen sowie staatlichen Exportkre-
ditversicherungen (z.B. Euler Hermes) für gegenwärtige oder zukünftige Ansprüche des 
Geschäftsfelds Trucks & Buses, die auf die Daimler Truck AG übertragen werden, und alle 
Vereinbarungen und Erklärungen der Daimler AG in diesem Zusammenhang; 

(e) Vereinbarungen und Erklärungen der Daimler AG gegenüber staatlichen Exportkreditver-
sicherungen und finanzierenden Banken im Rahmen von Finanzkreditdeckungen im Zu-
sammenhang mit Liefer- oder Leistungsverträgen des Geschäftsfelds Trucks & Buses, 
wenn die jeweiligen Liefer- oder Leistungsverträge von der Daimler AG auf die Daimler 
Truck AG übertragen werden; 

(f) Investitionsgarantien der Bundesrepublik Deutschland zugunsten der Daimler AG für Be-
teiligungen Trucks & Buses; 

(g) Bürgschaften, Garantien oder sonstige Haftungserklärungen der Daimler AG zugunsten 
einer Daimler Financial Services Gesellschaft zur Absicherung von Verbindlichkeiten Drit-
ter im Zusammenhang mit Liefer- oder Leistungsverträgen des Geschäftsfelds 
Trucks & Buses (die "Financial Services Risk Sharing Agreements Trucks & Buses") sowie 

(h) Zahlungszielverlängerungen und Stundungsvereinbarungen hinsichtlich Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen gemäß Ziffer 31.1(a). 
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Hiervon erfasst sind insbesondere die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden, in An-
lage 35.5a nach den genannten Kategorien geordnet aufgeführten Treasury-Verträge 
Trucks & Buses. Überdies gehören auch alle Rechte und Pflichten aus den Bank- und Kontover-
trägen hinsichtlich der in Anlage 35.5b aufgeführten Konten (die "Industriekonten Trucks & Bu-

ses") zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses. 

35.6 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören überdies alle Rechtspositionen aus 
dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Beschaffungen, die dem öffentlichen Verga-
berecht unterliegen. 

35.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden 

(a) Verträge und sonstige Rechtsverhältnisse, Rechte oder Pflichten, die neben dem Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses auch bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten 
(einschließlich Daimler Financial Services) betreffen oder aus sonstigen Gründen weiter-
hin von der Daimler AG verwaltet werden sollen, insbesondere die der Daimler AG im 
DCR zugeordneten und in Anlage 16.7(a) mit der ihnen zugewiesenen Vertragsnummer 
aufgeführten Verträge, darunter auch solche, die aufgrund von Übertragungsbeschrän-
kungen nicht auf die Daimler Truck AG übertragen werden, 

(b) kartellrechtliche Schadensersatzansprüche gegen Lieferanten und dazu abgeschlossene 
Verträge (z.B. Verjährungsverzichts- oder Vergleichsvereinbarungen) einschließlich der 
auf diesen Verträgen beruhenden weiteren Rechte, 

(c) der Treuhandvertrag 'alte bAV' und der Treuhandvertrag 'neue bAV' zwischen der Daimler 
AG und dem Daimler Pension Trust e.V. (wie in Ziffer 15.1 definiert) sowie der Treuhand-
vertrag 'Zukunftskapital' zwischen der Daimler AG und der Allianz Treuhand GmbH (wie 
in Ziffer 15.1 definiert), 

(d) sämtliche D&O-Versicherungsverträge mit den Vertragsnummern Y551511580, 
Y551513898, Y551513638, Y551514954, Y551515137 der Daimler AG zugunsten ihrer 
Organe und leitenden Angestellten sowie zugunsten der Organe und leitenden Angestell-
ten von mit der Daimler AG verbundenen Unternehmen, einschließlich der zum auszuglie-
dernden Vermögen Trucks & Buses gehörenden Beteiligungen Trucks & Buses, sowie der 
Corporate Protection Vertrag mit der Versicherungsscheinnummer HV.KRG.8000666, 

(e) sämtliche Mitgliedschaften und sonstigen Rechtsstellungen und Pflichten der Daimler AG 
in Verbänden, Vereinen und Organisationen sowie 

(f) sämtliche Rahmenverträge sowie Auftrags- und Beratungsverhältnisse mit Rechtsanwäl-
ten. 



 Daimler AG Hauptversammlung 2019 Einladung 

 
 

93 

35.8 Im Hinblick auf die folgenden, nicht ausschließlich dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuord-
nenden Verträge und sonstigen Rechtsverhältnisse treffen die Vertragsparteien die weiteren 
nachfolgenden Regelungen:  

(a) Hinsichtlich der nach den Ziffern 35.1 Satz 4 und 35.3 zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehörenden Verträge, die nicht Miet- und Pachtverträge sind, werden 
sich die Daimler Truck AG und die Mercedes-Benz AG darüber ins Benehmen setzen, ob 
bei dem jeweiligen Vertragspartner darauf hingewirkt werden soll, dass diese Verträge 
dergestalt geändert oder neue Verträge abgeschlossen werden, dass künftig die Daimler 
Truck AG und die Mercedes-Benz AG beide aus dem betreffenden Vertrag oder jeweils 
allein aus einem eigenen Vertrag berechtigt und verpflichtet sind. Bis zum Zeitpunkt einer 
etwaigen Vertragsumstellung werden die Rechte und Pflichten aus den nach Ziffern 35.1 
Satz 4 und 35.3 übertragenen Verträgen, soweit rechtlich zulässig, im Außenverhältnis 
von der Daimler Truck AG wahrgenommen. Die Daimler Truck AG und die Mercedes-Benz 
AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, dass der Mercedes-Benz AG die Rechte 
und Pflichten aus diesen Verträgen mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag in dem 
Umfang anteilig zufallen, der auf das Geschäftsfeld Cars & Vans entfällt, soweit sich nicht 
aus den Umständen etwas anderes ergibt. Die Regelungen dieser Ziffer 35.8(a) gelten für 
alle Rechte und Pflichten (d.h. sowohl Primär- als auch Sekundärrechte und -pflichten) 
aus oder im Zusammenhang mit dem betreffenden Vertrag, einschließlich aller Chancen 
und Risiken aus damit in Zusammenhang stehenden Prozessen oder sonstigen Verfahren.  

(b) Hinsichtlich der nach Ziffer 35.7(a) nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Bu-
ses gehörenden Verträge, die nicht Miet- und Pachtverträge sind, werden sich die Daimler 
AG und die Daimler Truck AG darüber ins Benehmen setzen, ob sie bei dem jeweiligen 
Vertragspartner darauf hinwirken, dass die nicht übertragenen Verträge dergestalt geän-
dert oder neue Verträge abgeschlossen werden, dass künftig die Daimler AG und die 
Daimler Truck AG beide aus dem betreffenden Vertrag oder jeweils allein aus einem ei-
genen Vertrag berechtigt und verpflichtet sind. Bis zum Zeitpunkt einer etwaigen Ver-
tragsumstellung werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verbleiben-
den Verträgen im Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die 
Daimler AG und die Daimler Truck AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, dass der 
Daimler Truck AG die Rechte und Pflichten aus diesen Verträgen mit Wirkung ab dem 
Ausgliederungsstichtag in dem Umfang anteilig zufallen, der auf das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses entfällt, soweit sich nicht aus den Umständen etwas anderes ergibt. Die 
Regelungen dieser Ziffer 35.8(b) gelten für alle Rechte und Pflichten (d.h. sowohl Primär- 
als auch Sekundärrechte und -pflichten) aus oder im Zusammenhang mit dem betreffen-
den Vertrag, einschließlich aller Chancen und Risiken aus damit in Zusammenhang ste-
henden Prozessen oder sonstigen Verfahren. 

35.9 Hinsichtlich der nach Ziffer 35.7(b) nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehö-
renden Ansprüche und weiteren Rechte werden sich die Vertragsparteien im Innenverhältnis so 
stellen, als seien diese, soweit sie dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind, mit wirt-
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schaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Daimler Truck AG übertragen wor-
den, und wird die Daimler AG für die Daimler Truck AG tätig. Demgemäß stehen alle im Zusam-
menhang mit diesen dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Ansprüchen und weiteren 
Rechten erzielten Erlöse allein der Daimler Truck AG zu und wird die Daimler AG diese Ansprüche 
und weiteren Rechte im Verhältnis zu Dritten im eigenen Namen, jedoch ausschließlich für die 
Daimler Truck AG halten, verwalten und verwerten. Die Daimler Truck AG ist berechtigt, diese 
Abrede jederzeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist schriftlich zu kündigen. Das Weisungs-
recht der Daimler AG aus dem zwischen der Daimler AG und der Daimler Truck AG bestehenden 
Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag bleibt unberührt.  

35.10 Im Hinblick auf die nach diesem Ausgliederungsvertrag auf die Daimler Truck AG übergehenden 
bzw. nicht übergehenden Miet- und Pachtverträge gelten die nachfolgenden Regelungen: 

(a) Hinsichtlich der nach Ziffer 35.3 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehö-
renden Miet- und/oder Pachtverträge (i) schließen die Daimler Truck AG und die Daimler 
AG die in Anlage 35.10(a)/1 beigefügten Untermietverträge und (ii) schließen die Daim-
ler Truck AG und die Mercedes-Benz AG die in Anlage 35.10(a)/2 beigefügten Untermiet-
verträge. 

(b) Hinsichtlich der nach Ziffer 35.7(a) nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Bu-
ses gehörenden Miet- und/oder Pachtverträge schließen die Daimler AG und die Daimler 
Truck AG die in Anlage 35.10(b) beigefügten Untermietverträge. 

(c) Die Vertragsparteien sind durch die in den vorstehenden lit. (a) und (b) in Bezug genom-
menen Untermietverträge nicht gehindert, die jeweiligen Verträge zu ändern oder zu be-
enden und zukünftig ihre Beziehungen durch andere Verträge zu regeln. 

35.11 Hinsichtlich Derivaten, die nach Ziffer 22.6(a)(vii) nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören, sind sich die Daimler AG und die Daimler Truck AG einig, dass die in 
Anlage 16.11 aufgeführten Derivate und die jeweiligen Rechte und Pflichten wirtschaftlich, jedoch 
nicht rechtlich, nach dem in Anlage 16.11 festgelegten Verteilungsschlüssel auf die Daimler Truck 
AG übergehen sollen. Die Daimler Truck AG und die Daimler AG werden sich im Innenverhältnis 
so stellen, als wären sämtliche Rechte und Pflichten aus den in Anlage 16.11 aufgeführten Deri-
vaten zum beizulegenden Zeitwert am Ausgliederungsstichtag, was nach dem Willen der Vertrags-
parteien den Anschaffungskosten entspricht, entsprechend dem festgelegten Verteilungsschlüs-
sel mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Daimler Truck AG übergegangen. Hin-
sichtlich der Rechte und Pflichten aus Bankgarantien, die nach Ziffern 22.6(a)(iv) nicht zum aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, sich jedoch auf Verträge bzw. Verpflichtungen 
der Daimler AG beziehen, die auf die Daimler Truck AG übertragen werden, sind sich die Daimler 
AG und die Daimler Truck AG einig, dass die jeweiligen Rechte und Pflichten, soweit sie das Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses betreffen, im Zusammenhang mit diesen Bankgarantien wirtschaft-
lich, jedoch nicht rechtlich, auf die Daimler Truck AG übergehen sollen. Die Daimler Truck AG und 
die Daimler AG werden sich auch diesbezüglich im Innenverhältnis so stellen, als wären sämtliche 
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Rechte und Pflichten der Daimler AG im Zusammenhang mit den vorstehend genannten Bankga-
rantien mit Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag auf die Daimler Truck AG übergegangen. Zif-
fer 42.1 findet entsprechende Anwendung. 

35.12 Soweit Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Verbindlichkeiten aus Verträgen und sonsti-
gen Rechtsverhältnissen in den Buchungskreisen Trucks & Buses abgebildet sind, geht die so ge-
troffene Zuordnung dieser Forderungen und (gewissen sowie ungewissen) Verbindlichkeiten zum 
auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses der Zuordnung der zugrunde liegenden Vertrags- 
oder sonstigen Rechtsverhältnisse im Falle einer Abweichung in der folgenden Weise vor:  

(a) In den Buchungskreisen Trucks & Buses abgebildete, dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
zuzuordnende Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Verbindlichkeiten gehören 
auch dann zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses, wenn das zugrunde lie-
gende Vertrags- oder sonstige Rechtsverhältnis nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehört; 

(b) in den Buchungskreisen Trucks & Buses nicht abgebildete, dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses nicht zuzuordnende Forderungen und (gewisse sowie ungewisse) Ver-
bindlichkeiten gehören auch dann nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Bu-
ses, wenn das zugrunde liegende Vertrags- oder sonstige Rechtsverhältnis zum auszu-
gliedernden Vermögen Trucks & Buses gehört. 

Soweit eine Forderung gemäß Ziffer 31.1 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses ge-
hört, das zugrundeliegende Vertragsverhältnis dagegen nicht übertragen wird, und soweit umge-
kehrt eine Forderung nicht übertragen wird, das zugrundeliegende Vertragsverhältnis aber gemäß 
Ziffern 35.1 bis 35.6 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehört, wird die Vertrags-
partei, der das Vertragsverhältnis zugewiesen ist, dieses nicht in einer Weise ändern oder Rechte 
daraus in einer Weise ausüben, die die der anderen Vertragspartei zugewiesene Forderung beein-
trächtigt. 

36. Öffentlich-rechtliche Berechtigungen  

36.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, alle dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzu-
ordnenden Rechte und Pflichten der Daimler AG aus öffentlich-rechtlichen Berechtigungen, ins-
besondere aus Genehmigungen, Erlaubnissen, Bewilligungen, Zulassungen, Befreiungen, Zertifi-
katen, Konzessionen, Zuteilungen, Anzeigen und ähnlichen Berechtigungen sowie öffentlich-
rechtlichen Verträgen sowie aus sonstigen öffentlich-rechtlichen Anordnungen, Verfügungen, Ent-
scheidungen, Bestätigungen und anderen hoheitlichen Maßnahmen gleich welcher Art. Hiervon 
erfasst sind auch öffentlich-rechtliche Berechtigungen, die bedingt, befristet oder noch nicht voll-
ständig wirksam geworden sind, sowie solche, die eine zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehörende Berechtigung ergänzen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen. 
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36.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören unter anderem alle dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) sämtlichen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen für die auf die Daimler Truck AG nach 
diesem Ausgliederungsvertrag übertragenen genehmigungsbedürftigen Anlagen, unter 
anderem Baugenehmigungen, Genehmigungen nach dem Bundes-Immissionsschutzge-
setz und anlagenbezogene wasserrechtliche Genehmigungen, 

(b) sämtlichen inländischen und ausländischen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen in Be-
zug auf Produkte der Daimler AG und auf die Daimler Truck AG nach diesem Ausgliede-
rungsvertrag übertragenen sonstigen Gegenstände des Sachanlagevermögens im Sinne 
von Ziffer 28.1, 

(c) nationalen und ausländischen Typgenehmigungen und allen sonstigen behördlichen Zu-
lassungen und Zertifizierungen von Fahrzeugen, Systemen, Bauteilen, Bauteilgruppen 
und Fertigungserzeugnissen, 

(d) Erklärungen und Anzeigen gegenüber den zuständigen Behörden, die sich auf Anlagen, 
Maschinen, Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung, Produkte oder darin 
enthaltene Bestandteile sowie sonstige Gegenstände des Sachanlagevermögens im 
Sinne von Ziffer 28.1 beziehen, sowie 

(e) öffentlich-rechtlichen Verträgen in Bezug auf die auf die Daimler Truck AG nach diesem 
Ausgliederungsvertrag übertragenen Gegenstände des Sachanlagevermögens im Sinne 
von Ziffer 28.1. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die im DCR dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordneten 
und in Anlage 36.2 unter Angabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten öffentlich-
rechtlichen Berechtigungen. Soweit in Anlage 36.2 öffentlich-rechtliche Berechtigungen aufge-
führt sind, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffen, gelten die Rege-
lungen der Ziffer 36.5 entsprechend. 

36.3 Soweit öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 36.1, die nicht bereits anderwei-
tig in diesem Ausgliederungsvertrag dem auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses oder dem 
auszugliedernden Vermögen Cars & Vans zugeordnet oder nach Ziffer 36.7 ausdrücklich von der 
Übertragung ausgenommen sind, neben dem Geschäftsfeld Trucks & Buses auch das Geschäfts-
feld Cars & Vans oder bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betreffen, gehören 
sie dann zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses, wenn sie schwerpunktmäßig dem Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind. Soweit die öffentlich-rechtlichen Berechtigungen 
dem Geschäftsfeld Trucks & Buses nicht schwerpunktmäßig dienen, gehören sie nicht zum aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses und werden demgemäß nicht auf die Daimler Truck AG 
übertragen. 
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36.4 Hinsichtlich der zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörenden öffentlich-rechtli-
chen Berechtigungen werden sich die Daimler AG und die Daimler Truck AG über die erforderli-
chen Verfahrensschritte zur Umsetzung der Übertragung dieser Berechtigungen und zur Über-
nahme aller hiermit verbundenen Pflichten abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich ak-
zeptables und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

36.5 Hinsichtlich der nach Ziffer 36.3 Satz 1 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehö-
renden öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden die Rechte und Pflichten aus den übertra-
genen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen im Außenverhältnis von der Daimler Truck AG wahr-
genommen. Die Daimler Truck AG wird die Daimler AG bzw. die Mercedes-Benz AG im Innenver-
hältnis so stellen, dass die Rechte und Pflichten aus diesen öffentlich-rechtlichen Berechtigungen 
der Daimler AG bzw. der Mercedes-Benz AG anteilig, d.h. in dem Umfang zufallen, der auf die bei 
der Daimler AG verbleibenden Geschäftsaktivitäten bzw. das Geschäftsfeld Cars & Vans entfällt. 
Hinsichtlich dieser öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden sich die Vertragsparteien über 
die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des Innenausgleichs abstimmen und ein für 
alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

36.6 Im Hinblick auf öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 36.3 Satz 2, die neben 
dem Geschäftsfeld Trucks & Buses schwerpunktmäßig bei der Daimler AG verbleibende Ge-
schäftsaktivitäten betreffen, werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verblei-
benden Berechtigungen im Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die 
Daimler AG und die Daimler Truck AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als wären die 
öffentlich-rechtlichen Berechtigungen in dem zum Betrieb der Daimler Truck AG erforderlichen 
Umfang übertragen worden. Im Innenverhältnis fallen die Rechte und Pflichten aus diesen Be-
rechtigungen der Daimler Truck AG anteilig, d.h. in dem Umfang zu, der auf das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses entfällt. Hinsichtlich dieser öffentlich-rechtlichen Berechtigungen werden sich die 
Daimler AG und die Daimler Truck AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung 
des Innenausgleichs abstimmen und ein für alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares 
Vorgehen vereinbaren. Die vorstehenden Sätze dieser Ziffer 36.6 finden keine Anwendung, sofern 
das Innehaben der Berechtigungen für die operative Funktionsfähigkeit und rechtliche Zulässig-
keit des wirtschaftlichen Betriebs der Daimler Truck AG erforderlich ist und deshalb die Daimler 
Truck AG die Berechtigungen selbst erwerben wird bzw. erworben hat. 

36.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnende unterneh-
mens- bzw. personen- oder tätigkeitsbezogene öffentlich-rechtliche Berechtigungen sowie Be-
rechtigungen, deren Übergang gesetzlich ausgeschlossen ist, insbesondere die in Anlage 36.7 
unter Angabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten Berechtigungen. Hierzu zäh-
len alle Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) Zertifizierungen von Managementsystemen, 

(b) behördlichen Registrierungen der Bestellung von Beauftragten, Verantwortlichen und Be-
vollmächtigten, 
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(c) wasserrechtlichen Genehmigungen, Erlaubnissen und Bewilligungen für die Benutzung 
von Gewässern und das Einleiten von Abwasser mit gefährlichen Stoffen in öffentliche 
Abwasseranlagen, soweit etwaige gesetzliche Rechtsnachfolgetatbestände nicht erfüllt 
sind, 

(d) abfallrechtlichen Anzeigen, Erlaubnissen, Kennnummern, Entsorgungsnachweisen, Fest-
stellungen hinsichtlich der Verwertung und Andienungspflichten, Freistellungen von 
Nachweisführungs- oder Registerpflichten, 

(e) der Anerkennung als Werkfeuerwehr und Werkstatt für die Durchführung von Abgasun-
tersuchungen und Sicherheitsprüfungen sowie aus Werkstattkarten, 

(f) den Anzeigen eines Gewerbes und aus Gewerbeummeldungen sowie aus Erlaubnissen 
nach dem Gaststättengesetz, 

(g) Erlaubnissen nach dem Waffengesetz, Genehmigungen zur Errichtung einer zentralen Be-
schaffungsstelle nach dem Arzneimittelgesetz sowie aus Anzeigen und Genehmigungen 
nach dem Sprengstoffgesetz, der Röntgenverordnung und der Strahlenschutzverord-
nung, 

(h) Erlaubnissen nach dem Energiesteuergesetz und genehmigten Überwachungsplänen 
nach dem Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz sowie 

(i) luftfahrtrechtlichen Zulassungen zum bekannten Versender und außenwirtschaftsrechtli-
chen Bewilligungen im Rahmen der vereinfachten Zollanmeldung. 

36.8 Soweit für die operative Funktionsfähigkeit und rechtliche Zulässigkeit des wirtschaftlichen Be-
triebs erforderliche öffentlich-rechtliche Berechtigungen im Sinne von Ziffer 36.1 nicht übertrag-
bar sind oder der Übergang der Berechtigungen gesetzlich ausgeschlossen ist und die Berechti-
gungen deshalb nach Ziffer 36.7 nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses zählen, 
wird die Daimler AG die Daimler Truck AG unterstützen, diese Berechtigungen selbst zu erwerben. 
Entsprechendes gilt, soweit solche öffentlich-rechtlichen Berechtigungen dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses nicht schwerpunktmäßig dienen und nach Ziffer 36.3 Satz 2 nicht zum auszuglie-
dernden Vermögen Trucks & Buses zählen. 

37. Zuwendungen 

37.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören, soweit in diesem Ausgliederungsver-
trag nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist, alle dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzu-
ordnenden Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus Subventionen, Beihilfen, För-
derungen, Finanzhilfen, Zulagen, Zuschüssen und anderen hoheitlichen Zuwendungen. Hiervon 
erfasst sind auch Zuwendungen, die bedingt, befristet oder noch nicht vollständig wirksam ge-
worden sind, sowie solche, die eine zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörende 
Zuwendung ergänzen, ändern, verlängern, beenden oder ersetzen.  
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37.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören unter anderem alle dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnenden Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 

(a) Forschungsförderungen der EU, die auf standardisierten Vertragsmustern, sogenannten 
Model Grant Agreements, basieren, 

(b) nationalen Forschungsförderungen auf Bundesebene sowie 

(c) sonstigen Zuwendungen, einschließlich nicht-EU-ausländischer Zuwendungen. 

Hiervon erfasst sind insbesondere die im DCR dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordneten 
und in Anlage 37.2 unter Angabe der ihnen im DCR zugewiesenen DCR ID aufgeführten Zuwen-
dungen. Soweit in Anlage 37.2 Zuwendungen aufgeführt sind, die nicht ausschließlich das Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses betreffen, gelten die Regelungen der Ziffer 37.5 entsprechend. 

37.3 Soweit Zuwendungen im Sinne von Ziffer 37.1, die nicht bereits anderweitig in diesem Ausgliede-
rungsvertrag dem auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses oder dem auszugliedernden Ver-
mögen Cars & Vans zugeordnet oder nach Ziffer 37.7 ausdrücklich von der Übertragung ausge-
nommen sind, neben dem Geschäftsfeld Trucks & Buses auch das Geschäftsfeld Cars & Vans  
oder bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betreffen, gehören sie dann zum aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses, wenn sie schwerpunktmäßig dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnen sind. Soweit die Zuwendungen dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
nicht schwerpunktmäßig dienen, gehören sie nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Bu-
ses und werden demgemäß nicht auf die Daimler Truck AG übertragen. 

37.4 Hinsichtlich der zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörenden Zuwendungen wer-
den sich die Daimler AG und die Daimler Truck AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur 
Umsetzung der Übertragung dieser Zuwendungen und zur Übernahme aller hiermit verbundenen 
Pflichten abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorge-
hen vereinbaren. 

37.5 Hinsichtlich der nach Ziffer 37.3 Satz 1 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehö-
renden Zuwendungen werden die Rechte und Pflichten aus den übertragenen Zuwendungen im 
Außenverhältnis von der Daimler Truck AG wahrgenommen. Die Daimler Truck AG wird die Daim-
ler AG bzw. die Mercedes-Benz AG im Innenverhältnis so stellen, dass die Forderungen, Rechte 
und Pflichten aus diesen Zuwendungen der Daimler AG bzw. der Mercedes-Benz AG anteilig, d.h. 
in dem Umfang zufallen, der auf die bei der Daimler AG verbleibenden Geschäftsaktivitäten bzw. 
das Geschäftsfeld Cars & Vans entfällt. Hinsichtlich dieser Zuwendungen werden sich die Ver-
tragsparteien über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des Innenausgleichs ab-
stimmen und ein für alle Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares Vorgehen vereinbaren. 

37.6 Im Hinblick auf Zuwendungen im Sinne von Ziffer 37.3 Satz 2, die neben dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses schwerpunktmäßig bei der Daimler AG verbleibende Geschäftsaktivitäten betref-
fen, werden die Rechte und Pflichten aus den bei der Daimler AG verbleibenden Zuwendungen im 
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Außenverhältnis weiterhin von der Daimler AG wahrgenommen. Die Daimler AG und die Daimler 
Truck AG werden sich im Innenverhältnis so stellen, als wären die Zuwendungen in dem erforder-
lichen Umfang übertragen worden. Im Innenverhältnis fallen die Forderungen, Rechte und Pflich-
ten aus diesen Zuwendungen der Daimler Truck AG anteilig, d.h. in dem Umfang zu, der auf das 
Geschäftsfeld Trucks & Buses entfällt. Hinsichtlich dieser Zuwendungen werden sich die Daimler 
AG und die Daimler Truck AG über die erforderlichen Verfahrensschritte zur Umsetzung des In-
nenausgleichs abstimmen und ein für beide Seiten wirtschaftlich akzeptables und zumutbares 
Vorgehen vereinbaren. 

37.7 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden alle Forderungen, Rechte und Pflichten der Daimler AG aus 
Zuwendungen, die an persönliche Voraussetzungen gebunden sind, die die Daimler Truck AG nicht 
erfüllt. 

38. Prozess- und Verfahrensverhältnisse 

38.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören sämtliche auf Gegenstände des aus-
zugliedernden Vermögens Trucks & Buses bezogenen oder sonst ausschließlich dem Geschäfts-
feld Trucks & Buses zuzuordnenden Prozess- und Verfahrensverhältnisse, insbesondere (i) zivil-
gerichtliche Verfahren (einschließlich Mahnverfahren, selbständige Beweisverfahren, Verfahren 
im einstweiligen Rechtsschutz und Zwangsvollstreckungsverfahren) und Schiedsverfahren, 
(ii) Verwaltungsverfahren (einschließlich aller behördlichen Verfahren und Untersuchungen) und 
verwaltungsgerichtliche Verfahren, (iii) sonstige verfahrensrechtliche Rechtsverhältnisse, (iv) pro-
zessuale Rechtspositionen gegenüber Dritten, (v) vertragliche Vereinbarungen mit Dritten betref-
fend die Anerkennung und/oder Umsetzung von Ergebnissen solcher Verfahren oder die Geltend-
machung von Rechten, die den Verfahrensbeteiligten vorbehalten sind, sowie (vi) vollstreckbare 
Titel aus zum Vollzugszeitpunkt rechtskräftig abgeschlossenen Mahnverfahren und sonstigen Pro-
zessrechtsverhältnissen, jeweils unabhängig davon, ob die Daimler AG als Partei oder in anderer 
Weise beteiligt ist sowie einschließlich der in diesen Prozess- und Verfahrensverhältnissen jeweils 
geltend gemachten Rechte und Pflichten der Daimler AG. Die wesentlichen zum auszugliedernden 
Vermögen Trucks & Buses gehörenden Prozess- und Verfahrensverhältnisse sind in Anlage 38.1 
durch Bezeichnung mittels Aktenzeichen aus dem internen Aktenführungssystem der Daimler AG 
aufgeführt. 

38.2 Soweit nach den Vorschriften der jeweils anwendbaren Verfahrensordnung der vollständige Über-
gang der Parteistellung von der Daimler AG auf die Daimler Truck AG von weiteren Umständen 
abhängt (etwa der Zustimmung von Prozessbeteiligten), werden sich die Daimler AG und die Daim-
ler Truck AG darüber verständigen, ob sie sich um das Eintreten dieser Umstände und einen Par-
tei- bzw. Beteiligtenwechsel bemühen. 

38.3 Sofern in den nach Ziffer 38.1 zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehörenden Pro-
zess- und Verfahrensverhältnissen weder ein gesetzlicher noch ein gewillkürter Partei- bzw. Be-
teiligtenwechsel stattfindet, führt die Daimler AG alle Prozess- und Verfahrensverhältnisse zu-
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nächst weiter, ohne dass dadurch die Übertragung von Rechten und Pflichten nach diesem Aus-
gliederungsvertrag infrage gestellt wird. Die Daimler AG und die Daimler Truck AG werden sich 
im Innenverhältnis so stellen, als wären die Prozess- und Verfahrensverhältnisse zum Ausgliede-
rungsstichtag übertragen worden. Dabei wird die Daimler AG die Verfahren gemäß den Vorgaben 
der Daimler Truck AG fortführen. Die Daimler AG wird keine Verfahrenshandlungen (insbesondere 
Vergleich, Verzicht, Anerkenntnis, Geständnis, Klagerücknahme oder Klageänderung) ohne vor-
herige Zustimmung der Daimler Truck AG vornehmen. Das Weisungsrecht der Daimler AG aus 
dem zwischen der Daimler AG und der Daimler Truck AG bestehenden Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag bleibt unberührt. Die Daimler Truck AG stellt die Daimler AG von allen 
Verbindlichkeiten und Kosten aus diesen Verfahren frei, einschließlich solcher Verbindlichkeiten, 
die aus der Beauftragung von Rechtsbeiständen oder Beratern entstehen. Die der Daimler AG 
durch die Führung der Verfahren entstandenen Aufwendungen sind von der Daimler Truck AG zu 
ersetzen. 

39. Personenbezogenes Vermögen 

39.1 Unbeschadet der in den Ziffern 52 ff. beschriebenen Folgen der Ausgliederung für die Arbeitneh-
mer gehören zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses die Arbeitsverhältnisse, ein-
schließlich aller daraus resultierenden Rechte und Pflichten, mit sämtlichen Arbeitnehmern der 
Daimler AG, die 

(a) am Ausgliederungsstichtag dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren (nach-
folgend die "Arbeitnehmer Trucks & Buses") oder 

(b) dem Geschäftsfeld Trucks & Buses in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Voll-
zugszeitpunkt zugeordnet werden (nachfolgend die "neuen Arbeitnehmer Trucks & Bu-

ses"), 

jeweils soweit die in lit. (a) und (b) genannten Arbeitnehmer zum Vollzugszeitpunkt weiterhin dem 
Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet sind und dem Übergang ihres Arbeitsverhältnisses 
nicht gemäß § 613a Abs. 6 BGB widersprechen (gemeinsam die "übergehenden Arbeitnehmer 
Trucks & Buses"). Die Konzernidentifikationsnummern der Arbeitnehmer Trucks & Buses sind in 
Anlage 39.1 aufgeführt. Die Liste wird bis zum Vollzugszeitpunkt aktualisiert und enthält mit 
Stand zum Vollzugszeitpunkt die Konzernidentifikationsnummern der übergehenden Arbeitneh-
mer Trucks & Buses (vorbehaltlich etwaiger nach dem Vollzugszeitpunkt erklärter, wirksamer Wi-
dersprüche gemäß § 613a Abs. 6 BGB). Für den Fall des Widerspruchs eines Arbeitnehmers ge-
mäß § 613a Abs. 6 BGB und für den Fall des Wechsels eines Arbeitnehmers zu einem der Daimler 
AG bzw. der Daimler Truck AG zuzuordnenden Funktionsbereich regelt Ziffer 48 den wirtschaftli-
chen Ausgleich zwischen den Vertragsparteien im Innenverhältnis. 

39.2 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören zudem alle Rechte und Pflichten aus 
beendeten Arbeitsverhältnissen mit Arbeitnehmern Trucks & Buses und neuen Arbeitnehmern 
Trucks & Buses, deren Arbeitsverhältnisse in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Voll-



 Daimler AG Hauptversammlung 2019 Einladung 

 
 

102 

zugszeitpunkt geendet haben bzw. enden und die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Ge-
schäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren (die "ausgeschiedenen Arbeitnehmer Trucks & Bu-

ses"). Die ausgeschiedenen Arbeitnehmer Trucks & Buses werden bis zum Vollzugszeitpunkt in 
einer Liste erfasst, die der Struktur von Anlage 39.1 entspricht. 

39.3 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören darüber hinaus alle Rechte und Pflich-
ten aus beendeten Arbeitsverhältnissen mit vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen 
Arbeitnehmern, die im Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeord-
net waren. 

39.4 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören auch alle sonstigen mit den Arbeits-
verhältnissen der übergehenden Arbeitnehmer Trucks & Buses sowie mit den beendeten Arbeits-
verhältnissen der ausgeschiedenen Arbeitnehmer Trucks & Buses zusammenhängenden Verträge 
und sonstigen Rechtsverhältnisse. 

39.5 Der Übergang von Versorgungsverpflichtungen sowie von Verpflichtungen aus Altersteilzeit- und 
Langzeitkonten und die Übertragung der damit in Zusammenhang stehenden Sicherung ist in Zif-
fer 34 gesondert geregelt. Diese Regelungen in Ziffer 34 bleiben unberührt. 

40. Sonstige Vermögensgegenstände des Geschäftsfelds Trucks & Buses 

40.1 Zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören auch die auf den in Anlage 28.1 auf-
geführten Konten der Buchungskreise Trucks & Buses verbuchten Gegenstände aus der Fahr-
zeugsammlung bei MS/MCA. 

40.2 Nicht zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und demgemäß nicht auf die 
Daimler Truck AG übertragen werden die unternehmens- und produktbezogenen Archivalien bei 
MS/MCA wie in Ziffer 21.2 beschrieben. 

40.3 Die Daimler AG räumt der Daimler Truck AG hinsichtlich der nicht zum auszugliedernden Vermö-
gen Trucks & Buses gehörenden unternehmens- und produktbezogenen Archivalien bei MS/MCA 
Einsichts- und Nutzungsrechte ein, soweit die Daimler Truck AG diese im Rahmen ihrer Geschäfts-
tätigkeit benötigt und berechtigte Interessen der Daimler AG einer Einsichtnahme und Nutzung 
durch die Daimler Truck AG nicht entgegenstehen. 

IV. Modalitäten sowie weitere Vereinbarungen im Zusammenhang mit der Übertragung 
des auszugliedernden Vermögens 

41. Vollzug 

41.1 Die Übertragung des auszugliedernden Vermögens Cars & Vans sowie des auszugliedernden Ver-
mögens Trucks & Buses erfolgt mit dinglicher Wirkung zum Zeitpunkt der Eintragung der Ausglie-
derung in das Handelsregister der Daimler AG (der "Vollzugszeitpunkt"). 
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41.2 Der Besitz an den beweglichen und unbeweglichen Sachen des jeweiligen auszugliedernden Ver-
mögens geht zum Vollzugszeitpunkt auf den jeweiligen übernehmenden Rechtsträger über. So-
weit sich von der Ausgliederung erfasste Sachen im Besitz Dritter befinden, gehört auch der ent-
sprechende Herausgabeanspruch zum auszugliedernden Vermögen. 

41.3 Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG erhalten zum Vollzugszeitpunkt sämtliche dem 
Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden oder im Zu-
sammenhang mit diesem durch die Daimler AG geführten Unterlagen, insbesondere Vertrags- und 
Genehmigungsunterlagen, Betriebsvorschriften, Konstruktions- und Baupläne, Betriebshandbü-
cher und Personalunterlagen (nachfolgend die "Geschäftsunterlagen"). Die Mercedes-Benz AG 
und die Daimler Truck AG erhalten auch alle Urkunden, die zur Geltendmachung der auf sie jeweils 
übergehenden Rechte erforderlich sind. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG werden 
die Bücher und sonstigen Aufzeichnungen innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für 
die Daimler AG verwahren und sicherstellen, dass die Daimler AG Einblick in diese Geschäftsun-
terlagen nehmen und sich Ablichtungen fertigen kann. Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse sind 
vertraulich zu behandeln und weitere etwaige gesetzliche Anforderungen, insbesondere des Da-
tenschutzrechts, sind zu wahren. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG räumen sich 
gegenseitig hinsichtlich der auf sie jeweils übertragenen Geschäftsunterlagen Einsichts- und Nut-
zungsrechte ein, soweit sich die Geschäftsunterlagen auch auf das jeweils andere Geschäftsfeld 
beziehen und die Einsichtnahme und Nutzung im Rahmen des ordnungsgemäßen Geschäftsbe-
triebs erforderlich ist. Die Vertragsparteien werden sich über den praktischen Umgang mit den 
Geschäftsunterlagen abstimmen und geeignete Maßnahmen zur Behandlung von Geschäftsunter-
lagen im Interesse aller Vertragsparteien treffen.  

42. Zu- und Abgänge vor dem Vollzugszeitpunkt 

42.1 Für den Umfang der Vermögensübertragung ist der Bestand des auszugliedernden Vermögens 
zum Vollzugszeitpunkt maßgeblich. Die in der Zeit bis zum Vollzugszeitpunkt erfolgenden Zu- und 
Abgänge von Vermögensgegenständen werden bei der Übertragung berücksichtigt. Demgemäß 
gehören zum jeweiligen auszugliedernden Vermögen, soweit nicht in diesem Ausgliederungsver-
trag ausdrücklich anders bestimmt, auch diejenigen nach Herkunft und Zweckbestimmung dem 
Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnenden Vermögens-
gegenstände, die in der Zeit bis zum Vollzugszeitpunkt dem Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem 
Geschäftsfeld Trucks & Buses zugegangen oder in dem jeweiligen Geschäftsfeld entstanden sind. 
Hierzu gehören insbesondere alle Vermögensgegenstände, die ab dem Ausgliederungsstichtag in 
die Buchungskreise Cars & Vans bzw. die Buchungskreise Trucks & Buses aufgenommen werden, 
sowie alle Vermögensgegenstände, die aus Handlungen von Mitarbeitern des Geschäftsfelds 
Cars & Vans bzw. des Geschäftsfelds Trucks & Buses oder aus sonstigen ausdrücklich oder kon-
kludent für das jeweilige Geschäftsfeld ab dem Ausgliederungsstichtag vorgenommenen Rechts-
handlungen resultieren. Dies gilt auch für den Fall der Erhöhung einer Beteiligung durch Kapital-
erhöhung oder Erwerb von Anteilen eines Mitgesellschafters. Entsprechend werden diejenigen 
dem Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld Trucks & Buses nach diesem Ausgliede-
rungsvertrag zuzuordnenden Vermögensgegenstände, die in der Zeit bis zum Vollzugszeitpunkt 
veräußert oder anders übertragen werden oder zu diesem Zeitpunkt nicht mehr bestehen, nicht 
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auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG übertragen. An ihrer Stelle gehören die zum 
Vollzugszeitpunkt vorhandenen dinglichen oder schuldrechtlichen Surrogate zum jeweiligen aus-
zugliedernden Vermögen. Dingliche oder schuldrechtliche Surrogate von Vermögensgegenstän-
den, die nach diesem Ausgliederungsvertrag nicht zum auszugliedernden Vermögen gehören, 
werden nicht auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG übertragen. 

42.2 Guthaben bzw. Überziehungen auf Industriekonten Cars & Vans bzw. Industriekonten 
Trucks & Buses, die zwischen Ausgliederungsstichtag und Vollzugszeitpunkt durch Cash-Pooling 
entnommen bzw. zugeführt werden, werden dem jeweiligen Intercompany-Konto der Mercedes-
Benz AG bzw. der Daimler Truck AG zum Vollzugszeitpunkt gutgeschrieben bzw. belastet. 

42.3 Die Vertragsparteien verpflichten sich, zu Beweiszwecken Zu- und Abgänge bei dem auszuglie-
dernden Vermögen seit dem Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt zu erfassen und 
die (auf den Ausgliederungsstichtag aufgestellten) Anlagen zu diesem Ausgliederungsvertrag und 
die zugrundeliegenden Aufstellungen sowie die Buchungskreise Cars & Vans und die Buchungs-
kreise Trucks & Buses fortzuschreiben. 

42.4 Die vorstehenden Regelungen gelten entsprechend für Veränderungen des Nutzungsumfangs an 
Gegenständen des Aktivvermögens. 

43. Anwartschaftsrechte, Herausgabeansprüche und Miteigentum 

Soweit die Gegenstände des auszugliedernden Vermögens zum Vollzugszeitpunkt unter Eigen-
tumsvorbehalt Dritter stehen oder die Daimler AG Dritten zur Sicherheit das Eigentum an ihnen 
übertragen hat, gehören zum auszugliedernden Vermögen sämtliche der Daimler AG in diesem 
Zusammenhang zustehenden Rechte und Pflichten einschließlich Anwartschaftsrechten und Her-
ausgabeansprüchen. Soweit die Gegenstände des auszugliedernden Vermögens zum Vollzugs-
zeitpunkt im Miteigentum stehen, gehört der Miteigentumsanteil der Daimler AG zum auszuglie-
dernden Vermögen. 

44. Hindernisse bei der Übertragung und Auffangbestimmungen 

44.1 Soweit bestimmte Vermögensgegenstände oder sonstige Rechte und Pflichten, die nach diesem 
Ausgliederungsvertrag auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG übergehen sollen, 
nicht oder nicht in dem vorgesehenen Umfang schon kraft Gesetzes mit der Eintragung der Aus-
gliederung übergehen, wird die Daimler AG der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG 
diese Vermögensgegenstände und die sonstigen Rechte und Pflichten nach den jeweils anwend-
baren Vorschriften mit der Maßgabe gesondert übertragen, dass die Übertragung im Innenver-
hältnis mit Wirkung zum Ausgliederungsstichtag erfolgt. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler 
Truck AG verpflichten sich, der gesonderten Übertragung zuzustimmen. Ist die Übertragung auf 
die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG im Außenverhältnis nicht oder nur mit unver-
hältnismäßig hohem Aufwand möglich oder unzweckmäßig, werden sich die Vertragsparteien im 
Innenverhältnis so stellen, als wäre die Übertragung auch im Außenverhältnis zum Ausgliede-
rungsstichtag erfolgt. In beiden Fällen trägt die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG ab 
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dem Ausgliederungsstichtag die wirtschaftlichen Lasten und erhält den wirtschaftlichen Nutzen 
des betreffenden Gegenstands. Die Daimler AG wird der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler 
Truck AG darüber hinaus alle erforderlichen und rechtlich möglichen Vollmachten erteilen, sie in 
Bezug auf den nicht übergegangenen Gegenstand zu vertreten und insbesondere die Rechte, die 
nach diesem Ausgliederungsvertrag auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG über-
tragen werden sollen, im Namen der Daimler AG geltend zu machen. Soweit die Mercedes-Benz 
AG bzw. die Daimler Truck AG eine Rechtsstellung nicht mit Wirkung im Außenverhältnis ausüben 
kann, wird die Daimler AG für die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG handeln, sodass 
Aufwendungen und Erträge im Zusammenhang mit dem nicht übergegangenen Gegenstand aus-
schließlich die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG treffen. 

44.2 Soweit für die Übertragung von bestimmten Vermögensgegenständen oder von sonstigen Rech-
ten und Pflichten oder für den Eintritt in Verträge die Zustimmung Dritter oder eine öffentlich-
rechtliche Genehmigung oder sonstige Rechtshandlung erforderlich ist, werden sich die Vertrags-
parteien bemühen, diese zu beschaffen. Falls die Zustimmung oder Genehmigung nicht oder nur 
mit unverhältnismäßig hohem Aufwand erreichbar ist, gilt im Verhältnis der Vertragsparteien zu-
einander die Regelung gemäß Ziffer 44.1 Satz 3 bis 6 entsprechend. 

44.3 Soweit bestimmte Vermögensgegenstände oder sonstige Rechte und Pflichten nach diesem Aus-
gliederungsvertrag nicht übergehen sollen, aber aus rechtlichen Gründen übergehen, insbeson-
dere weil sie irrtümlich dem Geschäftsfeld Cars & Vans oder dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
zugeordnet worden sind, ist der jeweilige übernehmende Rechtsträger verpflichtet, die Vermö-
gensgegenstände oder sonstigen Rechte zurück zu übertragen oder gegebenenfalls die Daimler 
AG freizustellen; die Daimler AG ist verpflichtet, der Rückübertragung zuzustimmen oder gegebe-
nenfalls den betreffenden übernehmenden Rechtsträger freizustellen. Die Vertragsparteien wer-
den in diesem Zusammenhang alle erforderlichen oder zweckdienlichen Maßnahmen einleiten 
und an allen erforderlichen oder zweckdienlichen Rechtshandlungen mitwirken, um die Vermö-
gensgegenstände auf die Daimler AG zurück zu übertragen. Sofern eine versehentliche Falschzu-
ordnung zu einem Geschäftsfeld vor dem Vollzugszeitpunkt festgestellt wird, sind die Vertrags-
parteien berechtigt, diese versehentliche Falschzuordnung vor dem Vollzugszeitpunkt in gegen-
seitigem Einvernehmen zu korrigieren. Im Innenverhältnis werden sich die Vertragsparteien so 
stellen, als wären die in Satz 1 genannten Vermögensgegenstände nicht übergegangen. 

44.4 Ziffer 44.3 gilt entsprechend, soweit bestimmte Vermögensgegenstände, die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind und daher nach diesem 
Ausgliederungsvertrag auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG hätten übergehen 
sollen, irrtümlich dem falschen übernehmenden Rechtsträger zugeordnet worden sind oder aus 
anderen rechtlichen Gründen auf den falschen übernehmenden Rechtsträger übergehen. Hin-
sichtlich der nach dieser Ziffer 44.4 auf die Daimler AG zurück übertragenen Vermögensgegen-
stände gilt Ziffer 44.1 entsprechend. 

44.5 Lässt sich durch Auslegung dieses Ausgliederungsvertrags einschließlich seiner Anlagen nicht 
ermitteln, welcher Vertragspartei ein Vermögensgegenstand zuzuordnen ist, so entscheidet die 
Daimler AG über die Zuordnung gemäß § 315 BGB.  
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44.6 Durch die vorstehenden Regelungen soll zumindest der Übergang des wirtschaftlichen Eigentums 
im Sinne von § 39 Abs. 2 Nr. 1 Satz 1 AO an den Gegenständen des jeweiligen auszugliedernden 
Vermögens, wie es nach diesem Ausgliederungsvertrag der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler 
Truck AG zugeordnet ist, bewirkt werden.  

45. Allgemeine Mitwirkungspflichten 

45.1 Die Vertragsparteien werden alle Erklärungen abgeben, alle Urkunden ausstellen und alle sonsti-
gen Handlungen vornehmen, die im Zusammenhang mit der Übertragung des auszugliedernden 
Vermögens etwa noch erforderlich oder zweckdienlich sind. 

45.2 Bei behördlichen Verfahren, insbesondere steuerlichen Außenprüfungen und steuerlichen und 
sonstigen Rechtsstreitigkeiten, die das auszugliedernde Vermögen betreffen, werden sich die Ver-
tragsparteien gegenseitig unterstützen. Sie werden sich insbesondere gegenseitig sämtliche In-
formationen und Unterlagen zur Verfügung stellen, die zur Erfüllung steuerlicher oder sonstiger 
behördlicher Anforderungen oder zur Erbringung von Nachweisen gegenüber Steuerbehörden  
oder sonstigen Behörden oder Gerichten notwendig oder zweckmäßig sind, und wechselseitig auf 
eine angemessene Unterstützung durch ihre Mitarbeiter hinwirken.  

46. Künftige konzerninterne Beziehungen 

46.1 Die Daimler AG wird die bislang innerhalb der Daimler AG für die Geschäftsfelder Mercedes-Benz 
Cars und Mercedes-Benz Vans sowie für die Geschäftsfelder Daimler Trucks und Daimler Buses 
erbrachten Lieferungen und Leistungen – soweit sie nicht im gegenseitigen Einvernehmen einge-
stellt werden – mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag weiterhin erbringen 
bzw., sofern die betreffenden Lieferungen und Leistungen von Tochtergesellschaften der Daimler 
AG erbracht werden, dafür Sorge tragen, dass die Tochtergesellschaften die betreffenden Liefe-
rungen und Leistungen weiterhin erbringen. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG 
werden die Lieferungen und Leistungen abnehmen. 

46.2 Die Mercedes-Benz AG wird die von den zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören-
den Bereichen der Geschäftsfelder Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans oder von an-
deren Bereichen, die im Rahmen der Ausgliederung erstmals dem Geschäftsfeld Cars & Vans zu-
geordnet werden, bislang innerhalb der Daimler AG gegenüber anderen Geschäftsfeldern oder 
Funktionsbereichen erbrachten Lieferungen und Leistungen – soweit sie nicht im gegenseitigen 
Einvernehmen eingestellt werden – mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag 
weiterhin erbringen. Die Daimler AG und die Daimler Truck AG werden die Lieferungen und Leis-
tungen abnehmen. 

46.3 Die Daimler Truck AG wird die von den zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehö-
renden Bereichen der Geschäftsfelder Daimler Trucks und Daimler Buses oder von anderen Be-
reichen, die im Rahmen der Ausgliederung erstmals dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeord-
net werden, bislang innerhalb der Daimler AG gegenüber anderen Geschäftsfeldern oder Funkti-
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onsbereichen erbrachten Lieferungen und Leistungen – soweit sie nicht im gegenseitigen Einver-
nehmen eingestellt werden – mit wirtschaftlicher Wirkung ab dem Ausgliederungsstichtag weiter-
hin erbringen. Die Daimler AG und die Mercedes-Benz AG werden die Lieferungen und Leistungen 
abnehmen.  

46.4 Die Vertragsparteien werden die in dieser Ziffer 46 beschriebenen Lieferungs- und Leistungsbe-
ziehungen durch Abschluss entsprechender Verträge nach Maßgabe der im Daimler-Konzern gel-
tenden Vorgaben regeln. Die Vertragsparteien sind dabei nicht gehindert, zukünftig weitere Re-
gelungen zur Gestaltung ihrer Lieferungs- und Leistungsbeziehungen zu treffen. 

47. Gläubigerschutz und Innenausgleich 

47.1 Soweit sich aus diesem Ausgliederungsvertrag keine andere Verteilung von Lasten und Haftungen 
ergibt, gelten die nachfolgenden Regelungen. 

47.2 Wenn und soweit die Daimler AG aufgrund der Bestimmungen in § 133 UmwG oder anderer in- 
oder ausländischer Bestimmungen von Gläubigern für Verpflichtungen in Anspruch genommen 
wird, die nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Ausgliederungsvertrags auf die Mercedes-Benz 
AG bzw. die Daimler Truck AG übertragen werden sollen, oder sie für Verpflichtungen aus zukünf-
tigen gesetzlichen Schuldverhältnissen in Anspruch genommen wird, die im Zusammenhang mit 
der bisherigen oder zukünftigen Geschäftstätigkeit des Geschäftsfelds Cars & Vans bzw. des Ge-
schäftsfelds Trucks & Buses entstehen (einschließlich einer etwaigen Haftung der Daimler AG als 
Quasi-Hersteller für die von der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG hergestellten Pro-
dukte), hat die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG die Daimler AG auf erste Anforde-
rung von der jeweiligen Verpflichtung freizustellen. Gleiches gilt für den Fall, dass die Daimler AG 
von solchen Gläubigern auf Sicherheitsleistung in Anspruch genommen wird. 

47.3 Wenn und soweit umgekehrt die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG aufgrund der Best-
immungen in § 133 UmwG oder anderer in- oder ausländischer Bestimmungen von Gläubigern für 
Verpflichtungen in Anspruch genommen wird, die nach Maßgabe dieses Ausgliederungsvertrags 
nicht auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG übertragen werden, sondern bei der 
Daimler AG verbleiben sollen, oder sie für Verpflichtungen aus zukünftigen gesetzlichen Schuld-
verhältnissen in Anspruch genommen wird, die im Zusammenhang mit der bisherigen oder zu-
künftigen Geschäftstätigkeit der bei der Daimler AG verbleibenden Funktionsbereiche entstehen 
(einschließlich einer etwaigen Haftung für angeblich fehlerhafte Kapitalmarktinformation durch 
die Daimler AG im Zusammenhang mit auf das Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. das Geschäftsfeld 
Trucks & Buses bezogenen Informationen), hat die Daimler AG die Mercedes-Benz AG bzw. die 
Daimler Truck AG auf erste Anforderung von der jeweiligen Verpflichtung freizustellen. Gleiches 
gilt für den Fall, dass die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG von solchen Gläubigern 
auf Sicherheitsleistung in Anspruch genommen wird. 

47.4 Wenn und soweit die Mercedes-Benz AG oder die Daimler Truck AG aufgrund der Bestimmungen 
in § 133 UmwG oder anderer in- oder ausländischer Bestimmungen von Gläubigern für Verpflich-
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tungen in Anspruch genommen werden, die nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Ausgliede-
rungsvertrags auf den jeweils anderen übernehmenden Rechtsträger übertragen werden sollen, 
oder sie für Verpflichtungen aus zukünftigen gesetzlichen Schuldverhältnissen in Anspruch ge-
nommen werden, die im Zusammenhang mit der bisherigen oder zukünftigen Geschäftstätigkeit 
des auf den jeweils anderen übernehmenden Rechtsträger ausgegliederten Geschäftsfelds ent-
stehen, haben sich die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG gegenseitig auf erste Anfor-
derung von der jeweiligen Verpflichtung freizustellen. Gleiches gilt für den Fall, dass die Merce-
des-Benz AG oder die Daimler Truck AG von solchen Gläubigern auf Sicherheitsleistung in An-
spruch genommen werden. 

48. Wirtschaftlicher Ausgleich bei widersprechenden Arbeitnehmern sowie bei wechselnder Arbeit-

nehmerzuordnung 

48.1 Soweit Arbeitnehmer Cars & Vans oder neue Arbeitnehmer Cars & Vans bzw. Arbeitnehmer 
Trucks & Buses oder neue Arbeitnehmer Trucks & Buses dem Übergang ihres Arbeitsverhältnis-
ses gemäß § 613a Abs. 6 BGB widersprechen, stellt die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck 
AG die Daimler AG von sämtlichen angemessenen Kosten bzw. Aufwendungen frei, die der Daim-
ler AG ab dem Ausgliederungsstichtag wegen dieser widersprechenden Arbeitnehmer entstehen, 
sofern und solange diese Arbeitnehmer weiterhin für die Mercedes-Benz AG bzw. für die Daimler 
Truck AG tätig sind. Dies schließt die Vergütung der widersprechenden Arbeitnehmer, sämtliche 
weiteren Personalaufwendungen in Bezug auf das Arbeitsverhältnis sowie die Kosten und Auf-
wendungen für eine vorzeitige Beendigung des Arbeitsverhältnisses (z.B. durch Altersteilzeit) ein. 

48.2 Über die in Ziffer 48.1 geregelte Freistellung hinaus stellen die Mercedes-Benz AG und die Daimler 
Truck AG die Daimler AG auf deren Verlangen von der Leistung der Mittel an den DPT, die auf der 
Grundlage des Treuhandvertrags 'alte bAV' zur weiteren Sicherung der Versorgungsverpflichtun-
gen der in Ziffer 48.1 genannten widersprechenden Arbeitnehmer erbracht werden, in dem ent-
sprechenden Umfang frei, in dem die Daimler AG die Sicherungen nach dem Treuhandvertrag 
'alte bAV' der Daimler AG und damit die Bedeckungsquote erhöht, sofern und solange diese wi-
dersprechenden Arbeitnehmer weiterhin für die Mercedes-Benz AG bzw. für die Daimler Truck AG 
tätig sind bzw. in dieser Tätigkeit in den Ruhestand ausgeschieden sind und solange hieraus Ver-
sorgungsleistungen von der Daimler AG bezogen werden. Sofern die Mercedes-Benz AG und die 
Daimler Truck AG aufgrund der Verpflichtung zur Freistellung der Daimler AG Mittel für das Treu-
handvermögen 'alte bAV' an den DPT leisten und soweit diese Mittel zur Erfüllung der Pensions-
verpflichtungen der widersprechenden Arbeitnehmer endgültig nicht benötigt werden, sind diese 
Mittel von der Daimler AG an die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG zurückzuerstatten, 
vorausgesetzt, dass die Daimler AG gegen den DPT einen Rückübertragungsanspruch hat und 
dieser Rückübertragungsanspruch von dem DPT erfüllt worden ist. 

48.3 Soweit Arbeitnehmer Cars & Vans bzw. Arbeitnehmer Trucks & Buses in der Zeit vom Ausgliede-
rungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt in einen bei der Daimler AG verbleibenden Funktionsbe-
reich wechseln, stellen sich die Vertragsparteien im Innenverhältnis wirtschaftlich so, als hätte 
das jeweilige Arbeitsverhältnis, einschließlich aller damit zusammenhängenden Rechte und Pflich-
ten, zum Ausgliederungsstichtag zunächst mit der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG 
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und ab dem Zeitpunkt des Wechsels wieder mit der Daimler AG bestanden. Soweit umgekehrt 
Arbeitnehmer, die am Ausgliederungsstichtag einem bei der Daimler AG verbleibenden Funkti-
onsbereich zugeordnet sind, in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt in 
das Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. das Geschäftsfeld Trucks & Buses wechseln, stellen sich die 
Vertragsparteien im Innenverhältnis wirtschaftlich so, als hätte das jeweilige Arbeitsverhältnis, 
einschließlich aller damit zusammenhängenden Rechte und Pflichten, erst ab dem Zeitpunkt des 
Wechsels mit der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG bestanden. Entsprechendes gilt, 
wenn (i) Arbeitnehmer in der Zeit ab dem Ausgliederungsstichtag neu eintreten oder ihr Arbeits-
verhältnis auf die Daimler AG übergeht und (ii) bis zum Vollzugszeitpunkt ein Wechsel erfolgt. 

48.4 Soweit Arbeitnehmer Cars & Vans in der Zeit vom Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeit-
punkt in das Geschäftsfeld Trucks & Buses oder Arbeitnehmer Trucks & Buses in der Zeit vom 
Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt in das Geschäftsfeld Cars & Vans wechseln, 
stellen sich die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG im Innenverhältnis wirtschaftlich so, 
als hätte das jeweilige Arbeitsverhältnis, einschließlich aller damit zusammenhängenden Rechte 
und Pflichten, zum Ausgliederungsstichtag zunächst mit der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler 
Truck AG und ab dem Zeitpunkt des Wechsels mit dem jeweils anderen übernehmenden Rechts-
träger bestanden. Entsprechendes gilt, wenn (i) Arbeitnehmer in der Zeit ab dem Ausgliederungs-
stichtag neu eintreten oder ihr Arbeitsverhältnis auf die Daimler AG übergeht und (ii) bis zum 
Vollzugszeitpunkt ein Wechsel erfolgt. 

48.5 Die vorstehenden Ziffern 48.3 und 48.4 gelten entsprechend, wenn Arbeitnehmer in der Zeit vom 
Ausgliederungsstichtag bis zum Vollzugszeitpunkt mehrmals zwischen einem bei der Daimler AG 
verbleibenden Funktionsbereich, dem Geschäftsfeld Cars & Vans und/oder dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses wechseln, d.h. die Vertragsparteien stellen sich wirtschaftlich jeweils so, als hätte 
das jeweilige Arbeitsverhältnis mit allen Rechten und Pflichten mit demjenigen Rechtsträger be-
standen, dessen Geschäftsfeld der Arbeitnehmer im jeweiligen Zeitraum zugeordnet ist. 

49. Anspruchsausschluss 

Ansprüche und Rechte der übernehmenden Rechtsträger gegen die Daimler AG wegen der Be-
schaffenheit und des Bestands der von der Daimler AG nach Maßgabe dieses Ausgliederungsver-
trags übertragenen Vermögensgegenstände sowie des auszugliedernden Vermögens im Ganzen, 
gleich welcher Art und gleich aus welchem Rechtsgrund, werden hiermit – soweit gesetzlich zu-
lässig – ausdrücklich ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere auch für Ansprüche aus vorvertrag-
lichen oder vertraglichen Pflichtverletzungen und der Verletzung gesetzlicher Verpflichtungen. 

V. Gegenleistung und Kapitalmaßnahmen 

50. Gewährung von Stückaktien und Kapitalmaßnahmen 

50.1 Als Gegenleistung für die Übertragung des auszugliedernden Vermögens Cars & Vans auf die Mer-
cedes-Benz AG nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Ausgliederungsvertrags erhält die Daim-
ler AG als alleinige Aktionärin der Mercedes-Benz AG 999.950.000 neue, auf den Namen lautende 
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Stückaktien der Mercedes-Benz AG (jeweils eine "neue Mercedes-Benz-Aktie" sowie zusammen 
die "neuen Mercedes-Benz-Aktien"). Zur Durchführung der Ausgliederung wird die Mercedes-Benz 
AG ihr Grundkapital daher um EUR 999.950.000 erhöhen. Auf jede neue Mercedes-Benz-Aktie 
entfällt damit ein Anteil von EUR 1,00 am erhöhten Grundkapital. Für jede der Beteiligungen an 
Kapitalgesellschaften Cars & Vans (gemäß Anlage 11.1) und für jede der Beteiligungen an Perso-
nengesellschaften Cars & Vans (gemäß Anlage 11.2) wird (jeweils in Höhe des zum Vollzugszeit-
punkt bestehenden Anteilsbesitzes) jeweils mindestens eine neue Mercedes-Benz-Aktie ausge-
geben. Dies gilt auch für das Surrogat im Sinne der Ziffer 42.1, sofern die Beteiligung bis zum 
Vollzugszeitpunkt nicht mehr oder nicht mehr in voller Höhe besteht.  

50.2 Als Gegenleistung für die Übertragung des auszugliedernden Vermögens Trucks & Buses auf die 
Daimler Truck AG nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Ausgliederungsvertrags erhält die 
Daimler AG als alleinige Aktionärin der Daimler Truck AG 299.950.000 neue, auf den Namen lau-
tende Stückaktien der Daimler Truck AG (jeweils eine "neue Daimler Truck-Aktie" sowie zusam-
men die "neuen Daimler Truck-Aktien"). Zur Durchführung der Ausgliederung wird die Daimler 
Truck AG ihr Grundkapital daher um EUR 299.950.000 erhöhen. Auf jede neue Daimler Truck-
Aktie entfällt damit ein Anteil von EUR 1,00 am erhöhten Grundkapital. Für jede der Beteiligungen 
an Kapitalgesellschaften Trucks & Buses (gemäß Anlage 30.1) und für jede der Beteiligungen an 
Personengesellschaften Trucks & Buses (gemäß Anlage 30.2a) wird (jeweils in Höhe des zum Voll-
zugszeitpunkt bestehenden Anteilsbesitzes) jeweils mindestens eine neue Daimler Truck-Aktie 
ausgegeben. Dies gilt auch für das Surrogat im Sinne der Ziffer 42.1, sofern die Beteiligung bis 
zum Vollzugszeitpunkt nicht mehr oder nicht mehr in voller Höhe besteht.  

50.3 Die neuen Aktien werden jeweils mit Gewinnbezugsrecht für die Geschäftsjahre ab dem 1. Januar 
2019 (einschließlich) gewährt. Falls sich der Ausgliederungsstichtag gemäß Ziffer 2.5 verschiebt, 
verschiebt sich der Beginn der Gewinnberechtigung aus den neuen Aktien entsprechend. 

50.4 Die jeweilige Sacheinlage wird durch die Übertragung des jeweiligen auszugliedernden Vermö-
gens nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Ausgliederungsvertrags erbracht. Soweit der Wert, 
zu dem die durch die Daimler AG erbrachte Sacheinlage von der Mercedes-Benz AG bzw. der 
Daimler Truck AG übernommen wird, den in Ziffer 50.1 bzw. Ziffer 50.2 genannten Betrag der 
jeweiligen Erhöhung des Grundkapitals übersteigt, wird dieser Betrag in die jeweilige Kapitalrück-
lage der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG gemäß § 272 Abs. 2 Nr. 1 HGB eingestellt. 

51. Besondere Rechte und Vorteile 

51.1 Die Einräumung von Rechten oder andere Maßnahmen für einzelne Aktionäre oder für Inhaber 
besonderer Rechte im Sinne des § 126 Abs. 1 Nr. 7 UmwG sind mit Ausnahme der Regelung in 
Ziffer 14.1(d) und Ziffer 33.1(d) für Performance Phantom Share Pläne nicht vorgesehen.  

51.2 Abgesehen von den nachfolgend mitgeteilten Sachverhalten werden amtierenden Mitgliedern des 
Vorstands oder des Aufsichtsrats der an der Ausgliederung beteiligten Gesellschaften oder einem 
Abschlussprüfer einer der beteiligten Gesellschaften keine besonderen Vorteile im Sinne des 
§ 126 Abs. 1 Nr. 8 UmwG gewährt.  
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(a) Es ist vorgesehen, dass Wilfried Porth neben seiner Mitgliedschaft im Vorstand der Daim-
ler AG, die durch die Ausgliederung unberührt bleibt, durch die Hauptversammlung der 
Mercedes-Benz AG noch vor Wirksamwerden der Ausgliederung in den Aufsichtsrat der 
Mercedes-Benz AG berufen wird. 

(b) Es ist vorgesehen, dass folgende Mitglieder des Aufsichtsrats der Daimler AG neben ihrer 
Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Daimler AG, die durch die Ausgliederung unberührt 
bleibt, durch die Hauptversammlung der Mercedes-Benz AG noch vor Wirksamwerden 
der Ausgliederung in den Aufsichtsrat der Mercedes-Benz AG berufen werden: 

(i) Dr. Manfred Bischoff (wobei vorbehaltlich der Entscheidung des Aufsichtsrats 
der Mercedes-Benz AG die Wahl zum Aufsichtsratsvorsitzenden und zum Mit-
glied des Präsidialausschusses vorgesehen ist), 

(ii) Petraea Heynike, 

(iii) Joe Kaeser, 

(iv) Dr. Bernd Pischetsrieder, 

(v) Marie Wieck, 

(vi) Michael Brecht, 

(vii) Michael Häberle, 

(viii) Ergun Lümali, 

(ix) Sibylle Wankel, 

(x) Dr. Frank Weber. 

(c) Es ist vorgesehen, dass folgende Mitglieder des Vorstands der Daimler AG neben ihrer 
Mitgliedschaft im Vorstand der Daimler AG, die durch die Ausgliederung unberührt bleibt, 
vorbehaltlich der Entscheidung des auf 20 Mitglieder vergrößerten Aufsichtsrats der Mer-
cedes-Benz AG noch vor Wirksamwerden der Ausgliederung in den Vorstand der Merce-
des-Benz AG berufen werden: 

(i) Ola Källenius (wobei vorbehaltlich der Entscheidung des Aufsichtsrats der Mer-
cedes-Benz AG die Bestellung zum Vorstandsvorsitzenden vorgesehen ist), 

(ii) Renata Jungo Brüngger, 

(iii) Britta Seeger. 
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(d) Es ist vorgesehen, dass folgende Mitglieder des Vorstands der Daimler AG neben ihrer 
Mitgliedschaft im Vorstand der Daimler AG, die durch die Ausgliederung unberührt bleibt, 
durch die Hauptversammlung der Daimler Truck AG noch vor Wirksamwerden der Aus-
gliederung in den Aufsichtsrat der Daimler Truck AG berufen werden: 

(i) Ola Källenius (wobei vorbehaltlich der Entscheidung des Aufsichtsrats der Daim-
ler Truck AG die Wahl zum Aufsichtsratsvorsitzenden und zum Mitglied des Prä-
sidialausschusses vorgesehen ist), 

(ii) Wilfried Porth, 

(iii) Hubertus Troska. 

(e) Es ist vorgesehen, dass folgende Mitglieder des Aufsichtsrats der Daimler AG neben ihrer 
Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Daimler AG, die durch die Ausgliederung unberührt 
bleibt, durch die Hauptversammlung der Daimler Truck AG noch vor Wirksamwerden der 
Ausgliederung in den Aufsichtsrat der Daimler Truck AG berufen werden: 

(i) Bader M. Al Saad, 

(ii) Sari Baldauf, 

(iii) Dr. Clemens Börsig, 

(iv) Dr. Jürgen Hambrecht, 

(v) Michael Brecht, 

(vi) Ergun Lümali, 

(vii) Roman Zitzelsberger. 

(f) Es ist vorgesehen, dass Martin Daum neben seiner Mitgliedschaft im Vorstand der Daim-
ler AG, die durch die Ausgliederung unberührt bleibt, vorbehaltlich der Entscheidung des 
auf 20 Mitglieder vergrößerten Aufsichtsrats der Daimler Truck AG noch vor Wirksam-
werden der Ausgliederung in den Vorstand der Daimler Truck AG berufen und zum Vor-
standsvorsitzenden bestellt wird. 

51.3 Im Hinblick auf die Vergütung der Übernahme der oben genannten Mandate bei der Mercedes-
Benz AG und der Daimler Truck AG wird auf Folgendes hingewiesen: 

(a) Die Mitglieder des Vorstands der Daimler AG erhalten für die Übernahme eines oder meh-
rerer Mandate bei der Mercedes-Benz AG und/oder der Daimler Truck AG, solange die 
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Mitgliedschaft im Vorstand der Daimler AG besteht, keine zusätzliche Vergütung. Im Zu-
sammenhang mit der Ausgliederung ist auch keine Änderung der Vorstandsvergütung bei 
der Daimler AG erfolgt. 

(b) Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Daimler AG, die Aufsichtsratsmandate in der Merce-
des-Benz AG und/oder der Daimler Truck AG übernehmen, sollen hierfür eine zusätzliche 
Vergütung erhalten. Die Vergütung des Aufsichtsrats der Mercedes-Benz AG und der 
Daimler Truck AG wird jeweils von der Hauptversammlung festgelegt. Im Hinblick auf die 
Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG 
ist vorgesehen, dass diese neben dem Ersatz ihrer Auslagen (einschließlich einer eventu-
ell anfallenden Umsatzsteuer) eine feste Vergütung erhalten, die bei der Mercedes-Benz 
AG für das einzelne Mitglied EUR 86.400 pro Jahr und bei der Daimler Truck AG für das 
einzelne Mitglied EUR 72.000 pro Jahr betragen soll. Für den Vorsitz im Aufsichtsrat sol-
len bei der Mercedes-Benz AG zusätzlich EUR 172.800 und bei der Daimler Truck AG 
zusätzlich EUR 144.000, für den stellvertretenden Vorsitz im Aufsichtsrat bei der Merce-
des-Benz AG zusätzlich EUR 86.400 und bei der Daimler Truck AG zusätzlich EUR 72.000 
und für die Mitgliedschaft im Präsidialausschuss bei beiden Gesellschaften zusätzlich 
EUR 43.200 jährlich vergütet werden. Ferner sollen die Mitglieder des Aufsichtsrats und 
der Ausschüsse für jede Aufsichtsrats- und Ausschusssitzung, an der sie als Mitglieder 
teilnehmen, ein Sitzungsgeld von EUR 1.100 erhalten, wobei für mehrere Sitzungen des 
Aufsichtsrats und/oder seiner Ausschüsse an einem Kalendertag das Sitzungsgeld nur 
einmal gezahlt wird. Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Mercedes-Benz AG und der 
Daimler Truck AG werden in dieser Funktion über die bestehende D&O-Versicherung des 
Daimler-Konzerns versichert. Die in Abstimmung mit den Arbeitnehmern zu wählenden 
Aufsichtsratsmitglieder haben angekündigt, dass sie die ihnen zustehende Aufsichtsrats-
vergütung aufgrund verpflichtender oder freiwilliger Beachtung der Richtlinien des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes in dem Umfang wie bisher an die Hans-Böckler-Stiftung ab-
führen werden. 

51.4 Zusätzlich zu den vorstehend genannten Sachverhalten wird vorsorglich auf folgende Sachver-
halte hingewiesen:  

(a) Der Aufsichtsrat der Daimler AG hat am 26. September 2018 beschlossen, Ola Källenius 
mit Ablauf der Hauptversammlung 2019 als Vorsitzenden des Vorstands der Daimler AG 
und Leiter Mercedes-Benz Cars für eine Amtszeit von fünf Jahren zu berufen. 

(b) Der Aufsichtsrat der Daimler AG hat am 26. September 2018 außerdem seine Absicht 
bekundet, der Hauptversammlung 2021 die Wahl von Dr. Dieter Zetsche in den Aufsichts-
rat vorzuschlagen. In diesem Zusammenhang hat der derzeitige Vorsitzende des Auf-
sichtsrats, Dr. Manfred Bischoff, weiter erklärt, dass er Dr. Dieter Zetsche im Falle seiner 
Wahl durch die Hauptversammlung als seinen Nachfolger im Vorsitz des Aufsichtsrates 
empfehlen werde. 
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(c) Der Aufsichtsrat und Bodo Uebber haben sich darauf geeinigt, dass Bodo Uebber sein 
Amt als Vorstand der Daimler AG mit Wirkung zum Ablauf der Hauptversammlung 2019 
im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat niederlegen wird und ab diesem Zeitpunkt bis 
zum Ende seines am 31. Dezember 2019 auslaufenden Dienstvertrags von seinen bishe-
rigen Aufgaben freigestellt wird.  

(d) Die derzeit amtierenden Mitglieder des Vorstands der Mercedes-Benz AG und der Daim-
ler Truck AG, Dr. Florian Hofer und Petra Marita Meiser, erhalten entsprechend den für 
angestellte Führungskräfte der Daimler AG geltenden Vergütungsregeln neben einer fes-
ten auch eine variable Vergütung. Insofern wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass sie 
– wie zahlreiche weitere Mitarbeiter der Daimler AG – als Teil ihrer variablen Vergütung 
im Geschäftsjahr 2018 eine Bonuszahlung erhalten haben, um ihren Einsatz im Rahmen 
des Projekts zu würdigen. Dr. Florian Hofer und Petra Marita Meiser werden ihre Ämter 
als Vorstände der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG in Abstimmung mit dem 
Aufsichtsrat der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG vor dem Vollzugszeitpunkt 
niederlegen. 

VI. Folgen der Ausgliederung für die Arbeitnehmer und ihre Vertretungen 

52. Allgemeines 

52.1 Die Folgen der Ausgliederung für die Arbeitnehmer Cars & Vans und die neuen Arbeitnehmer 
Cars & Vans bzw. die Arbeitnehmer Trucks & Buses und die neuen Arbeitnehmer Trucks & Buses, 
die zum Vollzugszeitpunkt dem Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld Trucks & Bu-
ses zuzuordnen sind, ergeben sich aus den §§ 131 Abs. 1 Nr. 1 und 3, 324 UmwG sowie § 613a 
Abs. 1 und 4 bis 6 BGB. 

52.2 Durch die Ausgliederung werden die dem Geschäftsfeld Cars & Vans bzw. dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zum Vollzugszeitpunkt zuzuordnenden Betriebe oder Betriebsteile der Daimler AG 
(nachfolgend die "übergehenden Betriebe") auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG 
mit Wirkung zum Vollzugszeitpunkt übertragen. Die übergehenden Betriebe bzw. Betriebsteile 
sind in den Anlagen 3.2 und 22.2 aufgeführt. 

52.3 Eine Änderung der betrieblichen Organisation ist mit der Ausgliederung auf die Mercedes-Benz 
AG bzw. die Daimler Truck AG nicht geplant. Die bisherigen Betriebe im Sinne des BetrVG sollen 
bestehen bleiben. 

52.4 Die Daimler AG und der Gesamtbetriebsrat der Daimler AG haben im Hinblick auf die Ausgliede-
rung von Vermögensgegenständen der Geschäftsfelder Cars & Vans und Trucks & Buses am 
14. Dezember 2017 die Vereinbarung "Interessenausgleich und Gesamtbetriebsvereinbarung zu 
'Zukunft Daimler'" (nachfolgend der "Interessenausgleich") geschlossen. Dieser Interessenaus-
gleich regelt im Wesentlichen die unveränderte betriebsverfassungsrechtliche Zuordnung an allen 
Standorten durch die Bildung von Gemeinschaftsbetrieben der Daimler AG mit der Mercedes-
Benz AG und/oder der Daimler Truck AG, die unveränderte kollektivrechtliche Fortgeltung von 
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Betriebsvereinbarungen und Tarifverträgen und die Verlängerung der Beschäftigungssicherung 
(ZuSi) für alle Beschäftigten der Daimler AG, der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG bis 
zum 31. Dezember 2029 (Beschäftigungssicherung 2030). Für Arbeitnehmer, deren Arbeitsver-
hältnis von einem Betriebs(teil)übergang auf die Mercedes-Benz AG oder die Daimler Truck AG 
betroffen ist, gilt die Verlängerung der Beschäftigungssicherung nur, wenn der jeweilige Arbeit-
nehmer dem Übergang seines Arbeitsverhältnisses nicht widerspricht. 

52.5 Die Daimler AG und der Konzernbetriebsrat der Daimler AG haben im Hinblick auf die Ausgliede-
rung von Vermögensgegenständen der Geschäftsfelder Cars & Vans und Trucks & Buses im deut-
schen Eigenvertrieb am 18. September 2018 die "Vereinbarung zur Umsetzung des Projekts 
FUTURE im deutschen Eigenvertrieb" abgeschlossen. Diese Vereinbarung regelt im Wesentlichen 
die Zuordnung der Standorte des Eigenvertriebs unter Zugrundelegung des "Main-User-Prinzips", 
d.h. die Allokation zu dem Geschäftsfeld Cars & Vans oder dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
und die entsprechende Übertragung auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG richten 
sich nach dem Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit des betreffenden Standorts. Ebenfalls gere-
gelt ist die Beibehaltung der bestehenden betriebsverfassungsrechtlichen Struktur durch die Bil-
dung von Gemeinschaftsbetrieben der Daimler AG, der Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH sowie 
der Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH mit der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG 
sowie die Verpflichtung der Daimler AG und des Konzernbetriebsrats der Daimler AG, darauf hin-
zuwirken, dass die Tarifvertragsparteien die erforderlichen Änderungen des Tarifvertrags zu den 
Betriebsratsstrukturen im deutschen Eigenvertrieb des Daimler Konzerns vom 1. Juni 2015 vor-
nehmen. Die Vereinbarung regelt außerdem die Neuzuordnung der Verkaufsleiter Transporter 
(Vans) inklusive Unterbau unter den Vertriebsdirektor Pkw, die Arbeitnehmerzuordnung auf Basis 
definierter Prämissen, die überwiegende Dedizierung geschäftsfeldübergreifend ausgeübter 
Funktionen sowie die Anpassung der derzeitigen Standortzuordnung, resultierend aus der Zuord-
nung des bisherigen Geschäftsfelds Mercedes-Benz Vans zum Geschäftsfeld Cars & Vans, die zu 
Betriebs(teil)übergängen zwischen der Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH und der Mercedes-
Benz Vertrieb NFZ GmbH führt. Weiter regelt die Vereinbarung die Begründung individueller An-
sprüche als Folge der Dedizierung, die geplante Weiterentwicklung des Eigenvertriebs und den 
Ausschluss betriebsbedingter Beendigungskündigungen bis längstens 31. Dezember 2022 für 
alle Beschäftigten, die am 31. Dezember 2018 in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit der 
Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH oder der Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH standen. So-
weit es für die Beschäftigten zu einem Betriebs(teil)übergang auf die jeweils andere GmbH 
kommt, gilt dies nur, wenn sie dem Betriebs(teil)übergang nicht widersprechen.  

52.6 Im Zuge der Ausgliederung von Vermögensgegenständen des Geschäftsfelds Cars & Vans auf die 
Mercedes-Benz AG und von Vermögensgegenständen des Geschäftsfelds Trucks & Buses auf die 
Daimler Truck AG werden auch Anteile an Tochterunternehmen der Daimler AG auf die Mercedes-
Benz AG bzw. die Daimler Truck AG übertragen (Beteiligungen Cars & Vans im Sinne von Ziffer 11 
und Beteiligungen Trucks & Buses im Sinne von Ziffer 30). Auf Arbeitsverhältnisse und Arbeitsbe-
dingungen der Arbeitnehmer, die bei diesen Tochterunternehmen beschäftigt sind, hat die Aus-
gliederung keine Auswirkungen. Etwas anderes gilt teilweise für die Arbeitnehmer der Mercedes-
Benz Vertrieb PKW GmbH und der Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH. In Vorbereitung der Aus-
gliederung ist es an zehn Standorten dieser Tochtergesellschaften zu einer Neuzuordnung des 
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Standorts zum jeweils anderen Geschäftsfeld gekommen. Die betroffenen Arbeitnehmer wurden 
im Rahmen eines Betriebs(teil)übergangs nach § 613a BGB mit Wirkung zum 1. Januar 2019 auf 
die Vertriebs-GmbH des jeweils anderen Geschäftsfelds übertragen.  

53. Individualrechtliche Folgen der Ausgliederung für die Arbeitnehmer 

53.1 Zum Vollzugszeitpunkt gehen sämtliche Arbeitsverhältnisse der übergehenden Arbeitnehmer 
Cars & Vans mit allen Rechten und Pflichten auf die Mercedes-Benz AG und sämtliche Arbeitsver-
hältnisse der übergehenden Arbeitnehmer Trucks & Buses mit allen Rechten und Pflichten auf die 
Daimler Truck AG über (die übergehenden Arbeitnehmer Cars & Vans und die übergehenden Ar-
beitnehmer Trucks & Buses nachfolgend gemeinsam auch die "übergehenden Arbeitnehmer"). In 
Bezug auf die übergehenden Arbeitsverhältnisse ergeben sich durch die Ausgliederung keine Ver-
änderungen; dies gilt insbesondere für etwaige Gesamtzusagen, Einheitsregelungen sowie be-
triebliche Übungen. Die übergehenden Arbeitsverhältnisse bestehen kraft Gesetzes unter Anrech-
nung der Betriebszugehörigkeitszeiten mit der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG fort. 
Der Dienstort ändert sich durch den Übergang der Arbeitsverhältnisse nicht. 

53.2 Die Arbeitnehmer Cars & Vans und die neuen Arbeitnehmer Cars & Vans sowie die Arbeitnehmer 
Trucks & Buses und die neuen Arbeitnehmer Trucks & Buses werden über die Ausgliederung, den 
geplanten Zeitpunkt des Betriebs(teil)übergangs, den Grund für den Betriebs(teil)übergang, die 
rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen Folgen des Übergangs für die Arbeitnehmer und die 
hinsichtlich der Arbeitnehmer in Aussicht genommenen Maßnahmen gemäß § 324 UmwG i.V.m. 
§ 613a Abs. 5 BGB unterrichtet. Innerhalb eines Monats nach Erhalt dieser Unterrichtung können 
die Arbeitnehmer Cars & Vans und die neuen Arbeitnehmer Cars & Vans sowie die Arbeitnehmer 
Trucks & Buses und die neuen Arbeitnehmer Trucks & Buses jeweils von ihrem Recht Gebrauch 
machen, dem Übergang ihres Arbeitsverhältnisses auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler 
Truck AG gemäß § 613a Abs. 6 BGB zu widersprechen. Die Vertragsparteien werden den Arbeit-
nehmern über die gesetzliche Monatsfrist hinaus eine Verlängerung der Widerspruchsfrist bis zum 
31. Juli 2019 anbieten. Die Arbeitnehmer können daher über die gesetzliche Widerspruchsfrist 
hinaus bis zum 31. Juli 2019 von ihrem Recht Gebrauch machen, dem Übergang ihres Arbeitsver-
hältnisses auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG gemäß § 613a Abs. 6 BGB zu 
widersprechen. Sollte die gesetzliche Widerspruchsfrist nach dem 31. Juli 2019 enden, ist dies 
maßgeblich. Die Arbeitsverhältnisse der Arbeitnehmer, die gemäß § 613a BGB dem Übergang 
ihres Arbeitsverhältnisses auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG widersprechen, 
gehen nicht auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG über, sondern verbleiben bei 
der Daimler AG. 

53.3 Die Kündigung des Arbeitsverhältnisses eines Arbeitnehmers wegen des Übergangs der überge-
henden Betriebe auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG ist gemäß § 324 UmwG 
i.V.m. § 613a Abs. 4 Satz 1 BGB unwirksam. Das Recht zur Kündigung aus anderen Gründen bleibt 
gemäß § 613a Abs. 4 Satz 2 BGB unberührt. 
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53.4 Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG beschäftigen derzeit keine Arbeitnehmer. Sofern 
bei der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG vor Wirksamwerden der Ausgliederung 
Arbeitnehmer beschäftigt werden sollten, hätte die Ausgliederung für diese keine Folgen. 

54. Haftung 

54.1 Für sämtliche Verbindlichkeiten aus den übergehenden Arbeitsverhältnissen, die vor dem Wirk-
samwerden der Ausgliederung begründet werden, haften neben der Daimler AG die Mercedes-
Benz AG und die Daimler Truck AG gesamtschuldnerisch gemäß § 133 UmwG. Diejenigen Rechts-
träger, denen die betreffenden Verbindlichkeiten nach diesem Ausgliederungsvertrag nicht zuge-
wiesen sind, haften für diese Verbindlichkeiten allerdings nur dann, wenn sie innerhalb von fünf 
Jahren ab Bekanntmachung der Eintragung der Ausgliederung in das Handelsregister der Daimler 
AG fällig und daraus Ansprüche gerichtlich oder in einer anderen in § 133 UmwG beschriebenen 
Weise festgestellt werden. Für vor dem Wirksamwerden der Ausgliederung begründete Versor-
gungsverpflichtungen aufgrund des Betriebsrentengesetzes beträgt die vorgenannte Frist zehn 
Jahre. Liegen die entsprechenden Voraussetzungen vor, haben die Arbeitnehmer einen Anspruch 
auf Sicherheitsleistung gemäß § 22 UmwG. Für Verbindlichkeiten gegenüber übergehenden Ar-
beitnehmern Cars & Vans, die nach dem Wirksamwerden der Ausgliederung begründet werden, 
haftet allein die Mercedes-Benz AG. Für Verbindlichkeiten gegenüber übergehenden Arbeitneh-
mern Trucks & Buses, die nach dem Wirksamwerden der Ausgliederung begründet werden, haftet 
allein die Daimler Truck AG.  

54.2 Die Rechtslage hinsichtlich der Pensionsverbindlichkeiten ist in den Ziffern 15 und 34 dargestellt. 

55. Folgen der Ausgliederung für die betriebsverfassungsrechtlichen Vertretungen der Arbeitnehmer 

55.1 Eine Änderung der betrieblichen Organisation ist mit der Ausgliederung von Vermögensgegen-
ständen des Geschäftsfelds Cars & Vans auf die Mercedes-Benz AG und der Ausgliederung von 
Vermögensgegenständen des Geschäftsfelds Trucks & Buses auf die Daimler Truck AG nicht ver-
bunden. Die bisherigen Betriebe im Sinne des BetrVG bleiben erhalten. Die Daimler AG sowie die 
Mercedes-Benz AG und/oder die Daimler Truck AG sowie – an einigen Standorten – die Daimler 
Brand & IP Management GmbH & Co. KG und die Daimler Gastronomie GmbH bilden entspre-
chend der bisherigen Betriebsstruktur ab dem Vollzugszeitpunkt Gemeinschaftsbetriebe. Hierzu 
wird ein Tarifvertrag gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG geschlossen. Zusätzlich werden die am je-
weiligen Gemeinschaftsbetrieb beteiligten Unternehmen mit Wirkung spätestens zum Vollzugs-
zeitpunkt eine Vereinbarung über die gemeinsame Führung des Gemeinschaftsbetriebs schließen. 
Im deutschen Eigenvertrieb werden sich die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG an den 
bereits bestehenden Gemeinschaftsbetrieben der Daimler AG mit der Mercedes-Benz Vertrieb 
PKW GmbH und der Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH beteiligen. Die bestehenden Führungs-
vereinbarungen werden entsprechend angepasst.  

55.2 Die bestehenden lokalen Betriebsräte bleiben sowohl in den zu bildenden als auch in den bereits 
bestehenden Gemeinschaftsbetrieben unverändert im Amt.  
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55.3 Künftig wird ein unternehmensübergreifender Gesamtbetriebsrat errichtet, der nach derzeitiger 
Planung für die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG, die Daimler Truck AG und die Daimler 
Brand & IP Management GmbH & Co. KG zuständig sein wird. Hierzu wird ein Tarifvertrag gemäß 
§ 3 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG abgeschlossen. Weitere Gesamtbetriebsräte auf der Ebene dieser Unter-
nehmen sind nicht vorgesehen. In den unternehmensübergreifenden Gesamtbetriebsrat können 
u.a. Mitglieder aus allen Betriebsräten von Gemeinschaftsbetrieben, an denen die Daimler AG, die 
Mercedes-Benz AG, die Daimler Truck AG oder die Daimler Brand & IP Management 
GmbH & Co. KG beteiligt sind, entsandt werden. 

55.4 Der bei der Daimler AG bestehende Konzernbetriebsrat, der Europäische Betriebsrat und die Welt-
arbeitnehmervertretung bleiben in ihrem Bestand von der Ausgliederung unberührt. Die entspre-
chenden Vereinbarungen zur Zusammensetzung werden an die neue Konzernstruktur angepasst.  

55.5 Die im Daimler-Konzern bestehenden Sprecherausschüsse bleiben unverändert bestehen.  

55.6 Der Wirtschaftsausschuss der Daimler AG bleibt bestehen. Er verliert allerdings seine Zuständig-
keit für die auf die Mercedes-Benz AG übertragenen Geschäftstätigkeiten des Geschäftsfelds 
Cars & Vans und die auf die Daimler Truck AG übertragenen Geschäftstätigkeiten des Geschäfts-
felds Trucks & Buses. Die personelle Zusammensetzung des Wirtschaftsausschusses kann sich 
ändern. Mitglieder des Wirtschaftsausschusses, deren Arbeitsverhältnisse auf die Mercedes-Benz 
AG bzw. die Daimler Truck AG im Zuge der Ausgliederung übergehen und die nicht in einem Ge-
meinschaftsbetrieb, an dem die Daimler AG beteiligt ist, beschäftigt sind, verlieren ihr Amt als 
Mitglied des Wirtschaftsausschusses der Daimler AG. Bei der Mercedes-Benz AG und der Daimler 
Truck AG ist jeweils ein Wirtschaftsausschuss zu bilden, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen 
vorliegen. In diesen können Arbeitnehmer und Betriebsratsmitglieder der Gemeinschaftsbetriebe, 
an denen die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG beteiligt ist, entsandt werden. Der 
aufgrund einer Konzernbetriebsvereinbarung gebildete Konzernwirtschaftsausschuss bleibt un-
verändert bestehen.  

55.7 Die lokalen Schwerbehindertenvertretungen bestehen nach der Ausgliederung unverändert fort. 
Künftig wird eine unternehmensübergreifende Gesamtschwerbehindertenvertretung errichtet, die 
nach derzeitiger Planung für die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG, die Daimler Truck AG und 
die Daimler Brand & IP Management GmbH & Co. KG zuständig sein wird. Hierzu wird ein Tarif-
vertrag gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG abgeschlossen. Weitere Gesamtschwerbehindertenvertre-
tungen auf der Ebene dieser Unternehmen sind nicht vorgesehen. In die unternehmensübergrei-
fende Gesamtschwerbehindertenvertretung können u.a. Mitglieder aus allen Schwerbehinderten-
vertretungen von Betrieben der Daimler AG, der Mercedes-Benz AG, der Daimler Truck AG und 
der Daimler Brand & IP Management GmbH & Co. KG bzw. von Gemeinschaftsbetrieben, an de-
nen eine der zuvor genannten Gesellschaften beteiligt ist, entsandt werden. Die bei der Daimler 
AG bestehende Konzernschwerbehindertenvertretung bleibt unverändert im Amt.  

55.8 Lokale Jugend- und Auszubildendenvertretungen bestehen unverändert fort. Künftig wird eine un-
ternehmensübergreifende Gesamt-Jugend- und Auszubildendenvertretung errichtet, die nach der-
zeitiger Planung für die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG, die Daimler Truck AG und die Daimler 
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Brand & IP Management GmbH & Co. KG zuständig sein wird. Hierzu wird ein Tarifvertrag gemäß 
§ 3 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG abgeschlossen. Weitere Gesamt-Jugend- und Auszubildendenvertretun-
gen auf der Ebene dieser Unternehmen sind nicht vorgesehen. In die unternehmensübergreifende 
Gesamt-Jugend- und Auszubildendenvertretung können u.a. Mitglieder aus allen Jugend- und Aus-
zubildendenvertretungen von Betrieben der Daimler AG, der Mercedes-Benz AG, der Daimler 
Truck AG und der Daimler Brand & IP Management GmbH & Co. KG bzw. von Gemeinschaftsbe-
trieben, an denen eine der zuvor genannten Gesellschaften beteiligt ist, entsandt werden. 

56. Auswirkungen der Ausgliederung auf bestehende Tarifverträge, Betriebsvereinbarungen und Ver-

einbarungen mit den Sprecherausschüssen 

56.1 Die Daimler AG ist Mitglied in den jeweiligen Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindust-
rie; aufgrund dieser Mitgliedschaften besteht eine Tarifbindung an die Tarifverträge der Metall- 
und Elektroindustrie in den Betrieben des Geschäftsfelds Cars & Vans und des Geschäftsfelds 
Trucks & Buses. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG sind derzeit noch nicht Mitglie-
der in einem Arbeitgeberverband. Bis zum Vollzugszeitpunkt werden die Mercedes-Benz AG und 
die Daimler Truck AG den jeweiligen Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie bei-
treten, sodass die Tarifbindung in den übergehenden Betrieben bestehen bleibt.  

56.2 Die Daimler AG ist ebenso Mitglied in den jeweiligen Arbeitgeberverbänden des Kfz-Handels und 
-Gewerbes; aufgrund dieser Mitgliedschaften besteht eine Tarifbindung an die Tarifverträge des 
Kfz-Handels und -Gewerbes in den Betrieben bzw. Standorten des Geschäftsfelds Cars & Vans 
und des Geschäftsfelds Trucks & Buses. Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG sind 
derzeit noch nicht Mitglieder in einem Arbeitgeberverband. Bis zum Vollzugszeitpunkt werden die 
Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG den jeweiligen Arbeitgeberverbänden des Kfz-Han-
dels und -Gewerbes beitreten bzw. Haustarifverträge mit den zuständigen Gewerkschaften schlie-
ßen, sodass die Tarifbindung in den übergehenden Betrieben bzw. Standorten bestehen bleibt. 

56.3 Daneben bestehen verschiedene Haustarifverträge sowie firmenbezogene Verbandstarifverträge. 
Es wird sichergestellt, dass bis zum Vollzugszeitpunkt alle Haustarifverträge und Zustimmungser-
klärungen der Tarifpartner sowie Ergänzungstarifverträge, die bislang für die Arbeitnehmer des 
Geschäftsfelds Cars & Vans und des Geschäftsfelds Trucks & Buses relevant waren, auch auf die 
Beschäftigten der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG erstreckt werden.  

56.4 Aufgrund des Beitritts der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG zu den jeweiligen Arbeit-
geberverbänden und des Abschlusses entsprechender Haustarifverträge ändert die Ausgliede-
rung nichts an der kollektivrechtlichen Geltung bestehender Tarifverträge. Sofern Tarifverträge 
bislang aufgrund arbeitsvertraglicher Bezugnahme galten, ändert sich durch die Ausgliederung 
auch an dieser arbeitsvertraglichen Geltung nichts. 

56.5 Die lokalen Betriebsvereinbarungen gelten mangels Änderungen auf betriebsverfassungsrechtli-
cher Ebene unverändert kollektivrechtlich fort. 

56.6 Die Gesamtbetriebsvereinbarungen gelten ebenfalls als solche kollektivrechtlich fort.  
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56.7 Auch auf die kollektivrechtliche Geltung der Konzernbetriebsvereinbarungen hat die Ausgliede-
rung keine Auswirkung. 

56.8 Die Vereinbarungen mit dem Konzernsprecherausschuss gelten ebenfalls kollektivrechtlich fort. 

57. Folgen der Ausgliederung für die Unternehmensmitbestimmung und den Aufsichtsrat 

57.1 Bei der Daimler AG besteht ein gemäß den Vorschriften des MitbestG paritätisch mitbestimmter 
Aufsichtsrat mit 20 Mitgliedern (je zehn Aufsichtsratsmitglieder der Anteilseigner und der Arbeit-
nehmer). Die Ausgliederung hat keine Auswirkungen auf Bestand, Zusammensetzung und Amts-
zeit des Aufsichtsrats der Daimler AG. Die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat der Daimler AG 
werden von den Arbeitnehmern aller Konzerngesellschaften im Inland gewählt, so dass auch die 
auf die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG übergehenden Arbeitnehmer weiterhin wahl-
berechtigt bleiben. 

57.2 Die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG verfügen derzeit jeweils über einen Aufsichtsrat 
mit drei Mitgliedern, die durch die Daimler AG als Alleinaktionärin bestellt wurden. Da die Merce-
des-Benz AG und die Daimler Truck AG bislang selbst unmittelbar keine Arbeitnehmer beschäfti-
gen und auch über Tochterunternehmen keine relevante Zurechnung von Arbeitnehmern erfolgt, 
verfügen sie derzeit über keinen der gesetzlichen Arbeitnehmer-Mitbestimmung unterliegenden 
Aufsichtsrat. 

57.3 Es ist geplant, den jeweiligen Aufsichtsrat der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG noch 
vor dem Vollzugszeitpunkt auf jeweils 20 Mitglieder zu vergrößern. Die 20 Mitglieder werden alle 
von der Hauptversammlung der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG und damit formal 
als Anteilseignervertreter gewählt. Zehn dieser Mitglieder sollen jeweils in Abstimmung mit der 
Arbeitnehmerseite durch die jeweilige Hauptversammlung gewählt werden. 

57.4 Nach dem Wirksamwerden der Ausgliederung werden die Mercedes-Benz AG und die Daimler 
Truck AG jeweils mehr als 2.000 Arbeitnehmer beschäftigen. Damit ist das MitbestG maßgeblich 
und der jeweilige Aufsichtsrat ist dann nicht nach den maßgeblichen Vorschriften des MitbestG 
besetzt. Der Vorstand der Mercedes-Benz AG und der Vorstand der Daimler Truck AG werden 
daher nach dem Wirksamwerden der Ausgliederung ein sog. Statusverfahren nach §§ 97 ff. AktG 
durchführen. Die Vertragsparteien gehen davon aus, dass ab Wirksamwerden der Ausgliederung 
nach den Regelungen des MitbestG in der Regel jeweils mehr als 20.000 Arbeitnehmer als Ar-
beitnehmer der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG gelten werden und sich der jeweilige 
Aufsichtsrat nach Abschluss des jeweiligen Statusverfahrens gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Mit-
bestG aus 20 Mitgliedern zusammensetzen wird, von denen je zehn Aufsichtsratsmitglieder der 
Anteilseigner und der Arbeitnehmer sein werden.  

57.5 Das jeweilige Amt der vor dem Vollzugszeitpunkt gebildeten Aufsichtsräte mit jeweils 20 Mitglie-
dern endet nach Abschluss des jeweiligen Statusverfahrens mit Beendigung der ersten Hauptver-
sammlung nach Ablauf der Anrufungsfrist gemäß § 97 Abs. 2 AktG bzw. einer rechtskräftigen 
Entscheidung nach § 98 AktG, spätestens aber sechs Monate nach dem Ablauf der Anrufungsfrist 
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bzw. der rechtskräftigen Entscheidung. Nach Abschluss des jeweiligen Statusverfahrens werden 
in außerordentlichen Hauptversammlungen der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG je-
weils die zehn Anteilseignervertreter gewählt. Für den Zeitraum bis zum Abschluss der jeweiligen 
Wahl der Arbeitnehmervertreter soll gemäß § 104 AktG jeweils ein Antrag auf gerichtliche Bestel-
lung der Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat gestellt werden. 

58. Sonstige hinsichtlich der Arbeitnehmer und ihrer Vertretungen vorgesehene Maßnahmen 

Sonstige Maßnahmen bezüglich der übergehenden Arbeitnehmer und ihrer Vertretungen sind im 
Zusammenhang mit der Ausgliederung und dem Betriebs(teil)übergang auf die Mercedes-Benz AG 
und die Daimler Truck AG nicht vorgesehen. 

VII. Sonstiges 

59. Kosten 

59.1 Die durch den Abschluss dieses Ausgliederungsvertrags und seine Ausführung entstehenden Kos-
ten (einschließlich der Kosten der Vorbereitung dieses Ausgliederungsvertrags, insbesondere Be-
ratungs- und Notarkosten, der im Zusammenhang mit der Ausgliederung und Übernahme erfolg-
ten Wirtschaftsprüferdienstleistungen sowie der diesbezüglichen verbindlichen Auskünfte) trägt 
die Daimler AG. 

59.2 Die Kosten der Kapitalerhöhung bei der Mercedes-Benz AG werden von der Mercedes-Benz AG, 
die Kosten der Kapitalerhöhung bei der Daimler Truck AG von der Daimler Truck AG getragen. Die 
Kosten der jeweiligen Hauptversammlung und die Kosten der Anmeldung zum und der Eintragung 
in das Handelsregister trägt jede Vertragspartei selbst. 

60. Rücktritt 

Sollte die Ausgliederung nicht bis zum 29. Februar 2020 wirksam geworden sein, kann die Daim-
ler AG durch schriftliche Erklärung gegenüber der Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG 
von diesem Ausgliederungsvertrag zurücktreten. 

61. Schlussbestimmungen 

61.1 Dieser Ausgliederungsvertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der Zustimmung der jeweiligen Haupt-
versammlung der Vertragsparteien. 

61.2 Dieser Ausgliederungsvertrag unterliegt deutschem Recht. 

61.3 Die Vertragsparteien streben an, alle Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit die-
sem Ausgliederungsvertrag ergeben, gütlich beizulegen. Sofern dies nicht gelingt, ist Gerichts-
stand für alle Streitigkeiten aus diesem Ausgliederungsvertrag Stuttgart. 
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61.4 Die Anlagen zu diesem Ausgliederungsvertrag sind Vertragsbestandteile. 

61.5 Änderungen und Ergänzungen dieses Ausgliederungsvertrags einschließlich der Abbedingung die-
ser Bestimmung selbst bedürfen der Schriftform, soweit nicht weitergehende Formvorschriften 
einzuhalten sind. 

61.6 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Ausgliederungsvertrags ganz oder teilweise 
nichtig, unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, wird die Wirksamkeit dieses Ausglie-
derungsvertrags und seiner übrigen Bestimmungen hiervon nicht berührt. Anstelle der nichtigen, 
unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung gilt eine solche Bestimmung, die nach Form, 
Inhalt, Zeit, Maß und Geltungsbereich dem am nächsten kommt, was von den Vertragsparteien 
nach dem wirtschaftlichen Sinn und Zweck der nichtigen, unwirksamen oder undurchführbaren 
Bestimmung gewollt war. Entsprechendes gilt für etwaige Lücken in diesem Ausgliederungsver-
trag. 
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Wesentlicher Inhalt der Anlagen zum Ausgliederungs- und  
Übernahmevertrag  

 
Die dem Ausgliederungs- und Übernahmevertrag beigefügten Anlagen haben den folgenden wesentlichen 
Inhalt: 

• Anlage 3.2 enthält eine Liste der Betriebe bzw. Betriebsteile der Daimler AG im arbeitsrechtlichen 
Sinne, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind und im Rahmen der Ausgliederung 
auf die Mercedes-Benz AG übergehen. Die Betriebe bzw. Betriebsteile sind dabei nach Standorten 
geordnet und werden anhand von Stellenkurzbezeichnungen definiert. Die sich aus Anlage 3.2 
ergebende Aufstellung der auf die Mercedes-Benz AG übergehenden Funktionsbereiche ist nach 
Ziffer 9.2 des Ausgliederungsvertrags auch für den Übergang der dem Geschäftsfeld Cars & Vans 
zuzuordnenden geringwertigen Wirtschaftsgüter maßgebend. 

• Anlage 3.3 enthält die aus der Schlussbilanz der Daimler AG nach HGB entwickelte Ausgliede-
rungsbilanz für das Geschäftsfeld Cars & Vans zum 1. Januar 2019, 0:00 Uhr. Die Ausgliederungs-
bilanz Cars & Vans bildet die bilanzierungsfähigen Gegenstände des Aktiv- und Passivvermögens 
der Daimler AG ab, die zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. Darüber hinaus 
bildet die Ausgliederungsbilanz Cars & Vans weitere bilanzierungsfähige Gegenstände des Aktiv- 
und Passivvermögens ab, die ihre Grundlage in den im Ausgliederungsvertrag zwischen der Daim-
ler AG und der Mercedes-Benz AG im Zusammenhang mit dem Geschäftsfeld Cars & Vans ge-
troffenen Vereinbarungen haben und die mit Wirksamwerden der Ausgliederung zum Vollzugs-
zeitpunkt ebenfalls auf die Mercedes-Benz AG übergehen. 

• Anlage 3.5a enthält eine Auflistung der Buchungskreise der Daimler AG, in denen Vermögensge-
genstände und Verbindlichkeiten erfasst sind, die auf die Mercedes-Benz AG übergehen. Die Bu-
chungskreise werden anhand der Buchungskreisnummer, der Werkskennziffer sowie der Bezeich-
nung des Buchungskreises identifiziert. 

• Anlage 3.5b enthält eine Auflistung der Buchungskreise der Daimler AG, in denen Vermögensge-
genstände und Verbindlichkeiten erfasst sind, die bei der Daimler AG verbleiben und damit nicht 
zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans bzw. Trucks & Buses gehören. Die Buchungskreise 
werden anhand der Buchungskreisnummer, der Werkskennziffer sowie der Bezeichnung des Bu-
chungskreises näher bezeichnet. 

• Die Anlagen 4.1(a) bis 4.1(c) enthalten Auflistungen von Immaterialgüterrechten, die zum auszu-
gliedernden Vermögen Cars & Vans gehören und ausschließlich dem Geschäftsfeld Cars & Vans 
zuzuordnen sind. Im Einzelnen: 
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• Anlage 4.1(a) enthält eine Auflistung von Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmarken 
und Wort- und Bildmarken der Daimler AG. Diese Immaterialgüterrechte werden in der 
Anlage unter anderem anhand von Aktenzeichen sowie einer Bezeichnung der Marke auf-
geführt. 

• Anlage 4.1(b) enthält eine Auflistung von Designs und Geschmacksmustern der Daimler 
AG. Die Designs und Geschmacksmuster werden in der Anlage unter anderem anhand 
von Aktenzeichen sowie einer Bezeichnung des Designs aufgeführt. 

• Anlage 4.1(c) enthält eine Auflistung von Domainnamen der Daimler AG. Die Domainna-
men werden in der Anlage durch Angabe der Domain näher bezeichnet. 

• Die Anlagen 4.2(a) bis 4.2(d) enthalten Auflistungen von Immaterialgüterrechten, die von mehre-
ren Geschäftsfeldern genutzt werden und daher nicht ausschließlich dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans bzw. Trucks & Buses zuzuordnen sind. Diese Immaterialgüterrechte sind sowohl von 
der Übertragung auf die Mercedes-Benz AG als auch von der Übertragung auf die Daimler Truck 
AG ausgenommen. Hinsichtlich des auszugliedernden Vermögens Trucks & Buses verweist Zif-
fer 23.2 des Ausgliederungsvertrags auf diese Anlagen. Im Einzelnen: 

• Anlage 4.2(a) enthält eine Liste von Patenten, Gebrauchsmustern und sonstigen techni-
schen Schutzrechten der Daimler AG. Diese Immaterialgüterrechte werden in der Anlage 
unter anderem anhand von Aktenzeichen und Bezeichnungen der einzelnen Rechte näher 
bestimmt. 

• Anlage 4.2(b) enthält eine Auflistung von Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmarken 
und Wort- und Bildmarken der Daimler AG. Diese Immaterialgüterrechte werden in der 
Anlage unter anderem anhand von Aktenzeichen sowie einer Bezeichnung der Marke auf-
geführt. 

• Anlage 4.2(c) enthält eine Auflistung von registrierten Designs der Daimler AG. Die in 
dieser Anlage aufgeführten Designs werden unter anderem anhand von Aktenzeichnen 
sowie einer Bezeichnung bzw. eines Titels des Designs näher bestimmt. 

• Anlage 4.2(d) enthält eine Liste von Domainnamen der Daimler AG. Die Domainnamen 
werden in der Anlage durch Angabe der Domain näher bezeichnet. 

• Als Anlage 4.3 ist dem Ausgliederungsvertrag ein IP-Treuhand- und Allokationsvertrag zwischen 
der Daimler AG und der Mercedes-Benz AG beigefügt. Im Rahmen dieses IP-Treuhand- und Allo-
kationsvertrags beauftragt die Mercedes-Benz AG die Daimler AG widerruflich mit der umfassen-
den treuhänderischen Betreuung der an sie übertragenen registrierbaren Marken und IP-Rechte 
und stellt so sicher, dass die Daimler AG registerrechtliche Inhaberin der Schutzrechte bleiben 
kann und keine zeit- und vor allem kostenintensive Umschreibung der in zahlreichen Ländern 
weltweit eingetragenen Immaterialgüterrechte erforderlich ist. Wirtschaftliche Eigentümerin der 
durch Ziffer 4.1 des Ausgliederungsvertrags übertragenen Immaterialgüterrechte bleibt aber die 
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Mercedes-Benz AG. Für die treuhänderische Verwaltung der IP-Rechte erhält die Daimler AG als 
Treuhänderin nach dem IP-Treuhand- und Allokationsvertrag von der Mercedes-Benz AG ein 
fremdübliches Entgelt entsprechend den Regelungen in der Verrechnungspreisrichtlinie des 
Daimler-Konzerns in Höhe der ihr entstandenen Aufwendungen zuzüglich eines angemessenen 
Gewinnaufschlags. Daneben enthält der IP-Treuhand- und Allokationsvertrag Regelungen in Bezug 
auf zukünftig von der, bei der oder für die Mercedes-Benz AG generierte Immaterialgüterrechte. 
Sinn und Zweck dieser Regelungen des IP-Treuhand- und Allokationsvertrags ist es sicherzustel-
len, dass sämtliche registrierbaren gewerblichen Schutzrechte, einschließlich Arbeitnehmererfin-
dungen, unabhängig vom wirtschaftlichen Eigentum hieran, formalrechtlich konzernweit bei der 
Daimler AG allokiert werden. Der IP-Treuhand- und Allokationsvertrag sieht dazu vor, dass die 
Mercedes-Benz AG alle bei ihr gemachten oder sonst in ihre Verfügungsgewalt gelangten Erfin-
dungen an die Daimler AG abtritt und im Gegenzug für jede abgetretene Erfindung, die zur Anmel-
dung gebracht wird, eine Pauschalvergütung sowie im Falle der Veräußerung an konzernfremde 
Dritte einen Anteil am Veräußerungserlös erhält. Konkret soll die Daimler AG nach dem IP-
Treuhand- und Allokationsvertrag verpflichtet sein, für jede auf Verlangen der Daimler AG abge-
tretene Erfindung, welche zur Anmeldung gebracht wurde, einen angemessenen fremdüblichen 
Pauschalbetrag an die Mercedes-Benz AG zu bezahlen. Sollte eine von der Mercedes-Benz AG an 
die Daimler AG abgetretene Erfindung von der Daimler AG an Dritte, an denen die Daimler AG 
keine unmittelbare oder mittelbare gesellschaftsrechtliche (kapitalmäßige) Beteiligung hält, lizen-
ziert oder verkauft werden, soll die Mercedes-Benz AG nach dem IP-Treuhand- und Allokations-
vertrag eine zusätzliche angemessene, im Einzelfall zu vereinbarende, anteilige Vergütung an den 
Lizenz- bzw. Verkaufserlösen erhalten.  

• Anlage 6.2 führt Produktions- und Produktsoftware auf, die jeweils unter Einschluss der damit 
verbundenen vertraglich gewährten oder der Daimler AG sonst zustehenden Rechte und Informa-
tionen allein vom Geschäftsfeld Cars & Vans genutzt werden und folglich zum auszugliedernden 
Vermögen Cars & Vans gehören. Die Computerprogramme und vergleichbaren Werke werden in 
der Anlage durch verschiedene Kriterien näher bestimmt, wie etwa eine sog. A-Sachnummer, eine 
App-Identifikationsnummer bzw. die Applikationsbezeichnung. 

• Die Anlagen 6.4, 6.5, 6.7 und 6.8 enthalten Auflistungen von Computerprogrammen und ver-
gleichbaren Werken, die nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans bzw. Trucks & Buses 
gehören. Rechte zu ihrer Nutzung werden teilweise auf Grundlage des Ausgliederungsvertrags 
durch Gestaltungsakte außerhalb des Umwandlungsgesetzes eingeräumt oder sind bereits vor-
handen, etwa in Form erteilter Konzernnutzungsrechte oder vergleichbarer vertraglicher Regelun-
gen. Hinsichtlich des auszugliedernden Vermögens Trucks & Buses verweisen die Ziffern 25.3, 
25.4, 25.5, 25.7 und 25.8 des Ausgliederungsvertrags auf diese Anlagen. Im Einzelnen: 
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• Anlage 6.4 enthält Produktions- und Produktsoftware, die am Stichtag der Schlussbilanz 
allein von den beiden Geschäftsfeldern Cars & Vans und Trucks & Buses genutzt wird und 
an der die Daimler AG, soweit sie Inhaberin eigentümerähnlicher Rechtspositionen hieran 
ist (etwa aller vermögensrechtlichen Befugnisse bei Eigenentwicklungen oder ausschließ-
liche Nutzungsrechte bei Fremdentwicklungen), der Mercedes-Benz AG und der Daimler 
Truck AG jeweils weitgehend selbständige, dauerhafte urheberrechtliche Nutzungsrechte 
einräumt. Diese Werke werden in der Anlage anhand von ID-Nummern und Produktbe-
zeichnungen näher bestimmt. 

• Anlage 6.5 bestimmt einige der bereits in Anlage 6.4 spezifizierten Programme, für wel-
che die Sonderregelung am Ende von Ziffer 6.5 des Ausgliederungsvertrags gilt. 

• Anlage 6.7 listet Produktions-, Produkt- und Unternehmenssoftware, die nicht oder nicht 
vollständig von den Ziffern 6.2 oder 6.4 des Ausgliederungsvertrags erfasst werden und 
am Stichtag der Schlussbilanz vom Geschäftsfeld Cars & Vans, aber auch von anderen 
Geschäftsfeldern, genutzt werden. Die Programme werden in der Anlage anhand diverser 
Kriterien wie der Produkt-/Artikelbezeichnung, dem Namen des Herstellers oder der App-
Identifikationsnummer näher bestimmt. 

• Anlage 6.8 enthält Spezialsoftware, welche am Stichtag der Schlussbilanz vom Ge-
schäftsfeld Cars & Vans genutzt wird und deren Nutzung fortgesetzt werden soll, in der 
Regel über bereits erteilte Konzernnutzungsrechte oder vergleichbare vertragliche Rege-
lungen. Die Programme werden in der Anlage anhand diverser Kriterien wie der Produkt-
/Artikelbezeichnung, dem Namen des Herstellers oder der App-Identifikationsnummer 
näher bestimmt. 

• Anlage 9.1 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Gegenstände des Sachanlagevermögens verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzu-
ordnen sind. Diese auf die Mercedes-Benz AG übergehenden Gegenstände des Sachanlagever-
mögens werden unter Angabe des Buchungskreises, der Werkskennziffer und der Kontonummer 
aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert. 

• Anlage 10.2 führt Grundstücke auf, bezüglich derer beschränkte persönliche Dienstbarkeiten  
oder sonstige grundbuchliche Rechte zugunsten der Daimler AG oder eines ihrer Rechtsvorgänger 
bestehen, die zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. Die Grundstücke werden 
in der Anlage unter Beachtung der Vorschrift des § 28 GBO durch Angabe des Standortes, des 
Eigentümers, des Grundbuchblatts sowie des Flurstücks bezeichnet. 

• Anlage 11.1 listet Beteiligungen der Daimler AG an Kapitalgesellschaften auf, die zum auszuglie-
dernden Vermögen Cars & Vans gehören. Die Beteiligungen werden in der Anlage durch Nennung 
des Namens der Gesellschaft und durch Angabe des Landes des Satzungssitzes näher bezeichnet. 
Ferner werden in der Anlage die direkte Beteiligungsquote sowie die direkte Stimmrechtsquote 
der Daimler AG an der jeweiligen Kapitalgesellschaft angegeben. 
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• Anlage 11.2 enthält eine Liste von Beteiligungen der Daimler AG an Personengesellschaften, die 
zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. Die Beteiligungen werden in der Anlage 
durch Nennung des Namens der Gesellschaft und durch Angabe des Landes des Sitzes der Ge-
sellschaft näher bezeichnet. Ferner werden in der Anlage die direkte Kapitalquote sowie die di-
rekte Stimmrechtsquote der Daimler AG an der jeweiligen Personengesellschaft angegeben.  

• Anlage 11.4 enthält eine Auflistung von Beteiligungen der Daimler AG an Kapital- und Personen-
gesellschaften, die nicht zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans bzw. Trucks & Buses ge-
hören. Diese Beteiligungen sind sowohl von der Übertragung auf die Mercedes-Benz AG als auch 
von der Übertragung auf die Daimler Truck AG ausgenommen. Hinsichtlich des auszugliedernden 
Vermögens Trucks & Buses verweist Ziffer 30.4 des Ausgliederungsvertrags auf Anlage 11.4. Die 
Beteiligungen werden in der Anlage durch Nennung des Namens der Gesellschaft und durch An-
gabe des Landes des (Satzungs-) Sitzes näher bezeichnet. Ferner werden in der Anlage die direkte 
Kapital- bzw. Beteiligungsquote sowie die direkte Stimmrechtsquote der Daimler AG an der jewei-
ligen Kapital- oder Personengesellschaft angegeben. 

• Anlage 12.1 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Forderungen verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind. Diese auf die 
Mercedes-Benz AG übergehenden Forderungen werden unter Angabe des Buchungskreises, der 
Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert.  

• Anlage 13 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens sowie die aktiven Rechnungsabgren-
zungsposten verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuzuordnen sind. Diese auf die 
Mercedes-Benz AG übergehenden Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens so-
wie die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten werden unter Angabe des Buchungskreises, der 
Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert. 

• Anlage 14.1a enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Verbindlichkeiten und passiven Rechnungsabgrenzungsposten verbucht sind, die dem Geschäfts-
feld Cars & Vans zuzuordnen sind. Diese auf die Mercedes-Benz AG übergehenden Verbindlich-
keiten und passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden unter Angabe des Buchungskreises, 
der Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifi-
ziert. 

• Anlage 14.1b enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten verbucht sind, die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnen sind. Diese auf die Mercedes-Benz AG übergehenden ungewissen Ver-
bindlichkeiten werden unter Angabe des Buchungskreises, der Werkskennziffer und der Konto-
nummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS für die zugehörige Rückstellung näher spezifiziert. 
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• Anlage 14.1(d) enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Arbeit-
nehmern und Betriebsrentnern, die zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zugeordnet waren und denen Rechte aus Performance Phantom Share Plänen ge-
genüber der Daimler AG zustehen. Die betreffenden ausgeschiedenen Arbeitnehmer und Be-
triebsrentner werden in der Anlage anhand ihrer Konzernidentifikationsnummer (KIM) aufgeführt. 

• Anlage 15.1a enthält in Abschrift den Treuhandvertrag zwischen der Daimler AG und dem Daimler 
Pension Trust e.V. vom 23. Dezember 1999 in der Fassung vom 20. Dezember 2013, einschließ-
lich der danach durch die Einbeziehungserklärungen vom 26. Juni 2018 (Schuldbeitritt Daimler 
Brand & IP Management GmbH & Co. KG), vom 16. November 2018 (DUK Versorgungsverpflich-
tungen) und vom 7. Dezember 2018 (Ansprüche nach § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG) erfolgten Ände-
rungen. Durch diesen Treuhandvertrag mit den Einbeziehungserklärungen wird für Versorgungs-
verpflichtungen aus der sog. alten bAV eine Sicherung gegen Insolvenz eingerichtet, indem das 
von dem Treuhandvertrag 'alte bAV' erfasste Treuhandvermögen (siehe per 31. Dezember 2018 
die Aufstellung in Anlage 15.2) von dem Daimler Pension Trust e.V. als Sicherungstreuhänder für 
die gesicherten Versorgungsberechtigten gehalten wird. 

• Anlage 15.1b enthält in Abschrift den Treuhandvertrag zwischen der Daimler AG und dem Daimler 
Pension Trust e.V. vom 13. Dezember 2012, einschließlich der danach durch Einbeziehungserklä-
rung vom 19. Dezember 2013 erfolgten Änderungen. Durch diesen Treuhandvertrag mit der Ein-
beziehungserklärung wird für Versorgungsverpflichtungen aus der sog. neuen bAV eine Sicherung 
gegen Insolvenz eingerichtet, indem das von dem Treuhandvertrag 'neue bAV' erfasste Treuhand-
vermögen (siehe per 31. Dezember 2018 die Aufstellung in Anlage 15.3) von dem Daimler Pen-
sion Trust e.V. als Sicherungstreuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten gehalten 
wird. 

• Anlage 15.1c enthält in Abschrift den Treuhandvertrag zwischen der Daimler AG und der Allianz 
Treuhand GmbH vom 11. Dezember 2012 in der Fassung vom 19. Dezember 2013. Durch diesen 
Treuhandvertrag wird für Versorgungsverpflichtungen aus Entgeltumwandlung (Zukunftskapital 
und Zukunftskapital LFK) eine Sicherung gegen Insolvenz eingerichtet, indem das von dem Treu-
handvertrag 'Zukunftskapital' erfasste Treuhandvermögen von der Allianz Treuhand GmbH als  
Sicherungstreuhänder für die gesicherten Versorgungsberechtigten gehalten wird. 

• Anlage 15.2 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände, die der Daimler Pension Trust 
e.V. aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'alte bAV' als Treuhand-
vermögen zum 31. Dezember 2018 für die Daimler AG gehalten hat. Dabei handelt es sich um 
eine Beteiligung, Fondsanteilsscheine sowie Guthaben auf Intercompany-Konten. Diese werden 
durch verschiedene Identifikationsmerkmale (z.B. Bezeichnung der Gesellschaft, ISIN-Nummern, 
Vertragsnummern oder Kontonummern) näher spezifiziert. Die Aufstellung in Anlage 15.2 gibt zu-
dem den absoluten und prozentualen Anteil an diesen Vermögensgegenständen an, der zum Aus-
gliederungsstichtag dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem (aus 
der vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' 
hervorgehenden) Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'alte bAV' verwaltet werden soll. 
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• Anlage 15.3 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände, die der Daimler Pension Trust 
e.V. aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'neue bAV' als Treu-
handvermögen zum 31. Dezember 2018 für die Daimler AG gehalten hat. Dabei handelt es sich 
um Fondsanteilsscheine, Guthaben bei Kreditinstituten sowie zwei Verträge zu Kapitalisierungs-
geschäften. Diese werden durch verschiedene Identifikationsmerkmale (z.B. ISIN-Nummern, Ver-
tragsnummern oder Kontonummern) näher spezifiziert. Die Aufstellung in Anlage 15.3 gibt zudem 
den absoluten und prozentualen Anteil an diesen Vermögensgegenständen an, der zum Ausglie-
derungsstichtag dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem (aus der 
vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV' 
hervorgehenden) Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'neue bAV' verwaltet werden soll. 

• Anlage 15.4 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände des von der Allianz Treuhand 
GmbH aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' ge-
haltenen Treuhandvermögens, die zum Ausgliederungsstichtag dem Treuhandvermögen unter 
dem (vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden) Treuhandvertrag Mercedes-Benz AG 'Zu-
kunftskapital' zugeordnet werden. Dabei handelt es sich zum einen um individuelle Rückde-
ckungsversicherungsverträge, die in der Anlage unter Angabe der individuellen Vertragsnummern 
näher spezifiziert sind. Darüber hinaus handelt es sich dabei um Guthaben bei Kreditinstituten 
sowie Forderungen aus einem Vertragsverhältnis, die ihrerseits durch Identifikationsmerkmale 
(Kontonummern und Vertragsnummer) näher spezifiziert sind. Die Aufstellung zu den Guthaben 
gibt zudem den absoluten und prozentualen Anteil an den Guthaben an, der zum Ausgliederungs-
stichtag dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem Treuhandvertrag 
Mercedes-Benz AG 'Zukunftskapital' verwaltet werden soll. 

• Anlage 15.6a enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebs-
rentnern, unverfallbar ausgeschiedenen Versorgungsanwärtern und sonstigen Berechtigten, die 
zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren und hin-
sichtlich derer die Versorgungsverpflichtungen der Daimler AG nicht auf die Daimler Pensions-
fonds AG übertragen worden sind. Die betreffenden Personen sind in der Anlage unter Bezug-
nahme auf ihre Konzernidentifikationsnummer (KIM) oder ihre Rentennummer aufgeführt. 

• Anlage 15.6b enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebs-
rentnern, die zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet wa-
ren und hinsichtlich derer die Versorgungsverpflichtungen der Daimler AG auf die Daimler Pensi-
onsfonds AG übertragen worden sind. Die betreffenden Personen sind in der Anlage unter Bezug-
nahme auf ihre Rentennummer aufgeführt. 
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• Anlage 16.2 enthält eine Auflistung von Verträgen der Daimler AG, die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zuzuordnen sind und daher zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. 
Die Verträge sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract Reposi-
tory (DCR) zugewiesenen Vertragsnummer bezeichnet und nach den in Ziffer 16.2 des Ausgliede-
rungsvertrags aufgeführten Vertragskategorien geordnet. 

• Anlage 16.3 enthält eine Liste von Verträgen der Daimler AG, die neben anderen Geschäftsfeldern 
jedenfalls auch das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen und zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören. Die Verträge sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank 
Daimler Contract Repository (DCR) zugewiesenen Vertragsnummer bezeichnet und nach den in 
Ziffer 16.2 des Ausgliederungsvertrags aufgeführten Vertragskategorien geordnet. 

• Anlage 16.5a enthält eine Auflistung von Verträgen und sonstigen Rechtsverhältnissen der Daim-
ler AG, die von der Konzernfunktion Treasury verwaltet werden und zum auszugliedernden Ver-
mögen Cars & Vans gehören. Die betreffenden Verträge werden in der Anlage durch Angabe der 
Identifikationsnummer aus der Datenbank Treasury SharePoint näher bezeichnet. 

• Anlage 16.5b enthält eine Auflistung von Bankkonten, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zuge-
ordnet sind (Industriekonten Cars & Vans). Die Industriekonten Cars & Vans werden in der Anlage 
durch Angabe der Identifikationsnummer aus dem Daimler Beteiligungs- und Informationsmana-
gementsystem GENESIS bezeichnet. 

• Anlage 16.7(a) listet Verträge der Daimler AG auf, die nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans bzw. Trucks & Buses gehören. Diese Verträge sind sowohl von der Übertragung auf 
die Mercedes-Benz AG als auch von der Übertragung auf die Daimler Truck AG ausgenommen. 
Hinsichtlich des auszugliedernden Vermögens Trucks & Buses verweist Ziffer 35.7(a) des Ausglie-
derungsvertrags auf Anlage 16.7(a). Die Verträge sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertrags-
datenbank Daimler Contract Repository (DCR) zugewiesenen Vertragsnummer bezeichnet. 

• Die Anlagen 16.10(a)/1, 16.10(a)/2 und 16.10(b) enthalten Untermietverträge zwischen der 
Mercedes-Benz AG und der Daimler AG (Anlagen 16.10(a)/1 und 16.10(b)) bzw. zwischen der 
Mercedes-Benz AG und der Daimler Truck AG (Anlage 16.10(a)/2). Der Abschluss dieser Unter-
mietverträge ist erforderlich, da die zugrundeliegenden Hauptmietverträge der Daimler AG nach 
dem Ausgliederungsvertrag teilweise auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG über-
gehen und teilweise bei der Daimler AG verbleiben. Je nach Zuordnung des jeweiligen Hauptmiet-
vertrags nach den Ziffern 16.3 bzw. 35.3 und den Ziffern 16.7(a) bzw. 35.7(a) des Ausgliederungs-
vertrags fungieren die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG als Haupt-
mieterin bzw. Untervermieterin oder als Untermieterin. Im Einzelnen: 

• Die in den Anlagen 16.10(a)/1 und 16.10(a)/2 beigefügten Untermietverträge betreffen 
Miet- und Pachtverträge der Daimler AG, die zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören und daher auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden, jedoch 
(teilweise) Flächen erfassen, die zukünftig entweder von der Daimler AG (An-
lage 16.10(a)/1) oder von der Daimler Truck AG (Anlage 16.10(a)/2) genutzt werden und 
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folglich von der Mercedes-Benz AG an diese untervermietet werden. Die Mercedes-Benz 
AG fungiert in diesen Fällen also als Untervermieterin gegenüber der Daimler AG bzw. 
der Daimler Truck AG als Untermieterin. 

Anlage 16.10(a)/1 enthält insgesamt elf Untermietverträge zwischen der Mercedes-Benz 
AG und der Daimler AG über Mietflächen an den folgenden Standorten (zum Teil sind 
Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst bzw. exis-
tieren mehrere Mietverträge für verschiedene Flächen an einem Standort): (i) Berlin, 
(ii) Stuttgart-Untertürkheim, (iii) Germersheim, (iv) Rastatt, (v) Stuttgart-Untertürkheim, 
Böblingen, Sindelfingen und Immendingen, (vi) Berlin, (vii) Bremen, (viii) Düsseldorf, 
(ix) Hamburg, (x) Sindelfingen sowie (xi) Stuttgart-Untertürkheim, Stuttgart-Bad Cann-
statt und Esslingen. 

Anlage 16.10(a)/2 enthält insgesamt 14 Untermietverträge zwischen der Mercedes-
Benz AG und der Daimler Truck AG über Mietflächen an den folgenden Standorten (zum 
Teil sind Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst 
bzw. existieren mehrere Mietverträge für verschiedene Flächen an einem Standort): 
(i) und (ii) Berlin, (iii) Biberach, (iv) Stuttgart-Untertürkheim und Waiblingen (v) Duisburg, 
(vi) Germersheim, (vii) und (viii) Hamburg, (ix) Remscheid, (x) und (xi) Stuttgart-Unter-
türkheim, (xii) Stuttgart-Bad Cannstatt (Hallschlag), (xiii) Stuttgart-Untertürkheim, Fell-
bach-Schmiden und Esslingen sowie (xiv) Stuttgart-Untertürkheim. 

• Demgegenüber betreffen die in Anlage 16.10(b) beigefügten Untermietverträge die Miet- 
und Pachtverträge der Daimler AG, die nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Cars & Vans gehören und daher nicht auf die Mercedes-Benz AG übertragen werden. 
Diese Miet- und Pachtverträge der Daimler AG erfassen jedoch (teilweise) Flächen, die 
zukünftig von der Mercedes-Benz AG genutzt werden und folglich an diese untervermietet 
werden. In diesen Fällen fungiert die Daimler AG also als Untervermieterin gegenüber der 
Mercedes-Benz AG als Untermieterin. 

Anlage 16.10(b) enthält insgesamt zwei Untermietverträge zwischen der Daimler AG und 
der Mercedes-Benz AG über Mietflächen an folgenden Standorten (dabei sind verschie-
dene Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst): 
(i) Stuttgart-Möhringen (inkl. Fasanenhof), Stuttgart-Vaihingen, Fellbach, Esslingen, 
Stuttgart-Untertürkheim, Wangen, Winterbach, Böblingen, Stuttgart-Flughafen, Neuhau-
sen, Stuttgart-Mitte und Waiblingen sowie (ii) Stuttgart-Vaihingen. 

Die Untermietverträge werden aufschiebend bedingt auf das Wirksamwerden der Ausgliederung 
mit wirtschaftlicher Rückwirkung zum 1. Januar 2019 abgeschlossen und laufen auf unbestimmte 
Dauer. Sie sehen die Vermietung von Mietflächen (ohne Mobiliar), die Vermietung der sich in den 
mietgegenständlichen Räumen bzw. auf den mietgegenständlichen Flächen befindlichen techni-
schen Einrichtungen und sonstigen Mobilien (insbesondere Betriebs- und Geschäftsausstattung) 
sowie die Erbringung von miet- und betriebsnahen Leistungen, wie beispielsweise Betriebskosten, 
durch die jeweilige Untervermieterin an die Untermieterin vor. Dabei werden regelmäßig mehrere 
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Mietflächen und Standorte in einem Untermietvertrag gebündelt und dabei ein einheitlicher Kalt-
mietzins für die gebündelten Mietgegenstände vereinbart. Die Untermietverträge sehen ein mo-
natliches Gesamtentgelt vor, das sich aus einem monatlichen Kaltmietzins für die mietgegen-
ständlichen Flächen (ohne Mobiliar), einem monatlichen Mietzins für mitvermietetes Mobiliar so-
wie einem monatlichen Entgelt für die Erbringung von miet- und betriebsnahen Leistungen zu-
sammensetzt. 

Die Untermietverträge sehen – abgesehen von unwesentlichen Abweichungen im Einzelfall – im 
Wesentlichen die folgenden weiteren Bestimmungen vor: 

• Der monatliche Kaltmietzins für die Mietflächen ist als einheitlicher Betrag pro Quadrat-
meter Mietfläche aufgeführt. Die einzelnen Mietflächen sind in Standorte zusammenge-
fasst. Im Einzelfall gilt für einzelne Mietflächen oder Standorte ein abweichender Mietzins 
pro Quadratmeter. Für den Fall, dass Mobiliar ebenfalls Gegenstand eines Untermietver-
trags ist, ist ein einheitlicher Betrag pro Quadratmeter der betreffenden Mietfläche als 
zusätzlicher und gesondert ausgewiesener Mietzins vorgesehen. Die zu erbringenden 
miet- und betriebsnahen sonstigen Leistungen werden gemäß den spezifischen Bedürf-
nissen der jeweiligen Untermieterin und der Mietgegenstände aus einem festgelegten 
Portfolio ausgewählt und das darauf entfallende monatliche Entgelt wird gesondert aus-
gewiesen. 

• Das jeweilige Untermietverhältnis kann ganz oder in Bezug auf einzelne Standorte unter 
Einhaltung einer Kündigungsfrist gekündigt werden. Dabei gilt regelmäßig eine ordentli-
che Kündigungsfrist von zwölf Monaten und in Einzelfällen von 24 Monaten. Daneben 
sehen die Untermietverträge regelmäßig die Möglichkeit einer Kündigung von Teilstand-
orten bzw. einzelner Mietflächen eines Standorts vor. Dabei ist geregelt, dass eine solche 
Teilkündigung nur unter weiteren Voraussetzungen, insbesondere der unmittelbaren Wei-
terverwertungsmöglichkeit der betroffenen Mietgegenstände durch die Vermieterin so-
wie die Erfüllung von Instandhaltungs- und Instandsetzungspflichten möglich ist. Soweit 
die Untermietverträge eine Teilkündigungsmöglichkeit eröffnet haben, ist eine vierwö-
chige Kündigungsfrist vorgesehen. Im Einzelfall verzichten die Parteien auf die Möglich-
keit einer Teilkündigung. Die Möglichkeit der Kündigung aus wichtigem Grund bleibt jeder 
Partei vorbehalten. 

• Jede Partei ist mit Zustimmung der anderen Partei, die nur aus wichtigem Grund verwei-
gert werden darf, berechtigt, den Umfang der Mietflächen, des Mobiliars und/oder der 
vereinbarten sonstigen Leistungen zu ändern, insbesondere Flächen und Räume sowie 
Mobiliar aus der Untervermietung herauszunehmen oder neu hinzuzufügen. Diese Ände-
rungen erfolgen durch Vereinbarung eines Nachtrags zum Untermietvertrag. Den Unter-
mietverträgen sind Nachtragsformulare, die für eine Änderung der Mietflächen und/oder 
des Mobiliars bzw. der zu erbringenden sonstigen Leistungen zu verwenden sind, als An-
lagen beigefügt. 
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• Soweit eine Änderung des Umfangs der Mietflächen, des Mobiliars und/oder der verein-
barten sonstigen Leistungen erfolgt, enthalten die Untermietverträge hinsichtlich der ent-
sprechenden Anpassung des Gesamtentgelts die folgenden Regelungen: 

Jede Hinzufügung von Mietgegenständen an einem Standort, der bereits in der Ur-
sprungsfassung des Untermietvertrags erfasst ist, erfolgt zu dem jeweils bestimmten 
Kaltmietzins. Jede Hinzufügung von Mietgegenständen an einem Standort, der nicht be-
reits in der Ursprungsfassung des Untermietvertrags erfasst ist, erfolgt zu einem Kalt-
mietzins, der von den Parteien festzusetzen und unter Anwendung der jeweils geltenden 
Verrechnungspreisrichtlinie des Daimler-Konzerns als marktgerecht anzusehen ist. Die 
Hinzufügung von Mietflächen ist auf eine bestimmte Flächengröße beschränkt, die regel-
mäßig höchstens 10 % der ursprünglichen, vertragsgegenständlichen Mietfläche beträgt; 
diese Beschränkung entfällt automatisch mit Ablauf des 15. August 2020. Jede Heraus-
nahme von Mietgegenständen erfolgt zu dem jeweils für diese Mietgegenstände gelten-
den Kaltmietzins. 

Jede Hinzufügung von Mobiliar oder sonstigen Leistungen erfolgt zu einem Mietzins (bei 
Mobiliar) bzw. Entgelt (bei sonstigen Leistungen), der bzw. das von den Parteien festzu-
setzen und unter Anwendung der jeweils geltenden Verrechnungspreisrichtlinie des 
Daimler-Konzerns als marktgerecht anzusehen ist. Jede Herausnahme von Mobiliar er-
folgt zu dem jeweils geltenden Mietzins. Eine Hinzufügung von nicht bereits anfänglich 
vereinbarten sonstigen Leistungen ist auf solche bzw. vergleichbare Leistungen be-
schränkt, die in einem dem jeweiligen Untermietvertrag als Anlage beigefügten Portfolio 
enthalten sind. Jede Herausnahme von sonstigen Leistungen erfolgt zu dem jeweils gel-
tenden Entgelt. 

• Die Parteien sind nach den Untermietverträgen verpflichtet, die Mietzinsbeträge und Ent-
gelte regelmäßig auf ihre Marktgerechtigkeit hin zu überprüfen und ggf. neu festzusetzen. 
Unterbleibt eine Neufestsetzung, obwohl eine Marktgerechtigkeit nicht mehr gegeben 
ist, gilt automatisch ein marktgerechter Mietzins bzw. ein marktgerechtes Entgelt als ver-
einbart. 

• Die weitere Untervermietung durch die Untermieterin bedarf der vorherigen Zustimmung 
der Untervermieterin. 

• Die Untermietverträge enthalten weitere mietvertragsrechtliche Bestimmungen im Hin-
blick auf die Beschränkung des Mietzwecks, die Verantwortlichkeit für die Einholung und 
Aufrechterhaltung von öffentlich-rechtlichen Genehmigungen, Rückgabepflichten bei 
Ende der Mietzeit sowie allgemeine Haftung der Vermieterin und Verkehrssicherungs-
pflichten der Mieterin. Diese weiteren Bestimmungen entsprechen dem Marktüblichen 
und enthalten keine wirtschaftlich relevanten Besonderheiten.  
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• Anlage 16.11 listet Derivate der Daimler AG auf, die nach dem in der Anlage angegebenen Ver-
teilungsschlüssel wirtschaftlich, jedoch nicht rechtlich, auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daim-
ler Truck AG übergehen sollen. Die betreffenden Derivate werden in Anlage 16.11 insbesondere 
mittels einer Transaktionsnummer aus dem internen Global Treasury System näher bezeichnet 
und durch den Verteilungsschlüssel prozentual der Mercedes-Benz AG bzw. der Daimler Truck AG 
zugeordnet. Hinsichtlich der Übertragung auf die Daimler Truck AG verweist Ziffer 35.11 des Aus-
gliederungsvertrags auf Anlage 16.11. 

• Anlage 17.2 enthält eine nicht abschließende Auflistung öffentlich-rechtlicher Berechtigungen der 
Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet sind und daher zum auszugliedernden 
Vermögen Cars & Vans gehören. Die öffentlich-rechtlichen Berechtigungen sind in der Anlage mit 
der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract Repository (DCR) zugewiesenen Identifika-
tionsnummer (DCR ID) bezeichnet. Anlage 17.2 umfasst auch öffentlich-rechtliche Berechtigun-
gen, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen. 

• Anlage 17.7 enthält eine nicht abschließende Auflistung öffentlich-rechtlicher Berechtigungen der 
Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet sind, jedoch nicht auf die Mercedes-
Benz AG übergehen können, da sie unternehmens-, personen- oder tätigkeitsbezogen sind oder 
ihr Übergang gesetzlich ausgeschlossen ist. Die betreffenden öffentlich-rechtlichen Berechtigun-
gen sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract Repository (DCR) 
zugewiesenen Identifikationsnummer (DCR ID) bezeichnet. 

• Anlage 18.2 enthält eine nicht abschließende Liste von Zuwendungen, die dem Geschäftsfeld 
Cars & Vans zugeordnet sind und daher zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. 
Die Zuwendungen sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract 
Repository (DCR) zugewiesenen Identifikationsnummer (DCR ID) bezeichnet. Anlage 18.2 um-
fasst auch Zuwendungen, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Cars & Vans betreffen. 

• Anlage 19.1 enthält eine Auflistung der wesentlichen Prozess- und Verfahrensverhältnisse der 
Daimler AG, die zum auszugliedernden Vermögen Cars & Vans gehören. Die Prozess- und Verfah-
rensverhältnisse werden durch die ihnen im internen Aktenführungssystem Legal Management 
System (LMS) der Daimler AG zugewiesenen Aktenzeichen bezeichnet. 

• Anlage 20.1 enthält eine Auflistung der Arbeitnehmer der Daimler AG, die am Ausgliederungs-
stichtag dem Geschäftsfeld Cars & Vans zugeordnet waren. Die Arbeitnehmer werden in der An-
lage anhand ihrer Konzernidentifikationsnummer (KIM) aufgeführt. 

• Anlage 22.2 enthält eine Liste der Betriebe bzw. Betriebsteile der Daimler AG im arbeitsrechtli-
chen Sinne, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind und im Rahmen der Ausglie-
derung auf die Daimler Truck AG übergehen. Die Betriebe bzw. Betriebsteile sind dabei nach 
Standorten geordnet und werden anhand von Stellenkurzbezeichnungen definiert. Die sich aus 
Anlage 22.2 ergebende Aufstellung der auf die Daimler Truck AG übergehenden Funktionsberei-
che ist nach Ziffer 28.2 des Ausgliederungsvertrags auch für den Übergang der dem Geschäfts-
feld Trucks & Buses zuzuordnenden geringwertigen Wirtschaftsgüter maßgebend. 
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• Anlage 22.3 enthält die aus der Schlussbilanz der Daimler AG nach HGB entwickelte Ausgliede-
rungsbilanz für das Geschäftsfeld Trucks & Buses zum 1. Januar 2019, 0:00 Uhr. Die Ausgliede-
rungsbilanz Trucks & Buses bildet die bilanzierungsfähigen Gegenstände des Aktiv- und Passiv-
vermögens der Daimler AG ab, die zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. 
Darüber hinaus bildet die Ausgliederungsbilanz Trucks & Buses weitere bilanzierungsfähige Ge-
genstände des Aktiv- und Passivvermögens ab, die ihre Grundlage in den im Ausgliederungsver-
trag zwischen der Daimler AG und der Daimler Truck AG im Zusammenhang mit dem Geschäfts-
feld Trucks & Buses getroffenen Vereinbarungen haben und die mit Wirksamwerden der Ausglie-
derung zum Vollzugszeitpunkt ebenfalls auf die Daimler Truck AG übergehen. 

• Anlage 22.5 enthält eine Auflistung der Buchungskreise der Daimler AG, in denen Vermögensge-
genstände und Verbindlichkeiten erfasst sind, die auf die Daimler Truck AG übergehen. Die Bu-
chungskreise werden anhand der Buchungskreisnummer, der Werkskennziffer sowie der Bezeich-
nung des Buchungskreises identifiziert. 

• Die Anlagen 23.1(a) bis 23.1(c) enthalten Auflistungen von Immaterialgüterrechten, die zum aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören und ausschließlich dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnen sind. Im Einzelnen: 

• Anlage 23.1(a) enthält eine Auflistung von Marken, insbesondere Wortmarken, Bildmar-
ken und Wort- und Bildmarken der Daimler AG. Diese Immaterialgüterrechte werden in 
der Anlage unter anderem anhand von Aktenzeichen sowie einer Bezeichnung der Marke 
identifiziert. 

• Anlage 23.1(b) enthält eine Auflistung von Designs und Geschmacksmustern der Daimler 
AG. Die Designs und Geschmacksmuster werden in der Anlage unter anderem anhand 
von Aktenzeichen sowie einer Bezeichnung des Designs näher bezeichnet.  

• Anlage 23.1(c) enthält eine Auflistung von Domainnamen der Daimler AG. Die Domain-
namen werden in der Anlage durch Angabe der Domain näher bezeichnet. 

• Als Anlage 23.3 ist dem Ausgliederungsvertrag ein IP-Treuhand- und Allokationsvertrag zwischen 
der Daimler AG und der Daimler Truck AG beigefügt. Im Rahmen dieses IP-Treuhand- und Alloka-
tionsvertrags beauftragt die Daimler Truck AG die Daimler AG widerruflich mit der umfassenden 
treuhänderischen Betreuung der an sie übertragenen registrierbaren Marken und IP-Rechte und 
stellt so sicher, dass die Daimler AG registerrechtliche Inhaberin der Schutzrechte bleiben kann 
und keine zeit- und vor allem kostenintensive Umschreibung der in zahlreichen Ländern weltweit 
eingetragenen Immaterialgüterrechte erforderlich ist. Wirtschaftliche Eigentümerin der durch Zif-
fer 23.1 des Ausgliederungsvertrags übertragenen Immaterialgüterrechte bleibt aber die Daimler 
Truck AG. Der IP-Treuhand- und Allokationsvertrag zwischen der Daimler AG und der Daimler 
Truck AG entspricht in Aufbau und wesentlichem Inhalt dem als Anlage 4.3 beigefügten IP-
Treuhand- und Allokationsvertrag zwischen der Daimler AG und der Mercedes-Benz AG, sodass 
auf die Ausführungen dazu Bezug genommen wird.  
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• Anlage 25.2 führt Produktions- und Produktsoftware auf, die jeweils unter Einschluss der damit 
verbundenen vertraglich gewährten oder der Daimler AG sonst zustehenden Rechte und Informa-
tionen allein vom Geschäftsfeld Trucks & Buses genutzt werden und folglich zum auszugliedern-
den Vermögen Trucks & Buses gehören. Diese Computerprogramme und vergleichbaren Werke 
werden in der Anlage durch verschiedene Kriterien näher bestimmt, wie etwa eine sog. A-Sach-
nummer, eine App-Identifikationsnummer bzw. die Applikationsbezeichnung. 

• Anlage 28.1 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Gegenstände des Sachanlagevermögens verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses 
zuzuordnen sind. Diese auf die Daimler Truck AG übergehenden Gegenstände des Sachanlage-
vermögens werden unter Angabe des Buchungskreises, der Werkskennziffer und der Kontonum-
mer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert. 

• Anlage 29.2 führt Grundstücke auf, bezüglich derer beschränkte persönliche Dienstbarkeiten  
oder sonstige grundbuchliche Rechte zugunsten der Daimler AG oder eines ihrer Rechtsvorgänger 
bestehen, die zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. Die Grundstücke wer-
den in der Anlage unter Beachtung der Vorschrift des § 28 GBO durch Angabe des Standortes, 
des Eigentümers, des Grundbuchblatts sowie des Flurstücks bezeichnet. 

• Anlage 30.1 listet Beteiligungen der Daimler AG an Kapitalgesellschaften auf, die zum auszuglie-
dernden Vermögen Trucks & Buses gehören. Die Beteiligungen werden in der Anlage durch Nen-
nung des Namens der Gesellschaft und durch Angabe des Landes des Satzungssitzes näher be-
zeichnet. Ferner werden in der Anlage die direkte Kapitalquote sowie die direkte Stimmrechts-
quote der Daimler AG an der jeweiligen Kapitalgesellschaft angegeben. 

• Anlage 30.2a enthält eine Liste von Beteiligungen der Daimler AG an Personengesellschaften, die 
zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. Die Beteiligungen werden in der An-
lage durch Nennung des Namens der Gesellschaft und durch Angabe des Landes des Sitzes der 
Gesellschaft näher bezeichnet. Ferner werden in der Anlage die direkte Beteiligungsquote sowie 
die direkte Stimmrechtsquote der Daimler AG an der jeweiligen Personengesellschaft angegeben. 

• Anlage 30.2b enthält eine Auflistung von Beteiligungen der Daimler AG an Kapitalgesellschaften, 
die steuerlich zum Sonderbetriebsvermögen der Daimler AG bei einer gemäß Ziffer 30.2 des Aus-
gliederungsvertrags auf die Daimler Truck AG übergehenden Personengesellschaft gehören und 
daher ebenfalls Teil des auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses sind. Die Beteiligungen wer-
den in der Anlage durch Nennung des Namens der Gesellschaft und durch Angabe des Landes 
des Satzungssitzes näher bezeichnet. Ferner werden in der Anlage die direkte Kapitalquote sowie 
die direkte Stimmrechtsquote der Daimler AG an der jeweiligen Kapitalgesellschaft angegeben. 

• Anlage 31.1 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Forderungen verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind. Diese auf die 
Daimler Truck AG übergehenden Forderungen werden unter Angabe des Buchungskreises, der 
Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert.  
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• Anlage 32 enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens sowie die aktiven Rechnungsabgren-
zungsposten verbucht sind, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zuzuordnen sind. Diese auf die 
Daimler Truck AG übergehenden Vorräte und sonstigen Gegenstände des Umlaufvermögens so-
wie die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten werden unter Angabe des Buchungskreises, der 
Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifiziert. 

• Anlage 33.1a enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Verbindlichkeiten und passiven Rechnungsabgrenzungsposten verbucht sind, die dem Geschäfts-
feld Trucks & Buses zuzuordnen sind. Diese auf die Daimler Truck AG übergehenden Verbindlich-
keiten und passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden unter Angabe des Buchungskreises, 
der Werkskennziffer und der Kontonummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS näher spezifi-
ziert. 

• Anlage 33.1b enthält eine Liste von Konten aus dem Buchhaltungssystem NACOS, auf denen die 
Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten verbucht sind, die dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnen sind. Diese auf die Daimler Truck AG übergehenden ungewissen Ver-
bindlichkeiten werden unter Angabe des Buchungskreises, der Werkskennziffer und der Konto-
nummer aus dem Buchhaltungssystem NACOS für die zugehörige Rückstellung näher spezifiziert.  

• Anlage 33.1(d) enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Arbeit-
nehmern und Betriebsrentnern, die zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zugeordnet waren und denen Rechte aus Performance Phantom Share Plänen 
gegenüber der Daimler AG zustehen. Die betreffenden ausgeschiedenen Arbeitnehmer und Be-
triebsrentner werden in der Anlage anhand ihrer Konzernidentifikationsnummer (KIM) aufgeführt. 

• Anlage 34.2 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände, die der Daimler Pension Trust 
e.V. aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'alte bAV' als Treuhand-
vermögen zum 31. Dezember 2018 für die Daimler AG gehalten hat. Dabei handelt es sich um 
eine Beteiligung, Fondsanteilsscheine sowie Guthaben auf Intercompany-Konten. Diese werden 
durch verschiedene Identifikationsmerkmale (z.B. Bezeichnung der Gesellschaft, ISIN-Nummern, 
Vertragsnummern oder Kontonummern) näher spezifiziert. Die Aufstellung in Anlage 34.2 gibt zu-
dem den absoluten und prozentualen Anteil an diesen Vermögensgegenständen an, der zum Aus-
gliederungsstichtag dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem (aus 
der vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden Teilvertragsübernahmevereinbarung 'alte bAV' 
hervorgehenden) Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'alte bAV' verwaltet werden soll. 

• Anlage 34.3 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände, die der Daimler Pension Trust 
e.V. aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'neue bAV' als Treu-
handvermögen zum 31. Dezember 2018 für die Daimler AG gehalten hat. Dabei handelt es sich 
um Fondsanteilsscheine, Guthaben bei Kreditinstituten sowie zwei Verträge zu Kapitalisierungs-
geschäften. Diese werden durch verschiedene Identifikationsmerkmale (z.B. ISIN-Nummern, Ver-
tragsnummern oder Kontonummern) näher spezifiziert. Die Aufstellung in Anlage 34.3 gibt zudem 
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den absoluten und prozentualen Anteil an diesen Vermögensgegenständen an, der zum Ausglie-
derungsstichtag dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem (aus der 
vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden Teilvertragsübernahmevereinbarung 'neue bAV' 
hervorgehenden) Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'neue bAV' verwaltet werden soll. 

• Anlage 34.4 enthält eine Aufstellung der Vermögensgegenstände des von der Allianz Treuhand 
GmbH aufgrund des mit der Daimler AG abgeschlossenen Treuhandvertrags 'Zukunftskapital' ge-
haltenen Treuhandvermögens, die zum Ausgliederungsstichtag dem Treuhandvermögen unter 
dem (vor dem Vollzugszeitpunkt abzuschließenden) Treuhandvertrag Daimler Truck AG 'Zukunfts-
kapital' zugeordnet werden. Dabei handelt es sich zum einen um individuelle Rückdeckungsver-
sicherungsverträge, die in der Anlage unter Angabe der individuellen Vertragsnummern näher 
spezifiziert sind. Darüber hinaus handelt es sich dabei um Guthaben bei Kreditinstituten sowie 
Forderungen aus einem Vertragsverhältnis, die ihrerseits durch Identifikationsmerkmale (Konto-
nummern und Vertragsnummer) näher spezifiziert sind. Die Aufstellung zu den Guthaben gibt zu-
dem den absoluten und prozentualen Anteil an den Guthaben an, der zum Ausgliederungsstichtag 
dem Treuhandvermögen zugeordnet wird, welches zukünftig unter dem Treuhandvertrag Daimler 
Truck AG 'Zukunftskapital' verwaltet werden soll. 

• Anlage 34.6a enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebs-
rentnern, unverfallbar ausgeschiedenen Versorgungsanwärtern und sonstigen Berechtigten, die 
zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren und hin-
sichtlich derer die Versorgungsverpflichtungen der Daimler AG nicht auf die Daimler Pensions-
fonds AG übertragen worden sind. Die betreffenden Personen sind in der Anlage unter Bezug-
nahme auf ihre Konzernidentifikationsnummer (KIM) oder ihre Rentennummer aufgeführt. 

• Anlage 34.6b enthält eine Liste von vor dem Ausgliederungsstichtag ausgeschiedenen Betriebs-
rentnern, die zum Zeitpunkt ihres Ausscheidens dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet 
waren und hinsichtlich derer die Versorgungsverpflichtungen der Daimler AG auf die Daimler Pen-
sionsfonds AG übertragen worden sind. Die betreffenden Personen sind in der Anlage unter Be-
zugnahme auf ihre Rentennummer aufgeführt.  

• Anlage 35.2 enthält eine Auflistung von Verträgen der Daimler AG, die dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zuzuordnen sind und daher zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses ge-
hören. Die Verträge sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract 
Repository (DCR) zugewiesenen Vertragsnummer bezeichnet und nach den in Ziffer 35.2 des Aus-
gliederungsvertrags aufgeführten Vertragskategorien geordnet. 

• Anlage 35.3 enthält eine Liste von Verträgen der Daimler AG, die neben anderen Geschäftsfeldern 
jedenfalls auch das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffen und zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören. Die Verträge sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank 
Daimler Contract Repository (DCR) zugewiesenen Vertragsnummer bezeichnet und nach den in 
Ziffer 35.2 des Ausgliederungsvertrags aufgeführten Vertragskategorien geordnet. 
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• Anlage 35.5a enthält eine Auflistung von Verträgen und sonstigen Rechtsverhältnissen der Daim-
ler AG, die von der Konzernfunktion Treasury verwaltet werden und zum auszugliedernden Ver-
mögen Trucks & Buses gehören. Die betreffenden Verträge werden in der Anlage durch Angabe 
der Identifikationsnummer aus der Datenbank Treasury SharePoint näher bezeichnet. 

• Anlage 35.5b enthält eine Auflistung von Bankkonten, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zu-
geordnet sind (Industriekonten Trucks & Buses). Die Industriekonten Trucks & Buses werden in 
der Anlage durch Angabe der Identifikationsnummer aus dem Daimler Beteiligungs- und Informa-
tionsmanagementsystem GENESIS bezeichnet. 

• Die Anlagen 35.10(a)/1, 35.10(a)/2 und 35.10(b) enthalten Untermietverträge zwischen der 
Daimler Truck AG und der Daimler AG (Anlagen 35.10(a)/1 und 35.10(b)) bzw. zwischen der 
Daimler Truck AG und der Mercedes-Benz AG (Anlage 35.10(a)/2). Der Abschluss dieser Unter-
mietverträge ist erforderlich, da die zugrundeliegenden Hauptmietverträge der Daimler AG nach 
dem Ausgliederungsvertrag teilweise auf die Mercedes-Benz AG bzw. die Daimler Truck AG über-
gehen und teilweise bei der Daimler AG verbleiben. Je nach Zuordnung des jeweiligen Hauptmiet-
vertrags nach den Ziffern 16.3 bzw. 35.3 und den Ziffern 16.7(a) bzw. 35.7(a) des Ausgliederungs-
vertrags fungieren die Daimler AG, die Mercedes-Benz AG und die Daimler Truck AG als Haupt-
mieterin bzw. Untervermieterin oder als Untermieterin. Im Einzelnen: 

• Die in den Anlagen 35.10(a)/1 und 35.10(a)/2 beigefügten Untermietverträge betreffen 
Miet- und Pachtverträge der Daimler AG, die zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören und daher auf die Daimler Truck AG übertragen werden, jedoch 
(teilweise) Flächen erfassen, die zukünftig entweder von der Daimler AG (An-
lage 35.10(a)/1) oder von der Mercedes-Benz AG (Anlage 35.10(a)/2) genutzt werden 
und folglich von der Daimler Truck AG an diese untervermietet werden. Die Daimler Truck 
AG fungiert in diesen Fällen also als Untervermieterin gegenüber der Daimler AG bzw. 
der Mercedes-Benz AG als Untermieterin. 

Anlage 35.10(a)/1 enthält insgesamt fünf Untermietverträge zwischen der Daimler Truck 
AG und der Daimler AG über Mietflächen an den folgenden Standorten (zum Teil sind 
Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst): (i) Stutt-
gart-Untertürkheim, (ii) Gaggenau, (iii) Kassel, (iv) Mannheim sowie (v) Wörth. 

Anlage 35.10(a)/2 enthält insgesamt neun Untermietverträge zwischen der Daimler 
Truck AG und der Mercedes-Benz AG über Mietflächen an den folgenden Standorten (zum 
Teil sind Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst): 
(i) Bremen, (ii) Stuttgart-Untertürkheim, (iii) Gaggenau, Rastatt und Bad Rotenfels, 
(iv) Hamburg, (v) Kassel, (vi) Mannheim, (vii) Stuttgart-Feuerbach, (viii) Weiterstadt sowie 
(ix) Wörth. 
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• Demgegenüber betreffen die in Anlage 35.10(b) beigefügten Untermietverträge die Miet- 
und Pachtverträge der Daimler AG, die nicht zum auszugliedernden Vermögen 
Trucks & Buses gehören und daher nicht auf die Daimler Truck AG übertragen werden. 
Diese Miet- und Pachtverträge der Daimler AG erfassen jedoch (teilweise) Flächen, die 
zukünftig von der Daimler Truck AG genutzt werden und folglich an diese untervermietet 
werden. In diesen Fällen fungiert die Daimler AG also als Untervermieterin gegenüber der 
Daimler Truck AG als Untermieterin. 

Anlage 35.10(b) enthält insgesamt zwei Untermietverträge zwischen der Daimler AG und 
der Daimler Truck AG über Mietflächen an folgenden Standorten (dabei sind verschie-
dene Flächen an mehreren Standorten in einem Untermietvertrag zusammengefasst): 
(i) Stuttgart-Möhringen, Stuttgart-Vaihingen, Fellbach, Esslingen, Stuttgart-Untertürk-
heim und Münsingen sowie (ii) Stuttgart-Vaihingen. 

Die Untermietverträge werden aufschiebend bedingt auf das Wirksamwerden der Ausgliederung 
mit wirtschaftlicher Rückwirkung zum 1. Januar 2019 abgeschlossen und laufen auf unbestimmte 
Dauer. Sie stimmen in Aufbau und wesentlichem Inhalt mit den in den Anlagen 16.10(a)/1, 
16.10(a)/2 und 16.10(b) beigefügten Untermietverträgen überein, sodass auf die Ausführungen 
dazu Bezug genommen wird. 

• Anlage 36.2 enthält eine nicht abschließende Auflistung von öffentlich-rechtlichen Berechtigun-
gen der Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet sind und daher zum aus-
zugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. Die öffentlich-rechtlichen Berechtigungen sind 
in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract Repository (DCR) zuge-
wiesenen Identifikationsnummer (DCR ID) bezeichnet. Anlage 36.2 umfasst auch öffentlich-recht-
liche Berechtigungen, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Trucks & Buses betreffen. 

• Anlage 36.7 enthält eine nicht abschließende Auflistung öffentlich-rechtlicher Berechtigungen der 
Daimler AG, die dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet sind, jedoch nicht auf die Daimler 
Truck AG übergehen können, da sie unternehmens-, personen- oder tätigkeitsbezogen sind oder 
ihr Übergang gesetzlich ausgeschlossen ist. Die betreffenden öffentlich-rechtlichen Berechtigun-
gen sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler Contract Repository (DCR) 
zugewiesenen Identifikationsnummer (DCR ID) bezeichnet. 

• Anlage 37.2 enthält eine nicht abschließende Liste von Zuwendungen, die dem Geschäftsfeld 
Trucks & Buses zugeordnet sind und daher zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses ge-
hören. Die Zuwendungen sind in der Anlage mit der ihnen in der Vertragsdatenbank Daimler 
Contract Repository (DCR) zugewiesenen Identifikationsnummer (DCR ID) bezeichnet. An-
lage 37.2 umfasst auch Zuwendungen, die nicht ausschließlich das Geschäftsfeld Trucks & Buses 
betreffen. 
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• Anlage 38.1 enthält eine Auflistung der wesentlichen Prozess- und Verfahrensverhältnisse der 
Daimler AG, die zum auszugliedernden Vermögen Trucks & Buses gehören. Die Prozess- und Ver-
fahrensverhältnisse werden durch die ihnen im internen Aktenführungssystem Legal Management 
System (LMS) der Daimler AG zugewiesenen Aktenzeichen bezeichnet. 

• Anlage 39.1 enthält eine Auflistung der Arbeitnehmer der Daimler AG, die am Ausgliederungs-
stichtag dem Geschäftsfeld Trucks & Buses zugeordnet waren. Die Arbeitnehmer werden in der 
Anlage anhand ihrer Konzernidentifikationsnummer (KIM) aufgeführt.  

 

Stuttgart, im April 2019 

 

Daimler AG 

Der Vorstand 
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